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VORWORT. 


Mehr als ein Jahrzehnt 1st verflossen, seit ich in dem trefflich 
eingerichtetenHandschriftenzimmer derKónigl. Hof-undStaats- 
bibliothek zu München die Handschriftenvergleichung zu vor- 
liegender Ausgabe durchführte. Im ersten Jahrgang der von mir 
begorinenen ,, Münchener Theologischen Wochenschrift^ (1904 
8.85—1893) erschien ein Dritteil der Diadochoskapitel mit einer 
deutschen Übersetzung; die weitere Veróffentlichung mute 
wegen des Widerstandes von seiten des Verlegers unterbleiben. 

Aus dem groBen Kataloge des britischen Museums (prin- 
ted books) s. v. Diadochus und s. v. Philokalia kannte ich 
ein mir unerreichbares Exemplar eines griechischen Druckes:. 
Φιλοκαλία τῶν ἱερῶν Νηπτικῶν συνερανισϑεῖσα παρὰ τῶν 
ἁγίων... Πατέρων ἡμῶν... νῦν δὲ πρῶτον τύποις ἐκδὸο- 
ϑεῖσα etc. ᾿Ἐνετίησιν 1782. Fol. 

Darin: — Toi μακαρίου Διαδόχου ... ὅρον δέκα. — 
Zoyog .. γνώσεως καὶ διακρίσεως πνευματικῆς. — Eownvelo 
εἰς τὸ ἑκατοστὸν αὐτοῦ κεφάλαιον. 

Vermutlich einen Nachdruck dieser sonst für mich unauf- 
findbaren Ausgabe verzeichnet neuestens das Dictionnaire de 
théologie von A. Vacant u. E. Mangenot, t. IV (Paris 1911), 
col. 733 s. v. Diadoque de Photiké: Φιλοκαλία, Athen 1893, 
t.Ip.139—164. (Mir nicht zugünglich.) Der Verfasser 
dieses Artikels, S. Vailhé, verweist auch auf eine Urkunde 
bei Mansi, Concil., tom. VII col. 619, wodurch für die Lebens- 
. zeit unseres Kirchenschriftstellers ein sicherer Anhalt ge- 
wonnen wird. Diadochos unterzeichnete den Brief an Kaiser 
Leo I. über den Tod des Proterius von Alexandrien vom 
Jahre 451. 

Die Mühen der Korrektur teilten mit mir Herr Gymnasial- 
professor Dr. Alois Hámmerle und Herr Gymnasiallehrer 


VI Vorwort. 


Dr. Ludwig Thurmayr vom Kónigl. Gymnasium zu Eich- 
stütt, denen ich vielen Dank schulde. Dr. Thurmayr (jetzt 
am Kónigl. Luitpoldgymnasium in München) hatte die Liebens- 
würdigkeit, die Herstellung des index graecitatis zu überneh- 
men, wozu ihn seine byzantinischen Spezialstudien besonders 
befühigten. 

Die lateinische Übersetzung des Turrianus erhielt auDer 
einer neuen Interpunktion mancherlei Verbesserungen und 
stellenweise leichte Retuschen, ohne da eine vóllige Überein- 
stimmung mit dem gebotenen griechischen Text oder klas- 
sische Korrektheit der Sprache angestrebt wurde. 

Herr o. ó. Prof. Dr. Carl Weyman, Vertreter der klas- 
sischen und patristischen Philologie an der Universitüt 
München, dem ich, wie viele katholische Theologen, eine über- 
aus anregende Einführung in die patristischen Neuerschei- 
nungen verdanke, erlaubte mir dem geschátzten Teubnerschen 
Verlage gegenüber die Bezugnahme auf seine Autoritüt. 

. Um keinerlei Meinungsverschiedenheiten über Finderrechte . 

und geistiges Eigentum wie im Falle Ehrhard contra Auf- 
hauser (vgl. Abh. d. kgl.bayr. Akad.d. Wiss.phil.-hist. Klasse 
Bd. XXV Abh. 3, München 1911, 8. XXI £) aufkommen zu 
lassen, sei zum Schlusse ausdrücklich bemerkt: Die Anregung 
zur Bearbeitung des Diadochostextes verdanke ich keinem 
meiner verehrten Münchener Lehrer, auch keinem etwa ver- 
steckten Hinweis in der patristischen Literatur, sondern einer 
durchaus selbstündigen Beschüftigung mit den Münchener 
griechischen Handschriften theologischen Inhalts, nachdem 
ich durch philologische Seminarübungen (Krumbacher, 
Traube) in die Editionstechnik eingeweiht worden war. 


München und Eichstátt, im Spàátjahr 1911. 


J. E. Weis - Liebersdorf. 


E 


—D 
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Diadochos, Bischof von Photike in Altepirus oder 
 Illyrien, blühte um die Mitte des fünften Jahrhunderts. 
| Er gehórt der Generation unmittelbar nach den groBen 


| griechischen Vütern, nach Basilius und P renor von 


Nazianz an. Seine theologische Schulung muB namentlich 


nach der ethisch-praktischen Seite hin eine ausgezeichnete 
gewesen sein. Mystiker (γνωστικός) im besten Sinne des 


Wortes vertiefte er sich in die christliche Gnadenlehre und 
suchte mit dem psychologischen Feinsinn des kulturell hoch- 
stehenden Griechen und des gláubigen Christen die Tatsachen 
der christlichen Lebenserfahrung zu erfassen und Lebens- 
normen daraus: abzuleiten. 

Diadochos schrieb ,hundert Kapitel* von der christ- 
lichen Vollkommenheit (περὶ γνώσεως πνευματικῆς) mit einem 
Vorwort von zehn Tugendbegriffsbestimmungen (ῦροι δέκα). 
Die Literatur der asketischen ,, Kapitel" bildet einen be- 
sonderen, noch sehr wenig erforschten Zweig der alten 
griechischen christlichen Schriftstellerei auf dem Gebiete 
der praktischen Ethik. Diese reichen Schàátze alter christ- 
licher Lebensweisheit und 'TTugendpflege müssen nunmehr 
von der allenthalben aufgeblühten patristischen Forschung 
gehoben, gesichtet und zu Nutz und Ehr der jetzigen Christen- 
heit zunüáchst dem Klerus und mittelbar dem ganzen Volke 
dargeboten werden. Die ethische Kultur des Christentums 
braucht nur beachtet und in ihrer Vergangenheit aufgehellt 
zu werden, um sich die Anerkennung und Bewunderung 
aller Urteilsfáhigen zu erwerben. Was die ,Ethiker^ des 
modernen Unglaubens als grofe neue Denkprobleme in die 
Welt posaunen, wurde von den alten griechischen Mónchen 
schon làngst erwogen und nach den Grundsützen des Evan- 

Diadochos ed. Weis» Liebersdorf. 1 


σι 


— 


r2 


2 


᾿Ψ 


0 


5 


20 


j Einleitung. 


geliums und der Erfahrung in die bündigen , Hauptstücke 
(κεφάλαια) zusammengefaBt, die, ganz unühnlich dem Wort- 
schwall unserer Neukantianer und Pietisten, in Worten eben- 
so sparsam als an Gedanken reich sind. 
5 Bischof Diadochos gehórt zu den Begründern der 
 asketischen Kapitelliteratur. Seine Centurie war in den 
griechischen Klóstern auBerordentlich beliebt, wie die vielen 
vorhandenen, zum "Teil sehr alten Handschriften beweisen. 
Dieser mustergiltige Klostertext wurde fortwührend gelesen 
10 und immer wieder abgeschrieben. Schon eine oberflüchliche 
Musterung der griechischen Handschriftenverzeichnisse der 
Bibliotheken zu Rom (Grotta ferrata), Paris, Wien, München, 
London, Moskau, Jerusaiem gibt einen Begriff von der un- 
gewóhnlich reichen Überlieferung der ,hundert Kapitel* 
15 unseres Diadochos.  Ungefáhr 33 Handschriften bieten 
den vollstándigen 'Text, darunter mehrere datierte: vom 
Jahre 899 (Moskau), 1072 (Jerusalem), 1332 (Paris, Coisl.), 
1435 (Rom, Ottobon.); eine Reihe von wertvollen Hand- 
schriflen mit vollstándigem Text gehórt dem 10. bis 
20 13. Jahrhundert an. 

AuBerdem gibt es ungeführ ebensoviele griechische as- 
ketische Florilegien, Sammlungen und Auslesen von ethischen 
Vüterstellen (etwa 34 Handschriften vom 10. bis 16. Jahr- - 
hundert), welche einzelne Teile des Diadochostextes 

25 überliefern und unmittelbar an die espe der groDen 
Vüter anreihen. 

Wie man annimmt, ist es unser Diadochos, dessen Viktor 
von Vita im Vorwort seiner Geschichte der Vandalen- 
verfolgung rühmend gedenkt; der hl. Maximus Confessor 

30 erwüáhnt ihn und Photios kannte und scháützte sein Werk; 
er nahm sogar die zehn Tugenddefinitionen des Diadochos 
wüórtlich in seine ,JBibliothek" auf. 

Im Jahre 1578 soll in Florenz eine griechische Aus- 
gabe des Diadochos erschienen sein; dies ist jedoch ein 

55 Irrtum des Oudinus, den Fabricius und FefBler nach- 
schrieben. Weder Ehrhard noch Bardenhewer kennen 
eine griechische Textausgabe und die groBen Bibliotheken 
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von München, Wien, Góttingen und Berlin besitzen kein 
Exemplar dieses angebliehen Florentiner Druckes. 

Der griechische Diadochostext ist (bis auf ein Unikum im 
Britischen Museum) also noch brachliegender Boden. Das 
Abendland hat bisher seine Ehrenuschuld gegenüber dem be- 
liebten griechischen Mystiker nur durch eine lateinische Über- 
setzung des bekannten Jesuiten Franz Torres (,,Turrianus 
vapulans^) abgetragen, ein Gelehrter, der als Grüzist weit 
glückliceher und erfolgreicher arbeitete, denn als Jurist und 
Historiker. Von dieser auf zwei griechischen Handschriften 
beruhenden lateinischen Übersetzung erschienen viele Aus- 
gaben: Florenz 1570, Antwerpen 1575, Ingolstadt 1585, 
London 1627 und auch die groBe Váütersammlung von 
Migne (LXV 1167—1212) konnte von dem Diadochos- 
texte nicht das griechische Original, sondern nur die la- 
teinische Übertragung des Turrianus bieten. 

Wir schützen uns glücklich, unseren Lesern eine erste 
kritische Ausgabe des griechischen Urtextes, fuDend 
auf einigen der áltesten und besten Handschriften, zusammen 
mit der Übertragung des Turrianus bieten zu kónnemn. 
Eine endgültige, erschópfende und abschlieBende Textausgabe 
bleibt einer spüteren Zeit vorbehalten. 

Diadochos redet von den Haupttugenden des Christen- 
menschen, beschreibt die verschiedenen Stufen des Tugend- 
 weges, kennzeichnet die Gefahren des Heils, wie die Hilfs- 
quellen des Guten und verweist auf das hóchste und letzte 
Ziel, dem man aus vollen Krüften zustreben mub. 

Füreine eingehende Beschreibung der benützten griechischen 
Handsehriften ist hier nicht der Ort; es mógen folgende An- 
caben genügen: 

Α — QCod.Vindob. graec. 93, olim 158 Lambec.(saec. 9 —10) 
fol. 1r—53v. 
a — (od. Paris. graec. 913 (Colbert. 4355) saec. 10. fol. 
230v—2'15v. | 
Cod. Monac. graec. 498 (saec. 10?) fol. 114v — 143r. 
— Cod. Paris.graec. 1053 (Medic.-Reg. 2909) saec. 10 — 11 
fol. 214r— 247r. 
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c — QCod.Paris.graec. 123 (Coislin.) saec. 11 fol.304r— 338r. 


E — Cod. Monac. graec. 506 (saec. 15) fol. 86r— 140v. 
D 2-73 Ἂ ἐ 63 (saec. 16) fol. 324r— 355r. 
E- , : » 411 (saec. 16) fol. 84r—118v. 


Die Wahl der Siglen ist keine willkürliche; nur wolle man 
die kleinen lateinischen Buchstaben nicht wie gewóhnlich 
als Kennzeichen der codices secundarii betrachten, sondern 
als nahe verwandt mit dem betreffenden groB bezeichneten 
Kodex zusammenhalten.! 


Διαδόχου ἐπισκόπου Φωτικχῆς τῆς Ἡπείρου τοῦ 
Ἰλλυρικοῦ κεφάλαια γνωστικὰ Q. 


(Προοίμιον ὅρων δέκα.) 


Πρῶτος ὅρος τῆς πίστεως" ἔννοια περὶ ϑεοῦ ἀπαϑής. 
4:εύτερος ὅρος τῆς ἐλπίδος" ἐκδημία τοῦ νοῦ ἐν ἀγάπῃ 
πρὸς τι τὰ ἐλπιξόμενα. 


iin A ist eine Lücke; fol. 28v endigt mitten im Kap. 56 (vs) 
mit den Worten: ἀνθρώπινος νοῦς; fol. 94r beginnt mit ἀνεκ- 
λάλητον πλοῦτον aus Kap. 67 (EP). Es fehlen also zehn ganze 
Kapitel. Die Handschrift B ist stellenweise beschádigt und un- 
leserlich. 


Ud ““ιαδόχου ἐπισκόχου Φωτικῆς τῆς Ἠπείρου (τοῦ ᾿Ιλλυρικοῦ 3 
χεφάλαια γνωστικά (ρ΄ —)b: 4ιαδόχου ἐπισκόπου Φωτικῆς τῆς Ἠπεί- 
ρου λόγος ἀσκητικός Β: Τοῦ ἁγίου “ιαδόχου ἐπισκόπου Φωτικῆς τῆς 
Ἠπείρου τοῦ ᾿Ιλλυρικοῦ λόγοι ἀσκητικοί aD: “ἀσκητικὸν τοῦ ἁγίου 
“ιαδόχου ἐπισκόπου Φωτικῆς τῶν Hazsioov Α: “ἀσκητικὸν τοῦ ἁγίου 
ΖΔιαδόχου: πίναξ τῶν κεφαλαίων (hier sind die ὅρον mit Kapitel- 
überschriften verwechselt) c: Τοῦ μακαρίου ἀββᾶ “ιαδόχου 
ἐπισκόπου Φωτικῇς τῆς ἪΗπείρου τοῦ ᾿Ιλλυρικοῦ C: “ιαδόχου 
ἐπισκόπου Φωκῆς (! τῆς παλαιᾶς ᾿Ηπείρου κεφάλαια φωτιστικὰ 
ο΄ E || Das προοίμιον (Diadochos gebraucht für die ὅροι keiner- 
lei Uberschrift), bestehend aus zehn Definitionen von Tugenden, 
findet sich bei Photios, bibl. 201 (Migne gr.103 Sp. 672). Titel 
und ὅροι gibt A in Majuskeln, C in roten Minuskeln; in D ist 
der Titel rot; in B sind die zehn Definitionen kleiner geschrie- 
ben, in E fehlen dieselben; in ἃ sind sie ,,groD'" geschrieben, 
in b in gewóhnlicher Schrift dem Majuskeltitel " angefügt. | 
5 ἐν ἀγάπῃ ABabcD — CPhotios 


Zehn Tugendbegriffe als Vorwort. δ 


Τρίτος ὅρος τῆς ὑπομονῆς" τὸν ἀόρατον ὡς ὁρατὸν δρῶντα 
τοῖς τῆς διανοίας ὀφϑαλμοῖς ἀδιαλείπτως καρτερεῖν. 

Τέταρτος ὅρος τῆς ἀφιλαργυρίας" οὕτω ϑέλειν τὸ μὴ ἔχειν. 
ὡς ϑέλει τις τὸ ἔχειν. 

Πέμπτος ὅρος τῆς ἐπιγνώσεως" ἀγνοεῖν ἑξαυτὸν ἐν τῷ 5 
ἐκστῆναι 9o. 

"Ewvog ὅρος τῆς ταπεινοφροσύνης" λήϑη τῶν κατορϑουμένων 


προσεχής. 
"Efóouog ὅρος τῆς ἀοργησίας᾽ ἐπιϑυμία πολλὴ τοῦ μὴ 
ὀργίξεσϑαι.. 10 


Ὄγδοος ὅρος τὴς ἁγνείας" αἴσϑησις ἀεὶ πεκολλημένη ϑεῶ. 

Ἔνατος ὅροςτῆς ἀγάπης αὔξησις φιλίας πρὸς τοὺς ὑβρίζοντας. 

Δέκατος ὅρος τῆς τελείας ἀλλοιώσεως" ἐν τρυφῇ ϑεοῦ χαρὰν 
ἡγεῖσϑαι τὸ στυγνὸν τοῦ ϑανάτου. 

ΑΙιὰ ποίας δεῖ γνώσεως εἰς τὴν προδεδηλωμένην 15 
τοῦ κυρίου ἡμᾶς ὁδδηγοῦντος καταφϑάσαι τελειότητα. 
ἵνα ἕκαστος τῶν κατὰ τὸ σχῆμα τῆς ἐλευϑερικῆς 
παραβολῆς τοῦ λόγου σπέρμα καρποφορήσωμεν. 


1 ὁρῶντα ABbcCD: ὁρᾶν καὶ à | 3 οὕτω ϑέλειν BbC: οὑτὸ 
ϑέλειν Α: οὕτως ϑέλειν acD: οὕτως ἔχειν Photios || 9 ἐπιγνώσεως 
AabcDPhotios: γνώσεως B: ἀπογνώσεως O | 7 κατορϑουμένων 
ABabcCD: κατωρϑωμένων Photios || 8 προσεχής ABabDPhotios: 
συνεχῆς Ο: προσευχῆς (v radiert) c || 11 ἁγνίας Ab | 15—18 
Diese Überschrift ist in Aa in Majuskeln geschrieben und 
umrahmt, auch B hat Majuskeln, D gewóhnliche Schrift; 
in E fehlt die ganze Überschrift. B hat voraus noch einen 
(zweiten) Titel: Tob αὐτοῦ ἁγίου ΖΔιαδόχου ἐπιοκόπου Φωτικῆς 
τῶν "Hzsigov τοῦ ᾿Ιλλυρικοῦ κεφάλαια ἑκατόν᾽ διὰ ποίας κτλ. Die 
Hs b hat wie das eigenhándig gefertigte Manuskript (10. Jahrh.) 
des hl. Nilus, des Stifters von Grottaferrata (Cod. Cryptensis 19 
Fol. 5, vgl. Anton Rocchi, Codd. Cryptenses, "T'usculani, 
Roma, Spithóver 1883 p. 100; leider konnte ich den Kodex 
nicht vergleichen, da die Italiener, kirchliche wie weltliche, 
aus einer nur in ltalien begründeten Vorsicht keine Hand- 
schrift aus dem Hause geben, auch an keine Staatsbibliothek 
leih weise verschicken): Aóyou κρίσεως καὶ διακρίσεως πνευματικῆς 
4ιαδόχου ἐπισκόπου Φωτικῆς τῆς idt διὰ ποίας κτλ. | 
17 ἵνα] ἣν b | ἕκαστος] J- ἡμῶν AcC | 18 καρποφορήσωμεν fs 
καὶ εἰσὶν κεφάλαια ρ΄ À: τα' B: κεφάλαια ο΄ b: τοῦ μακαρίου 
“4ιαδόχου ἐπισκόπου Φωτικῆς τῆς ᾿Ηπείρου τοῦ ᾿Ιλλυρικοῦ λόγος 
ἀσκητικὸς κεφαλαίων o' c 
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Πάσης πνευματικῆς. ἀδελφοί, ἡγείσϑω ϑεωρίας πίστις 
ἐλπὶς ἀγάπη, πλέον δὲ ἡ ἀγάπη. AL μὲν γὰρ καταφρονεῖν 
τῶν ὁρωμένων ἐχδιδάσκουσι καλῶν ἡ δὲ ἀγάπη αὐταῖς 
συνάπτει τὴν ψυχὴν ταῖς ἀρεταῖς τοῦ ϑεοῦ αἰσϑήσει νοερᾷ 
τὸν ἀόρατον ἐξιχνεύουσα. 


B 

Φύσει ἀγαθὸς μόνος ὁ ϑεός ἐστιν. Γίγνεται δὲ καὶ 
» ? , , M r ? Α A ^ VM 
ἄνϑρωπος ἐξ ἐπιμελείας τῶν τρόπων ἀγαϑὸς διὰ τοῦ. ὄντως 
ἀγαϑοῦ, εἰς ὅπερ οὐκ ἔστιν, ἀλλασσόμενος, ὅταν ἡ ψυχὴ διὰ 
τῆς ἐπιμελείας τοῦ καλοῦ τοσοῦτον γένηται ἐν ϑεῷ, ὅσον ἡ 
ταύτης δύναμις ἐνεργουμένη ϑέλει" γίγνεσϑε γάρ, φησίν, 
ἀγαϑοὶ καὶ οἰκτίρμονες ὡς ὃ πατὴρ ὑμῶν ὁ ἐν τοῖς 
οὐρανοῖς. 


, 
y . 
M , ? , 2t 
Τὸ κακὸν οὗτε ἐν φύσει ἐστὶν οὔτε μὴν φύσει τίς ἐστι 
FOE n , e n , 3 , e, $^ Pm E 
κακός" κακὸν γάρ τι ὃ ϑεὸς οὐκ ἐποίησεν. Ὅτε δὲ ἐν τῇ 
ἐπιϑυμίᾳ τῆς καρδίας εἰς εἶδός τις φέρει τὸ οὐκ ὃν ἐν οὐσίᾳ, 
τότε ἄρχεται εἶναι. ὅπερ ἂν ὁ τοῦτο ποιῶν ϑέλοι. Δεῖ οὖν 
ἀεὶ τῇ ἐπιμελείᾳ τῆς μνήμης τοῦ ϑεοῦ ἀμελεῖν τῆς ἕξεως 
τοῦ κακοῦ δυνατωτέρα γάρ ἐστιν ἡ φύσις τοῦ καλοῦ τῆς 
ἕξεως τοῦ κακοῦ, ἐπειδὴ τὸ μὲν ἔστιν. τὸ δὲ οὐκ ἔστιν. εἰ 
μὴ μόνον ἐν τῷ πράττεσϑοαι. 


δ΄ 
AZ “ | j^ , 
Πάντες  ἄνϑρωποι κατ᾽ εἰκόνα ἐσμὲν τοῦ ϑεοῦ᾽ τὸ δὲ καϑ' 
ὁμοίωσιν ἐκείνων μόνων ἐστὶ τῶν διὰ πολλῆς ἀγάπης τὴν 


4 ἐκδιδάσκουσι AabcCDE: διδάσκουσι B | statt αὐταῖς hat c 
αὐτὴν || S ὁ ϑεός ἐστιν AabcDE: ἐστὶν ὁ ϑεός B | γίγνεται δὲ καὶ 
ἐξ ἐπιμελείας τῶν τρόπων ἄνθρωπος ἀγαϑός b || 9 τὸν τρόπον B | 
10 ἀλλασόμενος À. | διὰ τῆς ἐπιμελείας τοῦ ἀγαϑοῦ c || 11 γένηται 
BaDE: γίνεται, AbeC | 12 ταύτης AbcCE: αὐτῆς BaD | 18 oixcíio- . 
μῶνες b | πατὴρ ἡμῶν c ἢ 16 ἐν τῇ φύσει à | οὔτε μὴν φύσει ἐστί τι 
κακόν C ] 17 τι» ὅτε... εἰς (εἰς A) εἶδός τις (τι E) φέρει 
ABbE: ὅταν... φέρῃ C: ὅταν... ἀγάγοι D: ὅταν δὲ ἐν (τῇ L—) 
GO! ΝΡ ἄγοι 2: ὅταν ... εἰς εἶδός τι φέρει c Ἢ 19 ὅπερ 
ἂν... 9έλοι (ἐθέλοι a, ἐϑέλει D) AacCD: καϑ' ὃ 2. ϑέλει 
ΒΡῈ l 20 9:09] - καὶ παντὸς ἔργου ἀγαϑοῦ ἃ n ?1 ἡ φύσις 


ἱ 


Gut und Bós. 1 


Caput I. 
De tribus virtutibus, que tanquam duces debeni aniecedere 
contemplationem mentis spiritualem. 
| . Omnem spiritualem contemplationem, fratres, etsi 
tanquam duces fides, spes, charitas, sed magis charitas: 
fides enim et spes docent P n URuiTuEd ea, qua Vieni 
charitas vero animam cum ipsis illis Dei virtutibus copulat, 
pervestigans sensu quodam mentis eum, qui videri non potest. 


Caput II. 
- Quomodo et quando homo efficiatur bonus. 10 
Solus Deus est natura bonus: homo autem studio bonorum 
morum efficitur bonus, dum mutatur in id boni, quod ex 
seipso non est, per eum, qui vi sua bonus est, tunc scilicet, 
cum anima studio virtutis tantum Deo adhaeret, quantum 
pro viribus operando adhaerere vult; ait enim Dominus::5 
Estote boni et misericordes sicut Pater vester colestis.! 


I 
Caput III. 
De peccato, quomodo οἱ quando incipiat esse. 


. Malum nec est in natura nec est quisquam natura malus: 
Deus enim non fecii malum. Quando autem in desiderio 90 
cordis aliquis format id, quod non exsistit re ipsa, tunc incipit 
esse, quatenus vult, qui id facit. Oportet igitur studio re- 
cordationis Dei et omnis operis boni, negligere habitum 
mali: plus enim potest natura boni quam habitus mali, 
quandoquidem illud quidem est, hoc vero non est, nisi cum 5 
agitur tantum. 

Caput IV. 
Quando et quomodo assequamur, ut simus ad ob aeten Doi. 


Omnes homines sumus ad imaginem Dei, illud autem ad 
similitudinem illorum tantum est, qui per multam charitatem, so 


! Luc. vr, 36. 


ἐστὶν Ab | ,tüs ἕξεως τοῦ κακοῦ 7 (freier Raum dafür) b | 
92 εἰ ui, μόνον BacUDE: ἢ μόνον À: (εἰ μὴ», freier Raum 
dafür) μόνον b | 25 (τοῦ 7») ϑεοῦ Bc | , Seo | l6 discesa τῆς 
ψυχῆς κινήματι ἃ || 36 μόνων AabCD: μόνον Βο»Ὲ 


8 Gottáhnlichkeit. Freiheit. 


ἑαυτῶν ἐλευϑερίαν δουλωσάντων τῷ ϑεῷ. Ὅτε γὰρ οὔκ 
ἐσμεν ξαυτῶν. τότε ὅμοιοί ἐσμεν τῷ ἡμᾶς ξαυτῷ δι᾽ ἀγάπης 
καταλλάξαντι οὗπέρ τις οὐκ ἐπιτεύξεται. εἰ μὴ μὴ πτοεῖσϑαι 
τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν περὶ τὴν τοῦ βίου εὔκολον δόξαν πείσοι. 


5 E. 

“Αὐτεξουσιότης ἐστὶ ψυχῆς λογικῆς ϑέλησις ἑτοίμως κινουμένη 
εἰς ὅπερ ἂν καὶ ϑέλοι᾽ ἥντινα περὶ μόνον τὸ καλὸν ἑτοίμως 
ἔχειν πείσομεν, ἵνα ἀεὶ ταῖς ἀγαϑαῖς ἐννοίαις τὴν μνήμην 
ἀναλίσκωμεν τοῦ κακοῦ. | 


4 


10 c. 

Φῶς ἔστι γνώσεως ἀληϑινῆς τὸ διακρίνειν ἀπταίστως 

τὸ καλὸν ἐκ τοῦ κακοῦ᾽ τότε γὰρ ἡ τῆς δικαιοσύνης ὁδὸς 

τὸν νοῦν ἀπάγουσα πρὸς τὸν τῆς δικαιοσύνης ἥλιον εἰς 

ἄπειρον αὐτὸν φωτισμὸν παρεισάγει γνώσεως ὡς μετὰ παρ- 

15 ρησίας λοιπὸν τὴν ἀγάπην ξητοῦντα. 4:εῖ τοίνυν ἀοργήτῳ 

ϑυμῷ ἁρπάζειν τὸ δίκαιον ἐκ τῶν αὐτὸ ἐνυβρίζειν τολμώντων" 

ὁ γὰρ τῆς εὐσεβείας ξῆλος οὐ He ἀλλ᾽ ἐλέγχων τὸ νῖκος 
ἐνδείκνυται. 

D. 


2:0. Ὁ πνευματικὸς λόγος τὴν νοερὰν αἴσϑησιν πληροφορεῖ" ἐνερ- 
γείᾳ γὰρ ἀγάπης ἐκ τοῦ ϑεοῦ φέρεται, διόπερ καὶ ἀβασάνιστος 
ἡμῶν ὁ νοῦς διαμένει ἐν τοῖς τῆς ϑεολογίας κινήμασιν. Οὐ 
γὰρ πάσχει τότε πενίαν τὴν μέριμναν φέρουσαν, ἐπειδὴ 
τοσοῦτον ταῖς ϑεωρίαις πλατύνεται; ὅσον τῆς ἀγάπης 1 ἐνέργεια 

25 ϑέλει. Καλὸν ovv ἀεὶ πίστει περιμένειν Ov ἀγάπης ἔνερ- 


9 τότε BaDE m AcC | ἑαυτῷ ἡμᾶς a || 9 καταλάξαντι À, κατ- 
ηλλάξαντι b | εἰ μὴ μὴ πτοεῖσϑαι (πτωεῖσϑαι b) Ab: εἰ μὴ μη- 
πτοεῖσϑαι Β: εἰ μὴ μὴ ποιεῖσϑαι D: si μὴ πτοεῖσϑαι acC; sí μὴ 
πείσοι τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν μὴ Lain! πρὸς τὴν τοῦ βίου εὔκολον 
δόξαν E | 6 αὐτεξουσιώτης bdo τοίμως κινουμένη BabCD: ἕτοι- 
μος κεινουμένης À-: ἑτοίμως κινουμένης cE i ? ἐθέλοι ἃ | 8 πείσωμεν 
δ [ἵν᾿ Ὁ || 9 ἀναλίσκωμεν (ἀναλίσκομεν b) τοῦ κακοῦ BabeCDE: 
τοῦ κακοῦ ἀναλίσκωμεν, A || 11 ἀληϑοῦς a | ἀληϑινῆς γνώσεως 
cCE 12 ἐκ AabCD: ἀπὸ BE || 13 ἀπάγουσα τὸν νοῦν ἃ | ἥλιον 
AacD: ϑεὸν BbC: ἥλιον ϑεὸν E || 14 παρεισάγει φωτισμὸν a | 
15 ἀοργήτῳ] 9H τῷ B | 16 αὐτὸ 7 ab | ἐκ τοῦ FE αὐτὸ 

τολμώντων C: ἐκ τῶν ὑβρίξειν τολμώντων [17 ἀλ᾿ A | 20 πλη- 
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libertatem suam Deo in servitutem addixerunt. Quando enim 
non sumus nostri, tune similes sumus ei, qui nos sibi per 
charitatem reconciliavit, quod nemo assequetur, nisi persua- 
seri. anime suse non admirari levem vite hujus gloriam. 


Caput V. 5 
Quomodo faciendum sit, wt voluntas ad bonum lantwm sit 
prompta. 

Liberi arbitrii potestas est voluntas anime rationalis, 
quz prompte movetur, quo velit: cui quidem tunc suadebimus, 
ut ad bonum tantum prompta sit, cum memoriam mali bonis 10 
cogitationibus consumpserimus. 


Caput VI. 
Quid sit lumen verc scientie et quid usus hujus luminis 
in mente efficiat. 

Lumen verae cognitionis est discernere sine lapsu rectum i5 
ἃ pravo: quod quidem cum fit, tune via justitie, qua ad 
Deum solem justitie mentem ducit, ultra in infinitam scientie 
iluminationem illam ipsam mentem introducit, tanquam 
quaerentem jam deinceps cum fiducia charitatem. | Quare 
oportet justitiam ab iis, qui illam contumelia afficere audent, 
indignatione non irata eripere: zelus enim pietatis non 
habendo quemquam odio, sed arguendo ostenditur, 


Caput VII. 

Quid efficiat sermo spiritualis et quare exercitatio charitatis 

afferat facultatem et copiam ad loquendum de Deo. 

sermo Spiritualis sensum mentis explet; operatione enim 
charitatis ἃ Deo fertur, quamobrem non torquetur mens 
nostra tune tractatione rerum divinarum. Non enim illo 
tempore inopiam, que sollicitudinem affert, patitur: quippe 
qua tantum se contemplationibus dilatat, quantum operatio so 
charitatis vult. Quare pulchra res est exspectare semper 


ro 
e 


ἘΦ 
Cx 


ρωφορεῖ b || 24 ἐμπλατύνεται a | ἡ τῆς ἀγάπης ἐνέργεια ἃ || 95 
καλὸν οὖν (οὖν — b) ἀεὶ ABb: καλὸν οὖν v εἴη & | διὰ ἀγάπης 
ΑἼ ἐνεργούμενον a: ἐνεργουμένη b 


10 Seelisches Gleichgewicht. 

γουμένης τὸν φωτισμὸν τοῦ λέγειν οὐδὲν γὰρ πτωχότερον 

διανοίας ἐκτὸς ϑεοῦ φιλοσοφούσης τὰ τοῦ ϑεοῦ. 

η. 
Οὔτε ἀφώτιστον ὄντα δεῖ ἐπιβάλλειν τοῖς πνευματικοῖς 

5 ϑεωρήμασιν οὔτε μὴν πλουσίως καταλαμπόμενον ὑπὸ τῆς 

χρηστότητος τοῦ ἁγίου πνεύματος ἐπὶ τὸ λέγειν ἔρχεσϑαι. 
Ὅπου μὲν γὰρ πενία, φέρει τὴν ἄγνοιαν ὕπου δὲ πλοῦτος. 

οὐ συγχωρεῖ τὸ λέγειν. Μεϑύουσα γὰρ τότε ψυχὴ τῇ ἀγάπῃ 

τοῦ. ϑεοῦ σιγώσῃ φωνῇ ϑέλει κατατρυφᾶν τῆς δόξης τοῦ 
10 xvoíov. Τὴν οὖν μεσότητα δεῖ ἐπιτηροῦντας τῆς ἐνεργείας εἰς 

λόγους ϑεηγόρους ἔρχεσϑαι. Τοῦτο μὲν γὰρ τὸ μέτρον εἶδός 

τι λόγων ἐνδόξων χαρίζεται. ἡ δὲ τῆς ἐλλάμψεως πολυτέλεια 

τὴν πίστιν τρέφει τοῦ λέγοντος ἐν πίστει. ἵνα πρῶτος ὃ 

διδάσκων τῶν καρπῶν γεύδηται δι᾿ ἀγάπης τῆς. γνώσεως. 
15 Τὸν κοπιῶντα γάρ. φησίν. γεωργὸν δεῖ πρῶτον τῶν 

καρπῶν μεταλαμβάνειν. 

9. 
Toi μὲν ἑνὸς ἁγίου πνεύματός ἐστι χαρίσματα dj τε σοφία 

καὶ ἡ γνῶσις ὡς καὶ πάντα τὰ ϑεῖα χαρίσματα, ἰδίαν δὲ 
80 ὥσπερ ἕκαστον τὴν ἐνέργειαν ἔχει. Διόπερ ἄλλῳ μὲν δίδοσϑαι 

σοφίαν. ἄλλῳ δὲ γνῶσιν κατὰ τὸ αὐτὸ πνεῦμα 0 ἀπό- 

στολος μαρτυρεῖ. 'H μὲν γὰρ γνῶσις τῇ πείρᾳ τὸν ἄνϑρω- 

πον συνάπτει τῷ ϑεῷ, εἰς λόγους τῶν πραγμάτων τὴν ψυχὴν 

μὴ κινοῦσα. Διὸ καί τινες τῶν τὸν μονήρη φιλοσοφούντων 
88 βίον φωτίζονται μὲν om αὐτῆς ἐν αἰσϑήσει, εἰς λόγους δὲ 


9 ἐκτὸς ϑεοῦ BabcCDE: ἐκτὸς τοῦ ϑεοῦ À | τὰ τοῦ ϑεοῦ ABac: 
τὰ περὶ ϑεοῦ b || 5 πλουσίος A || 6 παναγίου ἃ || 8 τοῦ λέγειν b | 
ὑπὸ τῆς ἀγάπης a || 10 (τοῦ —) κυρίου b | ἐπιτηροῦντας AaCD: ἐπι- 
τηροῦντα BbcE | τῆς ἐνεργείας ἐπιτηροῦντας a || 11 ϑεηγόρους 
ἔρχεσϑαι AaCD : ϑεωρίας ἔρχεσθαι: ἔρχεσϑαι ϑεηγόρους Bb | εἶδός 
τι (ijdog τί b) λόγων ἐνδόξων BabCD: εἰδότι (von erster Hand 
korrigiert aus εἶδός τι) λόγον ἔνδοξον Α: ἴσως τι λόγον (ἔνδοξον 
—)E | 12 (-- τῇ ψυχῇ) χαρίξεται ἃ || 14 τῷ καρπῷ γεύσειται b 
16 μεταλαβεῖν b || 18 ἑνὸς — ac | τὰ χαρίσματα b | ἐστι] eic c 
19 (ἡ 7) γνῶσις bc || 20 ἕκαστον] - αὐτῶν a | διδώσϑαι b, 
δεδόσϑαι c || 91 λόγον σοφίας, ἄλλῳ δὲ λόγον γνώσεως ἃ || 22 
μαρτυρεῖ ὁ ἀπόστολος ἃ | τῇ πείρᾳ AaD: πείρᾳ BbcCE | τὸν ἄν- 
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fide per exercitationem charitatis lumen dicendi. Nihil enim 
egentius illa mente, quz de Deo extra Deum philosophatur. 


Caput VIII. 
Quomodo accedendwm sit ad. loquendwm de dinis rebus, 


Nec oportet non illuminatum intendere mentem spirituali- 
bus contemplationibus neque copioso lumine benignitate Spiri- 
tus sancti repletum statim ad loquendum accedere. Ubi enim 
est inopia, ea affert ignorantiam: ubi copia, non sinit loqui. 
Tune enim anima, charitate Dei velut ebria, expetit per silen- 
tium contemplatione glorie Domini perfrui. Quamobrem opus 
est, observata mediocritate illuminationis, ad loquendum de 
divinis rebus devenire: hzc enim mensura formam quandam 
sermonis gloriosi praebet; copiosa vero illuminatio fidem nu- 
iritloquentis in fide, ut, qui docet, primus fructum scientise 
gustet per charitatem. Laborantem enim, inquit, agricolam 
primum oportet de fructibus percipere.! 


Caput IX. 


De charismate cognitionis et charismate sapientie, quomodo 
uirwmque illuminet et quomodo utrumque acqwiratur. 


Unius quidem Spiritus sancti sunt charismata, sapientia 
et cognitio, sicut csetera omnia divina charismata; pro- 
priam vero, ut singula alia, habent operationem. Quam- 
obrem alis sermonem sapientie, aliis sermonem scientie 
sive cognitionis secundum eumdem Spiritum tribui testatur 
Apostolus?; cognitio enim experimento copulat hominem 
cum Deo, non excitando animam ad loquendum de rebus. 
Ex quo fit, ut aliqui ex iis, qui vitam solitariam in 
studio virtutis degunt, iluminentur quidem ab ipsa co- 
gnitione in sensu; ad sermones vero de rebus divinis non 


.? HI Tim. rr, 6. * | Cor. xn, 7 sqq. 


ὕϑρωπον συνάπτει ÀAD: συνάπτει τὸν ἄνϑρωπον BbcCE || 24 xó- 

vovóx C | τῶν τὸν] τὸν τὸν À | βίον φιλοσοφούντων ac || 28 ἐν 

iP wp ὑπ’ αὐτῆς ἃ | εἰς λόγους δὲ BabCD: εἰς δὲ λόγους 
cE 


( 


e 


μ᾿ 
Q 


σι 


10 


15 


20 


19 Gebet und Wissenschaft. 


ϑείους οὐκ ἔρχοντα.  'H δὲ σοφία εἴπερ μετ᾽ αὐτῆς ἐν 
φόβῳ δοθῇ τινι, σπάνιον δὲ τοῦτο, αὐτὰς τὰς ἐνεργείας 
nd - , 2 LI £ M -" , , e A τὸ 

ανεροῖ τ νώσεως᾽ ἐπειδ ἐν τῇ ἐνεργείᾳ δὲ τῷ 
φονερον πὴ )γοσες COREL T NOTE 
Àoyo φωτίζειν εἴωϑεν. ᾿Αλλὰ τὴν μὲν γνῶσιν εὐχὴ φέρει 

1 AA hG , 2 2 7 À “- M δὲ G , 
καὶ πολλὴ ἡσυχία ἐν ἀμεριμνίᾳ παντελεῖ, τὴν δὲ σοφίαν 
? /, $ , - -“ ^ ^ e 
ἀκενόδοξος μελέτη τῶν λογίων τοῦ ϑεοῦ καὶ πρῶτον ἢ χάρις 
τοῦ διδόντος Χριστοῦ. 


, 


L. 

Ὅτε τὸ ϑυμῶδες τῆς ψυχῆς κινεῖται κατὰ τῶν παϑῶν, 

5. - - , γ΄ αἴ / / e, j 
εἰδέναι δεῖ σιωπῆς εἶναι καιρόν ὥρα γάρ ἐστι πάλης. Ὅτε δὲ 
τὴν ἀκαταστασίαν ἐκείνην ἴδοι τις ἢ δι᾽ εὐχῆς ἢ δίὶ ἐλεημοσύνης 
, , b] “ ’ὔ -« f - , - 
εἰς γαλήνην ἐλθοῦσαν, κινείσϑω τῷ ἔρωτι τῶν λόγων δεσμῷ 
τῆς ταπεινοφροσύνης τὰ τοῦ νοῦ διασφαλιξόμενος πτερά. "Eàv 
γὰρ μή τις ἑαυτὸν ἐξουδενώσῃ λίαν, οὐ δύναται περὶ μεγα- 
λωσύνης ϑεοῦ διαλέγεσϑαι. 


, 


Lx . : 

'O πνευματικὸς λόγος ἀκενόδοξον ἀεὶ τὴν ψυχὴν διατηρεῖ" 
αἰσϑήσει γὰρ φωτὸς ὅλα αὐτῆς τὰ μέρη εὐεργετῶν τῆς ἐξ 
ἀνθρώπων αὐτὴν τιμῆς οὐ χρείαν ἔχειν ποιεῖ. . Διόπερ καὶ 
ἀφάνταστον ἀεὶ διαφυλάττει τὴν διάνοιαν ὡς ἀλλοιῶν αὐτὴν 
ὅλην εἰς ἀγάπην τοῦ ϑεοῦ. Ὃ δὲ τῆς τοῦ κόσμου σοφίας 
λόγος εἰς φιλοδοξίαν ἀεὶ προκαλεῖται τὸν ἄνϑρωπον᾽ ἐπειδὴ 
γὰρ πείρᾳ αἰσϑήσεως εὐεργετεῖν οὐ δύναται, ἐπαίνων φιλίαν 
τοῖς αὐτοῦ ἰδίοις χαρίζεται Og πλάσμα ὧν κενοδόξων ἀν- 
1 ϑείους] ϑεηγόρους aD | ἐν φόβῳ (- ϑεοῦ aD) BbceCaD: 
ἐμφόβῳ Α: (μετ᾽ αὐτῆς 7) μετὰ φόβου E | αὐτὰς] αὐτὸς b || 
9 γνώσεως] - ἐν ἀγάπῃ ἃ | ἐπειδὴ] -ἰ ἀγάπη A | 4 τὴν μὲν 
BabcCDE: μὲν τὴν A || 9 καὶ πολλὴ ἡσυχία Bb: καὶ ἡσυχία 
πολλὴ ÀaD: πολλὴ καὶ ἡσυχία C; E hat die redaktionelle Ande- 
rung: ἀλλὰ τὴν uiv γνῶσιν (leerer Platz für ein Wort) φέρειν 
ἡσυχία καὶ ἀμεριμνία παντελεῖ. Der Schreiber konnte dem Dik- 
tat nicht folgen || 6 λογίων] λόγων b | λογίων τοῦ πνεύματος 
a | 7 Χριστοῦ B — b: ϑεοῦ AacCDE || 10 εἶναν 7 Ao| ἐστι 
πάλης 2 AÀ, am Rand von spüterer Hand ergünzt || 11 ἢ δι᾽ 
εὐχῆς ἢ BabDE: δι᾽ εὐχῆς ἢ Ac: δι’ εὐχῆς καὶ C | (διε —) 
ἐλεημοσύνης C 12 εἰς γαλήνην ἐλϑοῦσαν (ἐπανελϑοῦσαν aD) 
BabcCDE: (εἰς γαλήνην Σ) ἀπελϑοῦσαν Α | τῷ ἔρωτι τῶν ϑείων 
λογίων abc | δεσμῷ] τῆς — ac | 14 ἐξουδενώσει b | τῇ ἐξουδενώ- 


Schweigen und Demut. Ehrsucht. Ὁ 4e 


accedunt. Sapientia vero, si cui cum metu Dei, quod rarum 
est, tribuatur, ipsas cognitionis operationes manifestat; 
quandoquidem cognitio quidem operatione, sapientia vero 
sermone Solet illuminare. | Verum cognitionem quidem 
oratio affert et quies multa in vacuitate perfecta sollici- 5 
tudinis; sapientiam vero exercitatio sanctarum Seripturarum 
non ambitiosa et in primis gratia largientis Dei. 


Caput X. 


Quid curandum, cum àirascibilis movetur adversus passiones ; 
et quid faciendum, ne passiones per orationem vel per elee- τὸ 
mosynam sedaite superbiam gignant. 


Quando ea pars anim irascitur, qua» adversus passiones 
movetur, scire oportet tempus esse silentii; est enim tempus 
luctz?; cum vero viderit quis ipsius animse motus incon- 
stantes vel per orationem vel per eleemosynam sedari,:5 
afficiatur amore et studio Scripturarum, alas mentis vinculo 
humilitatis firmans. Nemo enim, nisi sese valde submittat 
et se pro nihilo ducat, poterit de amplitudine Dei narrare. 


Caput XI. 


Cur sapientia spiritualis nom sit ambitiosa, sapientia vero 30 
Uus. munda sit; et unde exsistat hec RAN sapientie 
spiritualis. 


Spiritualis sermo semper animam ἃ cupiditate inanis 
glorie eustodit; dum enim sensu luminis omnes partes ejus 
juvat, facit, ut non opus ei sit honore hominum. Quocirca s5 
semper mentem ab imaginationibus vacuam servat, quippe 
eum totam ad amandum Deum vertat. Sermo vero sapientie 
hujus mundi semper ad inanem gloriam hominem invitat: 
etenim quia non potest eum experimento sensus juvare, 
amorem laudis alumnis suis largitur, tanquam ab ambitiosis so 


esL ταπεινώσῃ C || 15 διαλέγεσθαι ϑεοῦ b | διαλέγεσϑαι) διηγήσα- 
σϑαι c || 17 διατηρεῖ τὴν ψυχήνα 19 ἀνθρώπων] αὐτὴν» AE, 
αὐτῆς c || 20 ἀφαντασίαστον (ἀεὶ —) a ] ἀεὶ 2 6| διάνοιαν BaCDE: 
ἔννοιαν ἃ || 21 ὅλην» B | εἰς τὴν ἀγάπην ac | 22 ἄνϑρωπον]) 
νοῦν c 234 αὐτοῦ ABb: ἑαυτοῦ a ἰδίοις» Bc 


| 14 Gottes- oder Selbstliebe. 


ϑρώπων. Τὴν τοίνυν τοῦ ϑείου λόγου διάϑεσιν ἁπλανῶς 

, 9 '* ? , ^ ^ ^ M , [w4 
ἐπιγνωσόμεϑα, ἐὰν ἀμερίμνῳ σιωπῇ τὰς τοῦ μή λέγειν ὥρας 
ἀναλιόσκῶμεν ἕν ϑερμῇ μνήμῃ τοῦ ϑεοῦ. 


ιβ΄. 

5 ὋὧὉ ἑαυτὸν φιλῶν τὸν ϑεὸν ἀγαπᾶν οὐ δύναται |ó δὲ 
ἑαυτὸν μὴ φιλῶν ἕνεκεν τοῦ ὑπερβάλλοντος πλούτου τῆς 
ἀγάπης τοῦ ϑεοῦ οὗτος τὸν ϑεὸν ἀγαπᾷ. Διόπερ οὔτε τὴν 
ἑαυτοῦ δόξαν ὃ τοιοῦτος ξητεῖ ποτε. ἀλλὰ τὴν τοῦ ϑεοῦ" 
e Ἅ c M LA M n - ,€5 ^ C * 1 
ὁ γὰρ ξαυτὸν φιλῶν τὴν ξαυτοῦ δόξαν ζητεῖ. ^O δὲ τὸν 

10 ϑεὸν φιλῶν τὴν τοῦ ποιήσαντος αὐτὸν δόξαν; ἀγαπᾷ ψυχῆς 
γὰρ αἰσϑητικῆς καὶ ϑεοφιλοῦς ἴδιον τὴν μὲν δόξαν ἀεὶ 
᾿ξητεῖν τοῦ ϑεοῦ ἐν πάσαις αἷς ποιεῖ ἐντολαῖς, ἐπὶ δὲ τῇ 
x -- F , ri E — * , * - 
ἑαυτῆς ταπεινώσει τέρπεσϑαι, ὅτι τῷ ϑεῷ μὲν δόξα διὰ με- 
γαλωσύνης πρέπει, ἀνθρώπῳ δὲ ταπείνωσις. ἵνα δι᾽ αὐτῆς 
15 οἰκειωϑῶμεν ϑεῷ. Ὅπερ ἐὰν ποιῶμεν, καὶ ἡμεῖς κατὰ τὸν 
ἅγιον βαπτιστὴν Ἰωάννην χαίροντες τῇ δόξῃ τοῦ κυρίου 
ἀπαύστως λέγειν ἀρξόμεϑα. Ἐκεῖνον δεῖ ὑψοῦσϑαι., 
ἡμᾶς δὲ ἐλαττοῦσϑαι. 
, 
wy. 
290 Οἶδα ἐγώ τινα τοσοῦτον τὸν ϑεὸν ἀγαπῶντα καὶ ἔτι mtv- 
ϑοῦντα, ὅτι οὐκ ἀγαπᾷ ὡς ϑέλει, ὥστε ἀπαύστως αὐτοῦ τὴν 
»v ἐν τοιαύτῃ εἶναί τινι ϑερμῇ ἐπιϑυμίᾳ. ὥστε τὸν μὲν 
ψυχὴ ῃ eui; μίᾳ, μ 


1 ἀπλανῶς "» b | 9 ἐὰν... ἀναλίσκομεν aDO: εἴπερ ... αναλίο- 
κομεν (ἀναλίσκωμεν Bb) BbC: ἕνα ... ἀναλίσκομεν Α || 6 ὑπερ- 


βάλλον (τος verblichen) c || 7 οὔτε τὴν ἑαυτοῦ δόξαν ὁ τοιοῦτος ξητεῖ 
ποτε À: ὃ τοιοῦτος οὐ τὴν ἑαυτοῦ τὴν δόξαν ξητεῖ B: ὁ τοιοῦτος οὗ 
τὴν ἑαυτοῦ. ξητεῖ δόξαν ποτὲ bC: οὔτε τὴν ἑαυτοῦ 0 τοιοῦτος ξητεῖ 
δόξαν ποτὲ acDE || 8 ἀλλὰ τὴν (ἀγάπην -- O) τοῦ ϑεοῦ AabeCDE 
7B |Ι[9 ὁ γὰρ ἑαυτὸν φιλῶν τὴν ἑαυτοῦ δόξαν ξητεῖ ΑΔΌΟΘΟΕ 
7 B; D hat eine sinnwidrige Fassung: ὁ γὰρ ἑαυτὸν φιλῶν τὴν 
τοῦ ποιήσαντος αὐτὸν δόξαν ζητεῖ | ὁ δὲ ϑεὸν φιλῶν b || 10 ἀγαπᾷ] 
ζητεῖ ἃ | 13 αἰσϑητικῆς τε καὶ ὁ || 19 ξητεῖν ἀεὶ ἃ | Eine Wieder- 
holung in c: ψυχῆς γὰρ αἰσϑητικῆς τε καὶ ϑεοφιλοῦς ἔδιον τὴν 
μὲν δόξαν ἀγαπᾷ᾽' ψυχῆς γὰρ αἰσϑητικῆς τε καὶ ϑεο «C φιλοῦς 
unleserlich abgekürzt — ἴδιον τὴν μὲν δόξαν ἀεὶ ξητεῖν τοῦ ϑεοῦ 
κτλ || 18 τῷ μὲν ϑεῷ ἃ | μεγαλωσύνης AacCDE: μεγαλωσύνην B: 
μεγαλοσύνην b || 14 ἀνθρώπων B || 15 τῷ ϑεῷ AcE | ὅπερ ἄν c | καὶ 
ἡμεῖς ποιῶμεν ἃ || 16 ἅγιον — ἃ | τοῦ (7 Α) κυρίου AabcCE: τοῦ 
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hominibus fictus et formatus. Quamobrem qualitatem hanc 
sermonis divini absque errore dignoscemus, si silentio curis 
vacuo tempora, qua ad loquendum non sunt constituta, in 
memoria Dei fervida consumpserimus. | 


Caput XII. 
De dilectione sui et amore Dei et quid. si proprium amantis 
Dewm et quid. diligentis. se. 

Qui se diligit, Deum amare non potest; qui vero se non 
diligit propter excellentiores divitias amoris in Deum, hic 
Deum amat. Ex quo fit, ut hic neque suam unquam gloriam 
quaerat, sed potius gloriam Dei. Qui enim se diligit, gloriam 
suam qus&rit; qui autem Deum diligit, gloriam auctoris sui 
amat. Est enim anime sentientis ac Deum amantis pro- 
prium gloriam quidem Dei semper qua&rere in omnibus 
mandatis, que facit; sua vero submissione delectari, quod 
Deum quidem propter ejus magnificentiam deceat gloria, 
hominem vero submissio, ut per eam familiares Deo efficia- 
mur: quod cum et nos fecerimus le&tantes gloria Domini, 
exemplo Joannis Baptiste incipiemus dicere sine intermis- 
sione ulla: Illum oportet crescere, nos autem minui! 


Caput XIII. 
Quomodo contingat aliquando, ut aliquis videatur sibi non 
diligere Deum, wt vellet, cum tamen tunc mazime diligat, 
et unde hoc proveniat. 


Novi ego quemdam, qui tametsi lugeret, quod non, ut 
vellet, Deum amaret, tamen ita Deum amabat, ut ejus 
anima hujusmodi desiderio vehementi continenter teneretur; 
ita ut Deus quidem gloria afficeretur in eo, ipse vero esset 


! Joh. nr, 30. 


χῷ 75 B: τοῦ 9:00 D 17 ἀρξόμεϑα a: ἀρξώμεθα ABbe | ἐκεῖνον δεῖ 
αὐξάνειν, ἐμὲ δὲ ἐλαττοῦσϑαι a || 20 τινὰ BabCDE: ἄνϑρωπον A | 
τοσούτω Α || 21 οὐκ ἀγαπᾷ ὡς ϑέλει AacCDE: οὐ καϑὼς ϑέλει 
ἀγαπᾷ Bb || 22 τινι «b | εἶναί τινι BaD: τινὶ εἶναι AcC | εἶναι ἐν 
τοιαύτῃ ϑερμῇ E | ὥστε abc: ὡς AB | τὸν ϑεὸν μὲν à 


οι 


10 | Selbstverleugnung. 


ϑεὸν ἐν αὐτῷ δοξάζεσθαι, ξαυτὸν δὲ ὡς μήτε ὄντα εἶναι. 
Οὗτος δὲ οὔτε οἶδεν ὅπερ ἐστὶν οὔτε ἐν αὐτοῖς τοῖς ἐπαίνοις τῶν 
CHR nna des NOM. 193 5d 
λόγῶν τῇ γὰρ πολλῇ ἐπυϑυμίᾳ τῆς ταπεινώσεως τὴν ἑαυτοῦ 
0x, ἐννοεῖ ἀξίαν. ἀλλὰ λειτουργεῖ μὲν τῷ ϑεῷ ὡς νόμος ἱερεῦσιν. 
ὅ πολλῇ δέ τινι τῇ τῆς φιλοϑείας διαϑέσει κλέπτει ἑαυτοῦ τὴν 
μνήμην τῆς ἀξίας ἐν τῷ βάϑει που τῆς ἀγάπης τοῦ ϑεοῦ 
τὸ ἐκ ταύτης ἐναποκρύπτων καύχημα ἐν πνεύματι ταπεινώ- 
σεως. ἵνα παῖς τις ἀχρεῖος παρ᾽ ἑαυτῷ διὰ παντὸς τῇ διανοίᾳ 
φαίνηται, ὡς ἀλλότριος Qv τῆς ἑξαυτοῦ ἀξίας τῇ ἐπιϑυμίᾳ 
ιοτῆς ταπεινώσεως. Ὅπερ δεῖ καὶ ἡμᾶς ποιοῦντας πᾶσαν τιμὴν 
ἀποφεύγειν καὶ δόξαν διὰ τὸ ὑπερβάλλον τοῦ πλούτου τῆς 
ἀγάπης τοῦ οὕτως ἡμᾶς ἀγαπῶντος κυρίου. 
i. 
Ὁ ἐν αἰσϑήσει καρδίας ἀγαπῶν τὸν ϑεὸν ἐκεῖνος ἔγνωσται 
15 ὑπ αὐτοῦ" ὅσον γάρ τις ἐν αἰσϑήσει τῆς ψυχῆς παραδέχεται 
τὴν ἀγάπην τοῦ 9:00, τοσοῦτον γίγνεται ἐν τῇ ἀγάπῃ τοῦ ϑεοῦ. 
Διὸ λοιπὸν τοῦ φωτισμοῦ τῆς γνώσεως ἐν ἔρωτί τινε σφο- 
δρῷ ὁ τοιοῦτος ὑπάρχει, ἄχρις ἂν αὐτῆς τῆς τῶν ὀστέων 
αἰσϑήσεως αἴσϑηται, οὐκέτι εἰδὼς ἑαυτόν. ἀλλ᾽ ὅλος ὑπὸ τῆς 
20 ἀγάπης ἠλλοιωμένος τοῦ ϑεοῦ. ὋὉ τοιοῦτος εἰ καὶ πάρεστιν 
ἐν τῷ βίῳ, ἔτι ἐνδημῶν τῷ ἑαυτοῦ “σώματι ἐκδημεῖ διὰ 
τῆς ἀγάπης τῇ κινῆσει τῆς ψυχῆς ἁπαύστως πρὸς τὸν ϑεῦν. 
᾿Δἀνενδότως γὰρ λοιπὸν διὰ τοῦ πυρὸς τῆς ἀγάπης τὴν καρ- 
δίαν καιόμενος ἀνάγκῃ τινὶ πόϑου κεκόλληται τῷ ϑεῷ, ὡς 
95 ἐκστὰς ἅπαξ τῆς ἑξαυτοῦ φιλίας τῇ ἀγάπῃ τοῦ ϑεοῦ. Εἶτε 
γὰρ ἐξέστημεν. φησίν, ϑεῷ. εἴτε σωφρονοῦμεν. ὑμῖν. 


1 ἑαυτὸν AaBD: αὐτὸν bcCE | μήτε BbceCE: μὴ Α: μηδὲ a: 
FUA D || 2 οὗτος] αὐτὸς bOC | οὐδὲ οἶδεν aD | ἐστὲν οὐδὲ B | 
4 (τῷ —) ϑεῷ ab | 5 φιλοϑείας ABe: ϑεοφιλείας abCD: φιλοσο- 
φίας E | 7 ἐναποχρύπτων BabcD: ἐναποκύβων AO || 8 διὰ παντὸς 
»4| διανοίᾳ AabCDE: ὑπονοίᾳ B | τῇ διανοίᾳ (διὰ 7) παντὸς 
e 09 φαίνηται BacDE: φαίνεται Ab: “φαίνοιτο € | ἀλλότριος] 

ἄλλως b | ὧν] ὃ νὰ] 10 ἐκφυγεῖν τιμήν τε καὶ ἃ || 12 ἀγάπης; 
δόξης α | οὕτως ABebE: ὄντως abCD | ἡμᾶς ἀγαπῶντος B: ἁπλῶς 
ἀγαπῶντας Α: ἡμᾶς ἀγαπήσαντος abeCDE; dem Schreiber von 
Α scheint folgende Variante vorgeschwebt zu haben: τῆς δόξης 
τοῦ οὕτως ἁπλῶς ἀγαπῶντος τὸν κύριον (statt κυρίου) || 15 ὅσον 
γὰρ ἄν τις... παραδέχηται ἃ | τῆς ψυχῆς BbcC 7 A: καρδίέας 


Ekstase. | TA 


quasi nihil. Qui talis est, neque cum verbis laudatur, se 
agnoscit, quid sit: siquidem pre nimio humilitatis desiderio 


dignitatem suam non cogitat, eum alioqui ministret quidem 


Deo, ut lex prsescribit sacerdotibus, ob studium tamen 
diligendi Deum obrepit ei oblivio dignitatis suse occultanti 5 
in profunda erga Deum charitate per spiritum humilitatis 
gloriationem de dignitate sua, ut jam sibi cogitatione sua 
inutilis quidam puer omni tempore videatur, quasi a digni- 
tate sua alienus, pre humilitatis desiderio: quod quidem et 
nos facere oportet et omnem honorem atque gloriam fugere 10 
propter excellentes divitias amoris erga Deum, qui vere nos 


amavit. 
Caput XIV. 


JDe eo, qui sensu cordis Deum diligit, e quomodo iste ad exsta- 
ticum amorem veniat, jam totus extra amicitiam sui positus. 15 
Qui in sensu cordis Deum amat, hic est ab eo cognitus; 

quantam enim quis Dei charitatem in sensu anime capit, 

ianta eum amat. Quocirca qui 510 est, illuminationem cog- 

nitionis vehementer amat, quousque ipsum sensum ossium 

sentiat, factus jam sui nesciens, imo totus a charitate im- 30 
mutatus. Qui talis vero est, adest ille quidem et non adest 
in vita: adhue enim in corpore suo versans peregrinatur 
propter charitatem perpetua quadam anime ad Deum pro- 
fectione; incenso enim deinceps corde vehementer charitatis 
igne ut quadam desideri facula agglutinatus est Deo tam- 
quam totus extra amicitiam sui positus propter charitatem 
Dei; sive enim (inquit) excedimus, Deo, sive sobrii sumus, vobis.! 


n2 
C 


ΟΣ Y 


aD: ψυχῆς E | 16 ἐν τῇ ἀγάπῃ αὐτοῦ ἃ | 17 λοιπὸν] - ὁ 
τοιοῦτος Α | σφοδρῷ τινι à || 18 (ὁ τοιοῦτος 7) ὑπάρχει À | ὑπάρ- 
χων ἃ | ἄχρις (ἂν Σ»)ὺ b || 19 εἰδὼς] οἶδεν ἃ} ἀλλὰ 7 a | ὅλος 


. ABabcE: ὅλως CD || 20 ἠλλοιωμένος nach ἀγάπης BbcE: nach 


ϑεοῦ 2CD: nach ὅλος A | εἰ AaD: δὲ BbeCE || 21 ἐν τῷδε τᾷ 

aD | βίῳ] -ἰ καὶ οὐκ ἔστιν ἐν τῷ (và 7 b) βίῳ Bb: καὶ οὐκ ἔστιν 

ἐν αὐτῷ Ο: καὶ οὐ πάρεστιν cE | ἔτι AaD: ἔτι γὰρ BbeCE | 

τῷ ἑαυτοῦ σώματι BbcCE: τῷ σώματι AaD | ἐν ἀπαύστῳ τινὶ 

τῇ τῆς ψυχῆς κινήσει πρὸς τὸν ϑεόν & | 34 πόϑου BCE: πόϑω 

À: καὶ πόϑω aD | καὶ κόλληται ἃ || 36 ϑεῷ φησὶν a | φησίν 5 c 
Diadochos ed. Weis; Liebersdorf. 9 
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T 

Ὅταν ἄρξηταί τις αἰσϑάνεσϑαι πλουσίως τῆς ἀγάπης τοῦ 
ϑεοῦ, τότε ἄρχεται ἐν αἰσϑήσει πνεύματος καὶ τὸν πλησίον 
ἀγαπᾶν. Αὕτη γάρ ἐστιν ἡ ἀγάπη, περὶ ἧς πᾶσαι αἴ γραφαὶ 

5 διαλέγονται. 'H γὰρ κατὰ σάρκα φιλία εὐχερῶς ἄγαν δια- 
λύεται βραχείας τινὸς εὑρεϑείσης αἰτίας" αἰσϑήσει γὰρ οὐ 
δέδεται πνεύματος. Διὰ τοῦτο οὖν, κ᾿ ἂν συμβῇ παροξυ- 
σμὸν γενέσϑαι τινὰ ἐπὶ τῆς ἐνεργουμένης ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ 
ψυχῆς, οὐ λύεται παρ᾽ αὐτῆς ὁ δεσμὸς τῆς ἀγάπης τῇ γὰρ 

10 ϑέρμῃ τῆς ἀγάπης τοῦ ϑεοῦ ἀναζωπυροῦσα ἕξαυτὴν εἰς τὸ 
ἀγαϑὸν ἐπανακαλεῖται ϑᾶττον καὶ μετὰ πολλῆς χαρᾶς τὴν 
τοῦ πλησίον ἀγάπην ζητεῖ, κ᾽ ἂν μεγάλως ὑπ᾽ αὐτοῦ ἢ καϑ- 
ύβρισται ἢ ἐζημίωται. ᾿Εν γὰρ τῇ γλυκύτητι τοῦ ϑεοῦ τὸ 
πικρὸν πάντως ἀναλίσκεται τῆς ἔριδος. | 

15 ig. 

Οὐδεὶς δύναται ἀγαπῆσαι τὸν ϑεὸν ἐν αἰσϑήσει τῆς καρ- 
δίας, μὴ πρότερον φοβηϑεὶς αὐτὸν ἐν ὅλῃ τῇ καρδίᾳ" διὰ 
γὰρ τῆς ἐνεργείας τοῦ φόβου ἀγνιζομένη καὶ ἀἁπαλυνομένη 
ὥσπερ 1) ψυχὴ εἰς ἀγάπην ἐνεργουμένην ἔρχεται. Οὐκ ἂν 

90 δέ τις εἰς φόβον ὅλως ἔλϑοι τοῦ ϑεοῦ τῷ εἰρημένῳ τρόπῳ. εἰ 
μὴ πασῶν τῶν βιωτικῶν ἔξω γένηται φροντίδων" ὅταν γὰρ ἐν 
ἡσυχίᾳ πολλῇ καὶ ἀμεριμνίᾳ γένηται ὃ νοῦς, τότε αὐτῷ ὀχλεῖ 
ὁ φόβος τοῦ ϑεοῦ χαϑαρίζων αὐτὸν ἐν αἰσϑήσει πολλῇ ἀπὸ 
πάσης τῆς γεώδους παχύτητος, ἵν᾽ οὕτως αὐτὸν εἰς πολλὴν 


ῷ ὅταν ἄρξηται Bb: ὅτε ἄρξηται ACE: ὅτε ἄρξεται acD | 
πλουσίως αἰσϑάνεσϑαι ἃ | 9 ἄρχεται] ἔρχεται b | 4 αἱ ἅγιαι 
γραφαὶ c | 5 ἄγαν] ἀγαπᾶ (v radiert) A | διαλύεται] διαλύ 
(Rasur) Α | 7 οὖν BCE: γὰρ A 7 aD | x' ἂν συμβῇ BC: καὶ sí 
(εἰ T E) συμβῇ AaDE | παροξυσμὸν γενέσϑαιν τινὰ AaD: τινα 
παροξυσμὸν γενέσϑαι BbeCE || S ἐνεργουμένης ὑπὸ τῆς ϑείας 
χάριτος ψυχῆς ἃ || 9 παρ᾽ αὐτῆς AaD: παρ᾽ αὐτῇ B — CE | 
ὁ δεσμὸς τῆς ἀγάπης τοῦ ϑεοῦ ἃ | 10 ϑέρμῃ] τῆς ἀγάπης τοῦ 
ϑεοῦ — a | ἀναξζωπυροῦσα BaCD: ἀναπυροῦσα AbcE | ἑαυτὴν] 
Ἑ εὐθέως BcE || 19 ξητεῖ ἃ» ABbe|(7 7) καϑύβρισται be | 
14 ἀναλίσκεται ΑΒ: ἀναλίσκει abe | ἔριδος] - καὶ μάχης B | 
16 οὐδεὶς δύναται ἀγαπῆσαι τὸν ϑεὸν ἐν αἰσϑήσει (τῆς — 
καρδίας (! αὐτοῦ a) μὴ πρότερον φοβηϑεὶς αὐτὸν ἐν ὅλῃ τῇ 
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Caput XV. 


Quando incipiat aliquis diligere proximum οὐ quare. amicitia 
secundum carnem cito dissoloatur, amicitia vero spiritualis 
minime. 


Cum eceperit quis sentire copiose charitatem Dei, tunc 
incipit sensu spiritus proximum quoque amare. Hsc enim 
est charitas, de qua omnes Seripture sancte disserunt; 
amicitia namque secundum carnem, quia non alligatur sensu 
spiritus, perfacile parva quapiam occasione inventa dissol- 
vitur. Idcirco quamvis contingat irritatio aliqua in anima, 
in qua Deus operatur, non solvitur vinculum charitatis. 
Infilammans enim rursus seipsam calore charitatis Dei, statim 
ad virtutem revocatur et cum magno gaudio charitatem 
proximi quaerit, tametsi magnam contumeliam aut dam- 
num acceperit; asperitatem enim contentionis dulcedine Dei 
consumit. 


Caput XVI 


De amore erga Deum in sensu cordis, quomodo acquiratur, 
et de perfecta charitate sine timore Dei purgante et de altera 
charitate non perfecta, conjuncta cum timore purgante. 


Nemo potest in sensu cordis Deum amare, nisi prius 
toto corde eum iimeat; timore enim Dei efficitur, ut 
anima pura et mollis effecta ad exercendam charitatem 
se applieet; nunquam vero aliquis ejusmodi metum Dei, 
qui dictus est, capiet, nisi extra omnes vite hujus solli- 
citudines positus fuerit. Cum enim quietem et multam 
eurarum vacuitatem mens ceperit, tunc metus Dei sollicitat 
eam et purgat multo cum sensu ejiciens omne terrenum 
et crassum, ut 510 illam ad amandum valde bonitatem Dei 


καρδίᾳ BabcDE: οὐδεὶς δύναται μὴ φοβηϑεὶς τὸν ϑεὸν £y αἰσϑήσει 
τῆς καρδίας (ἐξ ὅλης τῆς καρδίας C) ἀγαπῆσαι αὐτὸν £v ὅλῃ 
(4- τῇ CO) καρδίᾳ AC | 20 ὅλως εἰς φόβον ab | 21 ἔξω γένηται 
φροντίδων ΒΌΘΟΕ: φροντίδων ἔξω γένηται AaD | ὅταν cOrr.; die 
Hss. haben ὅτε mit Konjunktiv | 22 iv ἀμεριμνίᾳ € | ἐν ἡσυχίᾳ 
καὶ ἀμεριμνίᾳ πολλῇ c  γέννηται Α | ὃ νοῦς γένηται aD 1 24 ἵνα 
À | αὐτὸν BbeC 7 AaD 


9'* 
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ἀγάπην ἀγάγοι τῆς ἀγαθότητος τοῦ ϑεοῦ. “Ὥστε ὁ μὲν 
φόβος τῶν ἔτι καϑαριξομένων ἐστὶ μετὰ μεσότητος ἀγάπης" 
ἡ δὲ ἀγάπη ἡ τελεία τῶν ἤδη καϑαρισϑέντων ἐστίν, ἐν οἷς 
οὐκέτι ἐστὶ φόβος. Ἡ γὰρ τελεία ἀγάπη, φησίν, ἔξω 
βάλλει τὸν φόβον. ᾿Ζἀμφότερα δὲ δικαίων ἐστὶ μόνων, 
2 , -“ φ , , A 
οἵτινες ἐνεργείᾳ τοῦ ἁγίου πνεύματος τὰς ἀρετὰς κατεργά- 
Covrai. Καὶ διὰ τοῦτο ποῦ μὲν λέγει ἡ ϑεία γραφή" 
Φοβήϑητε τὸν κύριον πάντες oí ἅγιοι αὐτοῦ" ποῦ 
δέ᾽ ᾿ἀγαπήσατε τὸν κύριον πάντες oí ὕσιοι αὐτοῦ, 
er / -- ri - 1 ?r , , 
ἵνα μάϑωμεν σαφῶς, ὅτι τῶν μὲν ἔτι καϑαριζομένων δικαίων 
ὁ φόβος ἐστὶ μετὰ μεσότητος. ὡς εἴρηται. ἀγάπης" τῶν δὲ 
, e , 3 uy 2 d. $ x 22 15 2! 
καϑαρισϑέντων ἡ τελεία ἀγάπη. ἐν οἷς οὐκέτι ἐστὶν ἔννοια 
φόβου τινός, ἀλλ᾽ ἔκκαυσις ἄπαυστος καὶ κόλλησις τῆς ψυχῆς 
πρὸς τὸν ϑεὸν διὰ τῆς ἐνεργείας τοῦ ἁγίου πνεύματος κατὰ τὸν 
λέγοντα" Ἐκολλήϑη ἣ ψυχή μου ὀπίσω σου, ἐμοῦ 
? /, 
δὲ ἀντελάβετο ἡ δεξιά cov. 
up. 
“ὥσπερ τὰ συμβαίνοντα τῷ σώματι τραύματα, ὅταν μὲν 
3 LI , Aw€ , 
κεχερσδωκότα ὥσπερ ἡ καὶ ἀνεπιμέλητα, τοῦ προσαγομένου 
αὐτοῖς φαρμάκου ὑπὸ τῶν ἰατρῶν οὐκ αἰσϑάνεται, καϑαρ- 
ϑέντα δὲ τῆς ἐνεργείας αἰσϑάνεται τοῦ φαρμάκου εἰς ἴασιν 
ταχεῖαν ἐντεῦϑεν ἐρχόμενα᾽ οὕτως καὶ ἡ ψυχή. ἕως μὲν 
5 , , M e M L , - , [d 
ἀνεπιμέλητός ἐστι καὶ ὑπὸ τῆς λέπρας τῆς φιληδονίας ὕλη 
κεκαλυμμένη, αἰσϑάνεσϑαι τοῦ φόβου οὐ δύναται τοῦ ϑεοῦ, 


24 I9 ? 4 ? «ὦ N M X X 
25 * ἂν ἀπαύστως αὐτῇ τις τὸ φοβερὸν καὶ δυνατὸν καταγ- 


γέλλῃ κριτήριον τοῦ ϑεοῦ. Ἐπειδὰν δὲ ἄρξηται διὰ τῆς 


1 ἀγάγῃ ἃ |ἵνα οὕτως ἀγαπήσει αὐτὸν ἐν πολλῇ ἀγάπῃ τῆς 
ἀγαϑότητος αὐτοῦ E | ὃ ἡ δὲ τελεία ἀγάπη ἃ | καϑαρισϑέντων) 
ἐστίν» ἃ || 4 ἀγάπη φησὶν] φησὶν ἀγάπη bc || 6 ἁγίου »ΌὈ || ? ποῦ 
Bb: πῇ AacCDE || 8 ποῦ δὲ Bb: πῇ δὲ AacCDE | ποῦ δέ ἀγαπήσατε 
τὸν κύριον πάντες οἱ ὅσιοι αὐτοῦ» c [10 μάϑομεν Ὁ | μὲν Σ» 
a | καϑαριξομένων ἔτι c || 11 μετὰ μεσότητος, ὡς εἴρηται BabcCD: 
ὡς εἴρηται, μετὰ μεσότητος AE | τῶν δὲ ἤδη καϑαρισϑέντων a | 
12 οὐκέτι BbcCE: οὐκ AaD ἐν οἷς οὐκ ἔστι φόβος, ἀλλ᾿ ἃ | 
18 ἀλλὰ À | (τῆς Σ") ψυχῆς ἃ || 14 παναγίου a || 15 λέγοντα] -[ ἅγιον 
a | 16 ἀντιλάβοιτο c | 19 κεχερσωκώτα A, κεχερσοκώτα b | 
(ὥσπερ 7) εἴη ἃ | (vs radiert)muu£Amve ἃ | προαγομένου c 
προσαγομένου] αὐτοῖς BbcCE — AaD | 20 ἐπαισϑάνεται ἃ | 


LI 
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adducat. Quare metus quidem cum mediocri charitate 
eorum est, qui adhue purgantur; perfecta vero charitas 
eorum, qui jam purgati sunt, in quibus non est amplius 
timor.  Perfecía enim charitas foras expellit timorem.! 
Utrumque vero est justorum tantum, qui operatione Spiritus 
saneti virtutes operantur. Idcirco interdum quidem dicit 
Seriptura divina: T'imete Dominum, omnes samcti ejus?; 
interdum vero: Diligite Dominwm, omnes sancli ejus?, ut 
plane intelligamus esse quidem metum Dei eum mediocri 
charitate eorum justorum, ut dictum est, qui adhue pur- 
gantur; perfectam vero charitatem eorum, qui purgati 
sunt, in quibus non est amplus de illo timore cogitatio, 
sed potius ardor et agglutinatio continua anim: ad Deum 
per operationem Spiritus saneti sicut scriptum est: Adhesit 
anima mea posi le; me autem suscepi dextera tua.* 


Caput XVII. 
Quomodo anWma «cgrota per melum Dei incipiat curari et 
paulatim ad perfectam sanitatem per charitatem perduci. 


Sieut vulnera, qui corpori accidunt, postquam squalida 
et sine curatione relicta sunt, medicinam, si a medicis 
adhibeatur, non sentiunt; purgata vero sentiunt vim medi- 
eamenii et celeriter sanantur: sic anima quamdiu expers 
eurationis est et lepra voluptatis tota operta metum Dei 
non potest sentire, quamvis ei tribunal Dei horribile et 
prepotens perpetuo denuntietur. Postquam vero magna 
attentione purgari eceperit, tunc sentit veluti remedium 


! | Joh. 1v, 18. "^ Pa xexup 10. 
MPR xir 98 "PW pm. 9. 


καϑαρισϑέντα bc | 28 ἐστι Bbce: τυγχάνει AD: τυγχάνῃ ἃ | ὅλη 
(04m 2 C) κεκαλυμμένη BabCD: (04r 55) κεκάλυπται Α || 94 τοῦ 
ϑεοῦ οὐ δύναται ἃ || 29 αὐτῇ τις Dabc: τις αὐτῇ A: (αὐτῇ —) τις 
C: αὐτῇ E | καὶ δυνατὸν 5» C | καταγγέλλῃ κριτήριον τοῦ ϑεοῦ 
(τοῦ ϑεοῦ — O) οὔ: καταγγέλλει τοῦ ϑεοῦ (κριτήριον 7») Bb: 
καταγγέλει τοῦ ϑεοῦ δικαστήριον Α: κριτήριον καταγγέλλοι τοῦ 
ϑεοῦ aD: καταγγέλῃ τις τοῦ 9509 κρητήριον E || 26 ἐπὰν δὲ a | 
διὰ τῆς πολλῆς (πολλῆς"» 8) προσευχῆς (προσοχῆς &CD) καϑαίρε- 
σϑαν ΑΔ0}): καϑαίρ. διὰ τῆς πολλῆς προσοχῆς BbcE 


99 (xebet und Indifferenz. 


πολλῆς προσευχῆς καϑαίρεσθαι. τότε ὡς φαρμάκου τινὸς 
ὄντως ζωῆς τοῦ ϑείου φόβου αἰσϑάνεται καίοντος αὐτὴν 
er “ ? , ^ 2. ἢ ? M 5 , ey, 
ὥσπερ τῇ ἑνεργείᾳ vOv ἐλέγχων £v πυρὶ ἀπαϑείας. Ὅϑεν 
κατὰ μέρος λοιπὸν καϑαριζομένη εἰς τὸ τέλειον τοῦ καϑα- 
^ /, ^ - ? , ^ et "4 
δρισμοῦ φϑάνει, τοσοῦτον τῇ ἀγάπῃ προστιϑεῖσα, σον ἐλατ- 
“-- ^ , er ri Ψ M , , 
τοῦται τῷ φόβῳ. ἵνα οὕτως εἰς τὴν τελείαν καταφϑάσῃ 
ἀγάπην. ἕν ἢ φόβος. ὡς εἴρηται, οὐκ ἔστιν, ἀλλὰ πᾶσα 
ἀπάϑεια διὰ δόξης ἐνεργουμένη ϑεοῦ. Ἔστω οὖν ἡμῖν εἰς 
καύχημα καυχημάτων ἀπαύστων πρῶτον μὲν ὁ φόβος τοῦ 
10 dioi" λοιπὸν δὲ ἡ ἀγάπη τὸ πλήρωμα τοῦ νόμου τῆς ἐν 
- , 
Χριστῷ τελειότητος. ; 
wu. 
Ψυχὴ μὴ τῶν κοσμικῶν ἀπαλλαγεῖσα φροντίδων οὔτε τὸν 
ϑεὸν ἀγαπήσει γνησίως οὔτε τὸν διάβολον βδελύξεται ἀξίως" 
15 κάλυμμα γὰρ ἅπαξ ἔχει φορτικὸν τὴν μέριμναν τοῦ βίου. 
“Ὅϑεν τὸ ξαυτοῦ ἐπιγνῶναι ὃ νοῦς ἐπὶ τῶν τοιούτων οὐ δύ- 
ναται δικαστήριον. ἵνα παρ᾽ ἑξαυτῷ δοκιμάζοι ἀπλανῶς τὰς 
ψήφους τῆς κρίσεως. Διὰ πάντα ovv 1| ἀναχώρησις χρήσιμος. 
L9. 
20 Ψυχῆς καϑαρᾶς ἴδιον λόγος μὲν ἄφϑονος, ζῆλος δὲ 
ἄκακος. ἔρως δὲ ἄπαυστος τοῦ κυρίου τῆς δόξης. Τότε δὴ 
» ' Ὁ) ,ὔ e E , - , ’ ς 
καὶ τὰς οἰκείας ὁ νοῦς ἀκριβῶς διαρυϑμίζει πλάστιγγας ὡς 
? y ’ - m - , πὸ , 
ἐν καϑαρωτάτῳ κριτηρίῳ τῇ ξαυτοῦ διανοίᾳ ἐμπαρών. 


, 


2A 
Πίστις ἄεργος καὶ ἔργον ἄπιστον τὸν αὐτὸν τρόπον ἀπο- 
δοκιμασϑήσονται᾽ δεῖ γὰρ τὸν πιστὸν πίστιν ἐπιδεικνυμένην 


2 


οι 


2 ὄντος c | τότε ὥσπερ τινὸς φαρμάκου τινὸς (das zweite 
τινὸς δῦ radiert) ὄντος a | ὅ φϑάνει τοῦ χκαϑαρισμοῦ ἃ | τοῦτον 
τῇ ἀγάπῃ c || προστιϑεῖσα BacOD: προστεϑεῖσα AbE || 6 τοῦ 
φόβου a | ἵνα AaCDE: ἕν᾽ B | καταφϑάσῃ abc: φϑάσῃ AB | 
4 ἀγάπην καταφϑάσῃ ἃ || 8 οὖν BbcE: δὲ AC | ἔστω οὖν ἡμῶν 
εἰς καύχημα Ὁ || 9 ἀπαύστων Bb: ἄπαυστον (ἀπάυστον À) AcCE | 
ἔστω δὲ bis λοιπὸν δὲ eiuschlieDlich fehlt aD; der SchluB 
lautet: ἐν 43) ἀγάπῃ τὸ πλήρωμα (- ἐστι D) τοῦ νόμου χτλ. aD || 
18 φροντίδων ἀπαλλαγεῖσα ἃ | οὐδὲ --- οὐδὲ c || 10 ἅπαξ — c | 
τοῦδε τοῦ βίου a | 17 δικαστήριον (Akzent von zweiter Hand 
A) AabcD: δικαστηρίων BCE | ἀπλανὴς Α || 21 ἔρος (δέ 7) b | 
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quoddam vite Dei metum, qui eam arguendo sanat tan- 
quam igne quodam sine dolore. Unde paulatim deinceps 
purgata ad perfectam purgationem evadit, tantum crescente 
charitate, quantum decrescit metus, ut sie ad perfectam 
charitatem perveniat, in qua non est timor, ut dictum est, 5 
sed potius omnis indolentia, quam gloria Dei operatur. 
Sit igitur vobis summa gloriatio continua et perennis: 
primum quidem timor Dei, deinde vero charitas, plenitudo 
legis perfectionis in Christo. 


Caput XVIII. 10 
Quomodo anima, quamdiu est curis mundi involuta, non 
possit Deum amare neque, quod swi offici est erga ewm, 
recte dijudicare. 


Anima, quae nondum curis mundi soluta ac libera est, 
neque Deum legitime amabit neque diabolum digne ex- is 
secrabitur; est enim sollicitudine vite hujus molesto pror- 
sus tegumento involuta. Unde eorum mens, qui tales sunt, 
iribunal suum agnoscere non potest, ut apud se sine er- 
rore suffragia judicii exploret. Est igitur omnibus modis 
utilis secessus. 20 

Caput XIX. 
Quae sini propria amime pura. 

Ánimas pure propria sunt sermo non invidus, zelus 
malitie expers et continuus amor in Dominum glorism. 
Tune enim mens lances suas perfecte moderatur ac tem-e5 
perat rationi sue tanquam in purissimo et incorruptissimo 
judicio assistens. 

Capui XX. 
Quod necessario ad fidem opera et ad opera adjungenda sit fides. 


Fides sine operibus et opera sine fide eodem modo 80 
improbabuntur; oportet enim fideles fidem acta ostenden- 


καὶ ἔρως (δὲ 55) ὁ Ι τῆς adem τοῦ κυρίου à | τότε] δὴ A: δὲ BbC: 
γὰρ CE; τότε δὴ τότε καὶ aD || 22 ἀκριβῶς AacD: ἀπλανῶς Bb 
(2 E) | μεταρυϑμίξει πλάστιγγας ἀκριβῶς C || 28 κριτηρίῳ] 
κρατήρι Ν | τῇ ἑαυτοῦ διανοίᾳ (ἐμπαρὼν διανοίᾳ 80) BabeDE: 
τῇ διανοίᾳ αὐτοῦ À: τῆς ἑαυτοῦ διανοίας C 
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tà πράγματα τῷ κυρίῳ προσφέρειν. Οὔτε γὰρ τῷ πατρὶ 
ἡμῶν "Age εἰς δικαιοσύνην ἐλελόγιστο ἡ πίστις, εἰ μὴ 
τὸν καρπὸν αὐτῆς τὸν παῖδα προσήγαγεν. 


, 
κα. 


δ ὋὉ ἀγαπῶν τὸν ϑεὸν καὶ πιστεύει γνησίως καὶ τὰ ἔργα 
τῆς πίστεως ἐπιτελεῖ ὁσίως ὁ δὲ πιστεύων μόνον καὶ μὴ ὧν 
ἐν τῇ ἀγάπῃ οὔτε αὐτὴν τὴν πίστιν, ἣν δοκεῖ ἔχειν, ἔχει" 
ἐλαφρότητι γάρ τινι πιστεύει νοὸς ὡς ὑπὸ τοῦ βάρους τῆς 
δόξης τῆς ἀγάπης μὴ ἐνεργούμενος. Πίστις οὖν δι᾽ ἀγάπης 

10 ἐνεργουμένη τὸ μέγα τῶν ἀρετῶν. 


κβ΄. 

Ὁ τῆς πίστεως βυϑὸς ἐρευνώμενος μὲν κυμαίνεται᾽ ἁπλῇ 
δὲ διαϑέσει ϑεωρούμενος γαληνιῷᾷς. “ήϑης γὰρ κακῶν ὕδωρ 
ὃν τὸ βάϑος τῆς πίστεως οὐ φέρει παρὰ περιέργων ἐννοιῶν 

15 ϑεωρεῖσϑαι. ᾿ἉΑπλότητι οὖν διανοίας τοῖς αὐτῆς ἐμπλέωμεν 
ὕδασιν, ἵνα εἰς τὸν λιμένα τοῦ ϑελήματος οὕτω φϑάσωμεν 
τοῦ ϑεοῦ. | 


xy. 

Οὐδεὶς δύναται ἢ ἀγαπᾶν ἢ πιστεύειν γνησίως, εἰ μὴ 

90 ἑαυτὸν ἑαυτοῦ μὴ ἔχοι κατήγορον. Ὅταν γὰρ ἡ συνείδησις 
ἡμῶν ἕαυτὴν τοῖς ἐλέγχοις ταράττοι, οὐκέτι τῆς ὀσμῆς ὁ νοῦς 
τῶν ὑπερκοσμίων ἀγαϑῶν παραχωρεῖται αἰσϑάνεσϑαι, ἀλλ᾽ 
εὐθὺς εἰς ἀμφιβολίας μερίζεται, ϑερμῇ μὲν κινήσει διὰ 
τὴν προλαβοῦσαν πεῖραν τῆς πίστεως ὀρεγόμενος, μηκέτι 
28 δὲ αὐτῆς ἐπιλαβέσϑαι ἐν αἰσϑήσει τῆς καρδίας διὰ τῆς 
ἀγάπης δυνάμενος διὰ τοὺς νυγμούς, ὡς ἔφην. τῆς ἐλεγ- 
χούσης συνειδήσεως. Πλὴν καϑαρίσαντες ξαυτοὺς ϑερ- 


1 οὔτε γὰρ AabcDE: οὐ δὲ γὰρ B: καὶ γὰρ οὔτε C || 2 ἐλε- 
λόγιστο] alle Hss haben λελόγιστο || 9 (τὸν —) καρπὸν abc | 
προσήγαγεν BacCD: προσήνεγκεν AbE | ? οὔτε A&cDE: οὐδὲ 
BbC | ἣν ἔχειν ἐδόκει, ἔχει a | οὐκ ἔχει c || 9 τῆς &ydzng b || 
10 ἐνεργούμενος] ἐνεργουμένης B || 12 ἐρευνόμενος À || 18 λήϑης 
γὰρ ὕδωρ ὧν τῆς πίστεως βάϑος ἃ | 14 παρὰ 7 c || 15 τοῖς 
αὐτοῖς b  ἐνπλέωμεν A: ἐμπλέομεν ἃ | 16 καταφϑάσωμεν ac | 
19 οὐ δύναται c | εἰ μὴ ἑαυτὸν ἑαυτοῦ μὴ ἔχοι (ἔχῃ aCD, in a 
korrigiert prima manu aus ἔχει) BabcCD: sí ἑαυτὸν ἑαυτοῦ ἔχοι 
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tem Domino offerre. Nec enim patri nostro Abraham in 
justitiam fides reputata esset, nisi fructum ejus filium suum 


obtulisset. 
Caput XXI. 


Qualis sit fides sine operibus et qualis per dilectionem operaía. 


Qui Deum amat et legitime credit, idem opera fidei 
sancte perficit; qui vero tantum credit et non amat, idem 
neque fidem ipsam, quam habet, videtur habere. Levi 
enim mente credit, in quo pondus glorie charitatis non 
operatur. Fides ergo in actione per charitatem posita 
magnitudo virtutum est. 


Caput XXII. 
De nom Serutando cwriose profundum fidei. 


Profundum fidei, si serutemur, turbulentum quidem est, 
tranquillum vero, si simplici animo contemplemur; non 
enim patitur profundum fidei, quod est aqua oblivionis, 
ut euriosis cogitationibus illud contemplemur. Simpliitate 
ergo intellgentie in aquis ejus navigemus, ut sic ad 
portum voluntatis Dei perveniamus. 


Caput XXIII. 
Quando mens mon possit sentire sensw cordis sie gustu 
anima odorem calestiwm bonorum, licet àid vehementer desideret. 


Nemo potest vel diligere vel credere legitime, si se 
ipse sui accusatorem habeat. Cum enim conscientia nostra 
seipsam arguendo conturbat, non sinitur odorem coelestium 
bonorum sentire; sed potius in ambiguum statim distra- 
hitur, ita ut propter antegressam experientiam fidei fer- 
venter quidem id appetat, assequi tamen 1n sensu cordis 
per charitatem propter crebros, ut dixi, morsus et ac- 
ecusationes conscientie? non possit. Cseterum ubi nos ipsi 


À: εἰ μὴ ἑαυτὸν ἔχει E. || 21 ταράττῃ ἃ, ταράττει b || 22 τῶν 
ὑπερχοσμίων ὁ νοῦς ἃ | 28 ἀμφιβολίαν bc Ϊ 24 τῆς πίστεως 7» Aa | 
26 διὰ τοὺς πυκχνούς, ὡς ἔφην, νυγμοὺς c | ἐλεγχουσυνειδήσεως A, 
ἐλέγχου συνειδήσεως c | 27 ϑερμωτέρᾳ b | 1 προσευχῇ AacD: τῇ 
προσευχῇ (Ἐ καὶ τῇ προσοχῇ E) CE: προσοχῇ ax | μετὰ πλείονος 
ἐν ϑεῷ τῆς πείρας ἃ | πλείωνος Ὁ 


5 


10 


15 


30 
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μοτέρᾳ προσευχῇ μετὰ πλείονος dibus: ἐν ϑεῷ τοῦ ποϑου- 
μένου τευξόμεϑα. 
κὃ΄. 
σπερ πρὸς τὰ φαινόμενα ἡμῖν καλὰ βιαίως πως αἱ τοῦ 
δ σώματος προτρέπονται αἰσϑήσεις, οὕτω πρὸς τὰ ἀόρατα ἡμᾶς 
ἀγαϑὰ ἡ τοῦ νοῦ εἴωϑε χειραγωγεῖν αἴσϑησις, ὅταν τῆς 
ϑείας γεύσηται χρηστότητος. Ἕκαστον γὰρ τῆς οἰκείας 
συγγενείας πάντως ὀρέγεται" ἡ μὲν ψυχὴ ὡς ἀσώματος τῶν 
οὐρανίων καλῶν, τὸ δὲ σῶμα ὡς χοῦς τῆς ἐπιγείου τροφῆς. 
10 Τῆς GÜÀov ovv εἰς πεῖραν ἐλευσόμεϑα ἁπλανῶς αἰσϑήσεως. 
εἴπερ τὴν ὕλην τοῖς πόνοις λεπτύνομεν. 
κε΄. 
Μίαν μὲν εἶναι αἴσϑησιν φυσικὴν τῆς ψυχῆς. αὐτὴ ἡ 
τῆς ἁγίας ἡμῖν γνώσεως ἐκδιδάσκει ἐνέργεια, εἰς δύο λοιπὸν 
15 διὰ τὴν παρακοὴν τοῦ ᾿Αδὰμ διαιρουμένην ἐνεργείας μίαν 
δὲ ἁπλῆν τὴν ἐκ τοῦ ἁγίου πνεύματος αὐτῇ ἐγγιγνομένην, 
ἤντινα οὐδεὶς δύναται εἰδέναι εἰ μὴ μόνοι οἵ τῶν τοῦ βίου 
καλῶν διὰ τὴν ἐλπίδα τῶν μελλόντων ἀγαϑῶν ἀπαλλαττό- 
μενοι ἡδέως καὶ πᾶσαν τὴν τῶν σωματικῶν αἰσϑήσεων διὰ 
ϑοτῆς ἐγκρατείας καταμαραίνοντες ὄρεξιν. Ἔπὶ γὰρ τούτων 
μόνων εὐρώστως ὁ νοῦς διὰ τὴν ἀμεριμνίαν κινούμενος τῆς 
ϑείας ἀῤῥήτως αἰσϑάνεσθϑαι χρηστότητος δύναται. ὅϑεν καὶ 
τῷ σώματι τότε κατὰ τὸ μέτρον τῆς ἕξαυτοῦ προκοπῆς τῆς 
οἰκείας μεταδίδωσι χαρᾶς ἀπείρῳ τινὶ λόγῳ τῇ ἀγάπῃ τῆς ἐξο- 


1 ἐν ϑεῷ BabCDE: εὐθέως A || 2 τευξώμεϑα bc ||4 Vi eo 
ἡμᾶς abc Ί ὅ οὕτω Gr καὶ aD) AacDE: οὕτως BC | 6 ωϑε 
χειραγωγεῖν αἴσϑησις ὅταν .. . χρηστότητος. BbcCE: εὐ θεν τ ὅταν 

. χρηστότητος χειραγωγεῖν αἴσϑησις AaD ὅταν B: ὅτε AabcCDE 
8 συγγενίας (πάντως —) b | ὀρέγεται πάντως € || 9 τρυφῆς 2 
11 λεπτύνωμεν bc || 18 εἶναι αἴσϑησιν φυσικὴν τῆς ψυχῆς Bb: 
αἴσϑησιν φυσικὴν εἶναι καὶ λογικὴν τῆς ψυχῆς aD: αἴσϑησιν 
λογυκὴν εἶναι τῆς ψυχῆς δὲ εἶναι (»Ὁ αἴσϑησιν λογικὴν CF, εἶναι 
C) τῆς ψυχῆς φυσικὴν AC || 14 ἡμῖν (ὑμῖν E) γνώσεως AE: γνώσεως 
ἡμᾶς BbC: ἡμᾶς γνώσεως aD | εἰς δύο δὲ ἃ || 15 (τοῦ "») ᾿δὰμ 
À | διαιρουμένην abc: διαιρουμένη Ab || 16 ἁπλῆν] τὴν — c ἐπι- 
γιγνομένην c || 17 εἰδέναι AabcCDE: γνῶναι B J 18 ἀπαλλαττό- 
μενοι BcC: ἀπηλλαγμένοι AabD: ἑαυτοὺς ἀπαλλάττες E | διὰ τὴν 
τῶν μελλόντων ἐλπίδα ἡδέως ἀπηλλαγμένοι ἃ || 19 ἀδύτων 
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fervidiore oratione et attentione purgaverimus, cum majori 
in Deo experientia optatum adipiscemur. 


Caput XXIV. 
De duplici sensu corporis et mentis ei quomodo sensus mentis 
excilandus sit ad gustandwm coelestia. 


Sicut ad ea, qua nobis pulchra videntur, sensus corporis 
nos quodammodo per vim incitant, sic ad ea bona, qus 
non cadunt sub aspectum, sensus mentis nos solet deducere, 
quando divinam bonitatem degustarit. Unumquodque enim 
sibi cognatum et congenium omnino appetit: anima qui- 
dem, ut corporis expers, celestia bona; corpus vero, ut 
e terra, terrenas voluptates. Ad experientiam igitur sen- 
sus materie et concretionis expertis sine errore veniemus, 
si materiam corporis laboribus attenuaverimus. 


Caput XXV. 
De uno sensu amima secundum operationem in siaiw àn- 
noceniie ei diviso post peccatum et de sensu swnplici anime 
a Spiritu sancto. 


Ipsa sancte nostre cognitionis operatio edocet unum 
quidem esse sensum animae naturalem ac rationalem, qui 
in duas postea operationes propter peccatum Ade divisus 
est; alterum vero simplicem, qui scilicet a Spiritu sancto 
ipsi animse advenit, quem nemo potest cognoscere, nisi ii 
tantum, qui se a voluptatibus vite hujus propter spem 
futurorum bonorum libenter expediunt et.omnem appe- 
litum sensus corporei per temperantiam marcescere faciunt. 
In his enim mens, quia per vacuitatem sollicitudinis in- 
legra sanitate movetur, divinam bonitatem, quas inexpl- 
eabilis est, sentire potest et suum gaudium cum corpore 
secundum mensuram sui profectus communicare ratione 


ὀρέξεων ἃ || 20 ὄρεξιν] αἴσϑησιν a | ἐπὶ γὰρ BabcCDE: ἐπεὶ δὲ 
A || 21 μόνον Α, καὶ μόνων ἃ || 22 ἀῤῥήτω B | χρηστότητος 
αἰσϑάνεσϑαι À, ἐπαισϑάνεσϑαι a || 928 (τὸ 7) μέτρον A | 
24 οἰκείας] ἰδίας ἃ | vij ἀγάπῃ τῆς BbcCE: (vj ἀγάπῃ 7) τῆς 
À: τῆς ἀγαπητικῆς aD 
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μολογήσεως ἀγαλλιώμενος. "Em αὐτῷ γάρ, φησίν, ἤλπισεν 
ἡ καρδία μου καὶ ἐβοηϑήϑην καὶ ἀνέϑαλεν ἡ σάρξ 
μου καὶ ἐκ ϑελήματός μου ἐξομολογήσομαι αὐτῷ. 
Ἢ γὰρ τότε ὄντως ἐγγιγνομένη χαρὰ τῇ ψυχῇ καὶ τῷ σώ- 
δ ματι ὑπόμνησίς ἐστιν ἁἀπλανὴς τῆς ἀφϑάρτου βιότητος. 

XC. 

"Awóuavrov ἀεὶ δεῖ φυλάττειν τοὺς ἀγωνιζομένους τὴν 
διάνοιαν, ἵνα τοὺς εἰς αὐτὴν διαϑέοντας λογισμοὺς ὁ νοῦς 
διακρίνων τοὺς μὲν καλοὺς καὶ ϑεοπέμπτους ἐν τοῖς τα- 

10 μιείοις τῆς μνήμης ἐναποτίϑηται, τοὺς δὲ σκαιοὺς καὶ δαι- 
μονιώδεις ἔξω που τῶν ἀποϑηκῶν ἀποῤῥίπτοι τῆς φύσεως. 
Καὶ γὰρ ἡ ϑάλασσα γαληνιῶσα μὲν ἄχρις αὐτοῦ αὐτῆς τοῦ 
βυϑίου κινήματος ὑπὸ τῶν τοὺς ἰχϑύας ἀγρευόντων καϑ- 
ορᾶται ὡς μηδὲν αὐτοὺς σχεδὸν λανθάνειν τότε τῶν τὰς 

15 ἐκεῖσε διαπορευομένων ζῴων τρίβους" ὅτε δὲ ὑπὸ τῶν πνευ- 
μάτων ταράττεται, κρύπτει τῇ τῆς ταραχῆς στυγνότητι, ἅπερ 
ἐν τῷ γέλωτι τῆς γαλήνης δρᾶσϑαι φιλοτιμεῖται. Ὅϑεν 
ἀργὴν οὖσαν τότε τὴν τέχνην ὁρῶμεν τοῖς τοὺς ἁλιευτικοὺς 
μηχανωμένοις δόλους" ὅπερ καὶ τὸν νοῦν πάντως συμβαίνει 

30 πάσχειν τὸν ϑεωρητικόν, ὅταν μάλιστα ἐξ ὀργῆς ἀδίκου ὃ 
βυϑὸς τῆς ψυχῆς ταράττηται. 


Ὀλίγων ἐστὶ λίαν τὸ πάντα τὰ οἰκεῖα ἀκριβῶς ἐπιγιγνώ- 
τὰ - - 3 
oxsuv πταίσματα καὶ ὧν οὐδέποτε ὁ νοῦς τῆς μνήμης ἕξαρ- 
/ M “ e 1 4 eu 1 em e 
26 πάζεται τοῦ ϑεοῦ. Ov γὰρ τρόπον οἱ OogpOaÀuot ἡμῶν oti 


2 ἐβοηϑήϑη ἃ || 4 ἐγγιγνομένη τῇ ψυχῇ παράκλησις ἃ || 9 βιό- 
τητος] βιοτῆς a, ξωῆς b || 7 ἀκοίμαντον Α | ἀεὶ BbeC — À, nach 
φυλάττειν aD, ἀεὶ φυλάττειν δεῖ b, ἀεὶ χρὴ διαφυλάττειν c || 
9 διακρίνων ὁ νοῦς ἃ || 10 ἐναποτίϑηται DE: ἐναποτίϑεται 
ABbcC: ἐναποτιυϑῆται &| σκαιοὺς] κακοὺς c || 11 ἀπορίπτοι Ab: 
ἀποῤῥίπτοι BacD: ἀποῤῥὙῥίπτῃ C: ἀποῤῥίπτει E || 12 ἄχρις - ἂν 
Α | αὐτοῦ αὐτῆς (Statt αὐτῆς hat c τῆς) τοῦ βυϑίου BabcD: αὐτοῦ 
τοῦ βυϑίου αὐτῆς Α: αὐτοῦ τοῦ βυϑίου DE || 14 ὥστε μηδὲν 
αὐτοὺς λανϑάνειν ἃ | τῶν ἐκεῖσε διαπορευομένων ξῴων τὰς τρί- 
βους ἃ, τῆς τῶν ἐκεῖσε διαπορευομένων ξῴων τρίβου c || 1ῦ ὅταν 
δὲ ὑπὸ πνευμάτων ταράττηται ἃ || 16 κρύπτει (τῇ ^) ἃ | στυγνό- 
τητι Ὁ | 17 φιλοτιμῆται Ὁ | 18 οὖσαν τότε ΒΟ: τότε οὖσαν aD: 
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quadam amatiorie confessionis interminata exsultans. In 
ipso enim, inquit, speravit cor meum et adjutus swm οἵ 
refloruit caro mea οἱ ex voluntate mea confitebor οἱ. Lstitia 
enim, quà tunc anima et corpus afficitur, admonitio quze- 
dam certa est vite immortalis. 


Caput XXVI. 
- Quomodo oporteat perturbationibus carere ad discernendas 
.. eogitationes, uirum a Deo sini misse an a demone. 


. Oportet eos, qui certant, animum semper extra pertur- 
bationum fluctus conservare, ut mens cogitationes incur- 
rentes discernens bonas quidem et a Deo missas in penu 
memorie recondat, malas vero et dzemoniacas ex apothe- 
cis nature ejiciat. Mare enim cum tranquillum est, usque 
ad fundum est piscatoribus perspicuum, ita ut tunc nihil 
fere ibi piscium eos lateat; cum vero ventis agitatur, tegit 
lempestate turbida, qus in placida tranquillitate largiter 
faeit perspici. Ex quo fit, ut ars eorum, qui piscatorios 
dolos machinantur, otiosa sit: quod quidem menti, quse 
in contemplatione versatur, evenire solet, tunc maxime, 
eum fundum ejus ira injusta turbatum est. 


Caput XXVII. 
Cur pauci sint, qui peccata sua perfecte agnoscant, et. quid 
faciendwm sit, wi hoc facere possimus. 


Paucissimorum est lapsus suos perfecte cognoscere, eorum, 
quorum mentibus nunquam excidit memoria Dei. Quemad- 
modum enim nostri corporis oculi, cum sani sunt, cuncta 


Pe xev cu 

(τότε —) οὖσαν AcE | τοῖς rovg ἁλιευτικοὺς (τοῦ ἁλιευτικοῦ c) 
μηχανωμένοις (μηχανομένους b) δόλους (δόλ. μηχαν. aD) AabCD: 
τῶν τὸ ἁλιευτικὸν μηχανωμένων δέλος Β: τῶν τοὺς ἁλιευτικοὺς 
μηχανωμένων δόλους E || 20 πάσχειν συμβαίνει πάντως τὸν 
ἡμέτερον ὡς ϑεωρητικόν a || 21 ταράττηται BabCDE: ταράσσεται 
À: ταράττεται c || 38 τὸ πάντα τὰ οἰκεῖα ἀκριβῶς BcOE: πάντα 
(ἅπαντα A) τὰ οἰκεῖα AabD || 34 οὐδέποτε BaDE: οὐδεπώποτε 
PUPA | τῆς μνήμης ἐξαρπάξεται BbcCE: ἐξαρπάξεται τῆς μνήμης 
A8 
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Pru ' t , QE LÁ - 
σωματικοί, ὅταν μὲν ὑγιαίνωσι, πάντα ὁρᾶν, ἄχρι καὶ τῶν διιπτα- 
, A SN 
μένων κωνώπων ἢ ἐμπίδων rov ἀέρα δύνανται" ὅτε δὲ ὑπὸ 
ϑολώσεως ἢ ὑπὸ χυμάτων τινῶν σκεπάζονται, εἰ μέν τι 
μέγα εἴη τῶν ἀπαντώντων αὐτοῖς, τοῦτο ἀμυδρῶς ὁρῶσι, 
-" Α M ? , , ^ , , - Ξ 
τῶν δὲ μικρῶν ovx αἰσϑάνονται τῇ αἰσϑήσει τῆς βλέψεως 
t ΄ - - 
οὕτω καὶ ἡ ψυχή. ἐὰν μὲν τὴν £x τῆς φιλοκοσμίας αὐτῇ 
’ / ῳ x / ' 4. Ὁ Ἂν 

συμβαίνουσαν πήρωσιν τῇ προσευχῇ “λεπτύνῃ, καὶ τὰ ἄγαν 
βραχέα αὐτῆς πταίσματα ὡς μεγάλα ἄγαν ἡγουμένη δάκρυον 
ἐπὶ ὃ , 2 7E AAT ? G , 77i) À , , Al 

ἐπὶ δακρύῳ ἐν πολλῇ εὐχαριστίᾳ ἀδιαλείπτως φέρει. Δίκαιοι 
᾽ὔ , 2 / -. 2 , , I 
γάρ, φησίν. ἐξομολογήσονται τῷ ὀνόματί cov. Ἐὰν 
δὲ τῇ τοῦ κόσμου ἐμμείνῃ διαϑέσει,. εἰ μέν τι φονικὸν ἢ 

-  « t 

πολλῆς ἄξιον τιμωρίας διαπράξοιτο, τούτου ἠρέμα αἰσϑάνεται, 
M / ? 2 y 

τῶν δὲ ἄλλων πταισμάτων οὐδὲ ἐπισημήνασϑαι δύναται. 
, N ἣ ye 7, $ t , edm ὦ : τ 
ἀλλὰ καὶ ὡς κατορϑώματα αὐτὰ πολλάκις ἡγεῖταί τινα διὸ 
καὶ ὑπὲρ αὐτῶν ϑερμῶς λογοποιουμένη ἡ ἀϑλία οὐκ ai- 
σχύνεται. 


, 
x". 
Νοῦν καϑαρίσαι μόνου τοῦ ἁγίου πνεύματός ἐστιν᾽ ἐὰν 
*N M 52 P e N 1 2 M e 9 
γὰρ μὴ εἰσέλϑη ὁ δυνατὸς καὶ σκυλεύσῃ τὸν ἅρπαγα, οὐδα- 
- τ ὔ ? 7 - Bi M / 
μῶς τὸ λάφυρον ἑλευϑερωϑήσεται. Δεῖ ovv διὰ πάντων. 
, Ἁ “- 91 b - 9 , M - b! 
πλέον δὲ τῇ εἰρήνῃ τῆς ψυχῆς ἀναπαύειν τὸ πνεῦμα τὸ 
er er /a - , 
ἅγιον, ἵνα τὸν λύχνον τῆς γνώσεως ἔχωμεν διὰ παντὸς παρ 
ἑαυτοῖς ἐξαστράπτοντα᾽ φαίνοντος γὰρ αὐτοῦ ἀπαύστως ἐν 
τοῖς ταμιείοις τῆς ψυχῆς οὐ μόνον κατάδηλοι τῷ νοὶ αἵ 


25 πιπραὶ ἐκεῖναι καὶ σκοτειναὶ τῶν δαιμόνων πᾶσαι γίγνονται 


προσβολαί, ἀλλὰ καὶ ἐξασϑενοῦσι λίαν ὑπὸ τοῦ ἁγίου ἐκείνου 
καὶ ἐνδόξου ἐλεγχόμεναι φωτός. Διὰ τοῦτο ὃ ἀπόστολος 
Aéye Τὸ πνεῦμα μὴ σβέννυτε. ἀντὶ τοῦ μὴ κακοερ- 
1 uiv a | διιπταμένων acCDE: δηιπταμένων Α: διἠπταμένων 
b: ἱπταμένων B || 9 κονώπων A | τὸν τῶν A | ὅτε] ὅταν ac || 
3 aset BabeCDE: ἐπιχυμάτων A | ὑπὸ 7 χυμάτων ἃ 
σκέπωνται ἃ | εἰ μέντοι c || 4 αὐτοῖς (αὐτοὺς E) BbcCE — AaD || 
5 ἐπαισϑάνονται ἃ || 6 αὐτῇ BacCDE 7 Ab || 7 ἐπισυμβαίνουσαν 
à | προσευχῇ BE: προσοχῇ AacCD, τῆς προσοχῆς b || 8 βραχέα 
αὐτῆς BabDE: βραχεῖα αὐτῆς c: αὐτῆς βραχέα AC | μεγάλα] 
ἄγαν — ab, πάνυ c || 9 ἐπὶ δακρύῳ AabcCD: ἐπὶ δακρύων B: 
ἐπὶ δάκρυον E || 11 ἐὰν... ἐμμείνῃ BaCD: ἐὰν... ἐμμενεῖ 
(ἐμμένει b, ἐμμένῃ c) Abc: δἰ... ἐμενεῖ E | μέν τι] μέντοι b || 


Der hl. Geist reinigt und erleuchtet. 31 


possunt cernere, etiam culices in aere volitantes; cum vero 
turbati sunt aut humore quodam suffuso septi, si quid in 
eorum aspectum incurrat grande, hoe tenuiter cernunt, 
minuta vero non sentiunt: sic anima, si ardorem ex. cupi- 
ditate mundi collectum studiose restrinxerit, etiam valde 
parva errata pro gravissimis ducens lacrymas multas cum 
multa gratiarum actione continenter Deo offert. | Jwsti 
enim, inquit, confitebuniur nomini tuo.! Contra vero si 
perseveret in cupiditate mundi, cum quid est ad cadem 
pertinens aut aliud quid magno dignum supplicio, sentit 
illa quidem sensim, alia vero errata ne significari quidem 


0 


- 


sibi vult, imo sepenumero in virtutibus ea ducit et pro 


eorum defensione non pudet miseram oratione uti vehementi. 


Caput XXVIII. 
Quomodo Spiritus sanclus animam purget et. quid faciendum 
si, ut hoc facere possimus. 
Solummodo Spiritus sancti est purgare mentem; nisi 
enim ingrediatur fortis ille et diripiat latronem, nunquam 
preda eripietur. Oportet igitur in omnibus pace anime 


Spiritum sanctum recreare, ut lucernam cognitionis semper : 


apud nos lucentem habeamus: ipsa enim in penetrali mentis 
semper splendente non solum illi amarulenti et tenebricosi 
de&monum appulsus patefiunt, sed etiam magnopere langu- 
escunt ab illo sancto et glorioso lumine deprehensi. Id- 
circo Apostolus ait: Spiritum nolite exstinguere?, id est, 
ne per malefieia et pravas cogitationes Spiritum sanctum 


l1. Ps. exxxix, 14. ? | Thess. v, 19. 


12 ἄξιον τιμωρίας πολλῆς a | τοῦτο ἡρέμα c || 18 ἐπισημήνασϑαι 
a: ἐπισημείνασϑαι Ὁ: ἐπισημάνασϑανι ΑΒο, οὐδεπισημείνασϑαι 
b || 14 πολλάκις αὐτὰ ἡγουμένη καὶ ὑπὲρ αὐτῶν κτλ. ἃ || 15 1ο- 
γιουμένη Ὁ || 18 τοῦ ἁγίου πνεύματος μόνου c || 19 σκυλεύσει b || 
21 πλεῖον c ! δὲ» à | διαναπαύειν ἃ | 928 ἐξαστράπτοντα" 
φαίνοντος ÀaD: qeívovre: ἐξαστράπτοντος BbeCE | αὐτοῦ» A 
ἀπαύστως αὐτοῦ à, fv τοῖς ταμιείοις ἀπαύστως c || 34 τῷ vot 
BbeCE: ἐν τῷ vor AaD || 25 καὶ cxovswol7 a | πᾶσαι» || 
27 φωτὸς ἐλεγχόμενα (I) ἃ | διὰ τοῦτο] - καὶ a || 28 λέγει BbeC: 
φησίν AaD | σβέννυτε (σβέννυτες D) aCD: σβέννυται ABbcE 
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γοῦντες ἢ κακολογιζόμενοι λυπεῖτε τὴν τοῦ ἁγίου πνεύματος 
ἀγαϑότητα, ἵνα μὴ τῆς ὑπερμάχου ἐκείνης στερηϑῆτε λαμ- 
7 ? A 1 ? 4. 1 "ἢ , 9 , e 
πάδος. Οὐ γὰρ τὸ ἀΐδιον καὶ ζωοποιὸν σβέννυται, ἀλλ᾽ ἡ 
ἐκείνου λύπη τοῦτ᾽ ἔστιν Tj ἀποστροφὴ στυγνὸν καὶ ἀφεγγῆ 
τὸν νοῦν καταλιμπάνει τῆς γνώσεως. 
x9. 
Μίαν, ὡς ἔφην. αἴσϑησιν εἶναι φυσικὴν τῆς ψυχῆς, a£. γὰρ 
, d LA | d LÀ , 
πέντε ἅπαξ ταῖς τοῦ σώματος ἡμῶν διαφέρουσι, χρείαις, τὸ 
ἅγιον ἡμᾶς καὶ φιλάνθρωπον πνεῦμα διδάσκει τοῦ ϑεοῦ. 
ι0 Σιυνδιαιρεῖται δὲ αὐτῇ διὰ τὸν ἔκ τῆς παρακοῆς προσγε- 
νόμενον ὄλισϑον ὁ τόνος ταῖς αὐτῆς τῆς ψυχῆς κινήσεσιν᾽ 
διόπερ τὸ μὲν αὐτῆς τῷ ἐμπαϑεῖ συναπάγεται μέρει. ὅϑεν 
^ m , ^ e^ , 9 , - 1 a -" 
τῶν τοῦ βίου καλῶν ἡδέως αἰσϑανόμεθα᾽ τὸ δὲ τῷ λογικῷ 
αὐτῆς καὶ νοερῷ πολλάκις συνήδεται κινήματι, ὅϑεν πρὸς 
15T& οὐράνια τρέχειν ὃ νοῦς ἡμῶν κάλλη, ὅτε σωφρονοῦμεν, 
ὀρέγεται. ᾿Εὰν οὖν εἰς ἕξιν ἔλϑωμεν τοῦ καταφρονεῖν τῶν 
2 - , - , 1 M , -— “- 
ἐν τῷ κόσμῳ καλῶν, δυνησόμεϑα καὶ τὴν γεώδη τῆς ψυχῆς 
ὄρεξιν τῇ λογικῇ αὐτῆς συνάψαι διαϑέσει, τῆς κοινωνίας τοῦ 
ἁγίου πνεύματος τοῦτο οἰκονομούσης εἰς ἡμᾶς. Ἐὰν γὰρ μὴ ἡ 
οαὐτοῦ ϑεότης ἐνεργητικῶς τὰ τῆς καρδίας ἡμῶν ταμιεῖα 
/ ? *^ , 2 9 , -. 2 , 
καταυγάσῃ, οὐκ ἂν δυνησώμεϑα ἐν ἀδιαιρέτῳ τῇ αἰσϑήσει 
τοῦτ᾽ ἔστιν ἐν ὁλοκλήρῳ διαϑέσει γεύσασϑαι τοῦ ἀγαϑοῦ. 
τὰ 
Αἰσϑησίς ἐστι νοὸς γεῦσις ἀκριβὴς τῶν διακρινομένων. 
85 Ὃν γὰρ τρόπον τῇ γευστικῇ ἡμῶν αἰσϑήσει τοῦ σώματος 


1 κακολογιξζόμενοι Aac: κακὰ λογιξόμενοι ΒΌ || 2 λαμπάδος] 
λαμπρότητος ο 8 οὔτε γὰρ ἃ | ἀποσβέννυται a | ἀλλὰ Β || 5 
ἀποστροφὴ b | στυγνόν τινα ἃ || ὃ καταλημπάνει b || V μίαν μὲ» 
à | φυσικὴν εἶναι ἃ τὰς δὲ πέντε... διαφέρειν c | ταῖς... χρείαις 
AabCDE: τῆς ... χρείας B || 9 πανάγιον ἃ | ἡμᾶς 7 Α | πνεῦμα 
διδάσκει BbC: ἐκδιδάσκει πνεῦμα AacDE || 10 αὐτῇ AB: αὕτη 
CD — E: αὐταῖς ac: αὐτὴ b | vv ἐκ» À | vfjg 7 D | προσγενόμενον 
BC: γενόμενον Àc: ἐγγενόμενον aD: προσγινώμενον b | 11 ὁ 
τόνος À 7 aDE: τῷ voi (và C) BbC: ὁ νοῦς c | ταῖς αὐταῖς τῆς 
ψυχῆς à, ταῖς τῆς αὐτῆς ψυχῆς b || 12 διόπερ BbcCE: διὸ AaD | 
συναγάγεται À, συνάπτεται αὐτῆς μέρει b || 198 αἰσϑανόμεϑα Bb: 
αἰσϑόμεϑα Α: αἰσϑάνεται acE: αἰσϑένεται D | τῷ δὲ τῷ ab | 
14 ὅϑεν AaD: καϑὸ BbcCE | 15 τρέχειν AacDE: τρέχει BbC | 
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iristitia afficiatis, ne suo illo splendore vos desinat prote- 
gere. Nec enim seternum illud et vivificum Spiritus sancti 
exstinguitur, quin potius illus tristitia, hoc est aversio, 
mentem sine lumine cognitionis obscuram et caligine cir- 
cumfusam relinquit. 
Caput XXIX. 

Je wuno sensu mentis ante peccatum et divisione ejus prop- 
ier peccatum et quando appetitus àrrationalis cum rationali 

, conjungatur et consentiat. 

Unum, ut dixi, sensum esse naturalem animae, quinque 
vero sensus plane differre totidem usibus atque muneribus 
partium corporis, sanctus et benignus Spiritus Dei nos 
docet. Mens tamen propter peccatum inobodientie in to- 
tidem ipsius anim& motus distrahitur; quocirea una qui- 
dem pars anime ad passiones se adjungit, unde, qu& sunt 
vitz jucunda cum voluptate percipit; altera vero rationis 
ac intellgentie motu sepenumero delectatur, quatenus 
mens nostra ad coelestia currere, cum continentes su- 
mus, expetit. 5i igitur veniamus ad habitum  con- 
temnendi ea, quae mundo sunt pulchra, poterimus etiam 
appetitum anims terrenum cum ejusdem appetitu compote 
rationis conjungere communicatione Spiritus sancti in nobis 
hoe dispensante: nisi enim hec divina bonitas efficienter 
penetralia animse nostre splendore illustraverit, non pot- 
erimus individuo, id est, toto sensu bonum degustare. 


Caput XXX. 
Quomodo et quando sensw mentis discernantur consolationes 
verc a falsis. 

Sensus mentis est gustus perfectus, quo res discernuntur. 
Quemadmodum enim gustu, qui est sensus corporis, bona 
ὁ νοῦς ἡμῶν τρέχειν C | ὅτε σωφρονῶμεν c || 16 ἔλϑομεν b || 17 (τῷ 
—) κόσμῳ a| δυνησώμεϑα b | 18 συνάψαι διαϑέσει τῆς — B | 
19 εἰς ἡμᾶς οἰκονομούσης a || 20 ϑεότης Abc: ϑειότης B: ἀγαϑότης 
à καρδίας] φυχῆς c | ἡμῶν — a || 91 δυνησώμεϑα (Konjunktiv 
Futur mittelgriechisch) B: δυνησόμεϑα AabcCDE | (Ἐξ τῇ 8) «i- 
σϑηήσεν Àa: τῇ αἰσϑήσει τοῦτ᾽ ἔστιν ἐν (ἐν 7 cCD) ὁλοκλήρῳ δια- 
ϑέσει (διαϑέσει "» c) BbeCD; ἐν ὁλοκλήρῳ τῇ αἰσϑήσει E || 34 δι- 
κρινωμένων Ὁ | τῶν διακρινομένων ἀκριβής ἃ || 20 0v] óv A 
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τὰ καλὰ ἐκ τῶν φαύλων ἀπλανῶς ἐν τῷ καιρῷ τῆς ὑγιείας 
διακρίνοντες τῶν χρηστῶν ὀρεγόμεϑα, οὕτω καὶ ὃ νοῦς ἡμῶν, 
ὁταν εὐρώστως καὶ ἕν πολλῇ ἀμεριμνίᾳ κινεῖσϑαι ἄρξοιτο, 
δύναται καὶ τῆς ϑείας παρακλήσεως πλουσίως αἰσϑάνεσϑαι 
δκαὶ ὑπὸ τῆς ἐναντίας μηδεπώποτε συναρπάξεσϑαι. ὼς γὰρ 
τὸ σῶμα τῶν γεωδῶν γευόμενον ἡδυσμάτων ἔχει τὴν πεῖραν 
τῆς αἰσϑήσεως ἄπταιστον, οὕτω καὶ ὃ νοῦς, ὅτε ἐπάνω τοῦ 
τῆς σαρκὸς καυχᾶται φρονήματος. δύναται γεύεσϑαι τῆς 
παρακλήσεως ἀπλανῶς τοῦ ἁγίου πνεύματος" γεύσασϑε 
10 γάρ, φησίν, καὶ ἴδετε, ὅτι χρηστὸς ὁ κύριος, καὶ ἔχειν 
τὴν μνήμην τῆς γεύσεως διὰ τῆς ἐνεργείας τῆς ἀγάπης 
ἄληστον ἐν τῷ δοκιμάζειν ἀπταίστως τὰ διαφέροντα κατὰ 
τὸν λέγοντα ἅγιον ἀπόστολον Παῦλον᾽ Καὶ τοῦτο προσ- 
εὔχομαι, ἵνα ἡ ἀγάπη ὑμῶν ἔτι μᾶλλον περισσεύῃ 
ιδὲέν ἐπιγνώσει καὶ πάσῃ αἰσϑήσει εἰς τὸ δοκιμάζειν 
ὑμᾶς τὰ διαφέροντα. 
λα΄. 
Ὅταν ὃ νοῦς ἡμῶν ἄρξηται τῆς τοῦ ἁγίου πνεύματος 
αἰσϑάνεσϑαι παρακλήσεως, τότε καὶ ὃ Σατανᾶς ἐν ἡδυφανεῖ 
30 τινι αἰσϑήσει ἐν ταῖς νυκτεριναῖς ἡσυχίαις, ὅτε τις ὥσπερ 
εἰς ὕπνου τινὸς λεπτοτάτου ἔρχεται ῥοπήν, τὴν ψυχὴν παρα- 
καλεῖ. ᾿Εὰν οὖν εὑρεϑῇ ἐν ϑερμῇ μνήμῃ λίαν κρατῶν ὁ 
νοῦς τὸ ὄνομα τὸ ἅγιον τοῦ κυρίου Ἰησοῦ καὶ ὥσπερ ὅπλῳ 
κέχρηται κατὰ τῆς ἀπάτης τῷ ἁγίῳ "αἱ ἐνδόξῳ ἐκείνῳ 
25 ὀνόματι, ἀναχωρεῖ μὲν ὁ πλάνος τοῦ δόλου, εἰς πόλεμον δὲ 
λοιπὸν ἐνυπόστατον ἐξάπτεται τῆς ψυχῆς. Ὅϑεν ἐπιγιγνώ- 
σκῶν ὁ νοῦς τὴν ἀπάτην τοῦ πονεροῦ πλέον εἰς τὴν πεῖραν 
προκόπτει τῆς διακρίσεως. 


1 ἀπὸ τῶν φαύλων ἃ | ὑγιείας b: ὑγίας À: ὑγείας BaCDE 

9 εὐρώστως] καὶ BabCD — AcE | &o&owro] ὀρέξοιτο b || 4 δύνα- 
ται] καὶ 7 ἃ | παρακλίσεως b | πλουσίως » B | 5 μηδέπω 2, 
μηδέποτε c | 6 τὸ] τῶ A | γεοδῶν b || 7 ὁ νοῦς ἡμῶν a | ὅτε 
Αδρο: ὅταν B || 8 γεύεσϑαι BbCD: γεύσασϑαι AacE | τῆς ἀπλανοῦς 
παρακλήσεως (ἀπλανῶς yv | 9 ἀπλανῶς τοῦ ἁγίου πνεύματος 
BbCD: τοῦ ἁγίου πνεύματος ἁπλανῶς A | ἀπλανῶς» aE I γεύ- 
σασϑαι γὰρ À || 12 ἄληκτον (am Rande ἀνεπίληστον) a, ἀνεπί- 
ληστον c || 18 Παῦλον — ἃ, ἀπόστολον Παῦλον» bc || 14 ^ dads 
καὶ aient bc || 19 ἡδυφανῆ ab || 21 εἰς ὕπνου (ὕπνον o) . 
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a malis sine errore, cum recte valemus, discernentes ea, 
qua sunt suavia, appetimus: sic mens nostra, cum coeperit 
integra sanitate et in multa curarum vacuitate moveri, 
potest etiam divinam consolationem affatim sentire et a 
contraria nunquam rapi Ut enim corpus, cum terreni 
cibi suavitatem gustat, experientiam sensus habet ab errore 
liberam, sic mens, cum supra prudentiam carnis gloriatur, 
sentire potest sine errore Spiritus sancti consolationem. 
Gustate enim, inquit, e£ videle, quoniam suavis est. Domi- 
nus!, memoriamque habere gustus sine oblivione per ope- 
rationem charitatis ad probandum potiora, ut Apostolus 
ait: Et hoc oro, wt charitas vestra magis abundet in. scientia 
el omni sensu, ut probetis potiora.? 


Caput XXXI. 
De falsa consolatione Satanc per quietem somni immissa 
ei. quomodo ens per memoriam ferventem noms lesu 
eam discutiat οἰ Satanam fuget. 


Cum mens nostra consolationem Spiritus sancti sentire 
eceperit, tune Satanas animam quodam sensu simulate 


voluptatis consolatur per nocturnam quietem, quando le- : 


vissimum somnum et brevissimum capit. 1 igitur tunc 
mens ita parata reperiatur, ut nomen Domini Jesu fer- 
venti memoria retineat et hoc sancto et glorioso nomine 
tanquam armis adversus dolos ejus usa fuerit, recedit 
quidem diabolus fallax, sed postea ad bellum per se cum 
anima gerendum accenditur. Ex quo rursus fit, ub mens 
perfecte jam fallacias dsemonis agnoscens magis proficiat 
in experientia discretionis. 


LE rrxut, 9 ZImE r 5.10. 


ὁοπήν BbcCE; ὅτε τις ὥσπερ εἰς ὕπνου λεπτότητα ἔρχεται (δοπήν 
2) aD: ὅτε τις ὥσπερ ὕπνου τινὸς λεπτοτάτου ἔρχεται ῥοπῇ A 
22 εὑρεϑῇ ἐν ϑερμῇ μνήμῃ λίαν AaD: ἐν ϑερμῇ λίαν μνήμῃ 
s$osO 5 BbC: εὑρεϑῇ (ἐν ϑερμῇ —) λίαν μνήμῃ c: εὑρεϑῇ ἐν 
ϑερμῇ λίαν μνήμῃ E || 29 τὸ ἅγιον ὄνομα ἃ | τὸ ἅγιον 7» c || 34 τῷ 
ἁγίῳ ἐκείνῳ καὶ ἐνδόξῳ ἃ || 90 ὁ πλάνος BabeCDE: ἀπλανῶς A || 
24 ἀπάτην) -[ἰ ἀκριβῶς BbcO | πλέον εἰς τὴν cE: πλεῖον εἰς τὴν 
AaD: πλέον εἰς BbC 
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AB'. 
H ἀγαϑὴ παράκλησις ἐγρηγορότος τοῦ σώματος γίγνεται 
7 καὶ εἰς ὕπνου τινὸς μέλλοντος ἔρχεσϑαι ἔμφασιν. ὅτε τις 
ἐν ϑερμῇ μνήμῃ τοῦ ϑεοῦ τῇ αὐτοῦ ὥσπερ κεκόλληται 
ἀγάπῃ" ἡ δὲ τῆς πλάνης εἰς λεπτόν τινα ἀεί, ὡς εἶπον. 
ὕπνον ἐλϑόντος τοῦ ἀγωνιστοῦ μετὰ μέσης μνήμης τοῦ ϑεοῦ" 
ἣ μὲν γὰρ ὡς ἐκ ϑεοῦ οὖσα φανερῶς τὰς ψυχὰς τῶν τῆς 
εὐσεβείας ἀγωνιστῶν ἐν ἐκχύσει πολλῇ τῆς ψυχῆς παρα- 
καλεῖν πρὸς τὴν ἀγάπην Otis ἡ δέ, ἐπειδὴ ἐν ἀνέμῳ τινὶ 
10 πλάνης ῥιπίζειν τὴν ψυχὴν εἴωϑεν, κλέπτειν διὰ τοῦ ὕπνου 
τοῦ σώματος τὴν πεῖραν τῆς αἰσϑήσεως τοῦ ὑγιαίνοντος τοῦ 
περὶ τὴν μνήμην τοῦ ϑεοῦ ἐπιχειρεῖ. ᾿Ἐὰν οὖν εὑρεϑῇ ὃ 
νοῦς. ὡς εἶπον, μεμνημένος προσεχῶς τοῦ κυρίου Ἰησοῦ. 
σκορπίζει μὲν τὴν αὔραν ἐκείνην τὴν ἡδυφανῆ τοῦ ἐχϑροῦ, 
15 χαίρων δὲ εἰς τὸν κατ΄ αὐτοῦ κινεῖται πόλεμον ὡς ὅπλον 
ἔχων δεύτερον μετὰ τὴν χάριν τὸ ἐκ τῆς πείρας καύχημα. 


e 


λγ΄. 

"Eàv ἀναμφιβόλῳ καὶ ἀφαντάστῳ κινήσει ἡ ψυχὴ πρὸς 
τὴν ἀγάπην ἐξάπτηται τοῦ ϑεοῦ ἕλκουσα ὥσπερ καὶ τὸ σῶμα 
20 εἰς τὸ βάϑος τῆς ἀγάπης ἐκείνης τῆς ἀῤῥήτου 1| ἐγρηγορότος 
ἢ ᾧ εἴρηκα τρόπῳ εἰς ὕπνον ἐρχομένου τοῦ ὑπὸ τῆς ἁγίας 
χάριτος ἐνεργουμένου, μηδὲν ἄλλο τότε ἐννοοῦσα ἢ τοῦτο 
μόνον εἰς ὅπερ κεκίνηται, εἰδέναι δεῖ τοῦ ἁγίου πνεύματος 
εἶναι τὴν ἐνέργειαν. Hàvvopévij γὰρ ὅλη ὑπ᾽ ἐκείνης τῆς 
?5 ἀφράστου γλυκύτητος οὐδὲν € ἕτερον δύναται τότε ἐννοεῖν. ἐπειδὴ 
ἀνενδότῳ εὐφραίνεται χαρᾷ. ᾿Εὰν δὲ ἀμφιβολίαν ὅλως ἡ 
ῥυπαράν τινα ἔννοιαν ὃ νοῦς ἐν τῷ ἐνεργεῖσϑαι συλλάβοι, 


2 παράκλησις] Ἔ ἢ ἃ | ὃ ἢ εἰς ὕπνον τινὸς ἃ | ὅταν 80] 
5 ἀεὶ 7 ἃ | ὧς εἶπον ἀεὶ c l 9 iv & || 10 εἴωϑεν abDE: 
εἴωϑε cC: εἰώϑει B: ὅϑεν A. | 18 ὡς εἴπων b | συνεχῶς a | 


15 πόλεμον κινεῖται à | ὅπλον ABT» a || 16 δεύτερον AaD: λοιπὸν 
δεύτερον DB: λοιπὸν δεξιὼν b: λοιπὸν δεξιὸν cCE || 19 ἐξάπτηται 
cCE: ἐξάπτεται Ab: ἐξίσταται BaD || 20 1] D. ἐγρηγοροῦντος b | 
τῆς ἀφράστου ἐγρηγορότως c | τὸν βυϑὸν τῆς ἀρρήτου ἀγαϑύότητος 
ἐκείνης ἢ ἐγρηγορότος τοῦ σώματος ὥσπερ, εἴρηκα τρόπῳ ἢ εἰς 
ὕπνον κτλ. & | ὧν εἴρηκα τρόπων b || 21 ἁγίας AC B: ϑείας 
acDE || 22 τότε] - ὅλως BbcE || 98 κεκίνηται acCDE: κεκείνη- 
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Caput XXXII. 


De bona consolatione anime, quomodo (wm per vigiliam 
tum per quietem somnà exsistat et quomodo per falsam con- 
solationem nitatur diabolus fallere animam in. somno. 


Bona consolatio aut per vigiliam exsistit aut etiam per 
visum in somno, cum quis daturus se quieti in fervida 
Dei memoria cum charitate ejus veluti conglutinatus est; 
fallax vero consolatio semper, ut dixi, se infundit in le- 
vem somnum pugils cum mediocri Dei memoria: illa 
enim vera consolatio, utpote a Deo profieiscens, aperte 
animas spirituahum pugilum cum multa eorum letitia 
hortari vult ad charitatem; hsc vero falsa, quia vento 
quodam fallaci& solet animam afflare, nititur subripere 
per somnum experientiam ipsius sensus mentis memoriam 
Dei integre conservantis. Si igitur, ut dixi, reperiatur illic 
mens bene memor Domini Jesu, dissipat quidem illam auram 
inimici, qus suavis esse falso apparebat, moveturque ex- 
sultatione ad pugnandum cum eo, tamquam habeat dein- 
ceps post gratiam velut secunda arma ipsam de experien- 
tia gloriationem. 

Caput XXXIII. 


Quomodo vera lctitia Spiritus sancti afalsa demonis dignoscatur 
et quando diabolus aggreditur decipere per falsam consolationem. 


Si anima certa motione et non animo facta ad chari- 
tatem Dei inflammetur quasi volens etiam trahere corpus 
ad profundum illius charitatis sive per vigiliam sive, 
quemadmodum dixi, cum somnum capit, in quo divina 
gratia operatur, nihilque omnino aliud tunc cogitet quam 
hoc solum, ad quod excitata est, scire oportet esse operationem 


Spiritus sancti. "Tota enim affecta illa inexplicabili dul- : 


cedine, nihil aliud potest tunc cogitare, quoniam lztitia 
quadam vehementi perfunditur. Si autem ullam prorsus 
dubitationem aut fcedam aliquam cogitationem mens in 


ται ἃ: καὶ κινεῖται B: καὶ 7 κινείταν b || 94 ὥσπερ ὕλη a || 
, - 

20 τότε ἐννοεῖν δύναται a || 96 ἀνενδότῳ τινὶ c | εὐφραίνεται 

Aab: ἐνευφράνεται Bc || 97 ἔννοιάν τινὰ ἃ 
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€L XCL τῷ αγιῷ Xey one 0vVOUCTL προς ἄμυναν TOU καζου 


MI 9 £A - ^ , , , - - ^ v 
καὶ οὐχὶ μᾶλλον πρὸς ἀγάπην μόνον τοῦ O5:00, δεῖ νοεῖν, 


9 - - 2 - 
ὅτι ἐκ τοῦ ἀπατεῶνός ἔστιν ξχκείνη ἡ παράκλησις χαρᾶς 
ἐμφάσει" ἡ δὲ χαρὰ ἐκείνη ἄποιός ἔστι καὶ ἀδιάϑετος ὅλη ϑέ- 


δ Àovrog μοιχεύεσϑαι τὴν ψυχήν. Ὅταν γὰρ ἴδῃ τὸν νοῦν 


τὴν πεῖραν τῆς ἑαυτοῦ αἰσϑήσεως καυχώμενον, τότε παρα- 
κλήσεσί τισιν, ὡς ἔφην, χρηστοφανέσι προσκαλεῖται τὴν 
ψυχήν, ἵνα διαφορουμένης αὐτῆς ὑπὸ τῆς χαύνης ἐκείνης 
καὶ καϑύγρου ἡδύτητος ἀγνώριστος αὐτῇ γένοιτο ἡ μίξις 

10700 δόλουι Ἔκ τούτου οὖν γνωσόμεϑα τὸ πνεῦμα τῆς 
ἀληϑείας καὶ τὸ πνεῦμα τῆς πλάνης. ᾿Αδύνατον μέντοι ἢ 
τῆς ϑείας χρηστότητος ἐν αἰσϑήσει γεύσασϑαί τινα ἢ τῆς 
τῶν δαιμόνων πικρίας αἰσϑητῶς πειρασϑῆναι. εἰ μή τις 
ἑαυτὸν πληροφορήσῃ τὴν μὲν χάριν εἰς τὸ βάϑος τοῦ νοῦ 

15 κατεσκηνωχέναι, τὰ δὲ πονηρὰ πνεύματα περὶ τὰ μέλη τῆς 
καρδίας ἐνδιατρίβειν᾽ ὅπερ οὐδέποτε ϑέλουσι παρὰ ἀνϑρώ- 
ποῖς πιστευϑῆναι οἱ δαίμονες, ἵνα μὴ ὁ νοῦς τοῦτο αὐτὸ 
εἰδὼς ἀκριβῶς τῇ μνήμῃ τοῦ ϑεοῦ κατ᾽ αὐτῶν ὁπλίξοιτο. 

Ad. 

30  "4AÀm ἐστὶν ἡ ἀγάπη τῆς ψυχῆς ἡ φυσικὴ καὶ ἄλλη ἡ 
ἐκ τοῦ ἁγίου πνεύματος αὐτῇ προσγιγνομένη. 'H μὲν γὰρ 
ἐκ τῆς ἡμετέρας, ὅτε ϑέλομεν, συμμέτρως κινεῖται ϑελήσεως" 
διόπερ καὶ εὐχερῶς ὑπὸ τῶν πονηρῶν πνευμάτων. ἡνίκα 
μὴ βίᾳ κρατῶμεν τῆς ἑαυτῶν προαιρέσεως, διαρπάξεται. Ἢ 

35 δὲ τοσοῦτον ἐκκαίει τὴν ψυχὴν πρὸς τὴν ἀγάπην τοῦ ϑεοῦ, 
ὥστε πάντα τὰ τῆς ψυχῆς τότε μέρη τῇ τοῦ ϑείου πόϑου 
ἀλαλήτως ἐγκολλᾶσϑαι χρηστότητι ἐν ἀπείρῳ τινὶ ἁπλότητι 


1 εἰ acCDE: ἡ A: ἡ Bb || 2 οὐχὶ μᾶλλον] οὐχὶ δὴ b, οὐκ 
ἤδη C | μόνον τοῦ» À | δεῖ ἐννοεῖν ac || 9 μοιχεύεσϑαι] -᾿ τοῦ 
ἐχϑροῦ ἃ | μοιχεύεσϑαν ϑέλοντος τοῦ ἐχϑροῦ c || 4 ἴδῃ BabDE: 
ἤδη c: εὔρῃ AC 6 τῇ πείρᾳ ac | τῆς αὐτοῦ ἃ | αἰσϑήσεως] 
Ἔ ἀκριβῶς BbcCE — AaD | παρακλήσεσιν A || 7 ὡς ἔφην» ἃ] 
χρηστοφανέσι ABb: χριστοφανέσι c: ἡδυφανέσι ἃ | προκαλεῖται 
à | 9 μίξις] μῆξις b | 10 δολίου a [ἐν τούτῳ οὖν ἃ | τῆς 
ἀληϑείας καὶ τὸ πνεῦμα BCDE »ῬἭΑ || 18 ἀναισθήτως b | 
πειραϑῆναι c | 14 πληροφορήσει b 1 κατεσκηνωκέναι 
τοῦ νοῦ ἃ | 16 διατρίβειν b | παρὰ ἀνθρώποις — ἃ || 17 αὐτὸ 


tete ως... 
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ila gratie operatione concipiat, quamvis sancto nomine 
Jesu usa sit ad propulsandum malum et non magis ad 
amorem tantum Dei incendendum, sciendum est consola- 
tonem illam falsa specie letitie a fallaci daemone pro- 
ficisci; letitia vero illa est insulsa et non intima, quippe 5 
ab inimico proficiscens, qui animam vult adulterare. Cum 
enim viderit mentem experientia sui sensus studiose glori- 
ari, tunc quibusdam, ut dixi, consolationibus, que bone 
videantur, animam consolatur, ut ab illa molli et humida 
dulcedine relaxatam lateat concubitus fraudulentus diaboli. 10 
Hine igitur cognoscemus spiritum veritatis et spiritum 
fallaceie. Nemo enim potest divinam gustare suavitatem 
aut amarum daemonis sensu experiri, nisi Sibi persuaserit 
gratiam quidem Dei in profundo mentis habitare, malos 
vero demones circum fundum cordis commorari; quod qui- 15 
dem vellent demones, ut nunquam apud homines crederetur, 
ne, cum mens hoc perfecte cognosceret, recordatione Dei se 
adversus eos armaret. 


Caput XXXIV. 


De duplici charitate, naturali et spirituali, et de utriusque 20 
conditione. 


Alia est naturalis charitas anime et alia, que ex sancto 
Spiritu proficiscitur; illà enim, eum volumus, nostra mo- 
tione moderate cietur. Quamobrem facile 8 daemonibus 
diripitur, nisi propositum voluntatis nostre vi teneamus. 35 
Hac vero ἃ Spiritu sancto profecta tam vehementer ani- 
mam ad charitatem Dei inflammat, ut omnes partes ani- 
ma inexplieabil suavitate divini amoris in infinita qu&- 
dam simplicitate affectionis glutinentur. Tunc enim mens 


— b|| 18 ὁπλίξοιτο Α: ἐξοπλίξοιτο aD: ὁπλίξηται BE: (uj 5 C) 
᾿ὁπλίξεται bcC || 20 ἄλλη] ἡ BCDE A, ἡ τῆς ψυχῆς φυσικὴ 
ἀγάπη ἃ || 21 ἐγγιγνομένη ἃ || 22 ϑέλωμεν b | κινεῖται ϑελήσεως 
A Bb: προαιρέσεώς dort à || 38 διόπερ καὶ 7 c | ἡνίκα] -ἰ καὶ Β΄ 
ὑπὸ BCE: ἐκ AaD || 24 ἁρπάζεται ἃ || 25 ἐκκαίει) ἐκχέειν be | 
26 ὥστε πάντα αὐτῆς τότε τὰ μέρη τοῦ σώματος τῇ τοῦ ϑείου 
xrÀ. & || 27 ἐγκολᾶσϑαι Aa | (ἐν 77) ἀπείρῳ & 
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διαϑέσεως. ᾿Εγκύμωι, γὰρ ὥσπερ 0 νοῦς τότε ὑπὸ τῆς πνευματι- 
-- , 
κῆς ἐνεργείας γιγνόμενος πηγήν vivo ἀγάπης ἀναβλύει καὶ χαρᾶς. 
λε΄. 
“Ὥσπερ 7) ϑάλασσα τῷ ἐπιχεομένῳ αὐτῇ ἐλαίῳ. ὅταν ταράτ- 
, φῇ ^ RÀ e 4 — , $, n , 2 ? , 

5 τηται, φύσιν ἔχει τοῦ εἴκειν ὑπὸ τῆς αὐτοῦ πιότητος νικωμένης 
τῆς ζάλης. οὕτω καὶ T ψυχὴ ἡμῶν, ὅταν ὑπὸ τῆς χρηστό- 
τητος πιαίνηται τοῦ ἁγίου πνεύματος, ἡδέως γαληνιᾷ. 

, ' Eo. oup ' A , e : ^ " 
Xetgovco γὰρ ἡττᾶταν κατὰ τὸν λέγοντα ἅγιον᾽ IlÀmv τῷ 
E" e 7 n /, - 2 , , E 
ϑεῷ ὑποτάγηϑι a ψυχή μου, τῇ ἐπισκιαξζούσῃ αὐτῇ 

10 ἐκείνῃ ἀγαθῇ καὶ ἀῤῥήτῳ χρηστότητι. Διὰ τοῦτο οὖν κ᾽ ἂν 
ὁπόσοι τότε παροξυσμοὶ ὑπὸ τῶν δαιμόνων ἐπιτηδεύων- 
ται κατὰ τῆς ψυχῆς, ἀόργητος διαμένει καὶ πάσης ἔμπλεως 
χαρᾶς. Εἰς ὄνπερ εἰσέρχεται. παραμένει τῷ φόβῳ τοῦ ϑεοῦ 

A [ud ^ M 9 7 7 ᾿ με Ἁ 9 
τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν ἀπαύστως καϑηδύνουσα. Toig γὰρ ἀγω- 

15 νιζομένοις εἶδός τι φέρει ἁγνισμοῦ 0 φόβος τοῦ κυρίου 
Ἰησοῦ" ὃ γὰρ φόβος κυρίου ἁγνὸς διαμένων εἰς 
αἰῶνα αἰῶνος. 


, 


λς. 
Μηδεὶς ἀκούων αἴσϑησιν νοὸς ὁρατῶς αὐτῷ τὴν δόξαν 
:0r00 ϑεοῦ ὀφϑῆναι ἐλπιζέτω. 4ἰσϑάνεσϑαι μὲν γάρ φαμεν, 
er , A M! ? 2 UNT i) ’ - ’ 
ὅταν καϑαρεύῃ τὴν ψυχὴν, ἐν ἀῤῥήτῳ τινὶ γεύσει τῆς ϑείας 
παρακλήσεως, οὐ φαίνεσθαι δὲ αὐτῇ τι τῶν ἀοράτων, ἐπειδὴ 
“ Ἁ , Y 2 N » j c N / LA 
νῦν διὰ πίστεως καὶ ov διὰ εἴδους. ὡς ὃ μακάριος Παῦλος 
λέγει, περιπατοῦμεν. Ἐὰν οὖν ὀφϑῇ τινι τῶν ἀγωνιζομένων 


9 γενόμενος C | ἀναδύεν ἃ, ἀναβλύξει bec || 4 αὐτὴν ἐλαίῳ a | 
ὅταν ταράττεται b | φύσιν ἔχει τοῦ εἴκειν ὅταν ταράττηται a || 
9 νικωμένης (νεχρουμένης ac) τῆς ξάλης AaDE: νικωμένη τὴν 
ξάλην Bb: νικωμένη τῆς ξάλης O || 6 ἡμῶν» ἃ] ὑπὸ τῆς χάρι- 
τος € || Y πιαίνεται b || S ἡττᾶται] -ἰ- τῇ αὐτοῦ χάριτι ἃ | λέγοντα] 
- αὐτῇ ο || 10 ἀγαϑῇ) ἀπαϑὴ b, ἀπαϑεῖ c || 11 ὁπόσοι BacDE: 
πόσον Àb: πολλοὶ C | τότε» € | τότε παροξ. BabCDE: παροξυσμοὶ 
τότε À | ἐπιτηδεύονται ab || 12 ἀόργητος] -ἰ τε BbeCE 7 AaD | 
μένειν & | ἔμπλεω a: ἔμπλεος b || 19 εἰς ὄνπερ (ὃν γὰρ aD) εἰσ- 
ἔρχεται, παραμένει, τῷ φόβῳ τοῦ ϑεοῦ τὴν ἑαυτοῦ (αὐτοῦ aD) 
ψυχὴν ἀπαύστως καϑηδύνουσα ΑΔ): εἰς ὅπερ τις ἔρχεται παρα- 
μένειν (ἢ μένει εἰ b, ἢ μένει 7) €) τῷ φόβῳ τοῦ ϑεοῦ τὴν ἑαυτοῦ 
ψυχὴν ἀπαύστως καϑηδύνοι (xar! ἠδύνει b) Bbe: εἰ τῷ φόβῳ 
τοῦ ϑεοῦ τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν ἀπαύστως καϑηδύνει C: τὴν ἑαυτοῦ 
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tanquam gravidata spirituali operatione fontem quendam 
charitatis et gaudii profert. 


Caput XXXV. 
De gratia Dei, quomodo sola omnes animi motus twurbidos 
tranqwillet. 

Sicut mare, cum turbatur, oleo infuso cedit natura sua 
tempestas lenitate olei procellam exstinguente: sic anima 
nostra, cum lenitur gratia Spiritus sancti, jucunde tran- 
quilatur; cum gaudio enim cedit victa ipsius gratia, sicut 
ille sanctus ait: Verwmiamen Deo subjecta esto, amima 
mea!, victa, inquam, Spiritus sancti gratia, qus ipsam 
animam inexplicabilis suavitatis umbraculo tegit: idcirco 
quamvis sepe eam demones tune irritent, manet tamen 
expers ir? et plena gaudi: cui enim gratia advenerit, in 
eo permanet, si ex metu Dei animam suam sine ulla inter- 
missione jucunditate afficiat; iis enim, qui in vita spirituali 
certant, speciem quandam castimonie affert timor Domini: 
Twnor enim Domini, inquit, castus permanet in seculum 


:2 

finie Caput XXXVL 

Quomodo anWma εἰ quando possit sentire gloriam Dei οἱ 

de fallacia diaboli ostendentis lwmen vel aliquid. splendoris 
simile. 

Nemo, cum sensum mentis audit, speret videre oculis 
gloriam Dei; sentire enim eam dicimus quodam gustu, qui 
diei non potest, divine consolationis, cum quis animam 
purgaverit, non autem, quod appareat ei aliquid eorum, 
quae sub aspectum cadunt, si quidem nunc per fidem et 
non per speciem ambulamus, sieut ait beatus Paulus. 


DOW Lxr 6: * P xvur, 10. ἜΝ ΟΝ v9 1: 


ψυχὴν ἀπαύστως καϑηδύνει E || 15 τι φέρει] διαφέρεν À | Ἰησοῦ 
2 e| τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ «Χριστοῦ B | 16 liba Habe ue 
Bb | ὁ φόβος γὰρ ἃ || 19 ὁρατῶς BabODE: ἀοράτως Α | 
20 ὠφϑέναι. b || 21 ὅτε καϑαρεύει Ὀ | 22 τῶν ὁρατῶν à | 28 νῦν 

μὲν à | ὡς ὁ ἀπόστολός φησι a, ὡς ὃ μακάριος λέγει Παῦλος C / 
24 ὠφϑὴ b | 1 πυροειδές τι σχῆμα ἢ φωνή AaD: ἢ φῶς ἢ σχῆμά 
τι πυροειδές BbeCE 


σι 


5 
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πυροειδές TL σχῆμα ἢ φωνή, μηδαμῶς καταδεξώμεϑα τὸ 
τοιοῦτον ὅραμα. ᾿Δπάτη γάρ ἐστι φανερὰ τοῦ ἐχϑροῦ᾽ ὕπερ 
πολλοὶ παϑόντες ἐξ ἀγνοίας ἐξετράπησαν τῆς ὁδοῦ τῆς εὐ- 
ϑείας. Ἡμεῖς δὲ ἴσμεν, ὅτι, ὅσον ἐνδημοῦμεν e τῷ φϑαρτῷ 
δτούτῳ σώματι. ἐχδημοῦμεν τοῦ κυρίου, τοῦτ᾽ ἔστιν ὁρατῶς 
ἢ αὐτὸν ἤ τι τῶν ἐπουρανίων αὐτοῦ ϑαυμάτων ὁρᾶν οὐ 
δυνάμεϑα. 
" AE!. 


n ? — ? / ^ ^ ? , ^ -  2/ 
i; Οἱ ἐν τῇ ἀγάπῃ τοῦ ϑεοῦ ἐμφαινόμενοι τῇ ψυχῇ ὄνειροι 
10 ὑγιωνούσης ψυχῆς εἰσιν ἀπλανεῖς κατήγοροι. Διότι οὔτε 
ἀπὸ ἕτέρου σχήματος εἰς ἕτερόν τι σχῆμα μεταβάλλονται, 
οὔτε μὴν πτοοῦσι τὴν αἴσϑησιν οὔτε γελῶσιν ἢ στυγνάζουσιν 
*, /, . 9 A M /, 2 , “- - , 
ἀϑρόως" ἀλλὰ μετὰ πάσης ἐπιεικείας τῇ ψυχῇ προσεγγίζουσι 
πνευματικῆς αὐτὴν καταγεμίξοντες ϑυμηδίας. ᾿Οϑεν καὶ 
15 μετὰ τὸ διυπνισϑῆναι τὸ σῶμα πολλῷ τῷ πόϑῳ ζητεῖ ἡ ψυχὴ 
τὴν χαρὰν τοῦ ὀνείρου.  .46 δὲ τῶν δαιμόνων φαντασίαι 
διὰ πάντων ἐναντίως ἔχουσιν" οὔτε γὰρ ἐν τῷ αὐτῷ μένουσι 
σχήματι οὔτε μορφὴν ἐπὶ πολὺ ἐπιδείκνυνται. Ὃ γὰρ ἐκ 
προαιρέσεως μὲν οὐκ ἔχουσιν, ἐκ δὲ τῆς οἰκείας κιχρῶνται 
20 μόνον πλάνης. ἀρκεῖν αὐτοῖς ἐπὶ πλεῖστον οὐ δύναται, ἀλλὰ 
καὶ μεγάλα λέγουσι καὶ ἀπειλοῦσι δὲ πλεῖστα εἰς στρατιωτῶν 
εἶδος ἑαυτοὺς πολλάκις σχηματίζοντες᾽ ποτὲ δὲ καὶ προσ- 
/ M - - ^ Ωη͵ 2 , ? ^| 
ἄλλουσι μετὰ κραυγῆς vr ψυχῇ. Οϑεν ἐπιγιγνώσκων αὐτου 
ψάλλουσι μετὰ κραυγῆς τῇ ψυχῇ. Ὅϑεν ἐπιγιγνώσκων αὐτοὺς 
ὁ νοῦς, ὅτε καϑαρεύει, πεφαντασμένως διυπνίξει τὸ σῶμα 
» er L4 ^ A 
25 ἔστι δὲ ὅτε καὶ χαίρει ὡς τὸν δόλον αὐτῶν ἐπιγνῶναι Óvvq- 
ϑείς. Διόπερ ἐν αὐτῷ τῷ ὀνείρῳ πλειστάκις ἐλέγχων αὐτοὺς 
9 ? M /, 4 ἐν τ » [ud A A * 
εἰς ὀργὴν μεγάλην κινεῖ. Πλὴν ἔστιν ὁτὲ καὶ τὰ χρηστὰ 


1 καταδεξώμεϑα Aa: καταδεξόμεϑα D: καταδεξάσϑω BbeC: 
χαταδέξασϑε E | 9 ἐχϑροῦ ABb: πονηροῦ a || ὃ ἐξ ἀγνοίας] ὡς 
ἔγνων b | εὐθείας ACD: ἀληϑείας BbcE; ἐξετράπησαν ἐν 
ἀγνοίᾳ τῆς εὐθείας ἃ | 4 ὅσον AaD: ἐφ᾽ ὅσον BbeC — E | ἐν- 
δημοῦμεν] £v — ac | voovo 7» A || 5 τοῦ κυρίου Α: τοῦ ϑεοῦ bC: 
ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ BacDE || 6 οὐρανίων ἃ | ὁρᾶν] ἰδεῖν ἃ || 9 ἀγάπῃ) 
ἀγαϑότητι ὁ || 10 ψυχῆς] - πως Bo 7 AaD; ὑγιαινούσης] 4- 
πως cCE | διότι A: διόπερ bcCE: διὸ aD || 11 τι σχῆμα» || 
19 πτωοῦσιν Ab | οὔτε cvvyvátovcw ἃ || 18 ἀϑρόως] - ἢ μετα- 
βάλλονται ἃ | μετ᾽ (πάσης 75) ἐπιεικείας ἃ || 14 αὐτῇ πλη- 
ροῦντες ϑυμηδίας ἃ || 10 πολλῷ] τῷ — bc | ἐπιξητεῖ ἃ | ξητεῖ 


— e, ὀνείρου] - ἐπιξητεῖ c || 17 αὐτῷ 7 c | μένουσι] - διὰ παν- 
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Si cui igitur eorum, qui certant, vel lumen vel figura 
quaepiam ad similitudinem ignis appareat, ne amplectatur 
hujusmodi visum: est enim fallacia inimici manifesta: 
que quidem res multos fefelht, qui propter ignorantiam 
a via veritatis deflexerunt. Nos autem scimus, quod, quam- 
diu sumus in hac mortali vita, aliquid eclestium miracu- 
lorum ejus videre aspectu corporis non possumus. 


Caput XXXVII. 
De somniis a Deo missis et a demone et de eorum differentia. 


Visa, qu& per somnum bonitate Dei objiciuntur anima, 
sunt animae sane certi quodammodo nuntii et indices. 
Quocirca neque ex alia in aliam formam mutantur neque 
sensum terrént neque uno impetu ridentibus aut moeren- 
tibus objiciuntur, sed potius cum omni lenitate accedunt 
ad animam, quam spiritualis letitie dulcedine perfundunt. 
Unde postquam corpus a somno excitatum est, magno cum 
desiderio illam somnii letitiam anima requirit. In visis 
vero ἃ daemonibus per quietem objectis per omnia contra 
evenii; nec enim in eadem figura manent; neque figuram 
neque formam quietam multo tempore ostendunt. Quod 
enim demones ex proposito voluntatis non habent, sed ex 
sua solum fallacia mutuantur, non possunt diu eo contenti 


15 


20 


esse; quin potius grandia loquuntur et plurima minantur. 


Sepenumero in se species militum induentes: aliquando 
etiam oecinunt anims cum clamore. Unde mens eos agno- 
scens, cum pura est, videtur sibi excitare corpus a somno 
et quandoque etiam letari, quod eorum dolos possit in- 
telhgere. Quamobrem in ipso somnio, dum eos arguit, 
magna ira commovetur. Accidit vero aliquando, ut bona 
eliam somnia non afferant anime letitiam, sed potius do- 


τὸς À J 19 ui» — a | 920 μόνης κιχρῶνται c | ἐκ δὲ τῆς οἰκείας 
καὶ μόνον »ιχοῶνται πλάνης à | ἐπαρκεῖν a | πλεῖστον BaCDE: 
a A ἢ 22 πολλάκις ἑαυτοὺς ac || 28 τῇ ψυχῇ μετὰ κραυγῆς 

ἃ | 24 ὅταν καϑαρεύῃ c | πεφαντασμένως ΒΡο: πεφαντασμένος 
ΑΔ || 2ὅ ἔστιν δ᾽ ὅτε b | αὐτῶν] αὐτὸν B || 26 διελέγχων a, 
ἐλλέγχων b || 37 ὀργὴ»] - αὐτοὺς c 
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ἐνύπνια χαρὰν μὲν οὐ φέρουσι τῇ ψυχῇ, λύπην τε αὐτῇ 

ἰδίαν ἐμποιοῦσι καὶ δάκρυον. Τοῦτο δὲ γίγνεται ἐπὶ τῶν 

εἰς πολλὴν ταπεινοφροσύνην προκοπτόντων. 
λη.. 

5 Εἰρήκαμεν μὲν ἡμεῖς, ὡς παρὰ τῶν ἐν πείρα γεγονότων 
ἐγνώκαμεν, καλῶν τε καὶ φαύλων ὀνείρων διάκρισιν᾽ ἀρκείτω 
δὲ ἡμῖν πρὸς ἀρετὴν μεγάλην τὸ μηδεμιᾷ ὅλως πείϑεσϑαι 
φαντασίᾳ. Οἷ γὰρ ὄνειροι οὐδὲν ἕτερον ὡς ἐπὶ τὸ πλεῖστόν 
εἰσιν ἀλλ᾽ ἢ εἴδωλα λογισμῶν πλανωμένων ἢ πάλιν, ὡς 

i0 ἔφην, δαιμόνων ἐμπαίγματα. Ὁπότε χ᾽ ἂν ἐκ τῆς τοῦ ϑεοῦ 
ἀγαϑότητος ἡμῖν καταπεμῳφϑῇ ὅραμα πώποτε καὶ μὴ αὐτὸ 
καταδεξώμεϑα, οὐκ ἂν ἡμῖν ὃ πολυπόϑητος κύριος ἡμῶν 
Ἰησοῦς ὀργισϑῇ διὰ τοῦτο᾽ οἷδε γάρ, ὅτε διὰ τοὺς δόλους 
τῶν δαιμόνων εἰς τοῦτο ἐρχόμεϑα. 'H μὲν γὰρ προειρημένη 

15 διάκρισις ἀκριβής ἔστιν, συμβαίνει δὲ Ex συναρπαγῆς τινος 
ἀνεπαισϑήτου δυπωϑεῖσαν τὴν ψυχήν, οὗπερ ἐκτός, ὡς οἶμαι, 
οὐδεὶς εὑρίσκεται, ἀπολέσαι τὸ ἴχνος τῆς ἀκριβοῦς διαγνώσεως 
καὶ πιστεῦσαι ὡς καλοῖς τοῖς μὴ καλοῖς. 


λϑ΄. 

2) ἊἌἬτω πρὸς ὑπόδειγμα ἡμῖν τοῦ πράγματος δοῦλος ὑπὸ 
δεσπότου νύχτωρ καὶ μετὰ πολλὴν ἀποδημίαν πρὸ τῶν περι- 
βόλων τῆς οἰκίας καλούμενος. ἑὭ,τινι τὴν ἄνοιξιν τῶν ϑυρῶν 
δι᾿ ὅλου ὁ οἰκέτης ἠρνήσατο" ἐδεδίει γάρ, μὴ ὁμοιότης αὐτὸν 
φωνῆς συναρπάσασα προδότην παρασκευάσῃ γενέσϑαι, ὧνπερ 


85 παρ᾽ αὐτοῦ πεπίστευτο πραγμάτων. "Oui οὐ μόνον οὐκ 
ὠργίσϑη “ἡμέρας γενομένης ὃ κύριος αὐτοῦ, ἀλλὰ καὶ πολλῶν 


2 ἰδίαν] ἡδείαν c | ἐμποιεῖ à | καὶ psa eo δάκρυον c || 


9 ταπείνωσιν ab | προκόπτων c | 9 uiv 7 a || 6 ἐγνώκαμεν AaD: 
ἠκούσαμεν BbcCE || ? μηδεμιᾷ ΑΒΡο: μηδὲ a | 8 φαντασίᾳ τινί 
& | ἕτερόν εἶσιν ἐπὶ τὸ πλεῖστον C | ^9 41V]: -» 80 | εἴδολα 


λογισμῶν πλανομένων Ὁ|10 δαιμόνων ὡς ἔφην ἃ 1 1 ἡμῖν κατα- 
πεμφϑῇ (καταπεμφϑείη a) AaD: καταπεμφϑῇ ἡμῖν BbcCE | 
πώποτε 7 9 | 12 χαταδεξώμεϑα AaDE: δεξώμεϑα Ce: χκατα- 
δεξόμεϑα BbC | ἡμῶν κύριος ᾿Ιησοῦς b, ἡμῶν ᾿Ιησοῦς 7 ac || 
τῇ ὀργισϑή abCDE: ὀργίσϑη A: ὀργισϑείη B | διὰ τοὺς] διαυτοῦς 

Α | 14 εἰς AaD: ἐπὶ BbcCE, ἐρχόμεϑα ἐπὶ τοῦτο b | εἰρημένη 
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lorem quendam dulcissimum et lacrimas omnis doloris 
expertes. Hoc autem in his fieri solet, qui habent magnos 
progressus in humilitate. 


Caput XXXVIII. 
De virtute non credendi ullis somnüis. 

Diximus, sicut ab iis, qui experti sunt, audivimus, bo- 
norum et malorum somniorum differentiam; satis nobis sit 
pro magna virtute habere, ut nullis omnino per somnum 
visis credamus. Somnia enim nihil aliud sunt, ut pluri- 
mum, quam simulacra cogitationum errantium aut rursus, 
ut dixi, demonum ludificationes; demum quamvis a Deo 
quandoque missum sit visum neque admittamus, tamen 
non irascetur nobis ob hane causam ille summe miseri- 
cors; scit enim hoc a nobis fieri propter fallaces insidias 
daemonum. Atque hec quidem est, quam diximus, perfecta 
somniorum distinctio; contingit vero, ut ex subreptione 
quadam sensum fugiente (quod nemo, ut arbitror, qui 
effugiat, reperiatur) anima fodetur amisso vestigio per- 
fecte discernendi et fide somniis non bonis tanquam bonis 
adhibita. 

Caput XXXIX. 


Exemplum ad intelligendum, quomodo nemini exprobret Deus, 
quod somnio ab eo misso nom credat. 


Sit igitur vobis exemplum hujus rei famulus, quem re- 
versus dominus noctu post longam peregrinationem ante 
vestibulum domus evocet, cui famulus nullo modo aperire 
velit: metuit enim, ne se similitudo vocis fallat et rerum, 
quas dominus commisit, proditorem faciat; cui quidem 
non est iratus dominus postero die, quin potius multis 


a | 15 ἀκριβής ABb: ἀληϑής à .I 16 ἀνεπαισϑήτου ΒΡο: ,&v- 
ἑπαισϑήτως Δ8 || 17 οὐδείς, ὡς οἶμαι BcE | ὅπερ ἐκτὸς ὡς οἶμαι 
εὑρίσκεται b | διαγνώσεως ABb: διακρίσεως Ac l 31 πρὸ τῶν) 
πρῶτον " 24 29 μὴ] ἈΠ ἡ À& 2» BbCDE | μὴ ὁμοία τις αὐτὸν 
pod c τῆς φωνῆς à Ι φωνὴ συναρπάξασα ΑΙ παρασχευάσῃ 
aDE: Mit Ch Àc: παρασκχευάσει BbC | 35 πεπίστευτο 
ΑΒΌο: ἐπεπίστευτο ἃ. || 20 ὁ κύριος (αὐτοῦ 7») ἡμέρας γενομένης ἃ 
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2 , 9. X ?2*5/ [s 4 A M ^ , A 
ἐπαίνων αὐτὸν ἠξίωσεν, ὅτι καὶ τὴν τοῦ δεσπότου φωνὴν 
πλάνην εἶναι ἐνόμισεν μὴ ϑέλων τι τῶν αὐτοῦ ἀπολέσαι πραγ- 
μάτων. ἷ 
u. 
5. Ὅτι ὃ νοῦς, ὅταν ἄρξηται πυκνῶς ὑπὸ τοῦ ϑείου φωτὸς ἐνερ-- 
^ , er e L - 
γεῖσϑαι, διαφανής τις ὅλος γίγνεται, ὥστε τὸ ἑαυτοῦ φῶς 
αὐτὸν πλουσίως ὁρᾶν, οὐ δεῖ ἀμφιβάλλειν. Τοῦτο γὰρ λόγος 
γίγνεσϑαι, ὅταν ἡ δύναμις τῆς ψυχῆς κατακυριεύσῃ τῶν πα- 
ϑῶν. Ὅτι δὲ πᾶν τὸ ἐν σχήματι αὐτῷ φαινόμενον, εἶτε ὡς 
ιὸ φῶς, sire ὡς πῦρ, ἔκ τῆς τοῦ ἐχϑροῦ κακοτεχνίας γίγνεται, 
ὁ ϑεσπέσιος Παῦλος ἡμᾶς σαφῶς διδάσκει, εἰς ἄγγελον φωτὸς 
λέ αὐτὸν μετασγηματίζεσϑαι. Οὐ δεῖ οὖν ἐπὶ ταύτῃ τῇ 
ον EPUM à 7 Vü 
? , A 3 9 ji , , er M e - 
ἐλπίδι τινὰ τὸν ἀσκητικὸν μετιέναι βίον, ἵνα μὴ ὃ Σατανᾶς 
er er εἶ M 2 “ , c 7 3 2: -Ὁ 
ἕτοιμον εὕρῃ τὴν ψυχὴν ἐντεῦϑεν εἰς ἁρπαγήν, ἀλλ΄ ἵνα 
» / 3 / /, Y , , 
ι6 φϑάσωμεν μόνον ἐν πάσῃ αἰσϑήσει καὶ πληροφορίᾳ καρδίας 
? ^ )! , ΟἿ ? 1 ? Dd ^ , 1422 er 
ἀγαπῆσαι τὸν ϑεόν. ὅπερ ἐστὶν ἐν ὅλῃ τῇ καρδίᾳ καὶ ἔν ὅλῃ 
ω , 3:29 er - ἔν We ' , A p - 
τῇ διανοίᾳ καὶ ἐν ὅλῃ τῇ ψυχῇ. O γὰρ εἰς τοῦτο ὑπὸ τῆς 
χάριτος ἐνεργούμενος τοῦ ϑεοῦ ἀποδημεῖ τοῦ κόσμου. xv 
2 ^ / - 
ἐν τῷ κόσμῳ παρῇ. i 
20 μα. 
c e M ^ » ’ Dd 2 , ? mw e / 
H ὑπακοὴ πρῶτον ἕν πάσαις ταῖς εἰσδαγώγοις ἀρεταῖς ὑπάρ- 
χειν ἔγνωσται καλόν᾽ ἀϑετεῖ γὰρ τέως τὴν οἴησιν, τίκτει δὲ 
ἡμῖν τὴν ταπεινοφροσύνην. Ὅϑεν καὶ ϑύρα γίγνεται τοῖς 
αὐτῆς ἀνεχομένοις ἡδέως τῆς εἰς ϑεὸν ἀγάπης. Tovvqv ἀϑε- 


1 ἐπαίνων αὐτὸν A: αὐτὸν (αὐτῶν, corr. αὐτὸν c) ἐπαίνων 
Bc: ἐπαίνων abCDE || 2 ϑέλων τι BacODE: τι ϑέλων Ab | πραγ- 
μάτων] χρημάτων bc | 9 ὅτι uiv ὁ νοῦς ac | ὅταν] ὅτε a || 
6 διαφανής τις ὅλος (ὅλος 7» ὁ λόγος c) BacCD: διαφανεὶς (τις 55) 
ὅλως Ab | τὸ ἑαυτοῦ πλουσίως φῶς αὐτὸν ἃ || € τοῦτο γὰρ λόγος 
γίνεσϑαν ABbc: τοῦτο γὰρ ὡς λόγος γίνεσϑαι πέφυκεν aD: τότε 
γὰρ τοῦτο γίνεται E: τοῦτο γὰρ O0Àog γίγνεται C || 9 αὐτῷ 
ΑΒΡο: αὐτῇ ἃ | εἴτε φῶς εἴτε πῦρ c | 11 ἡμᾶς Παῦλος σαφῶς 
(σαφῶς » bCDE) διδάσκει (ἐκδιδάσκει D) BbeCDE: ἡμᾶς Παῦλος 
ἐχδιδάσκει (σαφῶς —) λέγων ἃ: Παῦλος ἡμᾶς διδάσκει σαφῶς 
A | 12 αὐτὸν μετασχηματίξεσθϑαν Α: μετασχ. αὐτόν aD; εἰς 
ἄγγελον αὐτὸν φωτὸς BbcC; αὐτὸν» E || 14 ἑτοίμην c | συναρ- 
παγὴν be | ἑτοίμην εὕρῃ ἐντεῦϑεν εἰς ἁρπαγὴν τὴν ψυχήν ἃ || 
15 μόνον» c | καρδίας AaCDE: τῆς καρδίας Bb || 16 καρδίᾳ] 
χαὶ » À καρδίᾳ-διανοίᾳ-φψυχῇ AaD: ψυχῇ-καρδίᾳ-διανοίᾳ Bb: 


» dil 
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laudibus ab eo dignatus est, quod vocem domini fallaciam 
existimavit, dum nihil ex bonis domini perdere voluit. 


Caput XL. 


Quando amima possi lumen, quod in se habet, videre et 

quando se Saíanas íransfiguret in angelum lucis οἱ quid 

potissimum àn. vita monastica studendwm sit, ui, quamvis in 
mundo simus, peregrinemur a mundo. 


Non est dubitandum, quin mens, cum coeperit divinum 
lumen in ea operari tota fiat perspicua, ita ut lumen id, 
quod in se habet, abunde videat. Hoe vero tunc fit, cum 
potestas anim: dominatur in perturbationes. Quod autem, 
quidquid menti in figura apparet, sive lumen sive ignis 
sit, ex callido artificio inimici proficiscitur, docet nos 
divinus Paulus, eum ait transfigurari eum in angelum lu- 
eis! Non igitur oportet, ut hae spe ullus monasticam 
vitam capessat, ne hic inveniat Satanas animam facilem 
ad rapiendum eam ad se, sed ut solummodo tales eva- 
damus, qui in omni statu et plenitudine cordis Deum 
amemus: quod quidem est amare ex toto corde et ex tota 
anima et ex tota mente. In quo enim hoe gratia Dei 
operatur, peregrinatur a mundo, quamvis in mundo sit. 


Caput XLI. 


De obedientia, quomodo sii maxima wirtutum οἱ janua 
charitatis οἱ vias ceterarum wviriutum demonsítret. 


Oboedientiam esse omnium virtutum introducentium prin- 
eipem exploratum est; repudiat enim arrogantiam, parit 
autem nobis humilitatem. Unde janua atque aditus chari- 
tatis in Deum efficitur iis, qui libenter eam amplectuntur. 
Hane cum Adam abjecisset, decidit in profundum tartarum: 


! II Cor. x, 14. 1 Luc. αι 
καρδίᾳ- (καὶ — C) ψυχῇ- διανοίᾳ cC: ἐξ ὅλης τῆς καρδίας, ἐξ 
ὅλης τῆς ψυχῆς καὶ ἐξ ὅλης τῆς διανοίας E || 17 εἰς τοῦτο «8: 
19 mere ABbe: εἴη ἃ || 21 εἰσαγώγοις AabcCD 5 E: εἰσαγω- 
γίμοις B || 98 γίγνεται] J- καὶ εἴσοδος 


5 


10 


10 


15 


20 
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τήσας ὃ Au εἰς τὸν βύϑιον ἀπωλίσϑησεν τάρταρον᾽ ταύτης 
ἐρασϑεὶς 0 κύριος τῷ τῆς οἰκονομίας λόγῳ ἄχρι σταυροῦ καὶ 
ϑανάτου ὑπήκουσε τῷ ξαυτοῦ πατρὶ καὶ ταῦτα ἐν οὐδενὶ ἂν 
ἥττων τῆς αὐτοῦ μεγαλωσύνης, ἵνα τὸ τῆς ἀνθρωπείας παρα- 
κοῆς ἔγκλημα διὰ τῆς αὐτοῦ ἐκλύσας ὑπακοῆς εἰς τὴν μα- 
καρίαν καὶ διαιωνίξουσαν τοὺς ἐν ὑπακοῇ ζήσαντας ἐ ἑπαναγάγοι 
ζωήν. Πρῶτον οὖν τούτου ἐπιμελεῖσθαι δεῖ τοὺς πρὸς τὴν 
οἴησιν τοῦ διαβόλου ἀναδεχομένους πάλην᾽ δείξει γὰρ ἡμῖν 
αὕτη προσιοῦσι πάσας ἀπλανῶς τὰς τρίβους τῶν ἀρετῶν. 


up. 

Ἢ ἐγκράτεια κοινόν ἐστι πασῶν τῶν ἀρετῶν ἐπώνυμον᾽ δεῖ 
οὖν τὸν ἐγκρατευόμενον πάντα ἐγκρατεύεσϑαι. ᾿φὡσπερ γὰρ 
ἀνϑρώπου οἱονδήποτε τῶν μελῶν τῶν λεπτοτάτων ἀφαιρεϑὲν 
τὸ πᾶν τοῦ ἀνθρώπου, X ἂν βραχὺ ] τὸ λεῖπον τοῦ σχή- 
ματος: ἄμορφον ἀπεργάζεται. οὕτω καὶ ὁ μιᾶς παραμελῶν 
ἀρετῆς, ὅλην, ὡς οὐκ οἶδεν, τὴν τῆς ἐγκρατείας ἀφανίζει &U- 
πρέπειαν. Ἐχρῆν οὖν μὴ μόνον τὴν σωματικὴν φιλοπονεῖν 
ἀρετήν, ἀλλὰ καὶ τὴν τὸν ἔνδον ἡμῶν ἄνθρωπον καϑαίρειν 
δυναμένην. Ποῖον γὰρ ὄφελος ἔσται τῷ τὸ σῶμα παρϑένον 
τηρήσαντι, εἰ τὴν ψυχὴν ὑπὸ τοῦ τῆς παρακοῆς μεμοίχευται 
δαίμονος; Ἢ πῶς στεφανωθήσεται 0 γαστριμαργίας μὲν καὶ 
πάσης σωματικῆς ἐπιϑυμίας φεισάμενος, οἰήσεως δὲ καὶ φιλο- 
δοξίας μὴ ἐπιμελησάμενος μήτε βραχείας ἀνεχόμενος ϑλίψεως 
τῆς τὸ φῶς τῆς δικαιοσύνης μελλούσης ἀντισταϑμίξειν πλά- 


1 ὠλίσϑησε 80: ἀπ᾽ ὀλίσϑησεν b | τάρταρον] ταρον B || 9 τῷ 
ἰδίῳ πατρὶ ἃ] ἡ οὐδὲν 1 ἥττων àv ἃ ἤττω B, ἦττον b, ἧττον c I 
4 μεγαλοσύνης b || 5 ἑαυτοῦ b | ἐκλύσας AbcE: ἡ κύσας B: &- 
κύσας C: ἑλκύσῃ aD | ὑπακουῆς] Τ καὶ aD || 6 τοὺς ἐν ὑπακοῇ 
ξήσαντας 2n a || € πρώτου c | πρώτης οὖν ταύτης ἐπιμελητέον τοὺς 
(τὴν 7L) πρὸς κτλ. ἃ | τοὺς] - τὴν B AabcCDE || 8 ἀναδεδεγ- 
μένους 2, ἀναδεχομένοις b | πάλην ABabD: τὴν πάλην cCE li 
9 αὐτὴ c Ϊ πρὸς ἴύυσιν A, προϊοῦσιν bc | δείξει γὰρ αὕτη σαφῶς ἡμῖν 
προϊοῦσα ἃ ἁπάσας C n 12 ἐγκρατευόμενον] ἀγωνιζόμενον c Ϊ 18 τὸ 
οἱονδήποτε ἃ | τῶν μελῶν τῶν λεπτοτάτων ἀφαιρεϑὲν ΒΡ: τῶν "f 
πτοτάτων ἀφαιρεϑὲν μελῶν Aac || 14 ἀνθρωπίνου b | βραχεῖ b | 
λεῖπον τοῦ σχήματος b: τὸ λειπόμενον τοῦ σχήματος acCDE: τὸ 
λεῖπον σχήματος AB || 15 παραμελήσας ac | 16 ὡς ox οἶδεν BODE 
7 À || 17 χρὴ € | τὴν σωματικὴν φιλοπονεῖν ἀρετήν, ἀλλὰ καὶ τὴν 
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hane cum amasset Dominus eausa redemptionis, usque ad 
crucem Patri oboedivit: idque cum nulla ex parte infra 
ilius amplitudinem esset, ut, cum crimen humane inobo- 
dientiztv sua obedientia diluisset, eos, qui obeedientes essent, 
ad beatam et immortalem vitam reduceret. Primum igitur 


hujus virtutis curam habere oportet eos, qui studium M 


tandi cum superbia diaboli suscipiunt: hsec enim deincep 
progressa omnes vias virtutum nobis sine ullo errore 
demonstrabit. 


Caput XLII. 


Quomodo oporteat continentiam esse àn omnibus, ita ut non 
solum. virtutes corporis comparande sint, sed. virtutes, que 
hominem ànteriorem. purgent. 


Commune est omnium virtutum continenti? cognomen- 
tum; oportet igitur certantem in omnibus rebus se conti- 
nere. Sicut enim quocunque demum membro hominis vel 
minutissimo adempto totum corpus, quamvis sit parva 
pars, qua desit toti figure, informe efficitur; sic, qui vel 
unam virtutem neglexerit, universum continentie decorum 


dissolvit ac delet nesciens. Oportet igitur non solum vir : 


tutes corporis studiose excolere, sed eas etiam, qus&& hominem 
interiorem purgare possunt. Quid enim profuerit virgini- 
tatem corporis servare, si anima a demone inoboedientie 
preside adulteratur? Aut quomodo coronabitur, qui se a 


gulae vitio et omni corporis cupiditate continuerit, super- 9 


biam tamen et studium glorie declinare non studuerit 
neque brevem laborem toleraverit? idque cum a justitie 


e. δυναμένην AaD: τὰς σωματικὰς φιλοπ. ἀρετάς, ἀλλὰ καὶ 
τὰς... δυναμένας BbcCE || 18 ἔνδον AaCDE: ἔσω Bb || 19 ἔ- 
ὅταν AaCDE: ἐστι Bb | σῶμα μὲν ἃ || 91 πῶς στεφανωϑήσεται 
BbeCE: πῶς (ποῦ aD) στήσεται AaD ὁ γαστριμαργίας (γαστρι- 
μαργείας b) μὲν καὶ πάσης σωματικῆς (σωματικῆς — E) ἐπιϑυ- 
μίας BbeCE: ὁ πάσης ἐπιϑυμίας καὶ γαστριμαργίας Α: ὁ πάσης 
μὲν ἐπιϑυμίας (καὶ γαστριμ. 7) aD || 28 μήτε βραχείας] μήτε 
μιᾶς b | ἀνεχόμενος ϑλίψεως AabCDE: ἀνεχομένης ϑλίψεως 
(λήψεως Hórfehler B) Be : 
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στιγγος τοῖς τὰ ἔργα τῆς δικαιοσύνης ἐν πνεύματι διαπρα- 
ξαμένοις ταπεινώσεως. 
! 


uy. 
Πάσας μὲν τὰς ἀλόγους ἐπιϑυμίας οὕτω δεῖ μελετᾶν 
5 μισεῖν τοὺς ἀγωνιζομένους, ὥστε εἰς ἕξιν τὸ πρὸς αὐτὰς μῖσος 
V / M Ἁ 2278 - ἢ) , , [4 ? ^ 
χτήσασϑαι, τὴν δὲ ἐπὶ τῶν βρωμάτων ἐγκράτειαν οὕτως ἐχρῆν 
διατηρεῖν, ἵνα μὴ εἰς βδέλυξίν τινος αὐτῶν ἔλϑηῃ τίς ποτε" 
τοῦτο γὰρ καὶ ἐπικατάρατόν ἔστι καὶ δαιμονιῶδες ὅλον. Οὐ 
γὰρ ὡς φαύλων αὐτῶν ἀπεχόμεϑα, μὴ γένοιτο, ἀλλ᾽ ἵνα τῶν 
το πολλῶν καὶ χρῆστων τρυφῶν ἕξαυτοὺς ἀποσπῶντες τὰ φλεγ- 
μαίνοντα μέρη τῆς σαρκὸς συμμέτρως κολάξωμεν, λοιπὸν δὲ 
ἵνὰ τὸ ἡμέτερον περίσσευμα εἰς οἰκονομίαν ἀρκοῦσαν τοῖς 
πτωχεύουσι γένηται, ὕπερ ἐστὶν ἀγάπης εἰλικρινοῦς γνώρισμα. 
μδ΄. 
| ? 3 / ^ , Ἃ , τ p 
ι TO πὸ πάντων τῶν παρατυιϑεμένων ἢ κιρνωμένων ἐσϑίειν 
Α ’ zl - bd ^ , A ^ , - 
καὶ πίνειν εὐχαριστοῦντας τῷ ϑεῷ οὐδαμῶς τῷ κανόνι τῆς 
7, ’ : / N , / ; e δε: 
γνώσεως μάχεται᾽ πάντα γὰρ λίαν καλά. Τὸ δὲ τῶν ἡδέων 
1 ^ e , 9 , M , e , 
καὶ πολλῶν ἡδέως ἀπέχεσϑαι καὶ διακριτικώτατον ὑπάρχει 
καὶ γνωστικώτατον᾽ οὐκ ἂν δὲ τῶν παρόντων ἡδέων ἡδέως 
20 κΞαταφρονήσωμεν, εἰ μὴ τῆς τοῦ ϑεοῦ γλυκύτητος ἐν πάσῃ 
2 /, M ’ y 
αἰσϑήσεν καὶ πληροφορία γευσόμεϑα. 


με΄. 
Ὸν τρόπον ὑπὸ πλήϑους βρωμάτων βαρούμενον τὸ σῶμα 
δειλόν τινα καὶ δυσκίνητον τὸν νοῦν ἀπεργάζεται, οὕτως καὶ 


1 διαπραξάμενος c | 4 μελετᾶν AabcCD — DB, in E ist der 
Platz für das Wort freigelassen || 9 μισεῖν — c | χτήσασϑαι ui- 
cog ἃ || 6 τὴν δ᾽ b || 7 £9 BE: £o AaCD: ἔλϑοις c || 9 μὴ 
γένοιτο, ἀπεχώμεϑα Bbc | 10 τροφῶν bc, χρηστοτέρων τρο- 
φῶν a || 11 κολάζξοιμεν Bb || 12 ἡμέτερον AaCDE: ἡμῶν Bb | πε- 
ροίσευμα Α || 18 γένηται BbCD: γίνηται E: γένοιτο ἃ || 15 ἐκ 
πάντων ἃ | ἀπὸ 7 ἁπάντων b | κιρνομένων b || 16 εὐχαριστοῦντα 
Α 1 τῷ» ϑεῷ b || 17 ἀπομάχεται a | λίαν καλά AaD: καλὰ λίαν 
BbcDE || 18 διακριτικώτατον ὑπάρχει καὶ γνωστικώτατον (γνωστι- 
κώτερον Abc) AabcCE: διακριτυικώτατον D : διακριτικωτάτων ὑπάρ- 
χει γνωστικωτάτων B | 19 ἡδέων» || 20 πάσῃ — b || 21 γευ- 
σώμεϑα Bbc || 28 ὑπὸ] ὑστὴν c von der Hand, welche den alten 
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lance rependendum sit lumen justitiw iis, qui opera justitie 
in Spiritu humilitatis fecerunt, 


Caput XLIII. 
De wtilüaie et modo servanmdà continentiam 4n. clu. 


Sic igitur oportet in omnes cupiditates ejus partis ani- 
ms, qua ratione caret, odium exercere eos, qui spiritualiter 
certant, ut in habitum illud vertant.  Continentiam vero 
in victu ita oportet servare, ut nemo aliquid cibi detestetur; 
hoe enim exsecrabile est et daemonis inventum. Non enim 
a cibis tamquam malis abstinemus, absit! sed ut a copioso 
et inutili vietu nos refrenantes partes corporis efferve- 
scentes moderate castigemus; deinde, ut ex eo, quod nobis 
superat, pauperibus, quantum sufficiat, dispensetur, in quo 
quidem sincera charitas cernitur. 


Caput XLIV. 


Quomodo effici possi, wt ciborum jucunditas et ceterce 
voluptates libenter respuantur. 


Vesei omnibus eum gratiarum actione, qu& ad vescen- 
dum et bibendum adhibentur, non pugnat cum regula 
scientie: Omnia enim, inquit, erant valde bona. Abstinere 
autem libenter a suavi et a multo cibo maxime dis- 
eretionis et scienti? est, tametsi, que in hac vita jucunda 
et duleia sunt, nunquam possimus jucunde respuere, nisi 
Dei duleedinem in omni sensu eordis ac omni plenitudine 
ejus degustemus. 


Caput XLV. 


Je nimia continentia  viclus fugienda propter firmitatem 
corporis, qua, opus sii ad ceriamen spirituale. 

Ut corpus multo cibo onustum languidam et segnem 

effcib mentem, sic nimia continentia vietus debilitatum 


?9 (Yen. r, 31. 


Text schwarz nachfuhr | βρομάτων b | βαρυνόμενον ἃ || 34 δῆλόν 
τινα b | ἀπεργάξεται]- τὸν ἡμέτερον a 
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5. v EN - ? , » LI ? / 

ἑξατονοῦν ὑπὸ πολλῆς ἐγκρατείας στυγνόν τι καὶ ἀφιλόλογον 
τὸ ϑεωρητικὸν τῆς ψυχῆς ἀποτελεῖ μέρος. Δεῖ οὖν πρὸς 
τὰς τοῦ σώματος κινήσεις καὶ τὰς τροφὰς εὐτρεπίζεσϑαι, 
ἵνα. ὅτε μὲν ὑγιαίνει, κολάζοιτο πρεπόντως, ὅτε δὲ ἀσϑενεῖ, 
πιαίνοιτο μετρίως. Οὐ γὰρ ἀἁτονεῖν δεῖ τῷ σώματι τὸν ἀγω- 

, 9 9 T9 9 nd M 4 , , , er 

νιζόμενον, ἀλλ᾽ ὅσον ἀρκεῖν πρὸς τὸν ἀγῶνα δύνασϑαι, ἵνα 
x&v τοῖς πόνοις τοῦ σώματος ἡ ψυχὴ πρεπόντως καϑαίροιτο. 


us. 


Ὅταν 1j κενοδοξία μεγάλα φλεγμαίνῃ xc9' ἡμῶν τὴν ἀδελ- 
φῶν τινῶν ἐπιδημίαν ἢ οἷωνδήποτε ξένων εἰς πρόφασιν τῆς 
οἰκείας κακίας εὑρίσκουσα. καλὸν τὸ σύμμετρον ἐπιτρέπειν 
σχολὴν τῇ συνήϑει διαίτη. Καὶ γὰρ τὸν δαίμονα ἄπρακτον 

1 ET ; EV , ε 2 , 9 , 4 
καὶ μᾶλλον πενθοῦντα τὴν ἐπιχείρησιν ἀἁἀποπέμψομεν καὶ 
τὸν ϑεσμὸν τῆς ἀγάπης ἐγκρίτως πληρώσομεν καὶ τὸ μυ- 
στήριον τῆς ἐγκρατείας ἀνεπίδεικτον διὰ τῆς συγκαταβάσεως 
φυλάξομεν. | 

! 
u$ . 

Ἢ νηστεία ἔχει μὲν καϑ' ἑαυτὴν καύχημα, ἀλλ᾽ οὐ πρὸς 

, , ^ /, n 
ϑεόν" ἐργαλεῖον γάρ ἐστιν ὥσπερ εἰς σωφροσύνην ῥυϑμίζον 
τοὺς ϑέλοντας. Οὐ δεῖ οὖν ἐπ᾽ αὐτῇ μεγάλα φρονεῖν τοὺς 
τῆς εὐσεβείας ἀγωνιστάς, ἐκδέχεσϑαι δὲ μόνον ἐν πίστει τοῦ 
ϑεοῦ τὸ πέρας ἡμῶν τοῦ σκοποῦ" οὔτε γὰρ οἷ τῶν οἵἷωνδή- 
ποτε τεχνῶν ἐπιστήμονες ἐκ τῶν ἐργαλείων τὸ τοῦ ἐπαγγέλ- 
ματος ἀποτέλεσμα καυχῶνταίποτε. ἀλλὰ περιμένει τούτων ἕκαστος 


1 ἐξατονοῦν AacCD: ἐξατονοῦντος E: ἐξασϑενοῦν Bb | στυγνόν 
(τι 7) e || 4 ἕν’ Bb | ὅτε ... ὑγιαίνειν (ὑγιαίνη Bb) ABb: ὅταν ... 
(ὑγιαίνει c) ὑγιαίνῃ acCDE | πρεπόντως] μετρίως ἃ | ὅταν δὲ 
ἀσϑενῇ c || 9 μετρίως] πρεπόντως ἃ | τὸ σῶμα τῶν ἀγωνιξομέ- 
vov b || 6 ἀρκεῖ b | ἵν᾽ b || V κἀν τοῖς πόνοις] ἐν τοῖς πόνοις Ab: 
καὶ τοῖς τόνοις B: x&v τοῖς τόνοις acCD: τοῖς πόνοις E. | zos- 
πόντως AaDE 7 C: δεόντως Bb || 9 φλεγμαίνει b, φλεγμαίνοι c | 
11 οἰκείας] ἰδίας a || 12 καὶ AabcCDE: οὕτως B | καὶ γὰρ καὶ τὸν 
e || 18 ἀποπέμψομεν AaD: ἀποπεμψόμεϑα BbCE: ἀποπες μὶ»- 
φώμεϑα c | 14 πληρώσωμεν c || 16 φυλάξωμεν be | 18 uiv 
AaD | καύχημα καϑ' ἑαυτήν a | 19 τὸν ϑεὸν ac | ἐργαλίον b | 
ῥυϑιμίξον] τοὺς ϑέλοντας bis 20 φρονεῖν incl. fehlt b || 20 μεγάλα 
φρονεῖν ÀD: μεγαλοφρονεῖν BC: μέγα φρονεῖν c (in E fehlt der 
Satz), ἐπὶ ταύτῃ μέγα φρονεῖν ἃ | εἰσδέχεσϑαι δὲ μᾶλλον τῇ 
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facit, ut ea pars animse, quse in contemplatione versatur, 
in moestitia sit et in fastidio sermonis. Oportet igitur 
ad motiones corporis cibos etiam accommodare, ut, dum 
corpus valet, quantum conveniat, castigetur, dum vero non 
valet, moderate leniatur. Nec enim infirmo corpore esse 
debet, qui certat, sed ita firmo, ut sustinendo certamini 
par esse possit, ut anima etiam laboribus corporis con- 
venienter purgari queat. 


Caput XLVI. 


De ratione victus soliti temperanda sine vitto vane glorie 
aut incontinentie per moderatam indulgentiam ad. adventum 
fratrum aut. aliorum hospitum. 


Cum inanis gloria adversus nos tumescit nacta ad vitii 
sui excusationem adventum fratrum aut aliorum hospitum, 
quicunque ilh sint, recte fiat, si rationem soliti vietus ali- 
quantulum temperemus. 510 enim daemonem infectis rebus, 
imo de suo irrito conatu dolentem dimittemus ac legem 
charitatis cordati implebimus et mysterium continentise sine 
ostentatione per illam moderatam indulgentiam servabimus. 


Caput XLVII. 


De jejunio et ceteris virtutibus corporalibus, quomodo sint 
insirumenta quedam, quce per se sola mon habeant gloriam 
apud Dewm, nisi referantur. ad fimem, qui est pietas. 

. Habet quidem per se gloriam jejunium, sed non apud 
Deum; est enim instrumentum, quod ad temperantiam 
componit eos, qui volunt. Non oportet igitur eo gloriari, 
qui Christiane religionis pugiles sumus, sed solum in 
fide Dei finem propositi nostri exspectare: nee enim cujus- 
eunque artis periti de artificio, quod profitentur, ex instru- 
mentis gloriantur, quin potius quisque eorum formam sus- 


πίστει ἃ || 91 ἐν πίστει BbeCE: τῇ πίστει AaD | ἐν πίστει] -|- 
τῇ € || 22 οὔτε AC: οὐδέ BaDE | οἱωνδήποτ᾽ oov Bb | 38 τεχ- 
νῶν BabcCDE: χρενῶν Α || 24 τούτων ἕκαστος BabcCDE: ἕκαστος 
τούτων À | 
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54 MáàDiger Weingenuf. 


τὸ εἶδος τοῦ ἐγχειρήματος. ἵνα ἐξ ἐκείνου τὸ ἀκριβὲς τῆς 
τέχνης ἐνδείξηται. 


! 


μη΄. 

κι , c - M , , 1 ᾿ 

Ov τρόπον ἢ γῆ συμμέτρως μὲν ἀρδευομένη καϑαρὸν τὸ 
καταβαλλόμενον εἰς αὐτὴν σπέρμα μετὰ πλείστης προσϑήκης 
ἀνίησιν, ὑπὸ πολλῶν δὲ μεϑυσκομένη ὄμβρων ἀκάνϑας 
φέρει καὶ τριβόλους. οὕτω χαὶ ἣ γῆ τῆς καρδίας, ἐὰν 
μὲν συμμέτρῳ οἴνῳ χρώμεϑα, καϑαρὰ τὰ φυσικὰ αὐτῆς ἀνα- 
δείκνυσι σπέρματα καὶ τὰ ἀπὸ τοῦ ἁγίου πνεύματος εἰς αὐὖ- 
τὴν σπειρόμενα. εὐϑαλῆ λίαν ἀναφέρει καὶ πολύκαρπα, ἐὰν 
δὲ διάβροχος ὑπὸ τῆς πολυποσίας γένηται. ἀκάνϑας ὄντως 
φέρει τοὺς ἅπαντας αὐτῆς λογισμοὺς καὶ τριβόλους. 

μ9'. 
Ὅταν ὃ νοῦς ἡμῶν τῷ τῆς πολυποσίας ἐννήχηται κύματι 
ς ἡμῶν τῷ τῆς πολυποσίας ἐννήχηται κύματι, 

? y - e M M , ? - 
οὐ μόνον τοῖς ὑπὸ τῶν δαιμόνων ἐν τῷ ὕπνῳ σχηματι- 
t , ? 9 $i] ήλ ? m ὑλλὸ ΄ é c - Ὁ" 
ζομένοις ἐμπαϑῶς εἰδώλοις ἐνορᾷ, ἀλλὰ καὶ ἐν ἑαυτῷ ὄψεις 
τινὰς ἀναπλάττων εὐπρεπεῖς ταῖς ἑαυτοῦ φαντασίαις ὡς ἐρ- 
ρωμέναις τισὶ κέχρηται διαπύρως. Θερμαινομένων γὰρ τῶν 
συνουσιαστικῶν ὀργάνων ὑπὸ τῆς τοῦ οἴνου ζέσεως ἀνάγκη 
πᾶσα παριστάναι αὐτῷ τὸν νοῦν σκιὰν τοῦ πάϑους ἐνήδονον. 
p - i - , eom / M 2 “ 
Ἐχρῆν ovv τῇ συμμετρίᾳ ἡμᾶς κεχρημένους τὴν ἔκ τοῦ 
πλεονάζοντος διαφεύγειν βλάβην. Ὅταν γὰρ ovx ἔχῃ τὴν 
ὑποσύρουσαν αὐτὸν ἡδονὴν ὃ νοῦς πρὸς τὴν ξωγραφίαν 
τῆς ἁμαρτίας. ἀφάνταστος ὅλος διαμένει καὶ τὸ κρεῖττον 
ἀϑήλυντος. 


1 ἕν᾿ a || 4 ἡ BabcCD — AE | μὲν BabeCDE — A | ἀρδομένη a || 
9 τὸ sig αὐτὴν καταβαλλόμενον ἃ | πλείστης AbcCE: πολλῆς B: πολ- 
λῆς τῆς «D || 6 ἀκάνϑας] - μόνον ἃ || 7 φέρει] -᾿ μόνον bc || 8 συμ- 
μέτρως (οἴνῳ 5) c | ἀναδείκνυσι aCD: ἀναδεικνῦσα A: ἄνα- 
δεικνύουσα cE: ἀναδίδωσι Bb || 9 ἁγίου] - δὲ b || 10 σπειρώ- 
μενα b | φέρει ἃ | 11 ὑπὸ (τῆς ) ἃ | γένοιτο c || 12 φέρει] 
ἀναφέρει, B | ἅπαντας] πάντας ac | φέρει] - καὶ τριβόλους AO | 
λογισμοὺς] καὶ τριβόλους BabcDE AC || 14 ἐννήχηται aD: 
ἐννήχεται BbcC: ἐνήχεται Α: ἐνύχεται E || 15 ἀπὸ τῶν δαιμό- 
γῶν c | ἐν τῷ ὕπνῳ BCE: τῷ ὕπνῳ Α: ἐν ὕπνῳ aD || 16 ἐμπα- 
Vég εἰδώλοις ἐνορᾷ AabD: ἐμπαϑῶς ἐνορᾷ εἰδώλοις D: εἰδώλοις 
ἐμπαϑῶς ἐνορᾷ (ὁρᾷ E) cCE | (ἐν 5) ἑαυτῷ ἃ, ἐν αὐτῷ c || 17 εὐπρε- 
πεῖς ἀναπλάττων a | εὐτρεπεῖς C | ταῖς ἀεὶ αὐτοῦ φαντασίαις ὁ || 
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cepti operis exspectat, ut inde perfectum illud et absolutum 
artis suse demonstret. 


| Caput XLVIII. 
De utilitate temperat: potus ad. fructum spiritualem anime. 


Sieut terra, si moderate sit irrigata, semen sparsum, quod 
excipit, cum multa fertilitate effundit, multis vero imbri- 
bus madefacta spinas tantum et us feri: sic terra 
cordis, si moderato utamur vino, semina sibi innata atque 
insita pura edit et illa, que sunt ab Spiritu sancto se- 
minata, cum multa viriditate et ubertate fructuum profert, 
sin vero potu madeat, ex omnibus cogitationibus suis 
spinas et tribulos procreat. 


Caput XLIX. 


De intemperantia potus, quomodo ad libidinem provocet, 
ei de remedio οἱ ejus ratione. 


Cum mens nostra in fluctu largi potus natat, non solum 
libidinose intuetur simulacra, quae per somnum daemones 
figurant, sed in se ipsa quasdam formas pulchras fingens 
visis suis tamquam quibusdam adamatis utitur ardenter. 
Tepefactis enim fervore vini illis partibus corporis, quz 
ad generandum date sunt, necesse est omnino, ut mens 
sibi umbram libidinis cum voluptate reprs&sentet. Opus 
- ergo est, ut moderatione victus utentes incommodum, quod 
ex redundantia proficiscitur, vitemus. Cum enim mens 
voluptatem, qua ad pingendum peccatum illecta succenda- 
tur, non habet, tota manet sine imaginationibus et judi- 
cium forte ac virile. 


18 ἐρωμέναις c | ἐρρωμέναις] (4- ἐν b) ὁρωμέναις ab | διαπυ- 
ρῶς AC || 19 ὑπὸ] διὰ b | 20 παριστάναι αὐτῷ B: παριστᾶν 
ἑαυτῷ Aabc | 21 χρὴ e | τῇ ipee ἡμᾶς κεχρημένους (κε- 
χρῆσϑαι aD, χρωμένους cCE) BacCDE: τὴν συμμετρίαν ἡμᾶς 
κεχρημένους A | τὴν ἐκ τῆς ἀμετρίας διαφεύγοντες βλάβην ὃ | 
22 ἔχεν be | 28 ὁ ὑπὸ πυρᾶσαν c von 2. Hand nachgefahren | ἡδονὴν ὁ 
νοῦς AE: ó νοῦς ἡδονὴν ΒΡΟΟ, ὅτε γὰρ ὁ νοῦς οὐκ ἔχει aD | 
ξογραφίαν Ὁ | τῆς ἁμαρτίας] τοῦ πάϑους ἃ || 34 ὅλος] ὅλως Β΄ 
καὶ τὸ κριτικὸν ἀϑύλυντον C 
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v. 


Πάντα và κατασχκευαστὰ πόματα, ἃ δὴ προπόματα καλοῦσιν 
ob ταύτης τεχνῖται τῆς ἐπινοίας, ὡς ἔοικεν διὰ τὸ ὁδηγεῖν 
εἰς γαστέρα τὸ πλῆϑος τῶν βρωμάτων. οὐ δεῖ μεταδιώκειν 
τοὺς ϑέλοντας τὰ οἰδαίνοντα μέλη κολάζειν τοῦ σώματος" 
οὐ γὰρ δὴ μόνον ἡ ποιότης αὐτῶν ἐπιβλαβὴς τοῖς ἀγωνι- 
ξομένοις σώμασι γίγνεται, ἀλλὰ καὶ αὐτὴ ἡ παράλογος αὐτῶν 
σύγκρασις πλήττει λίαν τὴν ϑεοφόρον συνείδησιν. Τί γὰρ 
ἄρα τὸ λεῖπον τῇ τοῦ οἴνου φύσει. ἵνα διαφόρων ἡδυσμάτων 
ἐπιμιξίᾳ ἣ τούτου στερρότης ϑηλύνοιτο: 

να΄. 

Ὁ κύριος ἡμῶν καὶ ταύτης τῆς ἱερᾶς πολιτείας διδάσκαλος 
Ἰησοῦς Χριστὸς ὄξος ἐν τῷ πάϑει παρὰ τῶν ὑπουργούντων 
τοῖς διαβολικοῖς ἐπιτάγμασι πεπότισται. ἵν᾽ ὑπογραμμὸν 
ἡμῖν, ἐμοὶ δοκεῖ, ἐναργῆ καταλείποι τῆς τῶν ἱερῶν ἀγώνων 
διαϑέσεως. Οὐ δεῖ γάρ. φησίν, τοῖς ἡδύνουσι κεχρῆσϑαι 
πόμασιν ἢ βρώμασι τοὺς ἀγωνιζομένους κατὰ τῆς ἁμαρτίας. 
ἀλλὰ μᾶλλον τοῦ πικροῦ τῆς μάχης μετὰ καρτερίας ἀνέχεσϑαι. 
Προστεϑήτω δὲ καὶ ὕσσωπον τῷ σπόγγῳ τῆς ὕβρεως, ὅπως 
ἂν τελείως ἐμφέροιτο τῷ ὑποδείγματι τὸ σχῆμα τῆς ἡμῶν 
καϑάρσεως. Τὸ μὲν γὰρ δριμὺ τῶν ἀγώνων ἴδιον, τὸ δὲ 
καϑαριστικὸν πάντως τῆς τελειώσεως. 


v. | 

Τὸ λουτρῷ παραβάλλειν οὐκ ἄν τις ἁμαρτωλὸν ἢ παρά- 
λογον ἀποφαίνοιτο᾽ τὸ δὲ δι᾽ ἐγκράτειαν καὶ τούτου ἀπέχε- 
σϑαι καὶ ἀνδρεῖον λέγω καὶ σωφρονέστατον. Οὔτε γὰρ τὸ σῶμα 
2 ἃ δὴ προπόματα"» c | 9 τεχνῖται Β: τεχνήται Α: τεχνί- . 
ταν | τῆς ἐπινοίας τεχνίται ἃ | διὰ τὸ ὁδηγεῖν ὡς ἔοικε ἃ || 
4 εἰς γαστέρα 7» ἃ | βρομάτων b || ὅ ἐϑέλοντας a | μέλη] μέρη bc | 
κολάξειν τοῦ σώματος BabcCD: τοῦ σώματος κολάξειν AE || 6 δὴ 
BaD 7 AbcCE | ἡ παράλογος αὐτῶν ποιότης ἐπιβλαβὴς τυγχάνει 
τοῖς ἀγωνιζομένοις σώμασιν ἃ M σώμασι BODE 7 A || 8 9sogó- 
ρον AacCDE: ϑεόφοβον Bb || 9 ἄρα] ἃ b || 10 ἐπιμιξίᾳ BaCDE: 
ἐπιμελείᾳ Ab || 18 ᾿Ιησοῦς Χριστὸς 7 ἃ || 14 ἵν᾽ BabD: ἕνα AcCE || 
15 ἡμῖν 7 ac | ἐμοὶ δοκεῖν Α | ἐναργῆ ἡμῖν c || 16 τοῖς ἡδύνουσι 
φησὶ c | 18 ἀνέχεσϑαι μετὰ καρτερίας à || 19 προστεϑείτω c | 
προστέϑηται δὲ (καὶ ὕσσωπον 77) b | ὕβρεως DbE: βρώσεως AaCD | 
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Caput L. 


De luxuria misti potus et quantopere ea, que cum vino 
miscentur, fugienda, sint ab 4s, qui volunt esse spirituales. 


Omnia poculenta arte facta, qus eorum artifices pro- 
pomata quasi antepocula vocant, quod multitudinem ci- 
borum ad ventrem deducant, declinare oportet eos, qui 
partes corporis turgescentes cohibere volunt: non solum 
enim eorum qualitas corporibus pusilum nocet, sed ipsa 
eorum perversa temperatio conscientiam, qus est sedes 
Dei, percutit. Quid enim in natura vini desideratur, ut 
varüs condimentis permistis vini firmitudo molhtie fran- 
genda sit? 

| Caput LI. 


Quid Dominus docere voluerit. bibendo ὧν cruce acetum ex 
spongia circumposita hyssopo. 

Dominus noster idemque vite sancte magister Jesus 
Christus acetum in Passione ab iis, qui diabolo ministra- 
bant, porrectum bibit, ut perspicuam normam, quemad- 
modum in sacro certamine animo affecti esse debeamus, 
ut mihi videtur, relinqueret. Non enim, inquit, oportet 
jueundis potionibus aut cibis uti eos, qui adversus pecca- 
tum dimicant, imo acerbitatem pugne toleranter sustinere. 
Adjunetum vero est in 1118, contumelia hyssopum ad spon- 
giam, ut forma nostre purgationis exemplo perfecte re- 
presentaretur. Illud enim acre proprium est certaminis, 
vis vero tergendi perfectionis. 


Caput LII. 
De balneatione fugienda. spiritualibus οἱ quare. 


Conferre se ad balneum nemo peccatum aut a ratione 
alienum esse dixerit; propter continentiam tamen ab eo 
se abstinere et virile et maxime temperantis esse dico. 


ὅπως ὧν b || 91 τὰ doy γὰρ] τότε γὰρ Α || 22 χαϑαρτικὸν ἃ || 
24 τῷ λουτρῷ c | 95 ἀποφήνοιτο à | τὸ δὲ] δεῖ δὲ a | ἀπέχεσϑαι 
BabCDE: ἀνέχεσϑαι Α || 26 καὶ s i γὰρ τοῦτο καὶ σὠφρονέ- 
στατον & | οὐδὲ γὰρ b 
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C ^ , , e 3 , , e , M! , 
ἡμῶν ἐκϑηλύνει ἢ ἐνήδονος ἐκείνη ὑγρασία οὔτε μὴν εἰς 
ὑπόμνησιν τῆ yr Ü ᾿Δδὰμ τῆς ἀδόξου ἐρχόμεϑ' 
ὑπόμνησιν τῆς γυμνότητος τοῦ “Αδὰμ τῆς ἀδόξου ἐρχόμεϑα, 
ἵνα διὰ τῶν ἐκείνου φύλλων εἰς τὸ σκεπάσαι τὴν δευτέραν 
τῆς αἰσχύνης φροντίζωμεν πρόφασιν, oL γε μάλιστα ἀπὸ τῆς 
τοῦ βίου πρὸ βραχέως ἐκπηδήσαντες ἐξωλείας ἁγνείᾳ τοῦ ἕαυ- 
M , ^ , - , " ^ ? , 
τῶν σώματος τῷ κάλλει τῆς σωφροσύνης ἐνωϑῆναι ὀφείλομεν. 
/ 
vy. 
Ἰατροὺς μετακαλεῖσϑαι ἐν τῷ καιρῷ τῶν νόσων οὐδὲν τὸ 
, ? M M] »f d e M a ds ? y , 

κωλύον. Ἐπειδὴ γὰρ ἔμελλεν ὑπὸ τῆς ἀνθρωπείας πείρας 
ποτὲ συλλέγεσϑαι ἡ τέχνη, διὰ τοῦτο προὐπῆρχε τὰ φάρμακα. 
Πλὴν οὐκ ἐχρῆν εἰς αὐτοὺς τὴν ἐλπίδα ἔ jc ἰάσ 

ἣν οὐκ ἐχρῆν εἰς αὐτοὺς τὴν ἐλπίδα ἔχειν τῆς ἰάσεως, 
? ? ^ ^ M ^ 
ἀλλ΄ εἰς vov ἁληϑινὸν ἡμῶν σωτῆρα καὶ ἰατρὸν Ἰησοῦν Χρι- 

, ^ A , M ? , *N ? , A 
στόν. Ταῦτα δὲ λέγω τοῖς ἐν κοινοβίοις ἢ ἕν πόλεσι τὸν σκο- 
3 - ? , ^ M * Ἁ , 9 1 
πὸν τῆς ἐγκρατείας κατορϑοῦσι διὰ τὸ μὴ δύνασϑαι αὐτοὺς 
2 - ^ , Pd 2f ^ ^ 
ἐκ τῶν συμβαινουσῶν περιστάσεων ἄπαυστον ἔχειν διὰ τῆς 
ἀγάπης τὴν ἐνέργειαν τῆς πίστεως. ἄλλως τε καὶ διὰ τὸ μὴ 
εἰς κενοδοξίαν αὐτοὺς καὶ πειρασμὸν ἐμπίπτειν τοῦ διαβόλου. 
vn m RAN 2 e£ 3 - M / rem. - 2 , 
E& ὧν τινες αὐτῶν ἰατρῶν μὴ χρήζειν ἐπὶ πολλῶν ἐπαγγέλ- 
λονται. Εἰ δέ τις τὸν ἀναχωρητικὸν βίον ἐν ἐρημοτέροις 
μεταξὺ δύο ἢ τριῶν ὁμοτρόπων ἀδελφῶν κατορϑοῖ τόποις, 
μόνῳ τῷ κυρίῳ ξαυτὸν τῷ ἰωμένῳ ἡμῶν πᾶσαν νόσον καὶ 
πᾶσαν μαλακίαν ἐν πίστει προσαγέτω, κἀν ὁποίοις ἂν περι- 
πίπτοι πάϑεσιν. Ἔχει γὰρ τῶν νόσων ἱκανὴν μετὰ τὸν κύριον 
τὴν ἐρημίαν παρήγορον. Ὅϑεν οὔτε τῆς ἐνεργείας ὃ τοιοῦτος 
πένεταί ποτε τῆς πίστεως. ἐπειδὴ μάλιστα οὔτε που ἐνδείξα- 

M 2 DÀ e M ΩΨ, 9 ^ ^ m 2 , 

σϑαι τὴν ἐκ τῆς ὑπομονῆς εὑρίσκει ἀρετὴν καλῷ τῇ ἐρημίᾳ 


2 γυμνώσεως b || ὃ ἵνα διὰ τῶν Α: ἵνα καὶ τῶν BabcCDE | 
4 τῆς αἰσχύνης BCE: ὡς αἰσχύνης AaD | φροντίξομεν Aa, φρον- 
τίσωμεν c | ἀπὸ τῆς ΑΒ: τοῖς ἃ || 9 πρὸ βραχέος c | ἁγνείᾳ] 
ἀγνοίᾳ c || 6 ὀφείλοντες ἃ || 8 ἐν καιρῷ ἃ || 9 κωλύων b | ἤμελλεν 
Α: ἔμελλέ ποτε ab | ἀνθρωπείου B: ἀνθιρωπίου À: ἀνθρωπίνης 
cCE: τῶν ἀνθρώπων D: dvo? ἃ: ὠνϑιρωπίας b || 10 ποτὲ — ab | 
διὰ τοῦτο καὶ ac || 12 ἡμῶν» b | 'Incoóv Χριστόν BbcC: τὸν 
κύριον ᾿Ιησοῦν Χριστόν Α: ᾿Ιησοῦν τὸν κύριον aD || 18 κυνοβί- 
og b | (ἐν Σ") πόλεσι Ὁ | τὸν ἀσκητικὸν κατορϑοῦσι βίον ἃ || 19 συμ- 
βαινουσῶν αὐτοῖς ἃ || 16 ἄλλως τε] - δὲ B || 17 πειρασμοὺς a || 
18 Ἔξ ὧν τινες αὐτῶν (τινες αὐτῶν B) ἰατρῶν (ἰατροῦ aD) 
μὴ χρήξευν (μὴ χρήξειν ἰατρῶν cOE) ἐπὶ πολλῶν (ἐπὶ πολὺ OC) 
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Nec enim illa voluptaria lavatio corpus nostrum emolliet 
nec veniet in mentem illius turpis nuditatis Adam, ut de 
ilius foliis ad tegendam secundam nuditatem turpitudinis 
solliciti simus, ii presertim, qui paulo ante ab hujus vite 
corruptione per castitatem eorporis nostri exsilientes cum 
pulehritudine temperantie copulati esse debemus. 


Caput LIII. 


Quare opus sit im comnobus vocare medicum ad curationem 
morbi et quid faciendum sii 4s, qui solitariam in. eremo 
degunt vitam. 

Medicos vocare, cum non valemus, nihil prohibet. Etenim 
quia erat aliquando experimento humano colligenda ars 
medicine, idcirco prius exstiterunt medicamenta ac remedia. 
Verum non oportet spem sanationis in illis collocare, sed 
potius in vero Salvatore et medieo nostro Jesu Christo. 
Hae vero illis, qui in ccnobiis et civitatibus propositum 
continentie excolunt, dico, tum quia propter circumstantias, 
qus accidunt, non possunt sine ulla intermissione fidem 
per charitatem operari, tum etiam, ne in cupiditatem 
inanis glorie οὖ in tentationem diaboli incidant. Ex 
quorum numero nonnulli se non egere medicis coram multis 
profiientur; at si quis vitam anachoreticam, id est, ab 
oculis hominum remotam in locis desertis, inter duos aut 
ires unius: moris fratres degit, quibuscunqne ille morbis 
conflietetur, applicet se in fide ad Dominum, qui sanat 
omnem morbum et omnem languorem. Habent enim post 
Dominum satis magnum solatium sgritudinum ipsam 
solitudinem. Unde neque ab exercitatione fidei unquam 
vacat iste, eo maxime, quo non reperiat ibi locum osten- 
tandi virtutem tolerantie pulchro usus tamquam velo 


ἐπαγγέλλονται BabeCDE zovA-| 19 ἀναχωρητικὸν)] Ἡιμαξι ἰὸ | 
ἐρημοτέροις] ji τόποις € || 20 μεταξὺ] E μόνον B, μόνων b | τό- 
ποις 7 c || 21 (μόνῳ 7) ἑαυτὸν τῷ κυρίῳ c | τῷ καὶ iouévo 
ΒΡ | ἐωμένῳ] ἡμῶν beC v AaDE l 22 περιπέπτοι À, περι- 
πίπτει Ὁ || 34 τὴν ἐνέργειαν πένεταί ποτε ὁ τοιοῦτος ἃ | 95 οὐδε- 
ποῦ ac 
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κεχρημένος παραπετάσματι" διὰ τοῦτο γὰρ ὁ κύριος κατοι- 
κίζει uovoroómovg ἐν οἴκῳ. 
νδ΄. 

Ὅταν πρὸς τὰς σωματικὰς συμβαινούσας ἡμῖν ἀνωμαλίας 
λίαν ἀπεχϑανώμεϑα, εἰδέναι δεῖ, ὡς ἡ ψυχὴ ἡμῶν ἔτι δεδού- 
λωται ταῖς ἐπιϑυμίαις τοῦ σώματος" διόπερ καὶ τὰς ὑλώδεις 
ποϑοῦσα εὐπραγίας οὔτε ἀναχωρῆσαι τῶν καλῶν τοῦ βίου 
βούλεται. ἀλλὰ καὶ ἀσχολίαν μεγάλην ἡγεῖται τὸ μὴ δύνασϑαι 
διὰ τὰς νόσους κεχρῆσϑαι τοῖς τοῦ βίου ὡραίοις. ᾿Εὰν δὲ 
εὐχαρίστως τὰς ἐκ τῶν νόσων προσδέχηται ἀνίας, οὐ μακρὰν 
οὖσα τῶν τῆς ἀπαϑείας ὅρων γνωρίζεται᾽ ὅϑεν καὶ τὸν 
ϑάνατον ὡς πρόφασιν ὄντα ζωῆς μᾶλλον ἀληϑινῆς τότε μετὰ 
χαρᾶς ἀπεκδέχεται. 


νε΄. 


Οὐκ ἂν ἐπυϑυμήσῃ ἢ ψυχὴ χωρισϑῆναι τοῦ σώματος, εἰ 
M 2 9d ves M 2 ^ , 

μὴ ἄποιος αὐτῇ ἡ πρὸς τὸν ἄέρα τοῦτον διάϑεσις γένοιτο. 
Πᾶσαι γὰρ αἱ αἰσϑήσεις τοῦ σώματος τῇ πίστει ἀντίκεινται" 
ἐπειδὴ oí μὲν τῶν παρόντων γίγνονται, ἡ δὲ τὴν τῶν μελλόν- 

/ ? - ? , J , 3 
τῶν μόνον ἀγαϑῶν ἐπαγγέλλεται πολυτέλειαν. Προσήκει oov 
τὸν ἀγωνιζόμενον μὴ περὶ δένδρων τινῶν εὐκλώνων ἢ συ- 
, Ἃ A 30» ἋἊ , , Ἃ » 

σκίων ἢ πηγῶν xeAÀiggocov ἢ λειμώνων ποικίλων ἢ οἴκων 
, - ?Y Y ι RAM - ? - : 
εὐπρεπῶν ἢ καὶ περὶ συγγενικῶν συνδιατριβῶν ἐνθυμεῖσϑαι 
πώποτε. μήτε δὲ τῶν πανηγυρικῶν. εἰ τύχοι. μεμνῆσϑαι 
φιλοτιμιῶν, ἀλλὰ κεχρῆσϑαι μὲν τοῖς ἀναγκαίοις εὐχαρίστως, 
c M! , , e ^ M , /, - 

ὁδὸν δέ τινα ξένην ἡγεῖσθαι τὸν βίον πάσης σαρκικῆς δια- 
ϑέσεως ἔρημον. Οὕτω γὰρ ἂν μόνον στενώσαντες ἡμῶν τὴν 


1 κεχτημένος ἃ | γὰρ καὶ κύριος ἃ, γὰρ κύριος b || 4 σωματικὰς 
συμβαινούσας ἡμῖν AaD: συμβ. ἡμῖν cou. BbcE: συμβαινούσας 
(ἡμῖν σωματικὰς Σ") C || 5 ἀπεχϑανόμεϑα b | ὡς AaCDE: ὅτι 
Bb | δουλοῦται b || 6 καὶ AaCD 7 BbcE | ὑλικὰς ἃ || V τῶν τοῦ 
βίου καλῶν τὰ S τὸ μὴ] τοῦ μὴ B || 9 ἐν ταῖς νόσοις ἃ || 10 τῶν 
νόσων AacCDE: τῆς νόσου Bb | προσδέχεται ABa || 12 τότε 7 a || 
15 ἐπιϑυμήσει bc | (ἡ 7) ψυχὴ AcE || 16 ἄποιος] am Rand hat 
B die gleichzeitige Erklürung: ἀνήδονος, στυγετός | ἄποιος 
αὐτὴ b | αὐτῇ] ἡ BabD  AcCE || 18 γίγνωνται ab | τὴν B 
ΑΔ || 19 μόνον» Aac | ἐπαγγέλεται c | τὴν πολυτέλειαν aD || 
90 τινῶν» € εὐκλώνων (korrigiert Dr. Thurmayr): εὐκλόνων Hss | 
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solitudine: ideirco Dominus habitare facit wmwws moris in 
domo.?! 
Caput LIV. 
Quid indicet ferre molesie morbwm et quid rursus non ferre 
moleste. 

Cum morbos corporis moleste ferimus, scire oportet 
adhuc cupiditates corporis in anima dominari: ex quo fit, 
ut desiderio corporalis indulgentie nolit a bonis vitz? hujus 
recedere: quin potius magnum negotium esse putat non 
posse propter morbos frui iis, qus in vita sunt pulchra. 
Rursus vero si angores egritudinum animo grato excipiat, 
argumentum est non procul ab indolentia, id est, a vacui- 
tate turbidarum affectionum abesse: unde et mortem tam- 
quam Occasionem vite verioris tune magno cum gaudio 


exspectat. 
Caput LV. 
Quid faciendum sit, ut mon delectetur amma usura hujus 
lucis, sed. potius desideret a corpore separari. 

Nunquam cupiet anima ἃ corpore separari, nisi ita 
affecta sit, ut nulla hujus aéris, quem spiramus, voluptate 
capiatur. Omnes enim sensus corporis adversantur fidei, 
siquidem sensus sunt presentium, fides vero bonorum tan- 
tum futurorum copiam et magnificentiam promittit. Quo- 
circa opus est pugilem spiritualem neque arbores pulchris 


diffusas ramis ad opacandum neque elegantes edes neque : 


consuetudinem cognatorum unquam cogitare: neque de 
gloria et celebritate honorum, si ita accidat, meminisse, 
sed potius uti quidem necessariis cum gratiarum actione; 
vitam vero hane existimare viam quandam peregrinam 
et omni oblectatione carnis vacuam. Sic enim mentem 


SPA rxvn, T, 


cvroxiàv ἃ | 21 enin » | 22 ἡ (καὶ —) c | συγγενικῶν συν- 
διατριβῶν τὰ τ fd E) BbE: συγγενῶν ἡδιατρίβων (1) διατριβῶν 
7 C) AcC; περὶ ἐαμάρντ τ εἰ τύχοι, μεμνῆσθαι φιλοτιμεῶν aD 
(das Dazwischenliegende fehlt) | 28 μήτε δὲ] μηδὲ b || 25 τὸν 
τῇδε βίον a || 26 μόνον» τὴν διάνοιαν ἡμῶν στενώσαντες a 


10 
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διάνοιαν εἰς τὸ ἴχνος αὐτὴν ὕλην τῆς αἰωνίου ζωῆς ἐπι- 
στρέψωμεν ὁδοῦ. 


vel. 


Ὅτι ἡ βλέψις καὶ ἡ γεῦσις καὶ ob λοιπαὶ αἰσϑήσεις δια- 
φοροῦσι τὴν μνήμην τῆς καρδίας. ὅταν αὐταῖς ὑπὲρ τὸ μέτρον 
κεχρήμεϑα, πρώτη Εὔα ἡμῖν ὁμιλεῖ τὸ τοιοῦτον᾽ ἕως μὲν 
γὰρ ὅτε οὐκ ἀπεῖδεν ἐκείνη εἰς τὸ δένδρον τῆς παραγγέλίας 
ἡδέως. ἐμέμνητο τοῦ ϑείου ἐπιμελῶς προστάγματος. Ζιόπερ 
καὶ ταῖς πτέρυξιν ἔτι τοῦ ϑείου ὥσπερ ἐσκέπαστο ἔρωτος, 

? ^ M "c - 3 “- , 9 A M 
10 ἐντεῦϑεν τὴν ξαυτῆς ἀγνοοῦσα γυμνότητα. Ἐπειδὴ δὲ εἶδε 

τὸ ξύλον ἡδέως καὶ μετὰ πολλῆς αὐτοῦ ἐπιϑυμίας ἥψατο καὶ 

λοιπὸν τοῦ ἐξ αὐτοῦ καρποῦ μετὰ ἐνεργοῦς τινος ἐγεύσατο 

e - , M M , Α M ^ 

ἡδονῆς, εὐϑὺς μὲν διηδύνϑη πρὸς σωματικὴν συμπλοκὴν 

c M - / / LL gu) ' 5 x M , , 

ὡς γυμνὴ τῷ πάϑει συνάψασα᾽ ὕλην δὲ αὐτῆς τὴν ἐπυϑυμίαν 
15 εἰς τὴν τῶν παρόντων ἀπόλαυσιν ἔδωκεν μίξασα διὰ τὸ τοῦ 

DD ' EN E E a 78 , ' , *AT. 
καρποῦ ἡδυφανὲς τῷ ἑαυτῆς καὶ τὸν LOO πταίσματι ὅϑεν 
δυσχερῶς λοιπὸν ὃ ἀνθρώπινος νοῦς μεμνῆσϑαι τοῦ ϑεοῦ 
δύναται ἢ τῶν αὐτοῦ ἐντολῶν. Ἡμεῖς οὖν εἰς τὸ βάϑος ἀεὶ 
τῆς καρδίας ἡμῶν ἀφορῶντες μετὰ μνήμης ἀπαύστου τοῦ 
40 ϑεοῦ ὡς πηροὶ τὰς ὄψεις τῷ φιλαπατεῶνι τούτῳ ἐνδιάγωμεν 

, , A 2 — » » T CN 

ip. Φιλοσοφίας γὰρ ὄντως πνευματικῆς ἴδιον ἄπτερον ἀεὶ 
P : » T S 7 M » S 2 i "s Ἁ A 9 
τὸν ἔρωτα διαφυλάττειν τῶν ὄψεων. Τοῦτο δὲ καὶ ὃ πολυ- 
πειρότατος lop διδάσκει ἡμᾶς λέγων. Εἰ δὲ καὶ τῷ ὁ- 
φϑαλμῷ μου ἐπηκολούϑησεν ἡ καρδία μου. Οὕτως 
ἀκροτάτης ἐγκρατείας ὑπάρχει ἡ ὑπόϑεσις γνώρισμα. 


οι 


2 


e 


1 ὅλην αὐτὴν ἃ | ζωῆς BabD — AcC | ὁδοῦ ABbcC 7 aDE | 
ἐπιστρέψωμεν ξωῆς E || 4 γεῦσις--- βλέψις ἃ || 9 τῆς καρδίας τὴν 
μνήμην c| ὑπὲρ τὸ μέτρον] ἀμέτρως a || 6 κεχρήμεϑα ΑΒΔΌΘΟΕ : 
χρώμεϑα D | πρώτη ἡ Εὔα b | τὸ τοιοῦτο b | ἕως μὲν γὰρ οὐκ- 
αφίδεν b || 7 εἰς τὸ τῆς παραγγελίας δένδρον ἃ || ἃ ἡδέως AabeCDE 
— B | τοῦ ϑείου ἐπιμελῶς AacCDE: ἐπιμελῶς τοῦ ϑείου Bb || 
9 ὥσπερ ἐσκέπαστο B: (ὥσπερ ^) ἐσκεπάξετο À: ὥσπερ ἐσκέπετο 
acCDE: ἐπεσκέπετο b || 10 ἀγνοοῦσα BacCD: ἀγνοοῦσαν E: δὲ- 
αγνοοῦσα À: διαγνοῦσα b | γύμνωσιν ἃ | ἐπειδὴ δὲ BaD: ἐπειδὴ 
A: ἐπεὶ δὲ CE | ἐπειδὴ εἶδέν τε c | οἶδεν b || 11 ἥψατο τῆς ἐπιϑυ- 
μίας (καὶ Σ»)Φ | ἥψατο (καὶ 5) || 19 μετ᾽ a || 18 διηϑύνϑη AE | 
14 δλην)] δὲ abc 7 AB || 15 δέδωκεν bc | διὰ (107) τοῦ b 16 τὸ ἑαυ- 
τῆς b | τὸν ᾿δὰμ BabD: τῷ Ἀδὰμ Α: τῷ τοῦ ᾿ἀδὰμ CE || 17 λοιπὸν 
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nostram in arctum cogentes totam ipsam ad vestigia 
dternse vie convertemus. 


Caput LVI. 


Quomodo wti sensibus corporis àmmoderate faciat. difficilem 
memoriam Dei et mandatorum ejus et quomodo cavendum 
sit hoc malwm. 


Quod aspectus et gustus et reliqui sensus memoriam 
cordis distrahunt, cum ipsis immoderate usi sumus, Eva 
hoe nobis prima confitetur: tantisper enim, dum illa libenter 
ad arborem interdictam non aspexit, memoriam divini jussi 
studiose retinebat. Quamobrem veluti alis divini amoris 
legebatur, unde nuditatem suam ignorabat. Postquam 
vero lignum libenti animo vidit ac valde cupide fructum 
ejus attrectavib et cum vehementi gustavit voluptate, 
continuo ad complexum corporis delenita est adjungens 
se libidini ut nuda totamque suam cupiditatem ad fruen- 
dum przsentibus. tradidit, postquam Adamum cum peccato 
suo propter fructum aspectu jucundum miscuit; ex quo 
factum est, ut deinceps mens humana Dei aut manda- 
torum ejus diffieile meminisse posset.  Degamus igitur 
nos in hae vita fallaci semper in profundum cordis nostri 
cum perpetua Dei memoria tamquam oculis capti intu- 
entes; profecto enim ad spirituale studium virtutis perti- 
net adimere semper alas desiderio earum rerum, quas 
videmus. Quod nos Job ille experientissimus docet, cum 
ait: Δὲ secutum est cor meum oculum meum." Quz res 
summ: continentie est index. 


SP JOD xxxr,- 4. 


2» a 19 ἡμῶν Bb 7 a | 20 ϑεοῦ Bb: xv w a | ὡς BC: ὥσπερ 
a | πῆροι b  φιλαπαταιῶνι b || 91 πνευματικῆς ὄντως b || 22 δια- 
φυλάσσειν τὸν τῶν ὄψεων ἔρωτα c τοῦτο γὰρ καὶ c | 98 ᾿Ιὼβ 
διδάσκει ἡμᾶς Bb: ἡμᾶς ᾿Ιὼβ ἐκδιδάσκει ἃ | 94 οὕτως c: ὄν- 
τως ἃ: οὗτος Bb || 28 ἡ ὑπόϑεσις γνώρισμα ac: ὑπόϑεσις καὶ 
(καὶ Σ» b) γνώρισμα Bb | 
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vt. 

Ὁ ἐνδημῶν ἀεὶ τῇ ξαυτοῦ δία ἐκδημεῖ mx ) 

, Ὁ ἐνδημῶν ἢ ἑαυτοῦ καρδίᾳ ἐκδημεῖ πάντως τῶν 
^ 2 od Ml - 

ὡραίων τοῦ βίου" πνεύματι γὰρ περιπατῶν τὰς τῆς σαρκὺς 
2 ’ 5.97 ? , ? Ἁ Α 39 ^ , 
ἐπιϑυμίας εἰδέναι οὐ δύναται. ᾿Ἐπειδὴ λοιπὸν ἐν và φρουρίῳ 
τῶν ἀρετῶν τοὺς περιπάτους ὁ τοιοῦτος ποιεῖται. αὐτὰς ὥσ- 
πὲρ τὰς ἀρετὰς πυλωροὺς ἔχων τοῦ τῆς ἁγνείας πολίσματος" 
διὸ δὴ καὶ ἄπρακτοι λοιπὸν αἷ τῶν δαιμόνων τότε ἐπ᾽ αὐτῷ 
γίγνονται μηχαναί, κ᾽ ἂν ἄχρι τῶν ϑυρίδων τῆς φύσεως τὰ 
τοῦ πανδήμου ἔρωτος καταφϑάνωσι βέλη. 


! 


νη. 
c, , A τὰ " c , ME var X , T 
Ὅταν μηκέτι τῶν τῆς γῆς ὡραίων ἄρξηται ἡμῶν ἐπυϑυμεῖν 
ἡ ψυχή, τότε ἀκηδιαστής τις τὰ πολλὰ νοῦς αὐτῇ ὑπεισέρ- 
χεταν μήτε τῇ διακονίᾳ τοῦ λόγου συγχωρῶν αὐτὴν ἡδέως 
ὑπηρετεῖν μήτε μὴν τρανὴν ἐπιϑυμίαν τῶν μελλόντων αὐτῇ 
καταλιμπάνων ἀγαϑῶν,. ἀλλὰ καὶ τὴν πρόσκαιρον ταύτην ὑπερ- 
βαλλόντως ἐξαχρειῶν ζωὴν ὡς οὐκ ἔχουσαν ἔργον ἀρετῆς ἄξιον 
MI τὰκ A X - 2. - "JA c 1 ἊΝ, 2 
καὶ αὐτὴν δὲ τὴν γνῶσιν ἐξουϑενῶν ἢ ὡς καὶ ἄλλοις ἤδη 
πολλοῖς παρασχεϑεῖσαν ἢ μηδὲν τέλειον ἐπαγγελλομένην ση- 
μαίνειν ἡμῖν. Τοῦτο δὲ τὸ χλιαρὸν καὶ νωϑροποιὸν ἐκφευ- 
ξόμεϑα πάϑος, εἰ στενοὺς ἄγαν ὅρους ἐπιστήσομεν ἡμῶν τῇ 
διανοίᾳ πρὸς μόν , 1 τοῦ ϑεοῦ ἀφορῶντες᾽ oU 
mrugrp rOPC ΚΌΠΤΩΝ Corp MR ΠΌΜ ΤΟΥ ds (popIUUFEC DAMM 
γὰρ ἂν μόνον εἰς τὴν ἑαυτοῦ ὃ νοῦς ἐπαναδραμὼν ϑέρμην 
τῆς διαφορήσεως ἐκείνης τῆς λοιμώδους ἀναχωρῆσαι δυνή- 
σεται. 


2 τῶν τοῦ βίου ὡραίων b | ὃ περιπατῶν) -ἰ ὁ τοιοῦτος ἃ | 
9 αὐτὰς ὥσπερ τὰς ἀρετὰς πυλωροὺς ἔχων Bbc: ὥσπερ αὐτὰς τὰς 
ἀρετὰς ἔχων πυλωροὺς ἃ || 6 πολίσματος B: πολιτεύματος b: κλείοσ- 
ματος ἃ | 7 διὸ δὴ abc: διοδὴ B | λοιπὸν Bb 7 ac | ἐπ᾽ αὐτῷ 
Bb: παρ᾽ αὐτῷ ac | 8 γίγνονται μηχαναί ΒΡο: πᾶσαν γίγνονται 
αἱ μηχαναί ἃ | κ᾽ ἂν] καὶ (ἂν 5) c || 9 καταφϑάνωσι] καταφϑά- 
γνουσι Bac: καταφϑαάσωσί πῶς Ὁ || 11 ἐπιϑυμεῖν ἡμῶν be || 12 τὰ 
πολλὰ νοῦς Bb: νοῦς τὰ πολλὰ ac | αὐτῇ (αὐτὴν ac) ὑπεισέρχεται 
Bac: αὐτὴν ἐπεισέρχεται b | 18 μήτε] μὴ δὲ ὁ αὐτὴν συγχωρῶν 
c | αὐτὴν» ab || 14 τὴν ἐπιϑυμίαν c | μελλόντων] αὐτὴν c || 15 ἐξ- 
αχρειῶν ὑπερβαλλόντως c | 17 ἢ ὡς καὶ be: (1) ὡς καὶ a: ἢ 
καὶ ὡς Β΄ ἤδη c | 18 μηδὲν τέλειον ac: μηδέν τι τέλειον (τέ- 
Aso» b) Bb | ἐπαγγελλομένην σημαίνειν ἡμῖν ac: ἐπαγγελλομένης 
σημαίνειν (σημαίνειν 7» B) ἡμῖν (ἡμῖν b) Bb || 19 (-- καὶ) Awxoov b || 
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Caput LVII. 


Quomodo, qui ambulat spiritu, nesciat desideria carnis ac 
frustra demon ejus castitatem. tentet. 


Qui versatur semper in corde suo, absens prorsus a 
jucundis rebus vite hujus peregrinatur; qui enim ambulat 
spiritu, non potest desideria carnis nosse: quandoquidem 
jam deinceps in arce virtutum suas ambulationes conficit 
utiturque iis ipsis virtutibus veluti janitricibus eastimonisz, 
qui est instar civitatis parvs&; ex quo fit, ut in hoe irrite 
sint machine demonum, quamvis usque ad fenestras nature 
tela vulgaris amoris pertingant. 


Caput LVIII. 


De acedia, quce solet aliquando post repudiatas voluptates 
corporis contingere, qualis sit et quomodo expellenda. 


Cum ccperit anima nostra non amplius ea, quz pulchra 
et jucunda sunt, concupiscere, tunc eam desidiosa quaedam 
mens ut plurimum subit, quae neque officio sermonis eam 
sinit libenter servire neque expeditum desiderium futurorum 
bonorum ei relinquit: imo et hanc caducam vitam ceu 
valde inutilem habet ut non habentem opus virtutis dig- 
num ipsamque cognitionem. pro nihilo ducit, tamquam 
8.115. quoque multis tributa sit aut nihil perfectum nobis 
significare promittat. Hanc autem tepiditatis et torporis 
egritudinem fugiemus, si menti nostre valde angustos 
meatus definiemus, ut solum Dei memor sit: hac enim 
solummodo ratione ad suum reversa fervorem poterit rur- 
sus ab illa per segnitiem distractione sine dolore removeri. 


20 εἰ ἃ; εἴ γε εἰς Bb: εἰς c | ὄρους] πόρους € | ἐπιστήσομεν ab: 
ἐπιστήσωμεν Be | τῇ διανοίᾳ 86: τὴν διάνοιαν Bb || 21 μνήμην 
(4- τὴν b) τοῦ ϑεοῦ ἀφορῶγτες Bb: μνήμην τοῦ ϑεοῦ (ἀφορῶν- 
τες ""») ac | οὕτω γὰρ ἂν μόνον πάλιν ὃ νοῦς εἰς τὴν ἑαυτοῦ ϑέρ- 
| μὴν ἀναδραμὼν a | 28 τῆς λοιμώδους ἀναχωρῆσαι (Ε οὐ B) 
δυνήσεται Β: τῆς ἀλόγου ἀναχωρῆσαι δυνήσεται a: ἀναχωρῆσαι 
τῆς ἀλόγου δυνήσεται b: (τῆς λοιμώδους "») ἀναχωρῆσαι ἀλύπως 
δυνήσεται C 
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v9. 

"Amoweb ἡμᾶς πάντως ὃ volg, ὅταν αὐτοῦ πάσας τὰς δι- 
ἐξόδους τῇ μνήμῃ ἀποφράξωμεν τοῦ ϑεοῦ, ἔργον ὀφεῖλον 
αὐτοῦ πληροφορεῖν τὴν ἐντρέχειαν. Δεῖ οὖν αὐτῷ διδόναι 
τὸ κύριε Ιησοῦ μόνον εἰς ὁλόκληρον πραγματείαν τοῦ GZ0- 
ποῦ. Οὐδεὶς γάρ, φησίν, λέγει κύριος Ἰησοῦς, εἰ μὴ 
ἐν πνεύματι ἁγίῳ. AX οὕτω στενῶς τὸ ῥητὸν διὰ παν- 
τὸς ἐν τοῖς ἑαυτοῦ ταμιείοις ϑεωρείτω, ἵνα μὴ εἰς φαντασίας 
ἐκτρέποιτό τινας. Ὅσοι γὰρ τοῦτο τὸ ἅγιον καὶ ἔνδοξον 
ὄνομα ἐν τῷ βάϑει αὐτῶν μελετῶσιν ἀπαύστως τῆς καρδίας, 
οὗτοι καὶ τὸ φῶς αὐτῶν τοῦ νοῦ δύνανται ὃ ὁρᾶν ποτε. Στενῇ 
γὰρ μερίμνῃ ὑπὸ τῆς διανοίας κρατούμενον πάντα τὸν ἐπι- 
πολάζοντα ῥύπον τῇ ψυχῇ ἐν αἰσϑήσει ἱκανῇ καταφλέγει" 
καὶ γάρ᾽ Ὁ ϑεὸς ἡμῶν. φησίν. πῦρ καταναλίσκον. Ὅϑεν 
εἰς ἀγάπην λοιπὸν πολλὴν τὴν ψυχὴν τῆς ἑαυτοῦ δόξης προσ- 
καλεῖται ὃ κύριος. Ἐγχρονίζον γὰρ τὸ ἔνδοξον ἐκεῖνο καὶ 
πολυπόϑητον ὄνομα διὰ τῆς μνήμης τοῦ νοῦ τῇ ϑέρμῃ τῆς 
καρδίας ἕξιν ἡμῖν πάντως τοῦ ἀγαπᾶν τὴν αὐτοῦ ἀγαϑότητα 
μηδενὸς ὄντος λοιπὸν τοῦ ἐμποδίζοντος ἐμποιεῖ, Οὗτος γάρ 
ἐστιν ὃ μαργαρίτης ὁ πολύτιμος. ὅντινα πωλήσας τὴν περι- 
ουσίαν αὐτοῦ πᾶσάν τις κτήσασϑαι δύναται καὶ ἔχειν ἀνεκ- 
λάλητον ἐπὶ τῇ αὐτοῦ εὑρέσει χαρᾶν. 


E. 
"Ἄλλη ἐστὶν ἡ εἰσαγωγὸς χαρὰ καὶ ἄλλη ἡ τελειοποιός" ἢ 


μὲν γὰρ φαντασίας οὐχ ὑπάρχει ἄμοιρος, ἡ δὲ ταπεινοφρο- 


ὅ τοῦ σκοποῦ πραγματείαν a 6 φησι λέγει abe: λέγει φη- 


^& B | 4 οὕτω Cr αὐτὸ) b | τὸ ῥητὸν (O0fjux c) διὰ παντὸς ΒΌο: 


διὰ παντῶς τὸ. ῥῆμα ἃ || 8 ἑαυτοῦ} αὐτοῦ c | 10 αὐτῶν Bb e: 
που ἃ! ἀπαύστως Bbc 7 a || 11 οὗτοι Ba: αὐτοὶ b | αὐτῶν τοῦ 
νοῦ ΒΡ: τοῦ οἰκείου νοὸς à | δύνανται ὁρᾶν ποτὲ ΒΡ: ὁρᾶν δύ- 
νανται (ποτε 7») ὃ 12 μερίμνῃ Bbe: τῇ μνήμῃ a | πάντα] τὸν 
2 e| 18 ἐν τῇ ψυχῇ be  ἱκανῇ Bbe: πολλῇ ἃ | 15 “λοιπὸν 7» b | 
ἑαυτοῦ Bb: αὐτοῦ ac I 16 éyyoovi£ov b l. ἐχεῖνο τὸ ἔνδοξον c || 
18 ἕξιν abe: ἐξην D | ἡμῖν] Ἢ ποιεῖ c | πάντως τοῦ (τὸ Β) ἀγα- 
πᾶν bcB: τοῦ ἀγαπᾶν πάντως ἃ || 19 μηδενὸς ὄντος λοιπὸν τοῦ 
Ve dicd Bbe 7 a | ἐμποιεῖ c | οὗτος] αὐτὸς c [οὗτος γάρ 
( φησιν) ἃ || 20 πωλήσας τις ἃ, πωλήσας πᾶσάν τις c || 21 αὐτοῦ 
7 b|z&cev (τις 77) ἃ, πᾶσάν τις c | ἀνεκλάλητον ἔχειν a, ἔχειν 
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Caput LIX. 


Quomodo mens reddi possit certa de studio, et diligentia sua 
in spirituali certamine per memoriam continuam et ferventem 
nominis Jesw in profundo cordis. 


Cum omnes mentis exitus memoria Dei occluserimus, 
omnibus modis a nobis requirit ipsa mens opus, ex quo 
diligentiam suam plene nosse debeat. Oportet igitur tradere 
ei illud solum: Domine Jesu Christe, ad integram et soli- 
dam propositi tractationem. Nemo enim, inquit, dicii 
Domine Jesu, misi in Spiritu sancto. ^ Verum ita arcte 
verbum istud in intimo suo recessu omni tempore contem- 
pletur, ut ad nullas imaginationes adduci possit. Qui- 
cunque enim sanctum et gloriosum nomen hoe in profundo 
cordis continenter meditantur, hi etiam lumen mentis suz 
semper videre possunt. Cum enim arcta sollicitudine illud 
in mente retinetur, sordes, qua in anima apparent, cum 
multo sensu exurit; J)eus enim, inquit, àgmis comswumens 
es.*^^ Unde animam deinceps ad amorem glorie suz vehe- 
menter incitat Dominus. lllud enim gloriosum et opta- 
bilssimum nomen, si diutius in memoria mentis cum 
fervore cordis habeatur, habitum plane bonitatem ejus 
amandi in nobis nullo impedimento  obsistente gignit. 
Heec est enim pretiosa margarita, quam, qui omnem sub- 
stantiam suam vendiderit, comparare potest et letitiam 
majorem, quam diei possit, de inventione habere.? 


Caput LX. 


De duplici gaudio, inchoante et perficiente, et usw utriusque 
ei de lacrimis mediis inter utrumque. 


Aliud est gaudium inchoans et aliud perficiens; illud 
quidem non est imaginationibus vacuum, hoe vero vim 


"UI Dor xm, 8. 
“4 Deut. 1v, 24; Hebr. xr, 29. 
*8 Matth. xin, 40. 


&véxisumvov c || 22 τῇ εὑρέσει αὐτοῦ a || 34 εἰσαγωγὸς Bo: εἰσ- 


ἀγωγοςϑ: εἰσαγωγος Ὁ || 96 ταπεινοφροσύνης ἃ: ταπεινοφροσύνην Bb. 
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σύνης ἔχει τὴν δύναμιν" μέσον δὲ τούτων ἐστὶ λύπη ϑεοφιλὴς 
καὶ ἀνάλγητον δάκρυον. Ἔν γὰρ πλήϑει ὄντως σοφίας 
πλῆϑος γνώσεως καὶ ὃ προστιϑεὶς γνῶσιν προσ- 
τίϑησιν ἄλγημα. Διὰ τοῦτο οὖν χρὴ πρῶτον τῇ εἰσαγωγῷ 
χαρᾷ πρὸς τοὺς ἀγῶνας προσκληϑῆναι τὴν ψυχήν. ἐλεγχϑῆναι 
δὲ αὐτὴν καὶ δοκιμασϑῆναι λοιπὸν ὑπὸ τῆς ἀληϑείας τοῦ 
ἁγίου πνεύματος, περί τε ὧν ἔπραξε κακῶν ἢ καὶ ὧν ἔτι 
πράττει μετεωρισμῶν. "Ev ἐλεγμοῖς γάρ, φησίν, ὑπὲρ ἀνο- 
μέας ἐπαίδευσας ἄνϑρωπον καὶ ἐξέτηξας ὡς ἀράχνην 
τὴν ψυχὴν αὐτοῦ, ἵνα τῆς ϑείας αὐτὴν ἐλέγξεως ὥσπερ 
δοκιμασάσης ἐν χωνευτηρίῳ οὕτως τὴν ἐνέργειαν λάβοι τῆς 
ἀφαντάστου χαρᾶς ἐν ϑερμῇ μνήμῃ τοῦ ϑεοῦ. 
ξα'. 

Ὅταν ὑπὸ ὀργῆς ἡ ψυχὴ ταράττηται ἢ ὑπὸ κραιπάλης 9o- 
λῶται ἢ ὑπὸ χαλεπῆς δυσϑυμίας ὀχλῆται, οὐ δύναται ὃ νοῦς 
ἐγκρατής, κ᾽ ἂν ὁπωσοῦν αὐτόν τις βιάζοιτο, γενέσϑαι τῆς 
τοῦ κυρίου Ἰησοῦ μνήμης. ᾿Εσκοτωμένος γὰρ ὅλος ὑπὸ τῆς 
δεινότητος τῶν παϑῶν ἀλλότριος γίγνεται πάντως τῆς οἰκείας 
αἰσϑήσεως᾽ διόπερ οὐκ ἔχει. ποῦ ἡ ἐπιϑυμία τὴν ξαυτῆς ἐκ- 
τυπώσαι σφραγίδα. ἵνα φέρῃ ἄληστον ὁ νοῦς τὸ εἶδος τῆς 
μελέτης, σκληρᾶς τῆς διανοίας ἐκ τῆς τῶν παϑῶν γιγνομένης 
ὠμότητος. Εἰ δὲ τούτων ἐκτὸς εἴη. κ᾽ ἂν βραχὺ ὑπὸ τῆς 
λήϑης ὑποκλαπῇ τὸ ποϑούμενον, εὐθέως πάλιν ὁ νοῦς τῇ 


1 τὴν δύναμιν Bb: (τὴν ) δύναμιν ac | 2 καὶ ἐνεργὲς τὸ 
δάκρυον c|38 προστίϑησιν] προσϑήσει c || 4 οὖν χρὴ B: χρὴ à: 
οὖν δεῖ bc | πρῶτον μὲν c | εἰσαγωγῷ Boe: εἰσαγάγῳ b: siceyo- 
del a || 9 προσκληϑῆναι ΒΡ: κληϑῆναι a | ἐλεγχϑῆναι] δὲ Β: 
τε ab | 4 ,&ylov Bb: παναγίου ἃ | (ἢ 5) καὶ c | 10 αὐτὴν Bb: 
αὐτὸν a | ὥσπερ ,ϑοκιμάσης (korrigiert prima manu aus δοκιμά- 
σας) ἐν χωνευτηρίῳ Β: δοκιμασάσης ὥσπερ ἐν χονευτηρίῳ b: ὥσπερ 
ἐν χωνευτηρίῳ δοκιμασάσης ac | 11 ἐνέργειαν] St εἰ ϑέλοι ἃ | 
12 (τοῦ —) ϑεοῦ c | 14 ταράττηται Bac: ταράττεται b i ὑπὸ 
χραιπάλης 
15 ὀχλῆται ἃ: ὀχλεῖται, Bbe li 16 κἂν ὅπως οὖν (οὖν — c) αὐτόν 
τις βιάξοιτο ac: κἂν ὅπως ἄν τις αὐτὸν βιάξοιτο B: κὰν ὅπως 
ἑαυτὸν βιάξεται b | τῆς τοῦ ϑεοῦ μνήμης b || 17 ἐσκοτωμένος 
(ἐσκοτομένος b) γὰρ Bb: ἀλλ᾽ ἐσκοτισμένος ἃ: ἀλλ᾽ ἐσκοτωμένος c | 
18 àv τῶν παϑῶν a | γίγνεται πάντως τῆς οἰκείας Β: τῆς οἰκεί- 
ας γίγνεται πάντως b: τῆς οἰκείας πάντως γίγνεται ac || 19 ἐκ- 
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habet humilitatis; his autem interjecta est tristitia Deo 
amica et lacrimse sine dolore. Etenim quia in multi- 
tudine sapientie multitudo, inquit, cognitionis et, 
qui addit cognitionem, addit dolorem.?9 Idcirco opus 
est, ut primum quidem gaudio inchoante ad certamen spiri- 
tuale anima provocetur, deinde ut a veritate Spiritus sancti 
arguatur et probetur tum in lis, quz? prave egit, tum in 118, 
qua adhue agit; i»; redargutionibus enim, inquit, super iniqui- 
tate  corripwisti hominem | ei tabescere fecisti sicut. aranea 
animam. ejus": ut, cum divina reprehensio tamquam in 
ardenti fornace animam  probarii, tune operationem 
gaudii sine imaginationibus cum fervida Christi memoria 
capiat. 
Caput LXI. 

Quomodo mens, cum periurbata est, non potest. Dei memi- 
nisse et quc sit causa; et quomodo mens, cum est a passi- 
onibus libera, soleriia sua wtens et gratia Dei adjwvante 
cito oblivionem Dei expellit οἱ recordatur Domini Jesu; et 
quomodo contingat toto jam affectw ad memoriam Dei οἱ 

charitatem | excitari. 


Cum anima ira commovetur aut offusa est ei caligo ex 
crapula aut gravi angore afficitur, non potest mens, tametsi 
1psa anima vim ei quodammodo adhibeat, memoriam Domini 
retinere. Quin potius tota mens vehementia perturbationum 
obseurata ἃ suo sensu ob hanc eausam prorsus alienatur; 
quamobrem non potest desiderium sigilum suum impri- 
mere, αὖ mens sine oblivione speciem meditationis ferat 
durescente memoria ejus propter feritatem perturbationum. 
Sin autem extra perturbationes posita sit, tametsi paulis- 
per oblivio illud promptum animi subripiat, tamen cito 


26 Eccle. 1, 18. 
6 xxxvur, 19. 


τυπώσει € | 90 φέρειν b | ἄληστον ὃ νοῦς Bbc: ὁ νοῦς ἄληστον a | 
21 τῆς διανοίας ac: τῆς μνήμης τῆς διανοίας Bb | 22 εἴη ἃ: 
εἶ B: ἡ be | βραχὺ] - τι ἃ || 28 ὑποκλαπῇ Bb: κλαπῇ ac | πο- 
ϑούμενον)] πρόϑυμον C 
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1O Die Gnadengabe des Gebets. 


οἰκείᾳ ἐντρεχείᾳ χρησάμενος ϑερμῶς ἐπιλαμβά Ü πολ 
y ἐντρεχείᾳ χρησάμενος ϑερμῶς ἐπιλαμβάνεται τοῦ πολυ- 
, ^ ᾽ M 
ποϑήτου ἐκείνου καὶ σωτηρίου ϑηράματος. Ἔχει γὰρ αὐτὴν 
τὴν χάριν τότε καὶ συμμελετῶσαν αὐτῇ 7 ψυχὴ καὶ συγκρά- 
ἕουσαν τὸ κύριε Ἰησοῦ, καϑὼς ἂν μήτηρ διδάσκοι καὶ 
πάλιν σι μέλενα τῷ ἑαυτῆς κνωδάλῳ τὸ πατὴρ ὄνομα. 
ἄχρις οὗ εἰς ἕξιν αὐτὸ ἀγάγοι τοῦ ἀντ᾽ ἄλλης οἱασδηποτοῦν 
βοεφοπρεποῦς ὁμιλίας τρανῶς τὸν πατέρα, x ἂν ὑπνοῖ, κα- 
λεῖν. Διὰ τοῦτο ὃ ἀπόστολος Aéysv ὡσαύτως δὲ καὶ τὸ 
πνεῦμα συναντιλαμβάνεται τῇ ἀσϑενείᾳ ἡμῶν᾽ τὸ 
γὰρ τί προσευξόμεϑα, καϑ'᾽ ὃ δεῖ, οὐκ οἴδαμεν, ἀλλ᾽ 
αὐτὸ τὸ πνεῦμα ὑπερεντυγχάνει ὑπὲρ ἡμῶν στεναγ- 
μοῖς ἀλαλήτοις. ᾿Επειδὴ γὰρ ἡμεῖς νηπιάξομεν πρὸς τὸ 
τῆς εὐχτικῆς ἀρετῆς τέλειον, τῆς αὐτοῦ πάντως χρήζομεν βοη- 
ϑείας. ἵνα ὑπὸ τῆς αὐτοῦ ἀνεκλαλήτου γλυκύτητος τῶν λο- 
E c ^ 
γισμῶν ἡμῶν πάντων συνεχομένων ve καὶ καϑηδυνομένων 
ἐξ ὅλης διαϑέσεως πρὸς τὴν τοῦ ϑεοῦ καὶ πατρὸς ἡμῶν κινη- 
ϑῶμεν μνήμην τὲ καὶ ἀγάπην. Διόπερ ἐν αὐτῷ, ὡς ὃ αὐτὸς 
- 2 - 
πάλιν ὃ ϑεσπέσιος Παῦλος λέγει. xodtousv, ὅτε vm αὐτοῦ 
ϑεὸν πατέρα δυϑμιζόμεϑα καλεῖν ἀκαταπαύστως "App 
πατήρ. 
ξβ'. 
Ὃ ϑυμὸς πλέον τῶν ἄλλων παϑῶν ταράττειν εἴωϑε καὶ 
ἢ Y EINE C M od E o / $ Y , 
συγχέειν τὴν ψυχήν" ἔστι δὲ ὅτε καὶ và μέγιστα αὐτὴν ὦφε- 
Asi. Ἡνίχα γὰρ κατὰ τῶν ἀσεβούντων ἢ ὑπωσδήποτε ἀσελ- 
v -- 3 y ei *A M ?^ ^ 
γαινόντων αὐτῷ ἁταράχος. ἵνα ἢ σωϑῶσιν ἢ καταισχυνϑῶσιν. 
κεχρήμεϑα, προσϑήκην αὐτῇ προξενοῦμεν πραὕτητος" τῷ γὰρ 


9 ϑηράματος] ϑησαυρίσματος b l. 9 αὐτῇ ἡ ψυχὴ b: αὐτῆς ἡ 
ψυχὴ a: αὐτῇ τῇ ψυχῇ B: τὴν ψυχὴν c | συγκράζουσαν ἃ: συγ- 
κρατοῦσαν Bb: συγκροτοῦσαν c || 4 διδάσκον ac: διδάσκει Bb | 
9 συμμελετᾷ!] συμμελετὰ b: συμμελετᾶν Β: συμμελετῶσαν & | τὸ 
ἑαυτῆς κνωϑάλῳ ὃ, διδάσκει τῷ ἑαυτῆς κνωδάλῳ καὶ πάλιν συμμε- 
λετὰ τὸ ze ὄνομα b I πῆρ ab: πηρ B: πάτριον c || 6 ἄχρις οὗ 
Bb: ἄχρις ἂν ac | αὐτὸν sic ἕξιν c | τὸ ἀντ᾽ ἄλλης b | οἱασδή- 
ποτε | 9 ἀσϑενίᾳ b | 10 δεῖ abe: δὴ Β 11 πνεῦμα] ]- συναντι- 
λαμβάνεται τῇ ἀσϑενείᾳ ἡμῶν καὶ ἃ || 19 εὐχτικῆς a 7 Bbe | 
15 ἡμῶν» Ὀο | 16 πατρὸς Ba: σωτῆρος Ὁ | κινηϑῶμεν ἃ.» Bbe | 
17 ἀγάπην] Ὁ ἐλϑεῖν δυνηϑῶμεν Bb | ὡς ὁ αὐτὸς πάλι» ὡς ( c) 
αὐτὸς πάλιν Be: πάλιν ὡς ὁ αὐτὸς ἃ: ὡς αὕτως πάλιν b || 19 ϑεὸν 
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mens solertia sua utens ferventer illam salutarem et 
maxime expetendam predam apprehendit. Habet enim tunc 
ipsam gratiam una cum anima meditantem et clamantem 
Domine Jesu, sicut mater puerulum suum docet et cum 
eo meditatur paternum nomen, donec ad habitum ejus 
nominis eum perducat et infans puer pro aliquo alio 
puerili sermone clare patrem etiam dormiens appellet. 
Ideirco ait Apostolus: Similiter autem Spiritus adjuvat in- 
firmitatem nostram: quid enim oremus, quomodo oportet, 
nescimus, sed ipse Spiritus interpellat pro mobis gemitibus 
inenarrabilüibus.? ^ Etenim quia ad capiendam virtutis 
orandi perfectionem parvuli sumus, omnino auxilio ejus 
indigemus, ut, eum ejus duleedo major, quam dici potest, 
omnes cogitationes commisceat et suavitate perfundat, 
toto cum affectu ad memoriam Dei et charitatem excitemur. 
Quamobrem cum in ipso, ut idem Paulus ait, Deum Patrem 
inclamamus, ab ipso componimur ad vocandum sine inter- 
missione: Abba, Paler.?? 


Caput LXII. 


De ira, quomodo et quando ea wtendwm ei quomodo 

wtilüter a Deo daia s et quid Dominus docere voluerit, 

quando infremuit spiritu 4n morte Lazari; et quomodo sit 

Elie et currui ejus 4gneo similis, qui propter ardorem 
pietatis ira wütur sedata. 


Ira plus.quam alie? passiones perturbare et confundere 
animam solet, aliquando vero magnopere utilis est. Cum 
enim contra eos, qui aliquid inique aut flagitiose, quod- 
cunque illud sit, committunt, ea sedate utimur, ut aut 
salvi fiant aut pudore afficiantur, tunc mansuetudinem ei 
adjungimus; eodem enim tendimus, quo justitia et bonitas 


'** Rom. vir, 26. 2x vd. 15 
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πατέρα ὑπ᾽ αὐτοῦ ac | πράξομεν ὅτε κτλ. Bb: κράξομεν ἀββὰ ὃ 


πηρ᾽ ὅτε τὸν ὃν zc ὑπ᾽ αὐτοῦ ῥυϑμιξόμεϑα καλεῖν a | 28 συγ- 
χέειν Bc: συγχεῖν ἃ: συγχαίξειυν. b | ὅτε abe: ὅταν B, ἔστιν δ᾽ 
ὅτε Ὁ | xci Ba be |c& μέγιστα αὐτὴν Bb: μέγιστα ac Ἰ 24 γὰρ 
ΒΌΟ: &v a | δήποτε ΒΡο: οὖν a || 25 αὐτῷ Bb ac [ἵνα ἢ Bboe: 
1 ἵνα a || 26 αὐτῇ Bbe — a | πραότητος € | τῷ σκοπῷ bdo a 
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ΤῸ Der Zorn als Waffe gegen das Bóse. 


σχοπῷ πάντως τῆς δικαιοσύνης καὶ τῆς ἀγαϑότητος συντρέ- 
χομὲεν τοῦ ϑεοῦ. ἀλλὰ καὶ τὸ ϑηλυδριῶδες αὐτῆς βαρέως 
ὀργισϑέντες κατὰ τῆς ἁμαρτίας ἀπαρρενοῦμεν πολλάκις. Ὅτι 
Ἁ A ? - d - ^ M ? , [sd 
δὲ καὶ αὐτῷ τῷ τῆς φϑορᾶς πνευματικῶς ἐμβριμώμενοι, ὅταν 
ἐν πολλῇ ὠμὲν ἀϑυμίᾳ, δαίμονι ἐπάνω τῆς τοῦ ϑανάτου 
φρονοῦμεν καυχήσεως, οὐ δεῖ ἀμφιβάλλειν. Ὅπερ ἵνα διδάξῃ 
ἡμᾶς ὁ κύριος δὶς ἐν τῷ πνεύματι τῷ “Αιδῃ ἐμβριμησάμενος 
καὶ ταράξας ἑαυτόν, καίτοιγε ἀταράχως βουλήσει μόνῃ πάντα 
ὅσα ϑέλει ποιῶν. οὕτω τὴν “αξζάρου ψυχὴν ἀπέδωκε τῷ 
σώματι, ὥστε μον δοκεῖν εἰς ὅπλον μᾶλλον τῇ φύσει ἡμῶν 
τὸν σώφρονα ϑυμὸν παρὰ τοῦ κτίσαντος ἡμᾶς παρασχεϑῆναι 
ϑεοῦ. Φιπὲρ εἰ κατὰ τοῦ ὄφεως ἐχρήσατο ἡ Εὖα. οὐκ ἂν 
om ἐκείνης τῆς ἐμπαϑοῦς ἐνήργητο ἡδονῆς. “Ὥστε μοι φαί- 
νεῦσϑαι, ὅτι ὃ διὰ ξῆλον τῆς εὐσεβείας τῷ ϑυμῷ σωφρόνως 
κεχρημένος δοκιμώτερος πάντως παρὰ τῇ τῶν ἀνταποδόσεων 
εὑὐρεϑήσεται πλάστιγγι τοῦ μηδὲ ὅλως διὰ δυσκινησίαν νοῦ 
εἰς ϑυμὸν κινουμένου" ὁ μὲν γὰρ ἀγύμναστον τὸν τῶν ἀν- 
ϑρωπίνων φρενῶν ἡνίοχον ἔχων φαίνεται. 0 δὲ ἀεὶ ἐπὶ τῶν 
ἵππων τῆς ἀρετῆς ἐναγώνιος φέρεται ἐν μέσῳ τῆς τῶν δαι- 
μόνων παρατάξεως τὸ τῆς ἐγκρατείας καταγυμνάζων ἐν φόβῳ 
ϑεοῦ τέϑριππον. Ὅπερ ἅρμα Ἰσραὴλ ἐν τῇ ἀναλήψει τοῦ 
ϑεσπεσίου “Ἡλιοῦ παρὰ τῇ γραφῇ εἰρημένον εὑρίσκομεν, ἐπει- 
δὴ πρώτοις τοῖς Ἰουδαίοις περὶ τῶν τεσσάρων ἀρετῶν διαφόρως 
φαίνεται ὁμιλήσας ὁ ϑεός. Διόπερ ὅλως καὶ ἐπὶ ἅρματος 
πυρὸς ἀνελήφϑη ὃ τοσοῦτος τῆς σοφίας τρόφιμος, ὡς ἵπποις 
ταῖς οἰκείαις ἐμοὶ δοκεῖν ὁ σώφρων χρησάμενος ἀρεταῖς ἐν 
τῷ ἁρπάσαντι αὐτὸν ἐν αὔρᾳ πυρὸς πνεύματι. 

2 ϑηλυδρῶδες c | 3. ἀπαρρενοῦμεν Bbe: παραινοῦμεν a || 
4 αὐτῷ τῷ (αὐτὸ τὸ B) τῆς φϑορᾶς πνευματικῶς (πνεύματι ac) 
ἐμβροιμώμενοι (ἐμβριμούμενονι B) .... δαίμονι (7 ac) bBae 
6 δεῖ] χρὴ c | ἵνα διδάξει (διδάξῃ c) be: ἐδίδαξεν B: καὶ διδά- 
σκων ἃ || 8 καίτοιγε ἀταράχως (ἀταράχῳ Ὁ.» c) βουλήσει μόνῃ 
(μόνῃ 2 b) Bbe: καίτοι βουλήσει καὶ μόνῃ ἃ || 9 ὅσα ϑέλει 
Bb7a | 10 δοκεῖν Bb: δοκεῖ ac | εἰς ὅπλον μᾶλλον Ba: ὡς 
ὅπλον δικαιοσύνης Ὁ | τῇ φύσει ἡμῶν Bb — a || 11 κτήσαντος b | 
παρασχεϑῆναν (παρεσχῆσϑαι B) Vot .bB: ϑεοῦ παρασχεϑῆναι c: 
ϑεοῦ παρασχεϑῆναι τῇ φύσει ἃ || 12 ᾧπερ] ὥσπερ b: ὄνπερ B: ὡς 
ac | ἡ Εὔα ἐχρήσατο τούτῳ c 18 ἐνήργητο B: ἐνηῤγεῖτο ac: 
ἐνεργεῖτο b | φαίνεσϑαι Bb: δοκεῖ ἃ 14 ὅτι] ὁ Bab | 


Der Feuerwagen des Elias. (3 


Dei spectant, imo sspe, cum graviter peccato irati sumus, 
ilud femineum, quod in ira inest, virile facimus. Quod 
autem in ipsum spiritum interitus frementes, cum in 
magno moerore et luctu sumus, supra ipsam mortis gloria- 
tionem efferimur, non est dubitandum. Quod quidem ut 
nos doceret Dominus, animam Lazari reddidit corpori, 
postquam bis in spiritu infremuisset in mortem seque 
conturbasset?! (eum alioqui omnia voluntate sola sine ulla 
eonturbatione, quacunque vult, efficiat), ut jam mea 
quidem sententia ira moderata magis tamquam telum 
nature nostre ab auctore nostro tributa sit. Quo si Eva 
contra serpentem usa fuisset, nunquam ab illa falsa volup- 
tate delenita esset. Unde, ut mihi videtur, qui propter 
studium et ardorem pietatis ira utitur sedate, probatior 
in lance remunerationum reperietur pr& eo, qui nullo modo 
propter mentis immobilitatem ira movetur; hie enim auri- 
gam sensuum hominis inexercitatum habere plane cernitur, 
ille vero semper in equis virtutis certandi studio fervens 
vehitur inter medias dasmonum copias quadrigam conti- 
nentie in timore Dei omni tempore exercens. Quam qui- 
dem currum Israel apud Scripturam, cum Ehas ille in 
sublime sublatus est, dictam esse legimus?!, siquidem 
Judseis primum de quattuor virtutibus excellenter locutum 
esse Deum videmus. Ideirco totus et in curru ignis sub- 
latus est ille tantus ac tam admirandus sapientie alum- 
nus, tamquam equis, ut mihi videtur, suis usus virtutibus 
in Domino, qui illum in aura spiritus ignis rapuit. 


79 Joh.:x1,:38. sqq: S BV Bec, ndi. 


16 μηδὲ B: οὐδ᾽ abc | νοῦ] εἰς Bb: 1. ac ᾿ 17 ὁ μὲν γὰρ ac: 
ἐπειδὴ ὁ μὲν Bb | 18 ἡνίωχον ἔχον b | τῶν ἵππων abc: τὸν 
ἵππον B | 19 ἐμμέσῳ c | τῆς (τῆ B) τῶν δαιμόνων παρατάξεως 
Bac? τῶν δαιμονικῶν παρατάξεων b | 30 τὸ abc: τὸν B | £y- 
κρατείας] ἀεὶ ac || 99 ϑεσπεσίου ΒΌο: ϑεσβίτου a| ἡλιοῦ b! 
παρὰ τῇ -- ϑείᾳ ἃ | 29 c ρώτοις]} τοῖς ἃ» ΒΡο | διαφόρως 86 
— Bb || 24 ἐπὶ ac: ὑπὸ Bb | 35 ἵπποις" οἶμαι a | ἐμοὶ δοκεῖν 
Bbe 7 a J 27 ἐν τῷ ἁρπάσαντι (ἁρπάξαντι b) αὐτὸν ἐν αὔρᾳ 
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ἁρπάξαντος αὐτὸν ἐν αὔρᾳ πυρὸς πνεύματος C 
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(4 Der Geistesmann führe keine Prozesse! 
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Ο γνώσεως μετασχὼν ἁγίας καὶ γλυκύτητος ϑεοῦ γευσά- 
μενος οὔτε δικάξειν ὀφείλει οὔτε δίκην ὅλως κινεῖν πρός τινα. 
5^ Ἀν W^ out , , δ, ἐὰν , c ' » , 
x (v αὐτὰ ἅπερ ἡμφίασται ἀφέληταί τις. Ἢ γὰρ τῶν ἀρ- 
χόντων τοῦ κόσμου τούτου δικαιοσύνη ἥττηται πάντως τῇ 
δικαιοσύνῃ τοῦ ϑεοῦ, μᾶλλον δὲ οὐδέν ἐστι πρὸς τὸ δίκαιον 
τοῦ ϑεοῦ. ᾿Επεὶ ποία διαφορὰ μεταξὺ τῶν τροφίμων τοῦ 
ϑεοῦ καὶ τῶν τοῦ αἰῶνος τούτου ἀνθρώπων, εἰ μὴ τὸ τού- 
τῶν δίκαιον ἀτελὲς πρὸς τὴν ἐκείνων δικαιοσύνην φαί- 
νοιτο, ὥστε τὸ μὲν λέγεσϑαι ἀνθρώπινον δίκαιον. τὸ δὲ 
ϑείαν δικαιοσύνην; Οὕτως οὖν ὃ μὲν κύριος ἡμῶν Ἰησοῦς 
οὔτε λοιδορούμενος ἀντελοιδόρει οὔτε πάσχων ἠπεί- 
λει. ἀλλὰ καὶ τὴν ἀφαίρεσιν τῆς ἐσϑῆτος σιωπῶν ὑπέμεινεν 
καὶ ὑπὲρ τῆς σωτηρίας δέ, ἵνα τὸ μεῖζον εἴπω. τῶν κακούρ- 
yov τὸν πατέρα ἠξίου. Of δὲ τοῦ κόσμου ἄνϑρωποι οὐκ 
*^ ^ / , , 3 M , PR, 
ἂν τοῦ δικάζεσθαι παύσοιντο. EL μὴ μετὰ προσϑήκης ἐνίοτε 
τὰ τῶν ἐναγωγῶν ἀπολάβωσι πράγματα. ὅταν μάλιστα πρὸ 
τοῦ χρέους τοὺς τόκους κομίξζωνται, ὥστε αὐτῶν γενέσϑαι τὸ 
δίκαιον ἀρχὴν πολλάκις ἀδικίας μεγάλης. 

ξδ΄. 
Οὐ δεῖ, φησίν. ἤκουσά τινῶν λεγόντων εὐλαβῶν, παρα- 
^ nd ^ , e ^ "ἡ 

χωρεῖν τοῖς τυχοῦσι διαρπάζειν, ἅπερ πρὸς τὴν ἑαυτῶν διοί- 
κησιν ἢ καὶ πρὸς τὴν τῶν πενήτων ἀνάπαυσιν ἔχομεν, 
μάλιστα εἰ παρὰ Χριστιανῶν τοῦτο πάσχομεν, ἵνα μὴ ἁμαρ- 
τίας πρόξενοι τοῖς ἀδικοῦσιν ἡμᾶς. δι᾿ ὧν ἀνεξικακοῦμεν, 

2 γευσάμενος ϑεοῦ ac | 4 ἠμφίασται Bbc: ἠμφίεσται ἃ | ἀφ- 
/ , , - J “ 9» , r 
ἐληταί abe: ἀφελεῖταί B || ὅ τοῦ αἰῶνος τούτου c | ἥττηται Bb: 
ἡττᾶται ac | 6 μᾶλλον δὲ οὐδέν ἔστι πρὸς τὸ δίκαιον τοῦ ϑεοῦ 
Bbe 7 a || ϑ ἀτέλεστον c | ἐκείνων Bac: ἐκείνου ὃν b (Horfehler) | 


φαίνοιτο δικαιοσύνην ἃ || 11 "Inco?s] - Χριστὸς " || 18 ὑπέμεινεν 
ab: ὑπέμενεν | 14 ἵνα τὸ usitov εἴπω (-ἰ ὑπὲρ b) τῶν κακούρ- 


yov Bb: τῶν κακούργων ἵνα τὸ usifov εἴπω ἃ | 15 κόσμου ]- 
τούτου ἃ || 16 τὸ δικάξεσϑαι b | παύσωνται c || 17 ἐναγωγῶν bc: 
ἐναγῶν B: ἐναγώγων ἃ | ἀπολάβουσι Ὁ || 18 κομίξωνται Bac: 


κομίξοντανι b | αὐτῶν γενέσϑαι (γίνεσϑαι b) Bb: γενέσϑαι co- 
τῶν 2: γίνεσϑαι αὐτοῖς c || 19 μεγάλης ἀδικίας c || 31 ἤκουσα] 
-- παρά B 7 abc | λεγόντων τινῶν c | 38 (τῶν 5) πενήτων b | 
94 μάλιστα si παρὰ Χριστιανῶν τοῦτο πάσχομεν (πάσχωμεν B) 
bcB 7 a || 25 ἡμᾶς Bb a 


Ausflüchte und Einwánde der Habsucht. 15 


Caput LXIII. 
Quomodo spiritualis non debeat neque alWds ltem intendere 
neque sua in judicio recuperare (1). 

Qui particeps sancte cognitionis factus est et dulce- 
dinem Dei degustavit, neque litigare debet neque ull 
litem intendere, tametsi vestitum, quo indutus est, alius 
detrahat. Justitiam enim magistratuum hujus s:culi justitia 
Dei omnibus modis superat et antecelht, imo nihil illa 
est ad justitiam Dei. Qus enim distantia inter eos, qui 
Dei et hujus seculi discipuli et alumni sunt, si horum 
jus cum justitia Dei collatum non cernitur imperfectum, 
ita ut alterum dieatur humanum jus, alterum divina 
justitia? Sie igitur et Dominus noster Jesus Christus, 
cum malediceretur, mon maledicebat, cum pateretur, mon 
minabatur?*, quinimo passus est cum silentio detrahi sibi 
amictum et ut, quod plus est, dicam, pro salute malefi- 
corum Patrem precabatur.?? Homines vero hujus sseculi 
non prius litigare desinunt, quam cum quzstu interdum res 
ab iis, ἃ quibus in judicium vocati sunt, recuperent, presertim 
cum ante debitum usuras ferunt, ita ut jus sepe initium ma- 
gna injurie sit. 

Caput LXIV. 
De iis, qui causam litigandi excusant, dicentes mom licere 
dare locum 4is, qui res mostras mobis ad mostrum victum 
οἱ pauperum necessarias diripere volunt; et quomodo pr«stet 
orationi ei custodie cordis operam dare et injuriam suam 
judicio alterius seculi reservare. 


Audivi pios quosdam dicere non licere dare locum 
quibuseunque diripiendi ea, quse ad nos alendos vel ad 
pauperes recreandos habemus, presertim si, qui hoc com- 


STU Der τ 885. 35. Luc. xxür, 94. 

(1) Caute lege hoc et sequens caput; nam sanissima est 
theologorum doctrina, quas habet licere Christiano in judicio 
rerum ablatarum restitutionem et injuriarum compensationem 
repetere servatis debitis circumstantiis, ut ob justitiam, non 
privato amore vindicte, odio etc. id faciat, tametsi cujusdam 
excellentis perfectionis et consili evangelici sit nullum ob 
quamcunque privatam injuriam in jus apud judicem vocare. 
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16 Rücksichten auf das Seelenheil. 


γιγνώμεϑα. Τοῦτο δὲ οὐδὲν ἕτερόν ἐστιν ἢ ϑέλειν τὰ fav- 
τοῦ ὑπὲρ ἑαυτὸν μετὰ ἀλόγου προφάσεως. Εἰ γὰρ καταλιπὼν 
τὸ εὔχεσϑαι καὶ προσέχειν τῇ ἐμαυτοῦ καρδίᾳ δίκας ἀγορεύειν 
πρὸς τοὺς ϑέλοντάς με ἐπηρεάζειν κατὰ μικρὸν ἄρξομαι καὶ 
δικαστηρίων παρεδρεύειν προαυλίοις, δῆλον ὅτι τὰ ἐκδικούμενα 
κρείττονα τῆς ἐμαυτοῦ ἡγοῦμαι σωτηρίας. ἵνα μὴ εἴπω καὶ 
αὐτοῦ τοῦ σωτηρίου ἐντάλματος. Πῶς γὰρ ἂν ὕλως τῷ 
εὐαγγελικῷ ἀκολουϑήσω προστάγματι τῷ πελεύοντί uoi Καὶ 
ἀπὸ τοῦ αἴροντος τὰ σὰ μὴ ἀπαίτει. εἰ μὴ μετὰ χαρᾶς 
10 ὑπομείνω κατὰ τὸ ἀποστολικὸν λόγιον τὴν τῶν προσόντων 
OL διαρπαγὴν πραγμάτων. ὁπότε οὔτε δικασάμενός τις καὶ 
“ , μένος τις 
D , wA , y M e , M , 
ἀἁπολαβών., ἅπερ ἠβουλήϑη. τῆς ἁμαρτίας TOv πλεονέχτην 
, - 29? M M M , δ 4 - 
ἐλευϑεροῖ; Επειδὴ τὰ φϑαρτὰ δικαστήρια τὸ ἄφϑαρτον τοῦ 
ϑεοῦ κριτήριον ὁρίξειν οὐ δύνανται" τούτους γὰρ πάντως ὃ 
αἴτιος τοὺς νόμους πληροφορεῖ, παρ᾽ οἷς καὶ ὑπὲρ τῆς αἰτίας 
αὐτὸν ἀπολογεῖσϑαι συμβαίνει. Ὥστε καλὸν τὸ τὴν τῶν 
Fw e E 2 ^ , , A Es e Ἁ ? ὦ 

ϑελόντων ἡμᾶς ἀδικεῖν φέρειν βίαν καὶ εὔχεσϑαι ὑπὲρ αὐτῶν. 
ἵνα διὰ μετανοίας. οὐ μὴν διὰ τῆς ἀποδόσεως. ὧν ἡμῖν 
ἥρπασαν. ἀπολυϑῶσι τοῦ τῆς πλεονεξίας ἐγκλήματος. Τοῦτο 
20 N 9A c ὃ σύ - , er M F| , oT 

γὰρ ϑέλει ἡ δικαιοσύνη τοῦ κυρίου, ἵνα τὸν πλεονέκτην, οὐχὶ 

MEX M , - c A ^ 

τὸ πλεονεκτηϑὲν ἀπολαβωμέν ποτὲ τῆς ἁμαρτίας διὰ τῆς weva- 

νοίας ἐλεύϑερον. ξε! 

pa 


4 c 4 y Ν , ? Ἁ Α 2 / 
“Μίαν ἁρμόδιον καὶ διὰ πάντων ἐπωφελὲς τὸ ἐπιγνόντας 
?5 ἡμᾶς τὴν ὁδὸν τῆς εὐσεβείας εὐθέως πάντα τὰ προσόντα 
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1 γινώμεϑα Ba: ysvóusQ9« b || 9 μετὰ ἀλόγου Bb: ὧ ἀλο- 
yíorov a: à ἀλόγου c || ὃ εὔχεσϑαν Bboe: προσεύχεσθαι a | 
vj ἐμαυτοῦ καρδίᾳ Bb: ἑαυτῷ a: τῇ ἑαυτοῦ καρδίᾳ c | 
4 ϑέλοντας Bbe: ἐϑέλοντας ἃ | ἐπιρεάξειν c | ἄρξομαι abe: ἄρξω- 
μαι B || 5 παρεδρεύειν Bb: zoocs ρεύειν ac | 6 καὶ Bb: κατ΄ ἃ 
(der Codex a scheint durch Abschrift, nicht durch Diktat ent- 
standen zu sein) | 7 πῶς γὰρ ἂν Bb: πῶς γὰρ a: πῶς δὲ c 
8 ἀκολουϑήσω Bb: ἐξακολουϑήσω a | (τῷ 5) κελεύοντί μοι c 
9 ἀπαίτει Bbe: κωλύσης a || 10 κατὰ (7 b) τὸ ἀποστολικὸν λό- 
γιον Bb: κατὰ τὸν ἀποστολικὸν λόγον a | 1l οὔτε Bac: οὐδὲ b || 
19 ἅπερ ἠβουλήϑη B: ὅσαπερ ἐβουλήϑη (ἠβουλήϑη c) ac: ὅσαπερ 
ἐβιάσϑη Ὁ || 14 κριτήριον] δικαστήριον c δύναται bc. || 15 τοῦ 
νόμου b || 17 ἡμᾶς Bb — ac | βίαν φέρειν ἃ || 18 ἀποδόσεως (ἀπο- 
δώσεως b) ΒΡΟ: ἀνταποδόσεως a | ἡμῖν ἥρπασαν ἃ: ἡμῶν ἤρπᾶσαν (!) 
B: ἡμῶν ἤρπαξαν bc | 20 ἡ δικαιοσύνη τοῦ κυρίου Bbo: 7 


Freiwilige Armut. PY. 


mittunt, Christiani.sunt, ne, dum toleranter ferimus, iis, 
qui nos injuria afficiunt, occasionem peccandi prebeamus. 
Hoe vero nihil aliud est quam per simulationem sua magis 
quam se amare. € excusationem a ratione alienam! $1 
enim derelicta oratione et custodia cordis adversus eos, 
qui me vexare et diripere volunt, paulatim incipiam causas 
dicere et ad tribunalium vestibula assiduus esse, liquet 
jàm pluris me facere recuperata per judicium quam salutem 
meam, ne dicam, quam ipsum mandatum salutare. Quo- 
modo enim omnino sequar, quod Evangelium jubet?' non 
repetere, si quis mea tollat, sed potius leto animo sufferre 
et, sicut Apostolus ait??, cum gaudio suscipere direptionem 
bonorum meorum, quando neque, qui in judicio disceptavit 
et, que voluit, recuperavit, violentum illum usurpatorem 
peccato liberat? Si quidem non possunt praescribere zterna 
Dei judicia, qua in terra exercentur; has enim leges satis 
implet reus, apud quas contingit ei causam suam defen- 
dere. Quare preclara res est perpeti violentiam eorum, 
qui volunt injuriam facere et preces pro eis adhibere, ut 


per poenitentiam, non autem per restitutionem eorum, : 


qua diripuerunt, de crimine direptionis absolvantur. Hoc 
enim justitia Domini postulat, ut eum, qui rapuit, non, 
quae rapuit, recuperantes eundem per  ponitentiam 


liberemus. Qapwt. LX Y 
De prestantia οἱ wtilitate vendendi omnia et tribuendi ea 
pauperibus; et quomodo virtus hwmàlilatis magis quam 
relique virtutes tamquam mater. indulgentissima hwjusmodi 
paupertatem foveat et recreet. 
Res apta et omnino utilis est post cognitam viam 
pietatis in Deum vendere statim omnia bona nostra et 


Ad hane normam reducenda est tota hec Diadochi disputatio 


de non litigando, si veram et non erroneam cupimus. 
3* Matth. v, 40. 215 IL COR. χε 20k 


τοῦ ϑεοῦ δικαιοσύνη à | πλεονέκτην J- αὐτὸν a | οὐχὶ Bbc: οὐ a | 
21 ἀπολαβόντες c | ποτε ΒΡ» ac | ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας c || 39 ἐλευ- 
ϑερώσωμεν c || 34 τὸ »ο | ἐπιγνῶντας Ὁ || 20 τὴν ὁδὸν τῆς εὐσε- 
βείας ΒΡο: τὴν τῆς εὐσεβείας ὁδὸν ἃ. 
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18 Sorgenfreiheit; Demut. 


ἡμῖν διαπωλῆσαι καὶ τὰ ἀπὸ τούτων χρήματα διοικεῖν κατὰ 
τὴν ἐντολὴν τοῦ κυρίου καὶ μὴ προφάσει τοῦ διὰ παντὸς 
ϑέλειν ἐντολὰς ποιεῖν παρακούειν τοῦ σωτηρίου κελεύσματος. 
"Eccvat γὰρ ἡμῖν ἐκ τούτου πρῶτον μὲν ἡ καλὴ ἀμεριμνία 
καὶ ἡ ἐντεῦϑεν λοιπὸν ἀνεπιβούλευτος πενία. ἥτις πάσης ἀδι- 
κίας καὶ πάσης δίκης ἐπάνω φρονεῖ διὰ τὸ μὴ ἔχειν ἡμᾶς 
μηκέτι τὴν τὸ πῦρ τῶν πλεονεκτῶν ὕλην ἀνάπτουσαν. Περι- 
y. A e ^ 7 ’ὔ ^ » c 7 
ϑάλψει δὲ ἡμᾶς τότε πλέον τῶν ἄλλων ἡ ταπεινοφροσύνη 
τῶν ἀρετῶν καὶ εἰς τοὺς οἰκείους ὡς γυμνοὺς ὑπάρχοντας 
ἀναπαύσει κόλπους. οἷα μήτηρ τὸ ἑαυτῆς παιδίον εἰς τὰς 
5 y 7L GÀ β ’ τ ϑόύλπε 9 tà ri ὃ A ' 
οἰκείας προσλαμβανομένη καταϑάλπει ἀγκάλας, ὅταν διὰ τὴν 
Ὁ /, A δ E 2 , 
νηπιώδη ἁπλότητα τὴν ἕξαυτοῦ ἐχκδυσάμενον πόρρω που 
ἀπορρίψῃ ἐσϑῆτα τῇ γυμνότητι μᾶλλον διὰ πολλὴν ἀκακίαν 
*^ - ; ’ “ a^ - , y , 
ἢ τῇ ποικιλίᾳ τῆς ἐσϑῆτος τερπόμενον. Φυλάσσων yag, 
φησίν. τὰ νήπια ὃ κύριος᾽ ἐταπεινώϑην καὶ ἔσωσέ με. 


icy 
5s. 
K 9? EN ὦ / Ὁ A , 6 - 9 7 1 λό 
e& 0 eyoucv, σσαντῶς Oo χυριος ημᾶς ἀπαιτήσει τον ογον 


- 2 7, p δὲν ἢ τὶ 2, ? M 5 e 
τῆς ἐλεημοσύνης, ov xoc0 O0 ovx ἔχομεν. Εἰὰν ovv, OmsQ 
εἶχον δοῦναι sig πολλοὺς χρόνους. ἐν ὀλίγῳ χρόνῳ διὰ τὸν 


φόβον τοῦ ϑεοῦ χρηστῶς διασπείρω. περὶ τίνος ἔτι ὁ μηδὲν 


ἔχων ἐγκληϑήσομαι: ᾿᾽4λλ᾽ ἐρεῖ vig^ Πόϑεν οὖν ἐλεηϑήσονται 
τοῦ λοιποῦ οἵ ἐκ τῶν ἡμετέρων μετρίων ἐθϑισϑέντες xov ὀλί- 
γον διοικεῖσθαι πένητες; Μανϑανέτω δὲ ὁ τοιοῦτος μὴ προ- 
φάσει τῆς ἰδίας φιλοχρηματίας ὀνειδίζειν τῷ ϑεῷ᾽ οὐχ ὕστε- 


1 διαπωλῆσαι B: διαπωλεῖν abc | τὰ ἀπ’ αὐτῶν χρήματαο || 
9 τὴν ἐντολὴν τοῦ κυρίου Bbo: τὴν τοῦ κυρίου φωνὴν a || 9 7 
(ἡ » Ο᾽ ἐντεῦϑεν λοιπὸν ΒΌΟ: ἐντεῦϑεν λοιπὸν ἡ ἃ | 4" ὕλην 
ἀνάπτουσαν Bb: ἀνάπτουσαν ὕλην ac | περιϑάλψοι ο || 8 ἡ ταπει- 
νοφροσύνη τῶν ἀρετῶν ΒΡ: ἀρετῶν ἣ ταπεινοφροσύνη ac 
10 ἀναπαύσει Bbe: διαναπαύσει ἃ | κόλπους ΒΡΟ: κόλποις ἃ 
11 καταϑάλπει (καταϑ'άλποι prima manu korrigiert b) ἀγκάλας 
Bbe: ἀγκάλας καταϑάλποι ἃ | διὰ τὴν νηπιώδη ἁπλότητα Bb: 
νηπιώδει ἁπλότητι ac || 19 ἀπορρίψῃ a: ἀπορρίψοι B: ἀπορρί- 
apeL Ὁ: ἀπορρίπτει c || 14 τερπόμενον ἢ τῇ ποικιλίᾳ τῆς ἐσϑῆ- 
τος ἃ || 15 φησίν Bbc 7 a || 17 ἔχωμεν b || 19 διὰ τὸν φόβον 
τοῦ ϑεοῦ (τοῦ ϑείου κελεύσματος b) χρηστῶς διασπείρω Bbo: 
δαπανήσω διὰ τὸν τοῦ ϑεοῦ φόβον a || 21 ἐλεηϑήσοντα Bbo: 
ἐλεηϑῶσιν a || 22 τοῦ λοιποῦ 7 c | μετρίων Bbe 7 ἃ || 28 μανϑα- 


E Ó . 


t. 


Angebliche Rücksicht auf die Armen. (9 


pecuniam redactam secundum mandatum Domini?5 dis. 
pensare 80 non potius per simulationem oboediendi man- 
datis Dei monitum salutare non audire. Hine enim 
sequetur primum quidem optima vacuitas sollicitudinis, 
tum deinceps secura et ab insidiis tuta paupertas, qus 
altiora cogitat quam de illa injuria aut lite idque quia 
non amplius habet materiam, quz ignem avariti& inflammet. 
Fovebit autem nos tunc magis quam relique virtutes 
. humilitas, qu& sinu suo et complexu nudos recreabit, sicut 
mater puerum suum gremio exceptum fovet, cum is puerili 
simplicitate ductus vestitum suum exuit et procul abjecit 
magis tunc nuditate, ut omnis maliti& expers, quam varie- 
tate vestitus letus. Custodi enim, inquit, parvulos Do- 
mánus; hwmiliatus sum. et liberasti me.?' 


Caput LXVL 
De iis, qui dicunt: Umde fiel eleemosyna pauperibus, qui 
quotidie nostris bonis alebantur, si omnia semel vendideri- 
mus? et de hwmilitate, quam parit nihil jam habere ad 
largiendum pauperibus; et quomodo, quod. non potest com- 
parari per eleemosynam, comparabitur copiosus per orati- 
.onem et tolerantiam atque hwmilitatem; et quomodo, qui bona 
sua reliquerunt, hi preparant se ad. recipiendum charisma 
scientie Verbi Dei, ut possint. divitias regni Dei predicare. 


Sane quidem secundum id, quod habemus, non autem 
secundum id, quod non habemus??, reposcet a nobis Domi- 
nus rationem eleemosyns&e. $i ergo, quod diu poteram 
largiri, brevi tempore propter metum Dei benigne dispert1o, 
de qua re amplius, cum nihil habeam, aecusabor? Sed dicet 
aliquis: Unde igitur misericordia tribuetur iis pauperibus, 
qui solebant nostris mediocribus bonis paulatim gubernari? 
Diseat iste non exprobrare Deo per occasionem avaritie 
sue; non enim deerit Deo facultas suos, quos fecit, guber- 


ΡΠ} xix, 91, 2T peel EXEIVA D. 
VU Cor. wur 192. 


vérQ] δὲ bc 7 Ba || 24 τῷ ϑεῷ Bbe: ϑεῷ a 


15 


10 


15 


20 


25 


80 Das Hochgefühl des Almosengebens. 


ροήσει γὰρ ὁ ϑεὸς τὸ οἰκεῖον οἰκονομῶν ὡς ἀπ᾽ ἀρχῆς κτίσμα᾽ 
οὔτε γὰρ πρὶν οὗτος ἢ ἐκεῖνος εἰς τὴν ἐλεημοσύνην ἐξηγεί- 
govro, ὑστεροῦντο τροφῆς ἢ σκεπασμάτων οἷ πτωχοί. Καλὸν 
οὖν τὸ παρ αὐτὴν τὴν ἐπίγνωσιν μετὰ χρηστῆς διακονίας 
ἀπορρῖψαι τὸ ἐκ τοῦ πλούτου ἀλόγιστον καύχημα τὰς οἰκείας 
? , , 4 ? M M M P ^ p 
ἐπιϑυμίας μισήσαντα, ὅπερ ἐστὶ μισῆσαι τὴν ξαυτοῦ ψυχήν. 
ἵνα μηκέτι χαίροντες ἐπὶ τῇ τῶν χρημάτων διασπορᾷ ἐξουδε- 
νώσωμεν ἡμῶν τὴν ψυχὴν σφόδρα ὡς μηδὲν τῶν καλῶν 
ἐργαζόμενοι. Ἕως μὲν γάρ που χρημάτων εὐποροῦμεν. χαί- 
oousv μεγάλως, εἴπερ ἐστὶν εἰς ἡμᾶς τοῦ ἀγαϑοῦ ἐνέργεια. 
ἐπὶ τῷ τούτων διασκορπισμῷ, ὡς ἱλαρῶς ὑπηρετούμενοι τῷ 
ϑείῳ κελεύσματι" ἐπειδὰν δὲ πάντα ἐξαντλήσωμεν, λύπη ἡμῖν 
ἄπειρος καὶ ταπείνωσις ὑπεισέρχεται ὡς μηδὲν δικαιοσύνης 
ἄξιον διαπραττομένοις. Ὅϑεν λοιπὸν ἐφ᾽ ξαυτὴν ἐπιστρέφει 
c MOS - A er [n4 ? 2! - 9 
ἢ ψυχὴ ἕν πολλῇ ταπεινώσει. ἵνα, ὁπὲρ οὐκ ἔχει κτᾶσϑαι καϑ' 
ἡμέραν διὰ τῆς ἐλεημοσύνης, τοῦτο ἐκ τῆς ἐπιπόνου εὐχῆς 
καὶ τῆς ὑπομονῆς καὶ τῆς ταπεινοφροσύνης ξαυτῇ περιποιεῖ. 
Πτωχὸς γάρ. φησίν, καὶ πένης αἰνέσουσι τὸ ὄνομά 
σου. κύριε. Οὔτε γὰρ τὸ τῆς ϑεολογίας χάρισμα ἑτοιμά- 
ζεταί τινι ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ. εἰ μή τις ἑτοιμάσῃ ἕξαυτόν, ὥστε 
πάντα τὰ προσόντα αὐτῷ ἀποκτήσασϑαι αὐτὸν ἕνεκεν τῆς 
δόξης τοῦ εὐαγγελίου τοῦ ϑεοῦ, ἵνα ἐν ϑεοφιλεῖ πενίᾳ τὸν 
πλοῦτον εὐαγγελίξζηται τῆς βασιλείας τοῦ ϑεοῦ. Ὁ γὰρ εἰρη- 
xoc Ἡτοίμασας ἐν τῇ χρηστότητί cov τῷ πτωχῷ, ὃ 
ϑεός. καὶ ἐπαγαγών Κύριος δώσει ῥῆμα τοῖς εὐαγγε- 
λιξομένοις δυνάμει πολλῇ, τοῦτο σαφῶς σημαίνει. 
o 

Πάντα μὲν và χαρίσματα τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν καλὰ λίαν καὶ 
πάσης ἀγαϑότητος παρεχτικα, οὐδὲν δὲ οὕτως ἡμῶν ἀναφλέγει 

1 ὁ ϑεὸς Bae: (0 7») κύριος b ὡς &z' ἀρχῆς ΒΡο Σ» a | κτί- 
σμα Bbe: πλάσμα 8 |} 3 εἰς ΒΡ: πρὸς ac | ἐξηγείροντο ac: ἐξεγεί- 
oovro Bb || 8 πτωχοί ΒΡο: πένητες. ἃ || 4 ἐπίγνωσιν] 4- τῆς ἀλη- 
ϑείας ἃ || 6 μησίσαντα b | μισεῖσαν Ὁ || 7 ἐξουδενίσωμεν Ὁ | 
8 σφόδρα ΒΡ.» μηδὲ ἕν b τῶν καλῶν B: καλὸν ab || 9 που 
B — ac: οὔν b || 11 ὑπηρετοῦμεν b, ὑπηρετουμένοις c || 12 λύπη] 
Ἔ τις à || 18 καὶ ταπείνωσις ὑπεισέρχεται (ἐπεισέρχεται Ὁ) Bbc: ἐπεισ- 


ἔρχεται καὶ ταπείνωσις a || 19 ὡραῖον πάν[τως] καὶ ἀληϑέστατον 
Randglosse B | 16 τούτῳ διὰ τῆς c | ἐπιπόνου Bbc: ἐπιμόνου a | 
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nandi, ut ἃ principio gubernavit; nec enim priusquam hic 
aut ille ad tribuendam eleemosynam excitati essent, cibus 
aut vestitus pauperibus deerat.  Prsclara ergo res est 
statim percepta cognitione melioris status bene largiendo 
abjicere temeritatem gloriandi ex divitiis odio habentem 
cupiditates, quod est animam suam odisse, ut jam non 
amplius largitione opum letantes nos ipsos nihihn facia- 
mus tamquam nihil boni agentes; dum enim divitus afflui- 
mus, mürifiee iis largiendis delectamur, si tamen virtute 
utimur tamquam hilariter jussui Dei servientes; postquam 
vero bona omnia exhausta sunt, infinitus tune subit dolor 
et submissio, quasi nihil justitia dignum agamus. Ex quo 
fiij, ut ad se anima cum multa submissione redeat, ut, 
quod non potest quotidie per eleemosynam sibi comparare, 
hoe per laboriosam orationem et per tolerantiam atque 
humilitatem possit. JPawper enim, inquit, οὐ énops lauda- 
bunt nomen Domini?*; nec enim charisma theologis, id 
est tractationis verbi Dei, ulli à Deo praeparatur, nisi se 
ipse ita pr&epararit, ut propter gloriam Evangelu Christi 
omnium bonorum suorum relinquat possessionem, ut in 
paupertate Deo amica divitias Evangelii regni Dei praedicet; 
hoc enim perspicue significavit, qui dixit: Parasti àn bonitate 
iua pauperi, Deus, et subjungit: Dominus dabib verbwm 
evangelizantibus virtute multa.*? 


Caput LXVII. | 
De charismaíte theologie et. quot et quanta bona ex ea 
proficiscuntur. 


Omnia dona Dei sunt valde bona et omnium bonorum 
eausa, sed nullum ita nostrum cor inflammat et illud ad 


ZZ pPbLXXxV, 21. D P. Lv LL Ὁ 


l7 (τῆς —) ταπεινοφροσύνης ac | ἑαυτῇ περιποιεῖ Bb: ἕξιν ἑαυτῇ 
περιποιεῖται ἃ: ἑξῆς ἑαυτῇ περιποιῇ c || 19 οὔτε] γὰρ Bc: δὲ ab| 
20 ἑαυτὸν ἑτοιμάσῃ c || 2] ἀποκτήσασϑαι αὐτὸν Bb: ἀποκτᾶσϑαι 
(αὐτὸν "") ἃ: ἀποκτᾶσϑαι αὐτοῦ c || 29 ϑεοῦ] χριστοῦ c | ἵνα Bbo: 
ἵν’ a | ϑεοφιλῆ Ὁ | 28 εὐαγγελίζεται Ὁ || 36 σημαίνει ΒΡ: ἐπιση- 
μαίνεται ἃ || 38 μὲν Bb — ac || 99 οὕτως ἡμῶν Bbc: ἡμῶν οὔ- 
TOS à  ἀναφλέγει τὴν καρδίαν καὶ κινεῖ a 
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καὶ κινεῖ viv καρδίαν sig τὴν ἀγάπην τῆς αὐτοῦ ἀγαϑότητος 
ὡς ἡ ϑεολογία. Τέννημα γὰρ οὖσα αὕτη πρώϊμον τῆς τοῦ 
n , » , Hi L7 - b , 
ϑεοῦ χάριτος πρῶτα παντῶς καὶ δῶρα τῇ ψυχῇ χαρίξεται. 
Πρῶτον μὲν γὰρ παρασχευαζει ἡμᾶς πάσης τῆς τοῦ βίου 
5 χαίροντας καταφρονεῖν φιλίας ὡς ἔχοντας ἀντὶ φϑαρτῶν ἐπι- 
ϑυμιῶν ἀνεκλάλητον πλοῦτον τὰ λόγια τοῦ ϑεοῦ. Ἔπειτα 
δὲ τῷ πυρὶ τὸν νοῦν ἡμῶν περιαυγάζει τῆς ἀλλαγῆς. ὅϑεν 
2 - - 7 -“ 
αὐτὸν καὶ κοινωνικὸν τῶν λειτουργικῶν πνευμάτων ποιεῖ. 
Γνησίως οὖν ταύτην ot εἰς αὐτὴν ἑτοιμασϑέντες τὴν ἀρετὴν 
10 πορευϑῶμεν, ἀγαπητοί. τὴν εὐπρεπῆ. τὴν πανϑέωρον., τὴν 
πάσης ἀμεριμνίας πρόξενον, τὴν ἐν αὐγῇ φωτὸς ἀρρήτου 
τὸν νοῦν τρέφουσαν τὰ λόγια τοῦ O:00, τὴν τῷ ϑεῷ λόγῳ, 
er K A , M M M M - Ἶ ς ΡΣ j 
ἵνα μὴ πολλὰ λέγω, τὴν λογικὴν ψυχὴν διὰ τῶν ἁγίων προ- 
φητῶν πρὸς κοινωνίαν ἁρμοσαμένην ἀχώριστον, ἵνα καὶ παρὰ 
15 ἀνθρώποις, ὦ τοῦ ϑαύματος. τοὺς ϑεοειδεῖς φϑόγγους ἡ 
νυμφαγωγὸς ἐναρμόσῃ ἡ ϑεία τρανῶς ἄδοντας τὰς δυνα- 
στείας τοῦ ϑεοῦ. 
! 
5n - 
e m e A A A " Α x M 
O νοῦς ἡμῶν τὰ πολλὰ περὶ μὲν τὴν προσευχὴν δυσανα- 
, 9 ' 1 1 2 ON , - 2 
20 σχέτως ἔχει διὰ τὸ στενὸν ἄγαν καὶ περιεσταλμένον τῆς εὐ- 
^ ? M » N M , , δ 1 ? , 
XviXijo ἀρετῆς, εἰς δὲ τὴν ϑεολογίαν χαίρων ἑαυτὸν ἐπιδίδωσι 
διὰ τὸ πλατὺ καὶ ἀπολελυμένον τῶν ϑείων ϑεωρημάτων. 
Ἵνα οὖν μὴ ὁδὸν αὐτῷ δῶμεν τοῦ πολλὰ ϑέλειν λέγειν ἢ 
καὶ ὑπὲρ τὸ μέτρον αὐτὸν πτεροῦσϑαν παραχωρῶμεν τῇ χαρᾷ, 
5 τῇ προσευχῇ τὰ πλεῖστα καὶ τῇ ψαλμῳδίᾳ καὶ τῇ τῶν ἁγίων 
γραφῶν ἀναγνώσει σχολάζωμεν μήτε τῶν φιλολόγων ἀνδρῶν 
παρορῶντες τὰ ϑεωρήματα, ὧν ἡ πίστις διὰ τῶν λόγων γνω- 


9 πρώιμον] πρὸ ἡμῶν c | πρώϊμον αὕτη ἃ || ὃ χάριτος Bb: ἀγα- 
ϑότητος ἃ || 5 χαίροντας Bbc 7 a | ἀντὶ φϑαρτῶν ἐπιϑυμιῶν 
Bbe — a | V τὸν νοῦν ἡμῶν περιαυγάξει ΑΒΡο: περιαυγάξει τὸν 
νοῦν ἡμῶν ἃ | ἀλλαγῆς ΑΒΡο: ἀλλοιώσεως ἃ || S κουνωνικῶν b | 
9 οἱ εἰς αὐτὴν Ba A; οἱ εἰς τοῦτο bc | προετοιμασϑέντες b || 
10 πορευϑῶμεν]) ποϑοῦμεν bc | εὐπρεπῆ] εὐπρέπειαν b || 11 αὐγῇ] 
αὐτῆ b || 12 τὴν τοῦ ϑεοῦ λόγου b || 18 ἁγίων BbcCE — AaD || 
14 ὁρμωσαμένην b | ἵνα bC: εἶναν ABacDE (Hórfehler) | 1ὅ ὦ 
7» b | ϑεώδους bc || 16 ἐναρμόσῃ C: ἐναρμόσοι Bc: ἐναρμώσει b; 
ἐν ἁρμωσύνη ϑεία Àa: ἐν ἁρμοσύνη ϑεῖα D; E làbt mehrere 
Worte aus, ohne einen Sinn zu erzielen | δυναστείας] ϑεολο- 
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amandum bonitatem ejus excitat ut donum theologie. Cum 
enim sit fetus matutinus gratie Dei, prima etiam dona 
largitur anims; primum enim facit, ut libenter ac jucunde 
omnes vite hujus amicitias contemnamus, ut qui pro cupi- 
ditatibus fluxis divitias verbi Dei majores, quam dici potest, 
habeamus. Deinde mentem nostram igne naturam mutante 
collustrat: unde consortem ministrantium spirituum eam 
facit. Hane igitur virtutem, fratres charissimi, idonee ad 
hoe preparati concupiscamus, quas pulcherrima est, quae 
omnia contemplatur, qus omni sollicitudine vacuum facit, 
quae fulgore arcani luminis plena est et mentem verbis 
Dei alit et que Deo Verbo (ne multa dicam) animam 
rationis particlpem per sanctos prophetas ad inseparabilem 
eum eo conjunctionem despondit, ut apud homines (o rem 
admiratione dignam!) hasc divina pronuba voces, quibus 
similes Deo efficeremur et theologici sermones diserte 
canerentur, aptaret. 


Caput LXVIII. 


Que sii causa, cur mens nostra difficWis sit. ad orationem, 
facilis vero et yrompta ad divinarum rerum contemplationes ; 
eí de wlilitate orationis ad. proficiendum n. contemplatione. 


Mens nostra ut plurimum difficilis est. ad orationem 
propter angustam et contractam virtutem orandi, ad theo- 
logiam vero se dat libenter propter latitudinem et laxitatem 
res divinas contemplandi. Ut igitur non faciamus ei libe- 
rum, ut multa loqui libeat, nec immoderate exsultare per- 
mittamus, quam plurimum in oratione et psalmorum cantu 
et sanctarum Seripturarum lectione occupemur neque 
commentationes virorum disertorum negligamus, quorum 
fides ex sermone dignoscatur. Non enim, cum hoc fit, 


m» kJ 


γίας € || 19 μὲν 5» a | δυσανασχετεῖ a || 28 ἵν’ oovc || 24 παρα- 
χωρῶμεν AB: παραχωροῦμεν bc: παράσχωμεν a || 25 (τῇ "») ψαλ- 
μῳδίᾳ B | ἁγίων γραφῶν BbcCE: γραφῶν AaD || 26 σχολάξωμεν 
acDE: σχολάξομεν ABbC | φιλολόγων abcDE: ϑεολόγων A: φιλο- 
»ixov B: φιλοπόνων C | 27 ϑεωρήματα] ὧν bis einschlieBlich 
ῥήματα T» b 
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, » A » 9 2 ^M "T , 
οίζεται. Οὔτε γὰρ ἴδια αὐτὸν τοῦτο ποιοῦντες παρασκευά- 
σομὲν ῥήματα ἐπιμιγνύναι τοῖς λόγοις τῆς χάριτος οὔτε μὴν 
ὑπὸ τῆς κενοδοξίας αὐτὸν ὑποσυρῆναι διαφορηϑέντα διὰ τῆς 
πολλῆς χαρᾶς καὶ τῆς πολυλογίας παραχωρήσομεν᾽ ἀλλὰ καὶ 

/, , 2 M 59 21A , ^ -Ὁ - , 
πάσης φαντασίας ἐκτὸς αὐτὸν ἐν τῷ καιρῷ τῆς ϑεωρίας φυ- 

D ^ M 5, , 
λάξομεν καὶ δακρυώδεις αὐτῷ σχεδὸν τὰς πάσας ἔκ τούτου 

? , ^ ^ - 
ἐννοίας περιποιήσομεν. ἀναπαυόμενος γὰρ ἐν τοῖς καιροῖς τῆς 
ἡσυχίας καὶ καϑηδυνόμενος ὑπὸ τοῦ τῆς εὐχῆς μάλιστα γλυ- 
κάσματος οὐ μόνον τῶν προειρημένων αἰτιῶν ἐχτὸς γίγνεται. 

9 A , A , 9 ^ *, 1.9 A p , 
ἀλλὰ πλέον καὶ πλέον ἀνανεοῦται εἴς τὸ ὀξέως καὶ δίχα πόνου 

Dd , 2 / 2 , M ^ i] 9 M , 
τοῖς ϑείοις ἐπιβαάλλεὶν νοήμασι, μετὰ τοῦ καὶ εἰς τὴν ϑεωρίαν 

d RIA - ’ 9 -Ὁ-Ὁ /, , * 
αὐτὸν τῆς διακρίσεως ἕν πολλῇ προκόπτειν ταπεινώσει. Πλὴν 
δεῖ εἰδέναι, ὅτι ἔστιν εὐχὴ παντὸς πλάτους ἐπάνω᾽ αὕτη δὲ 
? , / e Á, od 3 /, , , Α , 
ἐκείνων μόνων ὑπάρχει τῶν £v πάσῃ αἰσϑήσει καὶ πληροφορίᾳ 
ἐμπεπλησμένων τῆς ἁγίας χάριτος. 


ξϑ'. 
Ἥ , M ? y 2 ᾽σϑ' ^G iim M ^ - 
: χᾶρις τὴν ἀρχὴν ἐν ijs ησξι bo: 1] ΤῊΝ Ψυχὴν TO 
* " δ s T 
οἰκείῳ εἴωϑε περιαυγάξειν φωτί προϊόντων δὲ τῶν ἀγώνων 
ἀγνώστως τὰ πολλὰ ἐνεργεῖ τῇ ϑεολόγῳ ψυχῇ τὰ ἑαυτῆς μυ- 
στήρια. ἵνα τότε μὲν ἡμᾶς χαίροντας εἰς τὸ ἴχνος ἐπιβάλλοι 
τῶν ϑείων ϑεωρημάτων ὡς ἐξ ἀγνοίας εἰς γνῶσιν καλου- 
μένους. ἐν δὲ τῷ μέσῳ τῶν ἀγώνων ἀκενόδοξον ἡμῶν τὴν 
γνῶσιν διαφυλάττοι. Δεῖ οὖν λυπεῖσϑαι μὲν ἡμᾶς συμμέτρως 
ὡς ἐγκαταλειφϑέντας. ἵνα πλέον ταπεινωϑῶμεν καὶ ὑποταγῶμεν 
^ 4 - , ’ MI M) , - ? - ? , 
vij δόξῃ τοῦ κυρίου, χαίρειν δὲ εὐκαίρως τῇ ἀγαϑῇ ἐλπίδι 


1 οὔτε AabD: οὐδὲ BcE: οὐ Ο | αὐτὸν abcD: αὐτῶν ABC; 
(ἴδια 7») δι’ αὐτῶν E | παρασκευάσομεν BaD: παρὰ σκεύασε μὲν 
A: παρασκευάξομεν cOE || 9 ἐπιμιγνύντες C οὔτε γὰρ ἴδια αὐτὸν 
ἐπιμιγνῦναι τοῖς λόγοις τῆς χάριτος τοῦτο ποιοῦντες παρασκευ- 
ἄσομεν ῥήματα ἃ | οὔτε] ὅστε a || 8 ὑπὸ] τῆς 7^ ἃ || 4 παραχω- 
ρήσομεν BaCE: παραχωρήσωμεν AcD: κατα (korrigiert von erster 
Hand aus παραὴ φρονήσωμεν b || 9 αὐτὸν ἐχτὸς φαντασίας a 
φυλάξωμεν bc || 6 τὰς πάσας ABb: πάσας τὰς ἃ || € περιποιή- 
cocus» bc || 8 κατηδυνόμενος À | γλυκασμοῦ c || 9 γίγνεται] εὑρί- 
σκεται ἃ || 10 ἀλλὰ] - καὶ B 7» AbOC; ἀλλὰ καὶ πλέον ἀνανεοῦται 
aD; ἀλλὰ καὶ αἰτι (leerer Raum für ein Wort) καὶ δίχα E | 
11 νοήμασι ÀaD: ϑεωρήμασι BbeCE || 18 ἔστιν ABbo: ἔστιν 
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locus datur, ut mens nostra verba propria cum verbis 
gratie misceat aut ab inani gloria trahatur per nimiam 
exsultationem ac loquacitatem distracta; imo et ipso con- 
templationis tempore mentem extra omnem phantasiam 
custodiemus ac cunctas fere cogitationes, qus ad exci- 
tandas lacrimas valent, hine ei comparabimus. [1115 enim 
quietis temporibus recreata mens eft ipsa orationis dulce- 
dine maxime delenita non solum illis, qus& diximus, vitiis 
liberatur, sed etiam vires adhuc renovat, quas celeriter ac 
sine labore ad divina contemplanda intendat simulque in 
contemplatione ea discernendi multa submissione proficiat. 
Illud tamen advertendum est esse quidem orationem supra 
omnem latitudinem; sed h&c illorum est, qui in omni 
sensu et plenitudine divina gratia impleti sunt. 


Caput LXIX. 


Quomodo gratia in principio cum magna voluptate spirituali 
soleat animam illuminare, processw vero certamimis sSpiri- 
tualis non ita, ia ut videamur derelict, et que utilitas inde 
instet et quomodo 4s, qui adhuc sunt parvuli in certamine 
spirituali, »mius dolor ei nimiwm gaudiwm noceat. 


Solet principio gratia lumine suo in multo sensu ani- 
mam collustrare; processu vero certaminis s&pe mysteria 
sua elam in anima divina contemplanti operatur, ut nos 
tune quidem ]letos in vestigia divinarum rerum, quas 
contemplamur, immittat velut ex ignorantia ad cognitionem 
vocatos, in medio vero certaminis cognitionem nostram 
ab inanis glorie cupiditate liberam servet. Oportet igitur 
dolere quidem moderate quas) nos derelictos, quo sub- 
missiores simus ae magis glorie Domini subjecti, letari 


korrigiert prima manu aus ἐσταὶ a | προσευχὴ a αὕτη] αὐτῇ Α | 
14 ὑπάρχει ΑΒΡο: ἐστὶ a || 19 ἀγνώστως] ἁγνῶς τῶ A (Hórfehler) | 
ἐνεργεῖ] ἐνεργεία À | ψυχῇ »Α || 20 μυστήρια] J- ἐνεργεῖ δια- 
νοίᾳ ἃ | | ἐπιβάλλοι ABb: ἐμβάλῃ ἃ: ἐπιβάλοι c | 91 ἀγνοίας 
AabcCDE: ἀγνωσίας B || 22 pet. μέστῳ a || 24 xod diis 
b πλεῖον ἃ | 25 εὐχαιρῶς (x über y) 
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πτερουμένους. ὼς γὰρ ἡἣ πολλὴ λύπη εἰς ἀπελπισμὸν καὶ 
? , N M f. ri M c ^ M] 
ἀπιστίαν τὴν ψυχὴν περιΐστησιν, οὕτως καὶ ἡ πολλὴ χαρὰ 
εἰς οἴησιν αὐτὴν προκαλεῖται᾽ ἐπὶ τῶν ἔτι δὲ νηπιαζόντων 
λέγω" φωτισμοῦ μὲν γὰρ καὶ ἐγκαταλείψεως τὸ μέσον πεῖρα, 
, M A 
λύπης δὲ καὶ χαρᾶς τὸ μέσον ἐλπίς. “Ὑπομένων γάρ, φη- 
, M , 
Gv, ὑπέμεινα τὸν κύριον καὶ προσέσχε μοι, καὶ πά- 
λιν Κατὰ τὸ πλῆϑος τῶν ὀδυνῶν μου ἐν τῇ καρδία 
μου αἷ παρακλήσεις σου εὔφραναν τὴν ψυχήν μου. 


οἷ. 


Ὥσπερ αἷ τῶν λουτρῶν συνεχῶς ἐξανοιγόμεναι ϑύραι τὴν 
ἔνδον ϑᾶττον ϑέρμην ὠϑοῦνται πρὸς τὰ ἔξω, οὕτως καὶ ἡ 
ψυχή. ὅταν πολλὰ ϑέλῃ διαλέγεσϑαι, xv πάντα καλὰ λέγη, 
τὴν ἑαυτῆς μνήμην διὰ τῆς φωνητικῆς πύλης διαφορεῖ. Ὅϑεν 
λοιπὸν στερεῖται μὲν τῶν καιρίων ἐννοιῶν, αὐτὴν δὲ τὴν τῶν 
λογισμῶν συμπληγάδα ὀχληδόν πως τοῖς τυχοῦσι διαλέγεται. 
ἐπειδὴ οὔτε τὸ ἅγιον λοιπὸν ἔχει πνεῦμα εἰς ἀφάνταστον αὐτὴν 
συντηροῦν διάνοιαν" φεύγει γὰρ ἀεὶ τὸ ἀγαϑὸν τὴν πολυ- 
λογίαν ὡς ταραχῆς ὃν πάσης. καὶ φαντασίας ξένον. Καλὴ 
οὖν ἡ εὔκαιρος σιωπὴ οὐδὲν ἕτερον οὖσα ἢ μήτηρ ἐννοιῶν 
σοφωτάτων. 


οα΄. 

Πολλὰ μὲν οὖν τῇ ϑεολόγῳ ψυχῇ τὴν ἀρχὴν διενοχλεῖν 
αὐτὸς ἡμᾶς ὃ λόγος τῆς γνώσεως διδάσκει πάϑη. πλέον δὲ 
πάντων ὃ ϑυμὸς καὶ τὸ μῖσος" τοῦτο δὲ πάσχει οὐ τοσοῦτον 
διὰ τοὺς ἐνεργοῦντας ταῦτα δαίμονας, ὅσον διὰ τὴν οἰκείαν 
προκοπήν. Ἕως μὲν γὰρ τῷ τοῦ κόσμου ἡ ψυχὴ φρονήματι 


1 πτερούμενος c | ἀφελπισμῶν A || ὃ αὐτὴν BbeCE 7 AaD | 
ἔτι] δὲ BabeCDE — À || 5 ὑπέμεινά φησι a || 8 ηὔφραναν Àb || 
10 ϑύραιν συνεχῶς ἐξανοιγόμεναι a || 11 ἔνδοθεν c | ϑέρμην 
ϑᾶττον Ὁ | 12 ϑέλει b | πάντα] -[ ποτὲ ἃ | λέγῃ] λέγει b, λίαν 
λαλῇ ἃ || 198 διαφορεῖ AbcCE: διαφέρειν B: διαφϑείρει 'aD | 
14 στερίσκεται ac || 16 λοιπὸν ἔχει BabeCDE: ἔχεν λοιπὸν A | 
18 ὃν AacCDE: ὧν b: οὖσαν B | ξένον AabCDE: πρόξενον Be | 
20 po Ἔ καὶ e || 923 διοχλεῖν (!) πάϑη αὐτὸς ἡμᾶς ὁ τῆς 
γνώσεως διδάσκει λόγος a l. 25 ταῦτα!) τοῦτο b 36 ἡ ψυχὴ 


φρονήματι BaD: φρονήματι 7) ψυχὴ AC; ἡ ψυχὴ 2 bcE 
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vero opportune spe bona exsultantes. Ut enim nimius 
dolor animam in desperationem et diffidentiam projicit, 
sic nimia letitia ad elationem provocat: de iis loquor, qui 
sunt adhuc pueri sensu; inter illuminationem enim et 
derelietionem interjecta est experientia, inter dolorem vero 
et letitiam spes: Exspectans enim, inquit, exspectavi Domaà- 
nwm et intendit mihi^'; et rursus: Secundum multitudinem 
dolorum meorum in corde meo consolationes twe leüfica- 
verunt animam meam.*? 


Caput LXX. 


De loquacitate, quomodo animam distrahat et. memoria swi 
prive; ei que causa ejus ei quam preclara res sit silentium. 


Sicut janua balnei, si crebro aperiatur, cito calorem 
ejus extrudit, sic anima, cum multa loqui vult, quamvis 
valde pulehra sint omnia, memoriam sui per vocale ostium 
distrahit ac disturbat. Ex quo fit, ut tempestivis et op- 
portunis cogitationibus deinceps privetur, ipsum vero con- 
eursum cogitationum quodammodo tumultuose quibusvis 
proferat, quia non habeat deinceps Spiritum sanctum, qui 
animam ejus a visis extrinsecus oblatis servet; bonum 
enim utpote ab omni tumultu et imaginatione alienum 
verbositatem fugit. Preclara ergo res est silentium nihil- 
que aliud quam mater sapientissimorum cogitatuum. 


Caput LXXI. 


Quomodo, cum quis ea, que mundi sunt, incipit repudiare, 
iunc incipiant passiones esse ei moleste ei inter eas poltis- 
simum ira et odium; et quomodo melius si flere duritiam 
iniquorum quam odio eos prosequi, quamvis odio digni sint. 


Multas esse perturbationes, quas principio animam in 
contemplatione rerum divinarum versantem molestia affi- 
ciunt, ipse sermo scientie nos docet; maxime vero omnium 
molestz sunt ira et malevolentia; hoc autem anime non 


ΕΔΗ πε, 2. 
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/ 99^ c ^ » j , 4 
συναπάγεται, X (v ὁπωσοῦν ἴδῃ τὸ δίκαιον παρά τινων κατα- 
πατούμενον, ἀκίνητος καὶ ἀτάραχος μένει᾽ τῶν γὰρ ἰδίων 
ἐπιϑυμιῶν φροντίζουσα εἰς τὸ δίκαιον οὐκ ἀφορᾷ τοῦ ϑεοῦ. 
Ὅτε δὲ τῶν ἑαυτῆς ἐπάνω ἄρξηται γίγνεσϑαι παϑῶν. διά 

αὐτῆς ἄρξηται γίγνεσθαι παϑῶν, διά τε 
τὴν τῶν παροντῶν καταφρόνησιν καὶ τὴν ἀγάπην τοῦ ϑεοῦ 
ὍΝ ? 9 , Α , 9 , 2 € , ? A 
οὐδὲ ἐν ὀνείρῳ τὸ δίκαιον ἀϑετούμενον ἰδεῖν φέρει. ἀλλὰ 
χολᾷ χατὰ τῶν κακούργων καὶ ταράττεται. ἕως ὅτε τοὺς 
ὑβριστὰς ἴδοι τῆς δικαιοσύνης εὐσεβεῖ λογισμῷ τῷ ταύτης 
ἀπολογουμένους ἀξιώματι. Διὰ τοῦτο οὖν τοὺς μὲν ἀδίκους 
10 μισεῖ, τοὺς δὲ δικαίους ὑπεραγαπᾷ᾽ ἀσυνάρπακτον γὰρ πάντως 
τὸ ὄμμα τῆς ψυχῆς γίγνεται, ὅταν τὸ ἑαυτῆς παραπέτασμα, 
τὸ σῶμα λέγω, εἰς λεπτότητα πολλὴν διὰ τῆς ἐγκρατείας 
? , A ^ d 2 1 ^ ^ 1 3 , 
ἐξυφήνῃηῃ. Πλὴν κρεῖττόν ἔστι πολὺ τοῦ μισεῖν τοὺς ἀδίκους 
τὸ κλαίειν τὴν αὐτῶν ἀναισϑησίαν᾽ εἰ γὰρ κἀκεῖνοι μίσους 
15 ὑπάρχουσιν ἄξιοι. ἀλλὰ τὴν φιλόϑεον ψυχὴν ὃ λόγος οὐ 
L AS , ? - 2 NL. ; , e 
ϑέλει De μίσους ὀχλεῖσϑαι, ἐπειδὴ μίσους ἐμπαρόντος τῇ 
ψυχῇ οὐκ ἕνεργεν ἡ γνῶσις. . 3 


οβ΄. 

'O ϑεολόγος ὑπ᾽ αὐτῶν τῶν λογίων τοῦ ϑεοῦ καϑηδυνό-. 

20 μένος τὴν ψυχὴν καὶ διαπυρούμενος τοῖς τῆς ἀπαϑείας προσ- 
βάλλει μετὰ καιροὺς πλάτεσιν. Τὰ λόγια γάρ, φησίν, 
κυρίου λόγια ἁγνά. ἀργύριον πεπυρωμένον, δοκίμιον 
τῇ γῇ. Ὁ δὲ γνωστικὸς ἐκ τῆς κατὰ τὴν ἐνέργειαν πείρας 
βεβαιούμενος ἐπάνω τῶν παϑῶν γίγνεται" γεύεται δὲ καὶ ὃ 
25 ϑεολόγος. εἴπερ ταπεινότερον ἑαυτὸν διαϑεῖτο. τῆς πείρας 


1 συναπάγοιτο a | ὁπωσοῦν] ὅπως οὖν a: ὅπως ἂν ABboe | 
ἴδοι ἃ | παρά τινον b || 2 μένει καὶ ἀτάραχος a | ἰδίων 7» b. I 
4 παϑῶν)]) ἐπιϑυμιῶν a || 6 οὐδὲ a: οὔτε ABbc | ἐν ὀνείρῳ ABa: 
ἐν ἑαυτῷ b ἀϑετούμενον ἰδεῖν AaD: ἰδεῖν (εἰδέναι, Β, ἰδὼν E) 
ἀϑετούμενον cOBE: (ἰδεῖν Ῥ ἀδικούμενον b | 7 καὶ ταράττεται 
7c | 1Ι τὸ τῆς ψυχῆς ὄμμα a | γίγνεται BbcCE 7 AaD Ϊ 
12 λεπτότητα πολλὴν BbcCE: πολλὴν λεπτότητα AaD | διὰ 
τῆς] 0v αὐτῆς τῆς Bb || 18 ἐξυφήνῃ AB: ἐξυφήνοι b: ἐξυφαίνοι e: 
ἐξυφαίνῃ CE: ἐξυφαίνηται aD | ἐξυφήνῃ] γίγνεται AaD | κρείτ- 
τῶν b | ἐστι z01v 7 à | τοῦ μισεῖν AabcDE: (τοῦ e) μισεῖν B: 
τὸ μισεῖν C l, 14 (4- καὶ) τὸ κλαίειν c | 15 ὑπάρχουσιν ἄξιοι 
ABbo: ἄξιοί εἰσιν ἃ | φιλόϑεον ABb: ϑεοφιλῆα || 16 οὐ βούλεται 
ὁ λόγος ἃ || 19 ϑεολόγος]) -ἰ νοῦς Aa| τῶν τοῦ ϑεοῦ λογίων ἃ | 


| 
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tam propter demones quam propter progressus suos accidit. 
Dum enim cum voluntate mundo consentit, quamvis cernat 
jura quomodocunque eoneuleari, neque movetur neque per- 
turbatur; siquidem dum suis ducitur cupiditatibus, non 
habet justitie Dei rationem. Postquam vero coeperit passi- 
ones superare, non patitur jam tum propter contemptum 
rerum prs&sentium, tum propter charitatem, ut videat ne 
per somnium quidem legem Dei violari, quin potius iras- 
eitur malefieis, quoad videat contumeliosos in virtutem 
justitie dignitatem justiti; pie defendere. deirco igitur 
iniquos quidem odio habet, justos vero diligit; tunc enim 
oculus animas prorsus non rapitur errore, cum anima suum 
tegumentum, id est corpus, ad multam tenuitatem per 


continentiam redegit. Sed multo prestantius est duritiam . 


et stuporem cordis istorum deflere quam eosdem odio 
prosequi; etsi enim malevolentia digni sunt, tamen ratio 
non vult animam, quz Dei charitate teneatur, malevolentia 
turbari et impediri, cum in ea anima, qua odium habet, 
cognitio non operetur. 


Caput LXXII. 


De charismate sapientie et de charismate scientie sive cogni- 

tionis et quomodo secunda virtus plus valeat ad exstirpandas 

passiones mn prior et quare non reperiatur plene utr d 
in singulis. 

Theologus, id est rerum divinarum contemplator, eloquiis 
Dei delenitus et inflammatus animo applicat se in illa 
laxitate ac latitudine opportuna contemplationum ad mode- 
randas aliquantum passiones. .Eloquia enim Domini, ait, 
eloquia casta, argentwm igne examinatum, purgatum terrc.*? 
Qui vero cognitioni deditus est experientia cognitionum 
secundum operationem confirmatus, superior passionibus 

ΕΣ x, T. | 
κατηδυνόμενος A | 20 τὴν ψυχὴν καὶ διαπυρούμενος ΒΡΟΟΕ: 
καὶ Εν το μμμενοῦ (συμπληρούμενος D) τὴν ψυχὴν AaD |. προ- 
βάλλει b || 91 μετὰ καιροὺς πλάτεσιν)] μέτροις ἐν εὐκαίροις 


πλάτεσι ac 32 κυρίου φησίν A; φησι"»Ἐ | δοκιμεῖον b || 
24 γεύεται] τεύξεται ac || 25 διαϑοῖτο BC: διάϑοιτο AabcDE 
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τῆς γνωστικῆς καὶ ὃ γνωστικός, εἴπερ ἄπταιστον τὸ διακρι- 
τικὸν τῆς ψυχῆς ἔχει μέρος, τῆς ϑεωρητικῆς πρὸς ὀλίγον 
ἀρετῆς. Τὰ γὰρ δύο οὐ συμβαίνει ἕξκάστῳ ἐξ ὁλοχλήρου 
παραγίγνεσϑαι χαρίσματα, ἵνα τῶν ἀμφοτέρων ϑαυμαζόντων. 
εἰς ὃ ἕκαστος ἑκάστου περιττεύει, ἡ ταπεινοφροσύνη ἐν αὐτοῖς 
μετὰ ζήλου δικαιοσύνης πλεονάξῃ. Διὰ τοῦτο ὃ ἀπόστολος λέγει" 
"Qu μὲν γὰρ διὰ τοῦ πνεύματος δίδοται λόγος σο- 
φίας, ἄλλῳ δὲ λόγος γνώσεως κατὰ τὸ αὐτὸ πνεῦμα. 
ογ΄. 

Ὅταν ἐν εὐϑηνίᾳ 1i ἣ ψυχὴ τῶν φυσικῶν αὐτῆς καρπῶν, 
μεγαλοφωνότερον καὶ τὴν “ναλμωδίαν ποιεῖται καὶ φωνῇ 
μᾶλλον ϑέλει προσεύχεσϑαι. Ὅτε δὲ ὑπὸ τοῦ ἁγίου πνεύματος 


. ἐνεργεῖται, μετὰ πάσης ἀνέσεως καὶ ἡδύτητος ψάλλει καὶ 
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25 


εὔχεται ἐν μόνῃ τῇ καρδίᾳ. Ἕπεται δὲ ἐκείνῃ μὲν τῇ δια- 
ϑέσει χαρὰ πεφαντασμένη" ταύτῃ δὲ πνευματικὸν δάκρυον 
καὶ μετὰ ταῦτα ϑυμηδία τις φιλήσυχος᾽ ϑερμὴ γὰρ ἢ μνήμη 
διὰ τὴν τῆς φωνῆς μένουσα συμμετρίαν δακρυώδεις τινὰς 
καὶ ἠπίους ἐννοίας τὴν καρδίαν πάντως παρασκευάξει φέρειν. 


"O8cv ὄντως ἔστιν ἰδεῖν τὰ σπέρματα τῆς εὐχῆς μετὰ δακρύων 


ἐν τῇ γῇ τῆς καρδίας διὰ τὴν ἐλπίδα τῆς τοῦ ϑερισμοῦ 
ἐνσπειρόμενα χαρᾶς. Πλὴν ὅτε ὑπὸ πολλῆς δυσϑυμίας βαρού- 


μεϑα. δεῖ ὀλίγον μείξονι τῇ φωνῇ ποιεῖσϑαι ἡμᾶς τὴν ψαλ- 


μῳδίαν τῇ τῆς ἐλπίδος χαρᾷ τοὺς φϑόγγους τῆς ψυχῆς ἀνα- 
κρούοντας, ἄχρις οὗ τὸ νέφος ἐκεῖνο τὸ βαρὺ ὑπὸ τῶν ἀνέμων 
τοῦ μέλους διαλυϑῆ. 


2 πρὸς ὀλίγον BabcCD »Α (in E fehlt die Hálfte des Ka- 
pitels und ist dafür sinnlos die zweite Hálfte von Kapitel 10 
wiederholt) | 4 παραγίγνεσϑανι BabcCD, παραγενέσϑαι A 
ἀμφοτέρων BabCD: εὐσεβῶν A || ὅ ἑκάστου 'BabeCD: ἑκάστῳ A | 
ἐν ἑαυτοῖς a || 6 δικαιοσύνης BabcCOD: τὸ δίκαιον A: καὶ δικαιο- 
σύνης E die (Schlufsátze von Kap. op' stehen in E als Kap. 0y) | 
4 δίδωται b || 8 (λόγος ) γνώσεως A | 10 εὐθυνία b 1 ἢ abc 
7 AB | 18 (4- ind ψάλήει a | 16 ἡ μνήμη BabeCDE: μνήμη A || 
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ψαλμῳδίαν) ἡμῶν A || 24 βαρὺ] βαρύτατον B | 35 τοῦ 


βάρους διαλυϑεῖ b 


᾿ 
RD 


Heitere Ῥμδηίαβὶθ und trünenreiche Gemütsfreude. ΟἹ 


exsistit; assequetur autem theologus experientiam virtutis 
cognitionis, si se submisse gerat. Et rursus, qui studio 
cognitionis tenetur, assequetur item virtutem contemplati- 
onis, si eam partem animse, qus ad discernendum data 
est, habeat non errantem. Non enim cuivis contingit 
habere ex toto hasc duo charismata, idque ut, dum uter- 
que admiratur et laudat, quo alter abundat, humilitas 
cum zelo justitiae in ambobus redundet. Idcirco ait 
Apostolus: .Alà per Spiritum datur sermo sapientie, alü 
aulem sermo scientie (sive cognitionis) secundum eundem 
Spiritum.** 
Caput LXXIII. 


De oratione vocali et im corde; cw contingat libentius 

orare voce οἱ cui rursus libentius àn corde; ei de simu- 

lacro letitie, quod sequitur. orationem vocalem, et de lacri- 

mis, quce sequi solent orationem cordis, et post lacrimas 

quedam voluptas amimi; et qua sib causa et quomodo 

opus sii paulo majore voce psalmos camere, cum animus 
graviter languet. 


Cum anima est in affluentia suorum fructuum naturalium, 
majore etiam voce psalmos eanit magisque vult orare voce. 
Cum vero Spiritus sanctus in ea operatur, tunc cum omni 
laxamento ac dulcedine canit et orat in corde tantum. 
Sed eum illo priore modo affecta est, sequitur inde, ut 
videatur sibi gaudere; cum autem posteriore, sequuntur 
lacrimse spirituales ac postea voluptas quaedam animi 
tacita et silentii amica; memoria enim, dum propter tem- 
perationem vocis manet fervida, facit, ut quosdam blandos 
et lacrimantes cogitatus cor ferat. Unde videre sane est 
semina orationis cum lacrimis propter spem  metendi 
gaudium in terra cordis spargi Ceterum, cum multa 
moestitia gravamur, oportet nos paulo grandiore voce psal- 
mos canere edentes sonos anime letitia spel, donec gravis 
ila caligo aura concentus discutiatur. 


44.1 Cor. £m, 8 sqq. 
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99 Natürliche und geistliche Herzensglut. 


οδ΄. 

Ἥ , ? m". n" - i4 ἠδ e M , L4 1 
Ἡνίκα £v τῇ ξαυτῆς ἐπιγνώσει ἡ ψυχὴ γένηται, φέρει καὶ 
ἐξ ἑαυτῆς ϑέρμην τινὰ καὶ ϑεοφιλῆ αἰδῶ᾽ μὴ συγχεομένη 
γὰρ ὑπὸ τῶν μεριμνῶν τοῦ βίου ἔρωτά τινα ἀποτίχτει εἰρή- 

δνῆς συμμέτρως τὸν ϑεὸν ζητοῦντα τῆς εἰρήνης ἀλλὰ ταύτης 
μὲν ταχέως διαφορεῖται ἢ ὑπὸ τῶν αἰσϑήσεων προδιδομένης 
τῆς μνήμης ἢ καὶ ἀναλισκούσης τῆς φύσεως ϑᾶττον τὸ οἷ- 

- N ὔ Pec ΟΝ δ POUNDE « / , T 
μεῖον διὰ πενίαν καλόν᾽ ὅϑεν ot τῶν Ελλήνων σοφοί, οὗπερ 
διὰ τῆς ἐγκρατείας ἐπιτυγχάνειν ἐνόμιζον, τοῦτο οὐκ εἶχον 
e ?f M 3 8 2 Dd M »“ ΕΘ" e Α - 

10 ὡς ἔδει διὰ τὸ μὴ ἐνεργεῖσϑαι τὸν νοῦν αὐτῶν ὑπὸ τῆς 
? / N M / 4 c Ἁ , “ ς , , 
ἀεννάου καὶ πανταληϑινῆς σοφίας. .H δὲ ἐκ τοῦ ἁγίου πνεύ- 
ματος φερομένη ϑέρμη τῇ καρδίᾳ πρῶτον μὲν εἰρηνική ἐστιν ὅλη 
καὶ ἀνένδοτος καὶ ὅλα τὰ μέρη τῆς ψυχῆς εἰς τὸν τοῦ ϑεοῦ 
προσκαλουμένη πόϑον καὶ οὔτε ἔξω τῆς καρδίας ῥιπιζομένη, 

2 "c - A - [4 Α 2 , 9 / A] 

15 δι΄ ἑαυτῆς δὲ μᾶλλον ὅλον τὸν ἄνθρωπον sig ἀγάπην τινὰ 
ἄπειρον κατευφραίνουσα καὶ χαράν. 4εῖ μέντοι ἐπιγνόντας 
ἐκείνην εἰς ταύτην καταφϑάσαι᾽ ὑγιαινούσης μὲν γάρ πῶς 

Ὁ 2 , - , € "d , e M ? /, 
Τῇ εὐ M MR τῆς φυσέεῶς VOVFOYHT THEMES 7] φυσιχῆ WA. 

^ X ^ 2 / Z 
ἀγαϑῦναι δὲ τὸν νοῦν εἰς ἁπάϑειαν ὡς ἡ πνευματικὴ ἀγά- 

20 πη οὐδέποτε δύναται. 


οε΄. 


Ὥσπερ ὃ ἀὴρ οὗτος Ó περὶ ἡμᾶς ἐμπνέοντος μὲν τοῦ βορρᾶ 
τῇ κτίσει χαϑαρὸς διαμένει διὰ τὴν τοῦ ἀνέμου λεπτήν τινα 
καὶ αἰϑριοποιὸν φύσιν, τοῦ δὲ νότου πνέοντος ὅλος ὥσπερ 

25 δασύνεται τῆς τοῦ ἀνέμου τούτου ἀχλυοποιοῦ φύσεως λόγῳ 
τινὸς συγγενείας ἐκ τῶν ξαυτοῦ μερῶν τὰς νεφέλας κατὰ 
πάσης ἐπιφέροντος τῆς οἰκουμένης" οὕτω καὶ ἡ ψυχή, ὅτε 


2 ἑαυτῆς] αὐτῆς bc, é von erster Hand darüber geschrieben 
in c | 3 ϑέρμην τινὰ BabcDE 7 C: ϑερμήν τινὰ Α | (καὶ 7) 
SogiAi) (αἰδῶ —) be | μὴ (Ὁ E) συγχεομένη (συνχεωμένη b) γὰρ 
BbceCE: ὅταν γὰρ μὴ συγχέηταν (συγχῆται aD) AaD || 4 τῶν τοῦ 
βίου μεριμνῶν a || 9 ταύτης μὲν BCDE: ταῦτα (μὲν —) A | 
8 πενίαν) πεινίαν ἃ | οὗπερ] ὅπερ A || 9 τοῦτο] τοῦτον b 
11 ἀεννάου] ἀενάου B | πᾶντα ἀληϑινῆς bc || 19 φερομένη 
BabeCD 7 E: φαινομένη A (Hórfehler) | ϑέρμη BabeCDE: ϑερ- 
nj Α || 16 δι’ αὐτῆς bc | 16 ἐπιγνόντας (ἐπιγνῶντας b) ἐκείνην 
BbeCE: ἐκείνην ἐπιγνόντας AaD || 18 τῇ ἐγκρατείᾳ (τῆς ἐγκρα- 
τείας ΑΒ) τῆς φύσεως bcAB: τῆς φύσεως τῇ ἐγκρατείᾳ a || 
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Vergleich mit dem Nord- und Südwind. 93 


Caput LXXIV. 


De ardore spirituali anima. ei quid inter charitatem naturalem 
ei. spiritualem  nlersit. 


Cum anima noscit se ipsam, ex se etiam fervorem quen- 
dam et pudorem Deo amicum affert, siquidem non confusa 
sollcitudinibus vite hujus amorem quendam pacis parit, 
quo Deum pacis qu&rit; tametsi celeriter ab hoc distrahitur 
vel sensibus prodentibus et vel etiam natura bonum suum 
propter inopiam cito consumente; unde sapientes gentilium, 
quod per virtutem se assequi existimabant, hoc, ut opor- 
tebat, non habebant, quia scilicet eorum mens ἃ perenni 
et vera sapientia non agebatur. Fervor vero, quem Spiritus 
sanctus cordi affert, primum quidem totus ad pacem spectat 
constansque est atque omnes anime partes ad desiderium 
Dei invitat et extra cor non excitatur, imo per ipsum 
ad charitatem quandam immensam et gaudium totum 
hominem exhilarat. Oportet igitur ardorem illum agno- 
Scere ad eumque pervenire; charitas namque naturalis 
index est nature propter virtutem quodammodo bene va- 
lentis, nunquam tamen facere potest mentem bonam ad 
Donaraudar vacuitatem passionum, ut potest charitas 
spiritualis. 

Caput LXXV. 
Quando et quomodo gratia Spiritus sancti servet. animam 
puram οὐ liberam a nebulis passionum et quando item et 
quomodo spiritus erroris tegat eam  mubibus peccatorum. 


Sicut aér iste nobis circumfusus flante aquilone propter 
naturam ejus tenuem et serenantem purus permanet, conira 
vero flante austro totus veluti densatur a natura venti 
hujus nebulosa, qui ex suis regionibus ac locis ratione 
eujusdam cognationis nubes per totum orbem inducit: sic 
anima, cum afflatu veri et sancti Spiritus cietur, tota 
22 ὁ ἀὴρ οὗτος ὁ περὶ ἢ ἡμᾶς BbcCE: ὁ ἀὴρ ὁ περὶ ἡμᾶς οὗτος Α: 
ὁ περὶ ἡμᾶς οὗτος ἀὴρ aD | ἐνπνέοντος A | 28 ἀνέμου 4- τού- 
του ἃ || 24 νώτου b || 25 φύσεως ABb — e: αὔρας ἃ || 26 κατὰ 


πάσης ἐπιφέροντος BbcCE: ἐπιφέροντος (ἐπάγοντος 8) κατὰ πά- 
σης ÀaD || 27 τῆς οἰκουμένης ABbo: τῆς κτίσεως ἃ 
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94 . Klarheit des heiligen Geistes; Wolken der Sünde. 


uiv ὑπὸ τῆς τοῦ ἀληϑινοῦ καὶ ἁγίου πνεύματος ἐμπνοίας 
ἐνεργεῖται, ἐκτὸς τῆς δαιμονικῆς ὅλη ἀχλύος εὑρίσκεται, ὅτε 
A e MI ^ AA. - ^ /, ? , e 4 
δὲ ὑπὸ τοῦ πνεύματος σφοδρῶς τῆς πλάνης ἐμπνέεται, ὑπὸ 
τῶν νεφελῶν ὁλη τῆς ἁμαρτίας σκεπάζεται. Poi οὖν ἡμᾶς 
ἀεὶ τὴν πρόϑεσιν ἐκ πάσης τῆς ἰσχύος πρὸς τὴν ζωοποιὸν 
καὶ καϑαριστικὴν αὔραν ἐπιστρέφειν τοῦ ἁγίου πνεύματος, 
τοῦτ᾽ ἔστιν, πρὸς ὃ εἶδεν ἀπὸ βορρᾶ πνεῦμα ἐρχόμενον ἐν 

εἶ 7 c 4 ? / er » C uus [ JS! 
φωτὶ γνώσεως ὃ προφήτης lstexujÀ, ἵνα αἴϑριον ἡμῶν ἀεὶ 
τῆς ψυχῆς τὸ ϑεωρητικὸν μάλιστα διαμένοι μέρος πρὸς τὸ 
? ^ c -Ὁ - , 2 7 , , φ 
ἁπλανῶς ἡμᾶς τοῖς ϑείοις ἐπιβάλλειν ϑεωρήμασιν ἐν ἀξρι 
φωτὸς τὰ τοῦ φωτὸς ὁρῶντας" τοῦτο γάρ ἐστι φῶς ἀληϑινῆς 
γνώσεως. 


ach. 


Τινὲς ὑπενόησαν τὴν χάριν ἅμα καὶ viv ἁμαρτίαν, τοῦτ᾽ 
“ j " - , MURS - - ,ὕ ? t 
ἔστι τὸ πνεῦμα τῆς ἀληϑείας καὶ τὸ πνεῦμα τῆς πλάνης. ἐπὶ 
- β l4 , ? , G9 ? M M "O9 σί 
τῶν βαπτιζομένων ἐγκρύπτεσϑαι εἰς τὸν νοῦν. εν, φησίν, 
δ à! ᾽ὔ Ἁ ^ 3 ^ P»! 
τὸ μὲν ἕν πρόσωπον πρὸς τὰ καλὰ παρακαλεῖ τὸν νοῦν. τὸ 
δὲ ἕτερον εὐθὺς πρὸς τὰ ἐναντία. Ἐγὼ δὲ ἐκ τῶν ϑείων 
γραφῶν καὶ ἐξ αὐτῆς δὲ τῆς τοῦ νοῦ αἰσϑήσεως κατείληφα, 
ὅτι πρὸ μὲν τοῦ ἁγίου βαπτίσματος ἔξωϑεν ἡ χάρις πρὸς 
τὰ καλὰ προτρέπεται τὴν ψυχήν, ὁ δὲ Σατανᾶς ἐν τοῖς αὖ- 
- ? ’ / [sd N ^ - 9 / φ A 
τῆς ἐμφωλεύει βάϑεσιν ὅλας τὰς τοῦ νοῦ ἀποφράττειν δεξιὰς 
πειρώμενος διεξόδους" ἀπὸ δὲ αὐτῆς τῆς ὥρας, ἐν ἥπερ ἀνα- 
γεννώμεϑα, ἔξωϑεν μὲν ὃ δαίμων γίγνεται, ἔσωϑεν δὲ ἡ 
/ e, CUT cr ς / 2 , e / 
χάρις. Ὅϑεν εὑρίσκομεν, ὅτι ὡς πάλαι ἐκυρίευεν ἡ πλάνη 
τῆς ψυχῆς. οὕτως μετὰ τὸ βάπτισμα αὐτῆς κυριεύει ἡ ἀλή- 
? - 7, 1 e - N » - “Ὁ 
ϑεια. Ενεργεῖ μέντοι καὶ ὁ Σατανᾶς μετα τοῦτο τῇ ψυχῇ 


9 ἐνεργεῖται ἐπιπνοίας a | ὅλη BbC 5 AaD (in E leerer Raum 
für ὅλη), ἀχλύος ὅλη c || 8 σφοδρῶς τῆς πλάνης BbcCE: τῆς 
πλάνης σφοδρῶς À; ἐμπνεῖται σφοδρῶς aD || 4 νεφελῶν AabcD: 
νεφῶν BCE | 5 τὴν πρόϑεσιν ἀεὶ a | 6 ξωοποιὸν ἐκείνην καὶ 
καϑαρτικὴν ἃ || 7 πρὸς] προς A | ἴδεν b | βορρᾶν Α || 8 ᾿Ιεξεκιὴλ 
ὁ προφήτης ἃ || 9 τὸ τῆς ψυχῆς ϑεωρητικὸν ἃ | (μάλιστα 7) δια- 
μένῃ ὦ || 10 ἐν ἀέρι ἀληϑινοῦ τοῦ φωτός (ὁρῶντας.») A || 17 εἰς 
τὰ χαλὰ C παρακαλεῖν ΑΒ || 18 εὐθὺς AabcCDE: εὐθέως B 
19 αἰσϑήσεως κατείληφα BbcCE: κατείληφα αἰσϑήσεως AaD 
20 ὅτι πρὸ (πρὸς C) μὲν BabcCDE: ὅτι μὲν πρὸ A || 21 ἐν τοῖς 
αὐτῆς ἐμφωλεύει βάϑεσιν ἃ: ἐν αὐτοῖς ἐμφωλεύει τοῖς βάϑεσιν 


LM ——— 


Gnade und Sünde vor und nach der Taufe. 95 


extra nebulas daemonis posita est; rursus vero, cum a 
spiritu erroris vehementer inflatur, tota nubibus peccati 
obtegitur. Oportet igitur, ut totis viribus propositum 
nostrum ad vivificam et purgantem Spiritus sancti auram 
semper convertamus, id est ad spiritum, quem propheta 
Ezechiel venientem ab aquilone in lumine cognitionis 
vidit: ut ea potissimum anime nostre pars, qus in 
contemplatione versatur, in serenitate perseveret, ut 
divina sine errore contemplemur cernentes ea, quas sunt 
luminis, in aére veri luminis; hoc enim est lumen vere 
cognitionis. 


Caput LXXVI. 


Quomodo ante baptismum spiritus veritatis operetur àn anima 
et quomodo spiritus erroris; quomodo item isti duo spiritus 
operentur post baptismum. 


Nonnulh existimarunt gratiam pariter et peccatum, id 
est Spiritum veritatis et spiritum erroris, in mente ejus 
qui baptizatus est, occultari. Unde alter, inquiunt, men- 
tem ad virtutes hortatur et provocat, alter ad contraria. 
Ego vero tum ex divinis Seripturis tum ex ipso sensu 
mentis comprehensum habeo ante baptismum quidem hor- 
tari extrinsecus gratiam ad meliora ac Satanam in imo 
cordis delitescere dantem operam, ut omnes vias mentis, 
quae ad dexteram tendunt, obstruat; ex ipsa vero hora, 
qua regeneramur, daemon quidem foris est, gratia vero 
intus. Unde comperimus, sicut olim error deminatus est 
in animam, sic in eam post baptismum dominari veritatem. 
Exercet quidem postea Satanas vim suam in anima sicut 
antea et ssepenumero pejus, non tamen tamquam adsit 


455 Ezech. r, 4. 


À: ἐν τοῖς αὐτοῖς (αὐτῆς von erster Hand korrigiert aus αὖ- 
τοῖς B) éug. βάϑ. BbeCDE || 22 ἐμφολείη b | ἀποφράττειν δε- 
ξιὰς BbeC: δεξιὰς ἀναφράττειν AaD; ὅλας πειρώμενος τὰς τοῦ 
νοῦ ἀποφράττειν δεξιὰς διεξόδους E || 98 ἀναγεννόμεϑα b | 
20 εὑρίσκομεν] γιγνώσκομεν ἃ | ἐκυρίευσεν a | 26 τὸ ἅγιον βά- 
πτιόσμα ἃ | αὐτῆς κυριεύει BbcCE: κυριεύει αὐτῆς AaD 
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96 Sturm und Feuer der Prüfung. 


καϑάπερ καὶ τὸ πρὶν καὶ χείρω δὲ và πολλά, οὐχ ὡς συμ- 
παρὼν δὲ τῇ χάριτι, μὴ γένοιτο, ἀλλὰ καπνίζων ὥσπερ τὸν 
νοῦν διὰ τῆς ὑγρότητος τοῦ σώματος τὴν ἡδύτητα τῶν ἀλό- 
yov ἡδονῶν᾽ παραχωρήσει δὲ τοῦ ϑεοῦ τοῦτο γίγνεται, ἵνα 
5 διὰ τῆς ζάλης καὶ τοῦ πυρὸς τῆς δοκιμασίας διερχόμενος ὁ 
ἄνϑρωπος οὕτως ἐν ἀπολαύσει; εἰ ϑέλοι, γένοιτο τοῦ ἀγαϑοῦ. 
διήλθομεν γάρ. φησίν, διὰ πυρὸς καὶ ὕδατος καὶ 


3f. ἢ D -“ 2 ? , 
ἐξηγαγὲς ἡμᾶς εἰς ἀναψυχῆν. 


οζ΄. 
ἐδ T χάρις, ὡς ἔφην. ἀπ᾽ αὐτῆς τῆς ϑοπῆς, ἐν ἧ βαπτιξό- 
μεϑα, ἕν τῷ βάϑει τοῦ νοῦ ἐγκέκρυπται αὐτῇ τῇ αἰσϑήσει 
αὐτοῦ κρύπτουσα τὴν ἑαυτῆς παρουσίαν" ἐπειδὰν δὲ ἄρξηταί 
τις ἐκ πάσης προϑέσεως ἐρᾶν τοῦ ϑεοῦ, τότε ἀρρήτῳ τινὶ 
λόγῳ διὰ τῆς τοῦ νοῦ αἰσϑήσεως προσομιλεῖ τῇ ψυχῇ μέρος 
15 τι τῶν ἑαυτῆς ἀγαϑῶν. Ὅϑεν εἰς ἐπυϑυμίαν λοιπτὸν ὃ τοῦτο 
ὅλως ϑέλων ἀσφαλῶς κρατεῖν τὸ εὕρημα ἔρχεται τοῦ πάντα 
τὰ παρόντα μετὰ πολλῆς ES ἀποκτήσασϑαι ἀγαϑά, ἵνα 
τὸν ἀγρὸν ὄντως κτήσηται; ἕν iu εὑρε τὸν ϑησαυρὸν κε- 
κρυμμένον τῆς ζωῆς. Ὅταν γὰρ πάντα τις ἀποκτήσηται τὸν 
20 βιωτικὸν πλοῦτον. τότε εὑρίσκει τὸν τόπον, ἐν ᾧ ἡ χάρις 
κατακέκρυπται τοῦ ϑεοῦ. Κατὰ γὰρ τὴν προκοπὴν τῆς ψυ- 
χῆς καὶ τὸ ϑεῖον δῶρον τὴν ξαυτοῦ ἐν τῷ νοὶ ἐμφανίζει 
χρηστότητα᾽ πλέον μέντοι τότε ὑπὸ τῶν δαιμόνων τὴν ψυχὴν 
ὀχλεῖσϑαι παραχωρεῖ ὃ κύριος, ἵνα καὶ τὴν διάκρισιν αὐτὴν δεόν- 
25 τῶς ἐκδιδάσκῃ καλοῦ ve καὶ κακοῦ καὶ ταπεινοτέραν αὐτὴν ἀπερ- 


1 καϑάπερ (xod às E) καὶ τὸ πρὶν BaDE: καϑάπερ τὸ πρὶν AbcC | 
συμπαρὼν (συμπαρὸν) δὲ BbD: παρὼν δὲ cCE: σὺν ἡμῖν παρὼν (0E) 
A || 8 διὰ τῆς ὑγρότητος τοῦ σώματος τὸν νοῦν à | ὑγρώτητος b 
4 τοῦτο "» b; τοῦτο γίγνεται τοῦ ϑεοῦ a || ὃ δοκιμασίας] δοκιμῆς ἃ | 
6 εἰ ϑέλοι (ϑέλοιτο B) γένοιτο ABaD: εἰ ϑέλει Mee (γίνεται 
c, τοῦ ἀγαϑοῦ γένηται E) bcCE || 11 ἐν τῷ AaD: ἐν C E) 
αὐτῷ τῷ BbcCD | ἐγκέκρυπται Ἀδ: ἐγκρύπτεται, BbeCDE; ἐγκέ- 
κρυπταν τοῦ νοῦ a | αὐτῇ τῇ αἰσϑήσει αὐτοῦ χρύπτουσα τὴν 
ἑαυτῆς παρουσίαν AE: αὐτὴν τὴν αἴσϑησιν αὐτοῦ κχρύπτουσα τὴν 
ἑαυτῆς παρουσίαν Bbe: αὐτὴν τὴν αἴσϑησιν αὐτοῦ κρύπτουσα τῇ 
ἑαυτῆς παρουσίᾳ aCD Ι 12 ἄρξηται (τις 77) ἃ 18 ἐρᾶν τοῦ 
ac BbcG — É: ἀγαπᾶν τὸν ϑεὸν (τὸν ϑεὸν — Α) AaD | 

15 ἑαυτῆς 7 b | εἰς ἐπιϑυμίαν λοιπὸν BbCE: λοιπὸν εἰς ἐπι- 


Wirkungen der Gnade; freiwillige Armut. 9T 


una eum charitate, absit! sed quod dulcedinem voluptatum, 
quae a ratione aliene sunt, tamquam fumum quendam in 
mentem per liquorem corporis infundat; hoe autem per- 
missu Dei efficitur, ut homo per tempestatem et ignem 
probationis trajectus sic ad fruendum, si velit, summo 
bono perveniat: T'ransivimus, inquit, per ignem et aquam 
et eduxisti nos in refrigerium.*^ 


Caput LXXVII. 


Quomodo et quando incipiat gratia Dei declarare bonitatem 
suam anime et quare tunc permittat Deus, ut plus molestie 
exhibeant ei demones, eti quam magna nde utilitas exsistat. 


Gratia, ut dixi, ex ipso puncto temporis, quo baptizamur, 
in ipsa ima sede mentis oceulitur presentiam suam sen- 
sui celans; postquam vero toto quis animo Deum amare 
ccperit, tune inexplieabih quadam ratione per sensum 
mentis partem bonorum suorum cum anima communicat. 
Unde, qui prorsus vult tute hoc, quod invenit, tenere, facile 
capitur desiderio relinquendi libentissime omnium bonorum 
vitz hujus possessionem, ut agrum nimirum comparet, in 
quo thesaurum vite abditum reperit. Cum enim cunctas 
quis vite hujus opes dimiserit, tunc locum, in quo gratia 
Dei recondita est, adipiseitur. Secundum enim proporti- 
onem progressus animsa donum Dei bonitatem suam menti 
patefacit, tametsi permittat Deus daxmonibus, ut plus tunc 
turbatum anims faciant, seilicet, ut congruenter eam 
doceat rectum a pravo discernere efficiatque, quando pur- 


DP TB. Ex Ei ^7 Matth. xir, 44. 

ϑυμίαν ΑΔ) || 16 ἀσφαλῶς 7 ἃ | τὸ εὔρημα κρατεῖν b | εὕρεμα B | 
ἄρχεται ἃ || 17 πολλῆς a || 18 κτήσηται] κτήσεται À || 19 ὅταν 
AaeCDE: ὅτε Bb | ἀποκτήσηται BabcCDE: ἀκοχτίσεται A — 
τὸν βιωτικὸν] τῶν βιωτικῶν A, τὸν βιοτικὸν b || 91 κατακέκρυ- 
πταν ÀÁbcOE: χατακρύπτεται BaD | κατὰ γὰρ τὴν προκοπὴν τῆς 
ψυχῆς καὶ τὸ ϑεῖον ἀποκαλύπτεται δῶρον" πλέον μέντοι κτλ. ἃ | 
22 (ἐν —) τῷ vot (vot b) be || 38 τὴν ψυχὴν ὀχλεῖσϑαιν BbeCE : 
ὀχλεῖσϑαι τὴν ψυχὴν AaD | 94 αὐτὴν BbcC — AaD: αὐτῇ E | 
25 ἐχδιδάσκῃ aC: ἐκδιδάσκοι ΑΒο: ἐκδιδάσκει bDE 
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γάζηται διὰ τὸ πολλὴν αὐτῇ, ὅτε καϑαίρεται, αἰσχύνην ἐκ 
τῆς τῶν δαιμονικῶν λογισμῶν ἐγγίγνεσϑαι αἰσχρότητος. 


οη΄. 

Kov! εἰκόνα ἐσμὲν τοῦ ϑεοῦ τῷ νοερῷ τῆς ψυχῆς κινή- 
2 1 1 E ci 5 d 5 ἕῳ j 2 M 7 
ματι TO γὰρ σῶμα ὥσπερ οἶκος αὐτῆς ἐστιν. Ἐπειδὴ οὖν 
διὰ τῆς παραβάσεως τοῦ ᾿Αδὰμ οὐ μόνον αἵ γραμμαὶ τοῦ 
χαραχτῆρος τῆς ψυχῆς ἐρρυπώϑησαν. ἀλλὰ καὶ τὸ σῶμα ἡμῶν 
τῇ φϑορᾷ ὑπέπεσεν, διὰ τοῦτο ὁ ἅγιος τοῦ ϑεοῦ λόγος ἐσαρ- 

, ri e mw , A ^ 2 7, ς * 
κώϑη ὕδωρ ἡμῖν σωτηρίου διὰ τοῦ οἰκείου ὡς ϑεὸς βα- 
πτίσματος εἰς ἀναγέννησιν χαρισάμενος. ᾿Δναγεννώμεϑα δὲ 
διὰ τοῦ ὕδατος τῇ ἐνεργεία τοῦ ἁγίου καὶ ζωοποιοῦ πνεύ- 
ἊΨ; 2 : M d E. 1 A ^ » ? 
ματος. ὅϑεν εὐθέως καὶ τὴν ψυχὴν καὶ τὸ σῶμα, εἴπερ ἐξ 
ὁλοκλήρου διαϑέσεως προσέρχεταί τις τῷ ϑεῷ, καϑαριξζόμεϑα 
τοῦ μὲν ἁγίου πνεύματος εἰς ἡμᾶς κατασκηνοῦντος., τῆς δὲ 
ἁμαρτίας ὑπ᾽ αὐτοῦ φυγαδευομένης. Οὐ γάρ ἐστι δυνατὸν 
ἑνὸς ὄντος καὶ ἁπλοῦ τοῦ χαραχτῆρος τῆς ψυχῆς δύο πρόσ- 
ὦπα εἰς αὐτήν, ὡς ἐνόμισάν τινες, ἐμπαρεῖναι. Τῆς γὰρ 
ϑείας χάριτος προσαρμοζούσης ἑαυτὴν διὰ τοῦ ἁγίου βαπτίο- 
ματος ἐν στοργῇ τινι ἀπείρῳ ταῖς γραμμαῖς τοῦ κατ᾽ εἰκόνα 
ἐπὶ ἀρραβῶνι τῆς ὁμοιώσεως ποῦ δύναται χωρηϑῆναι τὸ 
τοῦ πονηροῦ πρόσωπον μηδεμιᾶς μάλιστα οὔσης κοινω- 
νίας φωτὶ πρὸς σκότος; ᾿Ἐκβάλλεσϑανι οὖν πιστεύομεν ἔκ 
τῶν ταμιείων τοῦ νοῦ διὰ τοῦ λουτροῦ τῆς ἀφϑαρσίας 
of τῶν ἱερῶν ἀγώνων δρομεῖς τὸν πολύμορφον ὄφιν καὶ μὴ 
ϑαυμάξωμεν, τίνος ἕνεχεν μετὰ τὸ βάπτισμα πάλιν φαῦλα 
μετὰ τῶν καλῶν λογιξόμεϑα. Τὸ γὰρ λουτρὸν τῆς ἁγιότητος 
τὸν μὲν ἐκ τῆς ἁμαρτίας σπῖλον περιαίρει ἐξ ἡμῶν, τὸ δὲ 


1 ἀπεργάξηται BaCDE: ἀπεργάξεται bc: ἀπεργάξοιτο ἃ || 
9 δαιμονικῶν — ἃ | γίγνεσϑαι ὦ | 6 διὰ BbceCE: ἐκ AaD | 
γραμμαὶ AabcCDE: γραφαὶ B || ? τῆς ψυχῆς ἐρρυπώϑησαν (£ov- 
πώϑησαν b) BbcCE: ἐρρυπώϑησαν τῆς ψυχῆς AaD | 8 ὁ Gwiog 
τοῦ ϑεοῦ λόγος ἐσαρκώϑη (ἐσαρκώϑη λόγος aD) BbeCEaD: ὁ 
ἅγιος λόγος τοῦ ϑεοῦ ἐσαρκώϑη Α || 9 ὡς ϑεὸς BcODE 7 a: ὁ 
ϑεὸς Ab || 10 χαρισώμενος ἃ | ἀναγεννόμεϑα b | δὲ ABbc: γὰρ a 
11 ἐν τῇ ἐνεργείᾳ c, τῇ συνεργείᾳ b | καὶ ξωοποιοῦ 7 ἃ 
18 προσέρχεταί τις] προσερχόμεϑα a | 16 ὄντως b || 17 εἰς αὐτὴν 
7 € | ἐνπαρεῖναι Ὁ || 18 ἐναρμοξούσης A | ἁγίου — c || 20 ἀρρα- 
βόνι b, ἀρραβῶνα c | ὁμοιώ(ο darüber korr)osog b || 32 τῷ 
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gatur, magis submissam propter multam verecundiam tur- 
pitudinis ex cogitationibus appulsu d&monum excitatis. 


Caput LXXVIII. 


Quatenus homo ad. imaginem Dei factus sit et quid. effectum 

per peccatum dc οἱ quid rursus per baptismum | et. quare 

non possint simul habitare im homine duo spiritus, alter 

bonus et alter malus, sicut nonnulli opinati sunt; quare 

post baptismum relicta est. duplex voluntas οἱ impugnatio 
demonis. 


Sumus ad imaginem Deif/ secundum motionem animse 


ad mentem pertinentem; corpus enim tamquam domicilium 
anims est. Igitur quia peccato Ade non solum linee 
forms anim& sordide sunt, sed corpus quoque nostrum 
sub interitum cecidit, idcirco sanctum Dei verbum carnem 
assumpsit donavitque nobis utpote Deus aquam salutarem 
per baptismum suum ad regenerationem. Per aquam enim 
operatione vivifici Spiritus regeneramur, quo confestim 
anima et corporé mundamur, si modo toto animo affecti 
ad Deum accedimus Spiritu quidem sancto in nobis habi- 
tante, peccato vero ab eo expulso. Non enim fier potest, 
cum sit una et simplex anime forma, ut due ibi persone 
adsint, αὖ quorundam opinio fuit. Gratia namque Dei per 
baptismum infinito quodam amore ad lineas forme, quz 
ad imaginem Dei facta est, aptata in pignus similitudinis 


ubi potest esse locus demoni, cum nulla sit luci cum : 


. . ' * . . . . 
tenebris communitas? Qui igitur in sacro certamine 


cursores sumus, credimus multiformem illum serpentem 
per lavacrum inceorruptibile ex penetralibus mentis ejici 
neque vero mirari debemus, cur post baptismum turpia 
cum honestis cogitemus. Sanctus enim baptismus maculam 
quidem peccati ex nobis delet, illam vero voluntatem 
nostram duplicem non mutat nunc neque daemones, ne 


*5 (Xen. r, 26. SIL or. vm. 


φωτὶ be | 98 ταμείων b | 95 ϑαυμάξομεν b | ἕνεκεν BabcCDE: 
ἕνεκα A || 26 ἁγιώτητος b || 9? ix 7 à | σπῖλον περιαίρει ἐξ 
ἡμῶν Aa: περιαίρει ἐξ ἡμῶν ῥύπον ΒΌο | τὸν δὲ διπλοῦν b 
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διπλοῦν τῆς ϑελήσεως ἡμῶν οὐκ ἀλλάσσει νῦν οὔτε μὴν 
τοὺς δαίμονας τοῦ πολεμεῖν ἡμᾶς ἢ ἀπάτης προσλαλεῖν ῥή- 
ματὰ κολύει, ἵνα, ἅπερ οὐκ ἐφυλαξάμεϑα ψυχικοὶ ὑπάρχοντες. 
M tord Bc Y 7 / - / 
τὰ ὅπλα τῆς δικαιοσύνης λαβόντες ἐν vij δυνάμει τηρήσωμεν 
τοῦ ϑεοῦ. 

o9. 

Ὃ Σατανᾶς, ὡς εἶπον, διὰ μὲν τοῦ ἁγίου βαπτίσματος ἐκ- 
βάλλεται ὑπὸ τῆς ψυχῆς, συγχωρεῖται Ó& αὐτῷ ἕνεκεν τῶν 
5 ^ ? ^ - ^ » 
προειρημένων αἰτιῶν ἐνεργεῖν αὐτῇ διὰ τοῦ σώματος" T) μὲν 
γὰρ χάρις τοῦ ϑεοῦ εἰς αὐτὸ τὸ βάϑος τῆς ψυχῆς, τοῦτ᾽ 
ἔστιν. εἰς τὸν νοῦν κατασκηνοῖ, Πᾶσα γάρ, φησίν, ἡ δόξα 
^ 3 — , 2t ? ’ - 
τῆς ϑυγατρὸς τοῦ βασιλέως ἔσωϑεν, οὐ φαινομένη τοῖς 
δαίμοσιν. Διόπερ ἐξ αὐτοῦ τοῦ βάϑους τῆς καρδίας ἡμῶν 
αἰσϑανόμεϑα τοῦ ϑείου ὥσπερ ἀναβλύξοντος πόϑου, ὅτε ϑερ- 
μῶς τοῦ ϑεοῦ μεμνήμεϑα᾽ τὰ δὲ πονηρὰ πνεύματα λοιπὸν 
“ , / ^ , ? y , ἃ 2 £ 
ταῖς αἰσϑήσεσι τοῦ σώματος ἑνάλλονταί τε καὶ ἐμφωλεύουσι 
διὰ τῆς εὐχερείας τῆς σαρκὸς ἐνεργοῦντα ἐπὶ τῶν ἔτι νηπια- 
, - - e 5. ς H T AMAT 5. ἃ ι 
ξόντων τῇ ψυχῇ. Οὕτως οὖν ὁ μὲν νοῦς ἡμῶν ἀεὶ κατὰ 

7 ^ » ^ , : 
τὸν ἁπόστολον συνήδεται τοῖς νόμοις τοῦ πνεύματος. τὰ δὲ 
αἰσϑητήρια τῆς σαρκὸς τῷ λείῳ τῶν ἡδονῶν συναπάγεσϑαι 

, Ί ig T. M 2d , ( 7 ? y ? j 
ϑέλει. Οϑὲν ἡ μὲν χάρις διὰ τῆς τοῦ νοῦ αἰσϑήσεως τὸ 
σῶμα εἰς ἀγαλλίασιν ἄρρητον ἐπὶ τῶν προκοπτόντων τῇ γνώ- 
σεν κατευφραίνει. — Ot. δὲ δαίμονες διὰ τῶν αἰσϑήσεων τοῦ 
σώματος, ὅταν ἡμᾶς εὕρωσι μάλιστα ὀλιγώρως τὸν δρόμον 
^ ? , , M M 3 , , 
τῆς εὐσεβείας τρέχοντας, τὴν ψυχὴν αἰχμαλωτίζουσι βιαίως 
αὐτήν, εἰς ἃ μὴ ϑέλῃ, παρακαλοῦντες ob φόνιοι. 


1 νῦν] νοῦν b || 2 ἡμᾶς AE: ἡμῖν BabcCD | προσλαλεῖν BaCDE: 
προσομιλεῖν Α || 8 ἵν᾽ a | ἅπερ BbCE: ὅπερ AaD | ἐφυλάξαμεν ἃ | 
ψυχικοὶ AabcD: φυσικοὶ BCE || 4 λαμβάνοντες ἃ | τηρήσωμεν ἐν τῇ 
δυνάμει τοῦ ϑεοῦ A | 7 εἶπον BabDE: προεῖπον AC | μὲν 7 à | 
8 ἀπὸ τῆς ψυχῆς BbeCE: τῆς ψυχῆς AaD | ἕνεκεν BbeCE: ἕνεκα 
AaD || 9 αἰτιῶν in b als Korrektur am Rande, ἐννοιῶν im Text || 
10 τοῦ 9500 χάρις ἃ | τῆς ψυχῆς τὸ βάϑος ἃ || 11 φησίν — A | 
φησίν, ἡ δόξα abcCDE: ἡ δόξα, φησίν B || 14 πόϑου] £oovosa | 
ὅτε] -ἰ μάλιστα ἃ || 10 λοιπὸν ταῖς αἰσϑήσεσι BbcCE: ταῖς ci- 
σϑήσεσι λοιπὸν ÀaD || 16 σώματος] - ἡμῶν B | ἐνάλλεταί τε 
(τε 2» a) καὶ ἐμφωλεύουσι (ἐμφωλεύει bc) abc || 17 εὐχερείας 
BabeCD: εὐχαριστίας A: εὐκαιρίας E | τῆς σαρκὸς] τοῦ co- 
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nos impugnent, prohibet, aut ne verbis utantur ad deci- 
piendum, scilicet. ut, quod in illo naturali statu positi 
non custodivimus, aeceptis armis justitie virtute Dei 
custodiamus. 

Caput LXXIX. 


Quando im profundo cordis, id est àm mente ipsa, habitet 

gratia Dei οὐ quomodo ibi nihil. possit. demon operari et 

quomodo et per quas partes operantur demones in anima 

et quomodo ens mostra condelectetur legi spiritus οἱ de 
. gaudio spiritualà, unde et quando exsistat. 


Satanas, ut dixi, ab anima per sanctum baptismum ex- 
cluditur, permittitur tamen ei ob eas, quas dixi, causas 
operari in ea per corpus; gratia enim Dei in profundo anims, 
id est in ipsa mente, habitat. Omnis namque gloria fili 
Hegis ab intus, ut ait Propheta ἢ, damonibus inaspecta- 
bili. Quocirca desiderium Dei ex ipso quasi profundo 
cordis veluti scaturire sentimus, quando Dei ferventer 
recordamur; mali vero spiritus in sensus corporis dein- 
ceps insiliunt ibique deliteseunt in iis operantes, cum est 


carnis opportunitas, qui sunt adhue anima pueriü. Ad: 


hunc igitur modum mens nostra secundum Apostolum 
semper legi spiritus condelectatur?!: ipsi vero sensus cor- 
poris blanditiis et illecebris voluptatum eapi volunt. Unde 
gratia quidem in iis, qui processus in cognitione faciunt, 
per sensum mentis delectationem gignit, ita ut mirabili 
.eos gaudio exsultare faciat. Dsemones vero, cum nos rur- 
sus viderint cursum pietatis negligenter currentes, animam 
per sensus corporis captivam ducunt violenter illam quidem 
interfectores ilh ad ea, quse renuit, provocantes. 


τάν, D£ er Tom. VIL, 22- 


ματος ἃ | ἐνεργοῦντα BbcE: ἐνεογοῦντες (- τὰ ἑαυτῶν aD) AaD: 
ἐνεργοῦνται € | 18 τῇ ψυχῇ AbCE: ψυχῶν B: τὴν διάνοιαν aD: 
τὴν ψυχὴν c | οὗτος À (Paroxytonon, weil 0— ὦ 150), οὕτω 
γοῦν b | ἀεὶ 7 ac | 20 Ato b | 21 μὲν — b || 24 ὅταν 8.1): ὅτε 
ABbcCE | εὕροσι b | μάλιστα BbeC — AaDE || 25 τρέχοντας τῆς 
εὐσεβείας a | 26 954g AB: ϑέλει abc 
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' 
c. 

Οἱ λέγοντες ὁμοῦ τὰ δύο πρόσωπα τῆς τε χάριτος καὶ τῆς 
ἁμαρτίας ταῖς τῶν πιστῶν ἐμπαρεῖναι καρδίαις ἐκ τοῦ εἰρη- 
, ) a a Ts ι j ^ ? - , , 
κέναι τὸν εὐαγγελιστὴν᾽ Καὶ τὸ φῶς ἐν τῇ σκοτίᾳ φαίνει 
M c , 2 3 ? ’ , - "^ M 
καὶ ἡ σκοτία αὐτὸ οὐ κατέλαβεν. συνίστασϑαι τῇ ἑαυτῶν 

ϑέλουσιν ὑπονοίᾳ λέ δαμῶς τὴν ϑείαν λαμπρό 
θέλουσιν ὑπονοίᾳ λέγοντες μηδαμῶς τὴν ϑείαν λαμπρότητα 
ὑπὸ τῆς τοῦ πονηροῦ συνδιατριβῆς μολύνεσϑαι, X &v ὁπωσοῦν 
πλησιάζοι. φησίν. ἐν τῇ ψυχῇ τὸ φῶς τὸ ϑεῖον τῇ σκοτίᾳ τοῦ 
δαίμονος. “Ὑπὸ δὲ αὐτοῦ τοῦ εὐαγγελικοῦ ῥητοῦ ἕξω τῶν 
ἁγίων γραφῶν φρονοῦντες ἐλέγχονται. ᾿Επειδὴ γὰρ ὃ λόγος 
τοῦ ϑεοῦ τὸ φῶς τὸ ἀληϑινὸν τῇ ξαυτοῦ σαρκὶ ἐπιφανῆναι 
“ἢ, € , ? , ’ Α - ? M 5 
κατηξίωσε τῇ κτίσει ἀμέτρῳ φιλανϑρωπίᾳ τὸ φῶς αὐτοῦ παρ 
nd , -- ’ , n s ^ , 
ἡμῖν ἀνάψας τῆς ἁγίας γνώσεως. τὸ δὲ φρόνημα τοῦ κόσ- 
μου τὴν βουλὴν οὐ κατέλαβε τοῦ ϑεοῦ, τοῦτ᾽ ἔστιν, οὐκ 
ἔγνω, ἐπειδὴ τὸ φρόνημα τῆς σαρκὸς ἔχϑρα εἰς ϑεόν ἐστιν᾽ 
τούτου χάριν τοιούτῳ ὃ ϑεολόγος ἐχρήσατο ῥήματι" ἀμέλει 
ὀλίγα εἰρηκὼς μέσα ὃ ϑεσπέσιος ἐπάγει᾽ Ἦν τὸ φῶς τὸ 
ἀληϑινόν, ὃ φωτίξει πάντα ἄνϑρωπον ἐρχόμενον εἰς 
τὸν κόσμον; ἀντὶ τοῦ ὁδηγεῖ καὶ ξωοποιεῖ" ἐν τῷ κόσμῳ 
ἦν καὶ ὁ κόσμος δι᾿ αὐτοῦ ἐγένετο καὶ ὃ κόσμος 
αὐτὸν οὐκ ἔγνω" εἰς τὰ LÓio ἦλϑε καὶ of ἴδιοι αὐτὸν 
, ἢ c ΠῚ 4. 11A » ἡ ἢ - 
οὐ παρέλαβον" ὅδοι δὲ ἔλαβον αὐτόν, ἔδωκεν αὐτοῖς 
ἐξουσίαν τέκνα ϑεοῦ γενέσϑαι τοῖς πιστεύουσιν εἰς 
1 » ? ^M , Α M e , ^ 
τὸ ὄνομα αὐτοῦ. Ζέγει δὲ καὶ ὁ σοφώτατος Παῦλος 
δ ΄ Y D , 2 2 c » » ^ 
ἑρμηνεύων τὸ ov κατέλαβεν Οὐχ Or, ἤδη ἕλαβον ἢ 
ἤδη τετελείωμαι διώκω δέ, εἰ καὶ καταλάβω, ἐφ᾽ 
ὦ καὶ κατελήφϑην ὑπὸ Χριστοῦ Ἰησοῦ. Ὥστε οὐ 


2 χάριτος] τοῦ ϑεοῦ AaD 7 BbcCE J 9 ἐνπαρεῖναι b || 4 ἐν 
τῇ σκοτεῖα b J 9 τῇ ἑαυτῶν ϑέλουσιν ὑπονοίᾳ ΒΡ: ϑέλουσι τῇ 
ἑαυτῶν ὑπονοίᾳ A: τὴν ἑαυτῶν ϑέλουσιν ὑπόνοιαν CE: ϑέλουσι 
τὴν ἑαυτῶν ὑπόνοιαν aD: τὴν ἑαυτῶν ὑπόνοιαν ϑέλουσι c | 
7 κἂν ὁπωσοῦν B: x à» ὅπως ἂν Aabc 8 (φησίν, ἐν »} τῇ 
ψυχῇ Δ || 10 yào c | 11 τῇ αὐτοῦ σαρκὶ ἃ | τῇ ἑαυτοῦ ἐν 
σαρκὶ ἐπιφανῆναι κατηξίωσε κτίσει b | 12 (τῇ) κτήσει c | 
ἀμέτρῳ φιλανϑιρωπίᾳ BeCE: ἀμετρίτῳ (ἀμέτρῳ abD) φιλοτιμίᾳ 
AabD | αὐτοῦ» || 19 ἁγίας] αὐτοῦ ἃ | φρόνημα] 4- τῆς σαρ- 
κὸς AO || 14 βουλὴν] Ἡ αὐτοῦ A (B unleserlich, aber Raum da- 
für) — abcCDE | οὐκ ἐκατελάμβανε c | τοῦτ᾽ ἔστιν οὐκ ἔγνω 
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Caput LXXX. 


Quomodo in. cordibus fidelium mon possint simul insidere 
spiritus gratie et spiritus. peccati, wt quidam opinati. sunt 
male interpretantes illud. Johannis evangeliste: Et tenebre 
eam non comprehenderunt; ei quomodo hoc Pawlus inter- 
pretatus sit ὃ). Epist. ad. Philipp. ur, 12. 


Qui aiunt duas personas, spiritum scilicet gratie οἵ 
Spiritum peecati, in cordibus fidelium simul insidere, ex 
eo, quod evangelista dixit: Μὲ lwx 4m tenebris lucet el 
lenebre eam non comprehenderunt?"?, opinionem suam pro- 
bare volunt dicentes non inquinari divinum splendorem 
spiritus mali congressu, quomodocunque divinum in anima 
lumen ad tenebras d&monis propius accedat. Ipsis tamen 
Evangelü verbis a sanctis Scripturis dissentire probantur. 
Quia enim Verbum Dei voluit, αὖ verum lumen suum per 
carnem suam hominibus appareret incenso in nobis ob 
nimiam ejus benevolentiam lumine cognitionis, prudentia 
vero mundi consilium Dei non comprehendit, siquidem 
prudentia carnis inimiea Dei est??: ob hanc causam usus 
est Johannes hujusmodi verbo atque paucis interjectis sub- 
jungit evangelista: rai lux vera, que illuminat omnem 
hominem venientem in hunc mundwm, id est, est dux vie 
ostendende ac vitam prestat: à» mwndo erat et mundus 
per ipsum factus est eti mundus ewm mon cognovi; in 
propria veni ei su eum mon receperunt; quotquot autem 
receperuni ewm, dedit eis potestatem filios Dei fieri, (s quà 
credunt inm momine ejus. ^ ^ Ait autem apostolus Paulus 
interpretans illud ao» comprehenderunt: — Non quod 
acceperim jam aut jam perfectus sim, persequor autem, ut 
comprehendam, in quo et comprehensus sum α Christo J'esu.9 


2^ Joh. i 5. 55 Rom. vir, 7. 
2 Ioh. ὁ, 9—12. '^* PiuL ni, 19. 


ὧν 


15 


2e | 18 ϑεόν] ἐστιν AaCD — BbcE || 16 ῥήματι AacCDE: "ἡ 


σχήματι Bb || 17 ἐπάγει] J- λέγων ἃ || 26 τετελείομαι b || 37 κατ- 
ελήφϑη A | ὑπὸ yv τυ BbcC: ὑπὸ wv qv Α: ὑπὸ χυ aD 


1 


1 


2 


σι 


0 


e 


Φ 


CQ 


104 Das Licht leuchtet dem Satan nicht. 


m e ^ 
τὸν Σατανᾶν λέγει ὁ εὐαγγελιστὴς μὴ κατειληφέναι τὸ φῶς τὸ ἀλη- 
7 204 9 mu 9 ^ ^ 
ϑινόν ἀπ ἀρχῆς γὰρ ἀλλότριος αὐτοῦ ἐστιν, ἐπειδὴ οὔτε ἐν αὐτῷ 
. , 2 4 1 
φαίνει" ἀλλὰ τοὺς ἀκούοντας μὲν ἀνθρώπους τὰς δυναστείας 
M] A /, ^ P αν ^ ^ 8 Ἁ 
καὶ τὰ θαυμάσια τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ, μὴ ϑέλοντας δὲ προσ- 
, Ei A 2 , 9. , - A ^ 
ἐγγίσαι διὰ τὴν ἑσκοτισμένην αὐτῶν χαρδίαν τῷ φωτὶ T 
fut , " ' da “ 9 £f , 9 , ; 7 E 
γνώσεως αὐτοῦ. διὰ τοῦ λόγου ἀξίως ἀτιμάζει. 


πα΄. 


Zio ὥσπερ γένη εἶναι ὃ λόγος ἡμᾶς διδάσκει τῆς γνώσεως 
τῶν πονηρῶν πνευμάτων. Τὰ μὲν γὰρ αὐτῶν εἰσιν ὥσπερ 
’ ' » c , M 3 / - - 
λεπτότερα. và δὲ ὑλωδέστερα. Τὰ ovv λεπτότερα τῇ ψυχῆ 
M A Α 27 M , A M 
πολεμεῖ, τὰ δὲ ἄλλα τὴν σάρκα διὰ λιπαρῶν τινων παρα- 
, » , 5», , ? , 2 9. 
xÀncsov αἰχμαλωτίζειν εἴωϑεν. Διόπερ ἐναντίως ἔχουσιν ἀεὶ 
M δ 1 er bd “ ’ [4 Y 
πρὸς écvrOUG OL τε τῇ ψυχῇ προσπαλαίοντες δαίμονες καὶ 
? j , : 9*4 D iji Vil / S M τ " 9 M 
oL τῷ σώματι, κἂν εἰς τὸ βλάπτειν τοὺς ἀνθρώπους τὴν 
3 2! / e, 2; c , 2 - . ἅτ Α 
ἰσην &yocL πρόϑεσιν. Οτε οὖν ἡ χάρις οὐ κατοικεῖ εἰς τὸν 
LA , kj / - , , 2 2 
ἄνϑρωπον, εἰς τὰ βάϑη τῆς καρδίας Obxqv ὄντως Ogsov 
ἐμφωλεύουσι μὴ συγχωροῦντες ὅλως διαβλέψαι τὴν ψυχὴν 
πρὸς τὴν ἐπιϑυμίαν τοῦ καλοῦ. Ὅτε δὲ εἰς τὸν νοῦν ἡ 
χάρις ἐγκρύπτεται. ὡσανεὶ νεφέλαι τινὲς ζοφώδεις λοιπὸν 
διὰ τῶν μερῶν τῆς καρδίας διατρέχουσιν εἰς τὰ πάϑη τῆς 
ἁμαρτίας καὶ εἰς μετεωρισμοὺς ποικίλους σχηματιζόμενοι. ἵνα 
τὴν μνήμην μετεωρίζοντες τοῦ νοῦ τῆς πρὸς τὴν χάριν 
αὐτὸν ὁμιλίας ἀποσπῶσιν. Ὅτε τοίνυν ὑπὸ τῶν τῇ ψυχῇ 
διενοχλούντων δαιμόνων εἰς τὰ ψυχικὰ ἐκπυρούμεϑα πάϑη καὶ 
μάλιστα εἰς τὴν οἴησιν, ἥτις ἐστὶ μήτηρ πάντων τῶν κακῶν, 


1l καταληφϑῆναι c | τὸ ἀληϑινὸν 75 a || 9 οὔτε ABb: οὐδὲ 
acCDE || ὃ φαίνει AabeCDE: φαίνεται B | μὲν 77 2 4 τοῦ 
υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ BDE: τοῦ 9:00 Α: αὐτοῦ C | 9 εἰσιν] ἐστιν a || 
10 τὰ ({ μὲν) οὖν ἃ | τὴν ψυχὴν πολεμεῖ c | ll πολεμεῖ) παρ- 
ἐνοχλεῖ ἃ | τὴν σάρκα 7» Α | διαλειπαρῶν c || 18 πρὸς αὐτοὺς a | 
of τε τῷ σώματι προσπαλαίοντες δαίμονες καὶ οἱ τῇ ψυχῇ ἃ | 
14 τὸ 5» À || 15 ἔχωσι BE: ἔχουσι AabcCD | 16 (τὰ 5) βάϑη 
À | δίκην ὄντως ὄφεων (ὄφεως B) AaDB: δίκην ὄφεως (ὄφεων b) 
bE: διακινοῦσι καὶ C || 17 ἐμφολεύουσιν b || 18 ὅτε δὲ ἡ χάρις 
εἰς τὸν νοῦν ἃ | 19 ἐγκέκρυπται bc | ὡσανεὶ BabD: ὡσὰν AcC: 


ὥσπερ E | ξοφώδεις λοιπὸν ΒΡΟΟ: λοιπὸν ξοφώδεις Α: (λοιπὸν 7) 


ζοφώδεις AD. μερῶν] λοιπὸν E || 90 διὰ BbeCE Ὁ AaD | βάϑης || 
21 ἁμαρτίας] καὶ BbcE: ἢ (εἰ A) AaCD || 22 μετεωρίξοντες 
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Itaque non dicit evangelista non comprehendisse Satanam 
verum lumen; ab initio enim alienus est ab eo, siquidem 
non lucet in ipso: sed potius homines ipsos, qui audiebant 
quidem potentias et mirabiha Fili Dei, sed propter erroris 
tenebras cordi offusas ad lumen cognitionis ejus accedere 
nolebant, merito verbo illo vituperat. 


Caput LXXXI. 


De duplici genere malorum spirituum partim | cum. anima 

partim cwm corpore luctantiwm | et. quomodo tentent, | cum 

anima est extra gratiam Dei, et quomodo, cum non est, et 

quomodo utrisque resistendum et de tentatione, quando tentat 

demon suggerendo, wt naturam luumanam contemnamwus, quia 
si mortalis, et quomodo sit tunc occurrendum. 


Duo esse veluti genera malorum spirituum docet nos 
spiritualis cognitio. Ali enim sunt tanquam subtiliores, 
ali crassiores. | Subtiliores igitur animam oppugnant, 
crassiores vero quibusdam sordidis cogitationibus carnem 
ducere captivam soliti sunt. Quamobrem daemones, qui 
cum anima luctantur et qui cum corpore, sibi ipsi sunt 


adversarii, tametsi par sit utrisque studium ac propositum : 


nocendi hominibus. Cum ergo non habitat gratia in 
homine, tune in profundo cordis instar quidem serpentis 
deliteseunt. non sinentes omnino animam ad cupiditatem 
boni aspicere. Cum vero gratia in mente est abdita, tunc 
tamquam nubes qusdam caliginose deinceps per partes 
cordis in passiones peccati discurrunt induti varias formas 
distraectionum, ut memoriam mentis distrahentes illam 
ipsam mentem ab usu et familiaritate gratie divellant. 
Quando igitur a ds&monibus, qui, anim: sunt infesti, ad 
passiones anims inflammamur ac potissimum quidem. ad 
elationem, qu& est omnium malorum parens, si interitum 


BabcCDE: μεγαλύνοντες A || 29 ὁμιλίας ἀποσπῶσιν) ἀποσπῶσιν 
ἀφήξεως Ὁ | ὅτε] ὥστε c | τῇ ψυχῇ ABabcD: τὴν ψυχὴν CE | 
διοχλούντων bc | 24 ἐκπυρούμεϑα AabcCDE: ἐκφερόμεϑα DB; 
πάϑη ἐχπυρούμεϑα a 
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106  JDer Gedanke an den Tod und an den Himmel. 


M , 7 ^ , £ Im , 1 2 , 
τὴν ἀνάλυσιν τοῦ σώματος ἡμῶν λογιζόμενοι τὸν ὄγκον μά- 
λιστα τῆς φιλοδοξίας καταισχύνομεν. Τὺ αὐτὸ δὲ δεῖ ποιεῖν, 
καὶ ὅταν οἵ τῷ σώματι προσπαλαίοντες δαίμονες εἰς αἰσχρὰς 
? , , ^ 
ἐπιϑυμίας τὴν καρδίαν ἡμῶν ἀναΐζέειν παρασκευάζωσιν᾽ αὐτὴ 
5 γὰρ μόνη ἡ ἐνθϑύμησις πάσας τὰς διαφορὰς τῶν πονηρῶν 
πνευμάτων καταργεῖν δύναται ἐν τῇ μνήμῃ τοῦ ϑεοῦ. Εἰ 
δὲ ἀπὸ ταύτης τῆς ἐνθυμήσεως πάλιν ἐξουδένωσιν ἡμῖν ἄπει- 
- ") , p [ui AE / , 
oov τῆς ἀνθρωπείας φύσεως oL ψυχικοῖ ὑποβάλλουσι δαίμονες 
c , M 2 9. Τὰ 255 M A 7 , b 
ὡς οὐδενὸς οὔσης αὐτῆς ἀξίας διὰ τὴν σάρκα λόγου (τοῦτο 
10 γὰρ φιλοῦσι ποιεῖν, ὅταν αὐτούς τις βασανίσαι ϑέλῃ τῇ τοι- 
/ ? , A — ? , j , , 
αὐτῇ ἐννοίᾳ), τὴν τῆς ἐπουρανίου λοιπὸν βασιλείας τιμὴν τε 
καὶ δόξαν ἐνθυμώμεϑα μήτε τὸ πικρὸν καὶ ζοφῶδες παρ- 
ορῶντες τῆς κρίσεως. ἵνα τῷ μὲν τὴν ἀϑυμίαν ἡμῶν παρα- 
μυϑώμεϑα, τῷ δὲ τὸ εὔκολον τῆς καρδίας ἡμῶν ἐπιστύφωμεν. 


15 πβ΄. 
Ὁ κύριος ἐν τοῖς εὐαγγελίοις ἡμᾶς διδάσκει, ὅτι, ὅταν ὑπο- 
, δ , 1 / 1 c εν Ὁ 
στρέψας εὕρῃ σεσαρωμένον καὶ σχολάζοντα τὸν ἑαυτοῦ οἶκον, 
τοῦτ᾽ ἔστιν, τὴν ἄκαρπον καρδίαν ὃ Σατανᾶς, τότε παραλαμ- 
βάνει ἕτερα ἑπτὰ πνεύματα καὶ εἰσέρχεται εἰς αὐτὸν καὶ ἐμ- 
20 φωλεύει χείρονα τῶν πρώτων τὰ τοῦ ἀνθρώπου ἔσχατα ποιῶν. 
"O9 ὃ M M [ud 2.9 ΤῊ ? M M ec - 3 C o Ἂν 
εν δεῖ νοεῖν, ὅτι, ἐφ᾽ ὅσον ἐστὶ τὸ ἅγιον πνεῦμα ἐν ἡμῖν, 
* / , M e - ? - / - I 
οὐ δύναται εἰσελϑὼν ὁ Σατανᾶς ἐν τῷ βάϑει τῆς ψυχῆς 
^ ? i. M e , - ^ , 
καταμεῖναι. ἀλλὰ καὶ ὁ ϑεσπέσιος Παῦλος φανερῶς ταύτης 
ἡμᾶς διδάσκει τὸν νοῦν τῆς ϑεωρίας" ἐκ μὲν γὰρ τῆς ἀγω- 
5ὅ νιστικῆς γνώσεως ϑεωρήσας τὸ σχῆμα τῆς ὑποϑέσεως οὕτως 


1 μάλιστα AabcCDE: μᾶλλον B || 2 φιλοδοξίας] κενοδοξίας ἡμῶν a || 

4 ἀναξῆν a' παρασκευάξωσιν BD: παρασκευάζουσιν Ab: παρασκευ- 
ἄσωσιν cCE | αὕτη bc|| 9 μόνη ΒΟ.» E: μόνον Α || 6 εἰ δὲ] ἡ δὲ b | 
4 πάλιν — abe || 8 ἀνθρωπίνης ἃ || 9 λόγου διὰ τὴν σάρκα ἃ | 
10 τις βασανίσαι BabcCDE: βαστάσαι τις À | ϑέλῃ A: ϑέλοι 
BacCD: ϑέλεν bE | (τῇ Σ") τοιαύτῃ B | 11 λοιπὸν — a || 12 ἐν- 
ϑυμώμεϑα BabcCDE: ἐνθυμούμεϑα Α | ξοφῶδες BcOE: ξωφό- 
δὲς b: γνοφῶδες AaD || 13 παραμυϑώμεϑα BacDE: παραμυϑού- 
μεϑα AbC || 14 εὔκολον] εὐήκοον b | ἐπιστύφωμεν (ἐπιστύφομεν b) 
BcCE: ἐπιστρέφωμεν AaD || 16 διδάσκει ἡμᾶς c | διδάσκει} 4- 
λέγων à | ὅτι — ἃ || 17 εὕρῃ AaD: εὕροι BbcCE | σεσαρωμένον] 4- 
καὶ κεκοσμημένον ἃ || 19 ἕτερα 7» c | πνεύματα πονηρότερα ξαυτοῦ 
καὶ εἰσελϑόντα κατοικεῖ ἐκεῖ χείρονα κτλ. a, πνεύματα καὶ Éo- 


Die Gnade scehlieBt den Teufel aus. 101 


corporis cogitamus, inflatos esse et glori&$ cupidos magno- 
pere nos pudet. ldem autem facere oportet, cum dasmones, 
quibus cum corpore luctatio est, eo nos preparant, ut cor 
nostrum in turpia desideria effervescat; hcc enim recordatio 
mortis potest omnes varietates malorum spirituum per 
memoriam Dei frustrare. Quod si demones isti subtili- 
ores, qui animas impugnant, nobis de hae cogitatione 
mortis, ut naturam humanam infinito despectui habeamus, 
suadeant, quasi propter carnem intereuntem nullius pretii 
aut honoris 510 (hoc enim facere solent, cum quis eos 
hujusmodi cogitatione mortalitatis torquere vult), restat, 
ut coelestis regni decus et gloriam cogitemus acerbitatem 
et tenebras judicii interim non negligentes, ut altero levi- 
tatem cordis nostri premamus, altero tristitiam nostram 
consolemur. 


Caput LXXXII. 


Quomodo, quamdiw est aliquis à» gratia, Dei, non potest dia- 
bolus esse in corde ejus; quomodo et wbi hoc doceat Paulus; 
ei quomodo pugnet diabolus cum 118, qui sunt àn gratia Dei, 


ei quomodo cum 4s, qui suni extra gratiam, el quomodo, ? 


qui perfecte pugnet cum diabolo, non potest diabolus carnem 
ejus ad voluptatis illecebras pellicere ut Pawlwm et similes. 


Docuit nos Deus in Evangelio, quemadmodum, cum 
reversus Satanas reperit domum suam scopis mundatam 
et vacantem, id est, reperit cor infrugiferum, tune aecipit 
septem alios spiritus et ingreditur in eam latetque intus 
effieiens novissima hominis ilius pejora prioribus. Unde 
advertendum est, quamdiu in nobis est Spiritus sanctus, 
non posse Satanam ingressum in profundo anim residere; 


imo et Paulus aperte docet nos hujus contemplationis : 


intelligentiam; eontemplatus enim hujus qusstionis genus 


$6 Matth. xir, 44—465; II Petr. nr, 20. 


χονται (εἰσέρχονται c) sig αὐτὴν καὶ ἐμφολεύει bc | 998 φανερῶς 
ἐκδιδάσκει ταύτης τὸν νοῦν τῆς ϑεωρίας ἃ | 99 οὕτως λέγει» ὃ 
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λέγει" Συνήδομαι γὰρ τῷ νόμῳ τοῦ ϑεοῦ κατὰ τὸν 
^t 27 , 91 et : y ? ^ , 
&co0 ἄνϑρωπον. Βλέπω δὲ ἕτερον νόμον ἐν τοῖς ué- 
, 2 , : od , » 7 
λεσι μοὺ ἀντ στρατεθοδυον τῷ νόμῳ τοῦ γνοὺς pov 
καὶ αἰχμαλωτίξοντά μὲ τῷ νόμῳ τῆς ἁμαρτίας τῷ 
“ , v: , , DI ^ - / : Y "Td 
ὃντι év τοῖς μὲελεσί wov' ἐκ δὲ τῆς τελειότητος Οὐδὲν 
ἄρα νῦν. φησίν, κατάκριμα τοῖς ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ" 
ὁ γὰρ νόμος τοῦ πνεύματος τῆς ζωῆς ἠλευϑέρωσέ 
με ἀπὸ τοῦ νόμου τῆς ἁμαρτίας καὶ τοῦ ϑανάτου. 
“έγει δὲ καὶ ἀλλαχοῦ, ἵνα πάλιν διδάξῃ ἡμᾶς, ὅτι ἐκ τοῦ 
M - M M -“ 
σώματος πολεμεῖ O0 Σατανᾶς τὴν ψυχὴν τὴν μετέχουσαν τοῦ 
ἁγίου πνεύματος᾽ Στῆτε οὖν περιξζωσάμενοι τὴν ὀσφὺν 
e - 9 ? , M Ψ A , 
ὑμῶν ἐν ἁληϑείᾳ καὶ ἐνδυσάμενοι τὸν ϑώρακα 
τῆς δικαιοσύνης καὶ ὑποδησάμενοι τοὺς πόδας 
ἐν ἑτοιμασίᾳ τοῦ εὐαγγελίου τῆς εἰρήνης. ἐπὶ 
πᾶσιν ἀναλαβόντες τὸν ϑυρεὸν τῆς πίστεως, ἐν ᾧ 
δυνήσεσϑε πάντα τὰ βέλη τοῦ πονηροῦ τὰ πε- 
πυρωμένα σβέσαι καὶ τὴν περικεφαλαίαν τοῦ σωτη- 
oíov δέξασϑε καὶ τὴν μάχαιραν τοῦ πνεύματος. ὅ 
? δω - LÀ , , “27 
ἐστι ῥῆμα ϑεοῦ. ᾽Ὧλλο δέ τι αἰχμαλωτισμὸς καὶ ἄλλο 
πάλη" ἐπειδὴ τὸ μὲν βιαίας ἀπαγωγῆς ἐστι σημαντικόν, τὸ 
δὲ ἰσοσϑενοῦς τινος ἀγῶνος δηλωτικόν. Ζ4ιόπερ ὅλως καὶ 
βέλεσι πεπυρωμένοις ταῖς χριστοφόροις ψυχαῖς ἐπέρχεσϑαι λέγει 
ς ? , M / c A M "^A ? M 4 
ὃ ἀπόστολος τὸν διάβολον. Ὁ γὰρ μὴ Ov éyxocevmüg τοῦ 
ἑαυτοῦ ἀνταγωνιστοῦ βέλεσι πάντως κατ᾽ αὐτοῦ χέχρηται, ἵνα 
τὸν ἐκ μήκους αὐτῷ μαχόμενον τῷ πτερῷ δυνηϑῆ ϑηράσαι 
* us ei AE MT Y. , ; ἢ Y 
τῶν βελῶν᾽ οὕτως καὶ ὁ Σατανᾶς. ἐπειδὴ οὐ δύναται διὰ τὴν 
παροῦσαν τῆς χάριτος δύναμιν ἐμφωλεῦσαι ὡς τὸ πρὶν τῷ τῶν 
ἀγωνιζομένων vot, τῇ ὑγρότητι λοιπὸν ἐφίπταται καὶ ἐμφωλεύει 
τῷ σώματι. ἵνα διὰ τῆς αὐτοῦ εὐχερείας τὴν ψυχὴν δελεά- 
; pu Tis boh i daa Ded 1 V T 
[^ , ^ ? 9 Ὁ ΩΝ er - 
Cou" διόπερ δεῖ ἐκχτήκειν αὐτὸ συμμέτρως. ἵνα μὴ διὰ τῆς 
αὐτοῦ ὑγρότητος ὀλισϑαίνῃ ὁ νοῦς εἰς τὸ λεῖον τῶν ἡδονῶν. 
1 γὰρ; ABbe: φησι ἃ | 9 ἀντιστρατευόμενον ἐν τοῖς μέλεσί 
μου ac || ὅ ἐκ δὲ τῆς τελειωτικῆς φησιν a || 6 νῦν, φησίν, 
81 Ἰησοῦ) - μὴ κατὰ σάρκα περιπατοῦσιν a || 9 διδάξει b Ji 
10 τὴν μετέχουσαν ψυχὴν a || 18 ὑποδησάμενον ABbc: ὑποδυσά- 
μενον ἃ | 14 εὐαγγελί(ου —) b || 16. δυνήσεσϑε BCDE: δύνα- 
σϑαν À | 18 δέξασϑαν abc || 19 δέ τε AabcCE: δέ ἐστιν BD || 
90 βιαίας ἐστί τινος ἀπαγωγῆς a | σημαντικόν 7 a || 21 τινος 
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Satan bekümpft die Seele durch den Kórper. [109 


ex scientia quidem certandi hune sermonem profert: Con- 
delector, inquit, legi Dei secundwm hominem. interiorem. 
Video autem aliam legem im corpore meo repugnantem legi 
mentis mec et captivantem me in lege peccati, que est in 
membris meis?'; ex perfectione vero illum: Nihil igitur dam- 
nationis in Christo Jesw; lex enm spiritus vite liberavit 
me a lege peccati et mortis?. Dicit preterea in alio loco, 
ut rursus doceat nos ex corpore oppugnari ἃ Satana animam 
Spiritus sancti participem: Síate igitur succincti lumbos ve- 
stros in veritate et induti loricam justitice, calceati pedes in 
preparatione Evangelii pacis, à» omnibus sumentes scutum 
fidei, àn quo possitis omnia tela nequissimaà ignea exstinguere ; 
ei galeam salutis assumite οἱ gladiwm | spiritus, quod. est 
verbum Dei??, Aliud est captivam duci, aliud luctari: illud 
significat per vim abduci, hoec &quis viribus certare. Unde 
Apostolus diabolum ait animas Christum in se ipsis ferentes 
eum igneis telis invadere. Ut enim, qui non potest eum, 
cum quo certat, prehendere, jaculis omnino utitur adversus 
eum, ut possit pugnantem eminus pennis telorum venari: 
sic Satanas, quia non potest propter praesentiam charitatis 
occultari sicut prius in mente luctantium, volitat deinceps 
super humorem 80 latitat in corpore, ut facilitate ejus ani- 
mam lactet et pelliceat; quocirea oportet moderate id ex- 
ienuare, ne mens per humorem ejus ad illecebras voluptatum 
labatur. Credendum enim est Apostolo?" in mente quidem 
eorum, qui in certamine sunt, divinum lumen operari, ex 
quo fiat, ut legi Dei serviat eaque delectetur. Caro enim 


P; Rom. vi 22, 25; 38 μα ὙΠ . T... 2. 
5? Eph. vr, 14—17. Abou. viti 99. 


7 ae δηλοτικόν b | ὅλως al 24 RENNES c | ἐπέρχεσϑαι 
22 | 24 ἑαυτοῦ] αὐτοῦ b || 25 πτερῷ] - καταβαλεῖν B 
δυνηϑεῖ b | 26 οὕτως] Ἢ οὖν B | 27 παροῦσαν τῆς χάριτος 
δύναμιν AÀaD: παρουσίαν τῆς χάριτος BbcCE | ὡς τῷ πρὶν c | 
99 δελεάζοι B: δελεάξῃ aCD: δελεάξει AE | 80 δεῖ] δὴ a | 
ἐκτήχειν]) -ἰ μὲν ἃ | αὐτὸ] αὐτῷ Abc i 31 ὀλισϑένει Α, ὀλισϑαί- 
γεν b 
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ς ? ? “- Ll ? E E 
Tx αὐτοῦ γὰρ τοῦ ἀποστολικοῦ δητοῦ προσήκει πείϑεσϑαι., 


, Ὁ A ^ - ^ 
ὅτι ὁ μὲν νοῦς τῶν ἀγωνιζομένων ὑπὸ τοῦ ϑείου φωτὸς ἐνερ- 
γεῖται" διόπερ καὶ τῷ ϑείῳ νόμῳ δουλεύει καὶ συνήδεται. 


Ἢ δὲ σὰρξ τὰ πονηρὰ ἤδεται διὰ τὴν αὐτῆς εὐχέρειαν καὶ 


, / ^ , ἂν Τα 34 55.) , 
προσίεται πνεύματα᾽ διόπερ τῇ αὐτῶν ποτε ἐξέλκεται δουλεύειν 
πονηρίᾳ. Ὅϑεν μάλιστα φαίνεται μὴ εἶναι κοινόν τι κατ- 
οἰκητήριον τὸν νοῦν ϑεοῦ τὲ καὶ διαβόλου" ἐπεὶ πῶς τῷ μὲν 
f. , , ^ ^ A τ , E 
vot pov δουλεύω νόμῳ ϑεοῦ, τῇ δὲ σαρκὶ νόμῳ ἁμαρ- 
τίας. εἰ μὴ ὁ μὲν νοῦς μου ἐν πάσῃ ἐλευϑερίᾳ πρὸς μάχην 
er ET , -"Ὕ , M / c , 
ἵστατο τῶν δαιμόνων τ στότητι T ἄριτος ἡδέως δου- 
, ' ^ M 1 AS ds E RA d s Meses 
λούμενος, τὸ δὲ σῶμα ἥδιον τὴν ὀσμὴν προσίεται τῶν ἀλό- 
yov ἡδονῶν; διὰ τὸ ἐν αὐτῷ, ὡς ἔφην, παραχωρεῖσϑαι ἐμ- 
φωλεύειν ἐπὶ τῶν ἀγωνιζομένων τὰ πονηρὰ τῆς ἀπάτης πνεύ- 
^ 5 7 Li [i4 5 , - 2 2 δον ΄ 
ματα Οἶδα γάρ. φησίν, ὅτι οὐκ οἰκεῖ ἐν ἐμοὶ ἀγαϑόν, 
AM APRI; 2 3 / * er 9 iN 28 ᾿ 14 
τοῦτ ἔστιν ἐν τῇ σαρκί uov' ὥστε ἐπὶ τῶν κατὰ μέσον 
τὸν ἀγῶνα ἀνϑισταμένων τῇ ἁμαρτίᾳ. Οὐ γὰρ ἐξ ξαυτοῦ 
τοῦτο ὁ ἀπόστολος λέγει" τῷ μὲν νοὶ μάχονται ob δαίμονες, 
M ^ ,ὔ M 1 € - c M 
τὴν δὲ σάρκα λιπαραῖς ὑπεκλύειν πρὸς τὸ λεῖον τῶν ἡδονῶν 
ἐπιχειροῦσι παρακλήσεσιν. Παραχωροῦνται γὰρ ἅπαξ κατὰ 
δίκαιον κρίμα ἐνδιατρίβειν περὶ τὰ βάϑη τοῦ σώματος καὶ ἐπὶ 
τῶν συντόνως ἀγωνιζομένων κατὰ τῆς ἁμαρτίας διὰ τὸ ὑπὸ 
δοκιμὴν εἶναι ἀεὶ τὸ αὐτεξούσιον τοῦ ἀνθρωπίνου φρονήματος. 
Εἰ δέ τις δυνηϑείη ζῶν ἔτι διὰ τῶν πόνων ἀποϑανεῖν. ὅλος 
λοιπὸν “γίγνεται οἶκος τοῦ ἁγίου πνεύματος" πρὶν γὰρ ἀπο- 
ϑάνῃ ὁ τοιοῦτος. ἀνέστη, ὥσπερ, ἣν αὐτὸς ὃ μακάριος Παῦλος 
καὶ ὅσοι τελείως ἠγωνίσαντο ἢ καὶ ἀγωνίζονται κατὰ τῆς 
ἁμαρτίας. 


1 ὑπ’ BaDE: &z ΑΟ |ἰ προσείκει B | νοεῖν καὶ aei ec ca a || 
4 ἡ δὲ σὰρξ τὰ πονηρὰ ἥδιον διὰ τὴν ἑαυτῆς εὐχέρειαν προσ- 
ἴεται πνεύματα b | καὶ διὰ τὴν αὐτῆς (ἑαυτῆς c) εὐχέρειαν 
(xal) ae || 5 διόπερ] - καὶ a | ποτε ΣΑΙ ἐξέλκεταν BabcD 
7 E: ἐφέλκεται AC | δουλεύειν πονηρία BCD -- E: δουλείᾳ A, 
δουλεύειν ἐξέλκετανι πονηρίᾳ ἃ || 6 τι — a || € ϑεοῦ cs καὶ 
διαβόλου BbcC: ϑεοῦ ( τε D) καὶ τοῦ διαβόλου AaD: ϑεῷ καὶ 
διαβόλῳ E || 8 νοΐ] μου 7 c δουλεύων a || 10 δεδουλωμένος c | 
11 ἥδιον Ba: ἴδιον bD: ἡδείαν Α: ἡδεῖαν e ἡδέως CE || 12 crb- 
τῷ] αὐτῆ ἃ [14 οὐχ' obxst b | ἐμοὶ] (τ τὸ a) ἀγαϑόν ADa || 15 σαρκί 
μου] Mrohr BbcCE | ἐπὶ τῶν κατὰ μέσον τὸν ἀγῶνα ἀνῦ- 
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pravis applaudit suaque facilitate admittit spiritus: quse 
causa est, ut ad famulandum nequitie eorum aliquando tra- 
hatur. Ex quo maxime apparet non esse mentem commune 
Dei et diaboli domicilium; alioqui quomodo illud diceret: 
Mente quidem servio legi Dei, carne vero legi peccati, nisi 
mens mea cum omni libertate in pugna contra demones 
staret bonitati gratie serviens, corpus vero suavem odorem 
voluptatum a ratione abhorrentium admitteret? quia, ut dixi, 
sinuntur mali et fallaces dasmones in corpore eorum, qui 
certant, absconditi esse (Scio enim, inquit, quod nom habi- 
lat in me, id est, in carne mea bonum*5?), in iis scilicet, qui 
medio quodam certamine peccato resistunt. Non enim hoc 
Apostolus de se dicit cum mente quidem pugnam d&mones 
committere, carnem vero, ut ad illecebras voluptatum blan- 
dis consolationibus emolliant ac dissolvant, eosdem conari. 
Permittuntur enim justo judicio versariin profundo corporis 
etiam in iis, qui robuste adversus peccatum dimicant, quia sit 
semper experienda et periclitanda libertas humane voluntatis. 
Αὐ si quis queat. adhuc vivens mori per labores, totus dein- 
ceps domus Spiritus sancti fit; hic enim, priusquam moriatur, 
surrexit, qualis Paulus et quicunque perfecte cum peccato 
certarunt et certant. 


$! Rom. vir, 25. 
$2 ibid. 18. 


ισταμένων Α: ἐπὶ τῶν κατὰ τὸ μέσον τῶν ἀγώνων ἀνϑιστα- 
μένων aD: ἐπὶ τῶν (τὸν BE) κατὰ (κατὰ 7» B) μέσον τινὰ ἀγῶ- 
νὰ ἀνθισταμένων bcCE: ἐπὶ τῶν κατὰ μέσων τῶν δι᾽ ἀγώνων 
ἀνθισταμένων C | 16 ἐξ αὐτοῦ b | 17 τῷ (μὲν 7) vot À | 
18 λιπαραῖς AbcCDE 7 B; λιπαραῖς τισι παρακλήσεσι πρὸς τὸ 
λεῖον τῶν ἡδονῶν ὑπεκλύειν σπουδάξουσι a | 30 βάϑη])] πά- 
9nc | 22 ἀεὶ » ἃ | ἀνθρωπίνου BabCDE: &vov c: ἀνϑρω- 
πίου À | φρονήματος] φρράματος (0 über dem ersten o) b | 
29 δυνηθείη BD: δυνηϑεῖ b: δυνηϑῇ AcC: 0:59; E | ἀποϑα- 
νεῖν BCDE: ἀποθνήσκειν A || 94 ἁγίου BabeCDE: ἀγαϑοῦ A, 
γίγνεται ὁ τοιοῦτος τοῦ ἁγίου πνεύματος οἰκητήριον ἃ | γὰρ 
2» € | ἀποϑάνει be | 25 ὥσπερ] ὅπερ ac || 26 ἢ καὶ AC: (5) 
καὶ Bbec; ἢ καὶ ἀγωνίζονται 7» aDE 


e 


M 


0 


- 
o 


119 Das Herz als Quelle bóser Gedanken. 


my. 

Φέρει μὲν ἣ καρδία καὶ ἐξ ξαυτῆς λογισμοὺς καλούς τε 
καὶ οὐ καλούς, οὐ φύσει δὲ χαρποφοροῦσα τὰς μὴ ἀγαϑὰς 
ἐννοίας, ἀλλ ὥσπερ εἰς ἕξιν ἐλϑοῦσα διὰ τὴν πρώτην ἅπαξ 

$ ἀπάτην τῆς μνήμης τοῦ μὴ καλοῦ᾽ τοὺς δὲ πλείστους καὶ 
πονηροὺς ἐκ τῆς τῶν δαιμόνων συλλαμβάνει πικρίας. Πάντων 
δὲ ἡμεῖς ὡς ἐκ τῆς καρδίας προϊόντων αἰσϑανόμεϑα" καὶ διὰ 
τοῦτό SLVRS ὑπενόησαν εἰς τὸν νοῦν εἶναι σὺν τῆ χάριτι καὶ 
τὴν ἁμαρτίαν. Διόπερ λέγουσι καὶ τὸν κύριον εἰρηκέναι" 
10 Τὰ δὲ ἐξερχόμενα ἐκ τοῦ στόματος ἐκ τῆς καρδίας ἐξέρχονται 
κἀκεῖνα κοινοῖ τὸν ἄνϑρωπον᾽ ἐκ γὰρ τῆς καρδίας ἐξέρ- 
χονται διαλογισμοὶ πονηροί, μοιχεῖαιν καὶ τὰ ἕξῆς. 
Οὐκ ἴσασι δέ, ὅτι ὁ νοῦς ἡμῶν λεπτοτάτης τινὸς αἰσϑήσεως 
ἔχων ἐνέργειαν αὐτῶν τῶν ὑποβαλλομένων αὐτῷ ὑπὸ τῶν 
15 πονηρῶν πνευμάτων λογισμῶν οἰκειοῦται ὥσπερ διὰ τῆς σαρ- 
κὸς τὴν ἐνέργειαν, τῆς εὐχερείας τοῦ σώματος πλέον εἰς τοῦτο 
φερούσης διὰ τῆς συγκράσεως τὴν ψυχήν, ὡς οὐκ οἴδαμεν. 
Ἐπειδὴ ἀμέτρως φιλεῖ ἀεὶ ἡ σὰρξ τὸ ὑπὸ τῆς ἀπάτης κολα- 
κεύεσϑαι καὶ διὰ τοῦτο ἐκ τῆς καρδίας καὶ οἵ ἐκ τῶν δαι- 
20 μόνων ἐνσπειρόμενοι d vy λογισμοὶ ἐξερχόμενοι φαίνονται" 
ἰδιοποιούμεϑα δὲ αὐτοὺς ὄντως, ὅταν αὐτοῖς συνήδεσϑαι ϑέλω- 
μὲν. Ὅπερ Ó κύριος μεμφόμενος. ὡς αὐτὸ τὸ ϑεῖον δηλοῖ 
λόγιον, τῷ προειρημένῳ δητῷ ἐχρήσατο. 'O γὰρ συνηδόμενος 
τοῖς ἐκ τῆς πονηρίας τοῦ Σατανᾶ αὐτῷ ὑποβαλλομένοις λο- 
25 γισμοῖς καὶ τὴν μνήμην αὐτῶν ὥσπερ ἐγγράφων τῇ ἕἑαυτοῦ 
καρδία οὐκ ἄδηλον, ὅτι ἐκ τῆς ἑαυτοῦ αὐτοὺς λοιπὸν καρ- 
ποφορεῖ ἐννοίας. 


2 καὶ T καρδία (καὶ Σ» 8) [| 9 οὐ καλούς AbeCE: κακούς BD, 
οὐ καλούς τε καὶ καλούς ἃ | μὴ ἀγαϑὰς ÀAaD: μὴ καλὰς BbeC: 
πονηρὰς E || 4 ἀλλὰ Bb | ἐλϑ'οῦσα] ἔχουσα bc || 5 τὴν μνήμην be || 
7 αἰσϑανόμεϑα] αἰσϑόμεϑα Ab, αἰσϑανόμεϑα προϊόντων ἃ | 
8 συνεῖναι τῇ χάριτι ἃ || 9 καὶ λέγουσι (καὶ 7) a || 10 ἐξέρ- 
χονται AcCE: ἐκπορεύονται aD: E C εται Bb || 11 ἄνϑρωπον) 
ἐκ γὰρ bis οὐκ ἴσασι fehlt ἃ |l 12 “μοιχίαι πλεονεξίαι καὶ τὰ 
ἑξῆς Ὁ |. 14 ὑποβαλλομένων αὐτῷ ὑπὸ τῶν πονηρῶν πνευμάτων 
AaD: ὑπὸ τῶν πονηρῶν πνευμάτων ὑποβαλλομένων αὐτῷ BbcCE || 


15 οἰκειοῦνται c. | 18 ἀεὶ BabeD 7 ACE | 19 (καὶ T») διὰ 
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Caput LXXXIIL 


Quomodo et unde cor malas cogitationes gignat et quare 
cogitationes etiam a diabolo nobis suggeste ex corde exire 
dicantur in. Evangelio. 


Cogitationes quidem tum bonas tum non bonas gignit 
ex se cor, non quidem quod malas cogitationes naturaliter 
ferat, sed quod propter primam illam fallaciam tamquam 
habitum quendam memorie eius, quod non est bonum, se- 
mel ceperit. Plurimas vero easdemque malas cogitationes 
ex amarulentia daemonum concipit; universas vero ex cordi- 
bus nostris proficisci sentimus. Ex quo factum est, ut non- 
nulli existimarent peccatum esse in anima pariter cum gratia 
atque idcirco Dominum dixisse, qua& ex ore exeunt, ex corde 
exire et illa hominem inquinare: Jx corde enim, inquit, 
exeunt cogitationes malce.9 Sed ignorant isti, quemadmo- 
dum mens nostra, quae sensu quodam subtilissimo utitur, 
illarum cogitationum operationem, quas mali spiritus ei 
suggerunt, quasi per carnem sibi vindieat corporis facilitate 
magis ad hoc, nescio quomodo, animam per concretionem 
trahente. Siquidem semper anima assentationes et blandi- 
tias fallacie immoderate amat; ob hanc causam cogitationes 
8, daemonibus seminate ex corde videntur prodire; eas auteni 
nostras re vera ipsi facimus, quoties illis delectari volumus. 
Quod quidem cum Dominus reprehenderet, ut Scriptura ipsa 
divina declarat, iis verbis, quse supra cap. 82 recitavimus, 
usa est. Qui enim cogitationibus, quas improbitas Satan» 
subjicit animae, delectatur earumque memoriam cordi suo 
veluti EU: non est dubium, quin eas ipsas ex mente 
sua veluti fructus effundat. Y 


$5 Matth. xv, 19. 


τοῦτο a | 20 τῇ ψωχῇ (rij ψυχῇ — E) λογισμοὶ ἐξερχόμενοι φαί- 
γνονται AabeCDE: λογισμοὶ τῇ ψυχῇ φαίνονται ΤΠ ὀχόμνθος B | 
25 ἐγγράφων) τ ἐν À Jl 26 οὐκ ἄδηλον]. δῆλον b | καρποφορεῖ] 
κρατεῖ À, λοιπὸν αὐτοὺς καρποφορεῖ διανοίας ἃ | 
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! 
7Ó . 

“ἔγει ἐν τοῖς εὐαγγελίοις ὃ κύριος μὴ δύνασϑαι ἐκβλη- 
ϑῆναι τὸν ἰσχυρὸν ἔκ τοῦ οἴκου αὐτοῦ, ἐὰν μὴ ὁ ἰσχυρότε- 
ρος αὐτοῦ δήσας αὐτὸν καὶ σκυλεύσας ἐκβάλῃ. Πῶς οὖν 
δύναται ὃ μετὰ τοσαύτης αἰσχύνης ἐκβαλλόμενος πάλιν εἰσ- 
, A m 2 - , , , Φ 4 P" 
νέναι καὶ τῷ ἀληϑινῷ συνδιατρίβειν οἰκοδεσπότῃ iv τῷ ἕξαυ- 
τοῦ οἴκῳ, ὡς ἐὰν καὶ ϑέλοι, ἀναπαυομένῳ; Οὔτε yc βασ λεὶ 
oU οἴκῳ, ὡς . ἄνα μένῳ: ε γὰρ βασιλεὺς 

/, E) mw , 
τὸν ἀντιστάντα αὐτῷ ποτε καταγωνισάμενος τύραννον συμ- 
παρεῖναι αὐτῷ τοῦτον ἐν ταῖς βασιλικαῖς ἐνθυμηϑήσεται" 
? y M f ^ 9 ’ *^ , M A , 
ἀποσφάξειν δὲ μᾶλλον εὐϑέως ἡ δήσας πρὸς μακρὰν τιμωρίαν 
καὶ ϑάνατον οἴκτιστον παραδώσει τοῖς ἰδίοις στρατεύμασιν. 


πε΄. 

E τις διὰ τὸ καλὰ ἡμᾶς ὁμοῦ καὶ φαῦλα λογίζεσϑαι ὁμοῦ 
τό τε ἅγιον πνεῦμα καὶ τὸν διάβολον ἐνοικεῖν τῷ νοὶ ὑπο- 
λαμβάνει. μανϑανέτω; ὅτι τοῦτο γίγνεται διὰ τὸ μηδέπω ἡμᾶς 
γ τ σῦν καὶ ἑωρακέναι; ὅτι Χριστὸς ὁ κύριος. “Πρῶτον μὲν 
γάρ, ὡς καὶ ἀνωτέρω ἔφην, κρύπτει τὴν ἑαυτῆς παρουσίαν 
ἐπὶ τῶν βαπτιζομένων ἡ χάρις ἐχδεχομένη τὴν τῆς ψυχῆς 

, MEN M Non EI)TMR ? , 1 j 
πρόϑεσιν᾽ ἐπειδὰν δὲ ὅλος ὁ ἀνϑρῶπος ἐπιστρέψῃ πρὸς τὸν 
κύριον. τότε ἀρρήτῳ τινὶ αἰσϑήσει τὴν παρουσίαν αὐτῆς 
ἐμφαίνει τῇ καρδίᾳ καὶ πάλιν ἐκδέχεται τὴν τῆς ψυχῆς κί- 
νησιν παραχωροῦσα μέντοι τὰ δαιμονικὰ βέλη ἄχρι τῆς βαϑείας 

? ὦ / 2 / er / , Y 
αὐτῆς καταφϑάνειν αἰσϑήσεως. Lvc Ocouoréogo προϑέσει καὶ 


(9 ἰσχυρότερος ἰσχυρὸς Ὀ | 5 δύναται 2a | ἐκβαλλόμενος δύ- 
ναται, πάλιν a |.6 £y τῷ ἑαυτοῦ οἴκῳ, ὡς ἐὰν καὶ ϑέλοι, &va«- 
παυομένῳ Α: ἐν τῷ ἑαυτοῦ οἴκῳ aD: ἐν τῷ αὐτοῦ (ἑαυτοῦ beCE), 
ὡς (o C) ἂν (ἐὰν bcCE) καὶ ϑέλοι, ἀναπαυομένῳ (ἀναπαυόμενος 
E) οἴκῳ ΒΌΘΟΙ | $8 ἀνθιστάμενον C Í τύραννον καταγωνισάμενος ἃ | 
11 oíxvíovo ἃ | δήσας] δοίσας b | ἰδίοις ABabcD e E: oi- 
κείοις C | στρατεύμασιν AabcCDE 7 B ] 18 διὰ τὸ τὰ καλὰ qi 
λογίξεσϑαι) ὁμοῦ Bb — AacCDE || 14 τὸ τε AabcCDE: τὲ τὸ B | 
διάβολον" ὁμοῦ Ο | τῷ νοὶ AaDE: ἐν τῷ νοὶ BbeC | ὑπολαμ- 
βάνει AaDE: ὑπολαμβάνοι BbcC | 15 μανϑανέτω] - ὁ τοιοῦτος a | 
διὰ τὸ οὔπω γεγεῦσϑαι καὶ ἑωρακέναν ἡμᾶς ἃ I 16 γεύσασϑαι 
ἢ. καὶ B || 17 ἑαυτῆς — Δ, ἑαυτοῦ b || 18, 7» πρόϑεσιν τῆς 
ψυχῆς a ' 19 ὅλως bC | ὃ ᾿ἄνϑρωπος ἐπιστρέψῃ (ἐπιστρέψει Α) 
AaD: ἐπιστρέψῃ (ἐπιστρέψει bE) ὁ ἄνθρωπος. BbcCE | 20 (τὸν 
5) κύριον a || 91 τὴν αὐτῆς κίνησιν a | 22 ἄχρι βαϑείας αὐτῆς 
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Caput LXXXIV. 


Quomodo non possint esse simul in corde homnis gratia 
Dei et diabolus et de exemplo ad hoc declarandwm et àn- 
telligendwm. 


Ait Dominus in Evangelio non posse fortem domo sua 
ejici, nisi fortior ejiciat, postquam eum alligaverit et diri- 
puerit.54 Quomodo igitur poterit cum tanto ejectus dedecore 
rursus ingredi et una cum vero versari domino domi suse, 
quamdiu vult,requiescenti? Nunquam enim rex,cum tyrannum 
aliquem devicerit, qui adversarius suus aliquando fuerit, in 
regia secum adesse cogitabit; quin potius statim jugulabit 
aut certe militibus suis alligatum tradet, ut diuturnum sup- 
plicium de eo sumant eumque miserrima morte afficiant. 


Caput LXXXV. 


Unde accidat, quod. simul honesta et turpia quandoque cogi- 

tamus, el quando ac cur gratia prasentiam suam menti 

celet et. quid. tunc  faciendwm sit. οὐ quomodo inter | ceteras 

omnes virtutes mihil possidere maxime conciliet gratiam Dei 

ad amandum ewm vehementer et cur aliquando etiam is, 

qui magnos progressus im wviriute fecit, permittatur potestati 
demonis relicta ejus mente sine lumine. 


15 


εῷ 


0 


$1 quis, quia honesta simul et turpia cogitamus, Spiritum | 


sanctum et diabolum in mente habitare eo tempore arbitratur, 
intelligat id accidere, quia nondum gustavimus neque vidi- 
mus, quam bonus Dominus. Primum enim, ut superius 
dixi, celat gratia presentiam suam in baptizatis exspectans 
propositum anim&e; cum vero se quis ex toto ad Dominum 
converterit, tune sensu quodam inexplicabili declarat se adesse 


$4 Matth. xir, 29. 
I Bspkxxur 9. 


αἰσϑήσεως καταφϑάνειν a | 28 ϑερμοτέρᾳ - τῇ a, ϑερμω- 
τέρᾳ Ὁ T | 
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ταπεινῇ διαϑέσει ἐκζητήσῃ vov ϑεόν. 'Eàv οὖν λοιπὸν ἄρ- 
p , c » - ^ ^ 
ξηται προβαίνειν ὃ ἄνθρωπος τῇ τηρήσει τῶν ἐντολῶν καὶ 
2 , 2 Ww , - / 
ἀπαύστως ἐπικαλοῖτο τὸν κύριον Ἰησοῦν, τότε καὶ ἐπὶ τὰ ἐξώ- 
regc αἰσϑητήρια τῆς καρδίας τὸ πῦρ τῆς ἁγίας ἐπινέμεται 
- » M M 
χάριτος τὰ ζιζάνια τῆς ἀνθρωπείας γῆς πληροφορητικῶς κατα- 
φλέγουσα᾽ ὅϑεν καὶ cb δαιμονικαὶ βουλαὶ πόρρω που ἐκείνων 
τότε καταφϑάνουσι τῶν τόπων ἠρέμα λοιπὸν νύττουσαι TÓ 
- - er P ^ M 
ἐμπαϑὲς τῆς ψυχῆς. Ὅτε δὲ πάσας τὰς ἀρετὰς ὃ τοῦ ἀγῶνος 
ἄνϑρωπος ἐγκομβώσοιτο καὶ μάλιστα τὴν τελείαν ἀκτημοσύνην. 
τότε τὴν πᾶσϑν αὐτοῦ βαϑυτέρᾳ τινὶ αἰσϑήσει περιαυγάζξει 
φύσιν εἰς ἀγάπην αὐτὸν λοιπὸν πολλὴν περιϑάλπουσα τοῦ 
"T δ ?* , ^ — , J , / Ml 
9:00. Οϑεν ἐξωτέρω τῆς τοῦ σώματος αἰσϑήσεως τότε τὰ 
N " c “ , 
δαιμονικὰ ἀποσβέννυται τόξα. Ἢ γὰρ αὔρα τοῦ ἁγίου πνεύ- 
ματος πρὸς ἀνέμους εἰρήνης κινοῦσα τὴν καρδίαν τὰ τοῦ πυρ- 
φόρου δαίμονος εἰς ἀέρα ἔτι φερόμενα κατασβέννυσι βέλη. 
N [| Α 5» ^ M , £ M 
Inv rd 1009 DNO TREROLTD MERDA obvia do: παραχωρεῖ, ἀτοτε 
τῇ κακίᾳ τῶν δαιμόνων ὁ ϑεὸς ἀφώτιστον αὐτοῦ τότε τὸν 
νοῦν καταλιμπάνων. ἵνα τὸ αὐτεξούσιον ἡμῶν εἰς τὸ πᾶν μὴ 
? δεδεμένον τῷ δεσμῷ τῆς χάριτος οὐ μόνον διὰ τὸ ἐξ ἀγώ- 
7] " ; τῆ δ ΘΙ ΘΟ onn CEP 
"d - M c , ? A i] M 1 ’ 32 
νῶν ἡττηϑῆναι τὴν ἁμαρτίαν, ἀλλὰ καὶ διὰ τὸ ὀφείλειν ἔτι 
προκόπτειν εἰς τὴν πνευματικὴν πεῖραν τὸν ἄνϑρωπον. T0 
γὰρ τοῦ παιδευομένου νομιζόμενον τέλειον ἀτελές ἐστιν ὡς 
πρὸς τὸν πλοῦτον τοῦ παιδεύοντος ἡμᾶς ϑεοῦ᾽ ἐν ἀγάπῃ ὑπάρ- 
, 2794 [nd M - 5 1 M : P 
χει φιλοτιμίας. x&v ὅλην τὴν τῷ loxop δειχϑεῖσαν κλίμακα 
JV - , - τῷ » / 
ἀνελϑεῖν τις δυνηϑείη τῇ προκοπῇ τῶν πόνων. 


1 ἐκξζητήσῃ BeCE: ἐκξητήσει Àb: ἐκζητῇ ἃ: ἐκξητεῖ D | Ἐὰν 
BCDE: ὅταν A | 3, τῇ τηρήσει] ἐν τηρήσει ἃ || 9 ἐπικαλοῖτο 
(ἐπικαλεῖτο AD) abeCAD: ἐπικαλεῖται E (B schadhafte Stelle) | 
᾿Ιησοῦν AabCDE — B | ἐξότερα b |. 4 τὰ ἔξω τῶν αἰσϑητη- 
oíov à | 9 ξηξάνια AabE (B fehlt): ξιξζάνια (in c korrigiert aus 
£n£dvie) cCD | ἀνθρωπίνης ἃ || 6 αἱ δαιμονικαὶ τότε ἐπιβουλαὶ 
πόρρω που ἐκείνων καταφϑάνουσι ἃ | ἐκείνων τε (τότε 7) c | 
7 λοιπὸν »ἃ || 8 ψυχῆς] - μέρος a | ὅταν a || 9 ἐγκομβώσοιτο 
ἄνϑρωπος b | 10 τότε γὰρ τὴν ἅπασαν c 1323 Ὅϑεν AaD: 
διόπερ BbcC (E fehlt, verkürzte Redaktion) ! ἐξωτέρω -- τότε a | 
13 ἀποσβέννυται BaCDE: ἀποσβέννυνται Α | αἰσϑήσεως (τότε 
7») a || 14 εἰρήνης AabcCDE; εἰρηνικούς B || 15 ἔτι φερόμενα) 
ἐπιφερόμενα b || 16 τοῦτον b | παραχωρεῖ BabcCDE: παρεχώ- 
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presentem in corde 80 rursus motionem anime exspectat, 
permittit tamen tela daemonis usque ad profundum sensum 
pertingere, ut fervidiore proposito ae submisso animo adfec- 
tus Deum quzrat. Si ergo incipiat deinceps in observatione 
mandatorum progredi ac Dominum Jesum sine intermissione 
imploret, tunc ignis sancte gratie sensus etiam cordis ex- 
teriores depascit zizania humane terre plene exurendo; ex 
quo fit, ut procul ab illis locis insidi: daemonis abscedant 
ilam partem anims, qus passionibus commovetur, sensim 
ac leniter deinceps stimulantes. Cum vero, qui certat, vir- 
tutes omnes tamquam nodo connectii ac maxime omnium 
virtutem nihil penitus possidendi, tunc totam ipsius naturam 
profundiore quodam sensu gratia collustrat circumfovens 
deinceps ad amandum Deum vehementer. Quocirca tune ex- 
tra sensus corporis ignei demonum arcus exstinguuntur. 
Aura enim Spiritus sancti, quz ad flatus pacis cor movet, 
tela igniferi deemonis in aérem allata exstinguit. Permittit 
tamen aliquando Deus malitie daemonis eum etiam, qui hos 
progressus fecit, relicta tunc mente ejus sine lumine, ne sci- 
licet potestas voluntatis nostre liberze vinculo gratie sit 
prorsus alligata, non solum quia luctando peccatum vincitur, 
sed etiam quia debet homo adhuc ad spiritualem experien- 
tiam proficere. Quod enim in eo, qui eruditur, perfectum exi- 
stimatur, si cum divitiis erudientis Dei comparetur, imper- 
fectum est in magnificentia charitatis, quamvis processu 
mirum totam quis scalam ostensam Jacob possit ascen- 
dere $8. 


$6 (en. χύνει, 19. 


ρὲ. À || 17 τῇ τῶν δαιμόνων κακίᾳ ἃ | τότε » ἃ || 18 εἰς τὸ 
παντελὲς μὴ εἴη δεδομένον a 19 δεδεμένον AbÓC: δεδημένον Β: 
δεδομένον aD: δεδομένων E | ἀγώνων AabeCDE: ἀγῶνος B | 
20 qv foo] νικηϑῆναι b | (δεὰ.:) τὸ ὀφείλειν a | 31 zooc- 
κόπτειν à | TO γὰρ τοῦ BbcCE: τότε γὰρ (τὸ 7» aD) τοῦ 
AaD || 232 ἔστιν Bb: £m AacCDE | 23 παιδεύοντος] ἡμᾶς 
Ero | ἐν ἀγάπης ὑπάρχει φιλοτιμίᾳ (iota adscriptum) a, 
ἐν ἀγάπῃ ὑπάρχει φιλοτιμία b || 25 δυνηϑείη ab: δυνηθῇ ΑΒς 
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πε΄. 


c , LAM , M - ? “- 5 ^ e 

O κύριος αὐτὸς λέγει τὸν Σατανᾶν ἔκ τῶν οὐρανῶν ὡς 
ἀστραπὴν πεπτωκέναι, ἵνα μήτε ἀφορᾷ εἰς τὰ τῶν ἁγίων ἀγ- 
γέλων ὃ δυσειδὴς ἐνδιαιτήματα. Πῶς οὖν ὃ τῆς τῶν καλῶν 
δούλων κοινωνίας μὴ καταξιούμενος κοινὸν δύναται ἔχειν μετὰ 

^ ^ , 4 N ? , E 5 ? , E rr 
τοῦ ϑεοῦ οἰκητήριον τὸν ἀνθρώπινον νοῦν; 4λλ ἐροῦσιν. ὅτι 
κατὰ παραχώρησιν γίγνεται τοῦτο. Πλέον οὐδὲν λέξουσιν. 


Ἢ μὲν γὰρ παιδευτικὴ παραχώρησις οὐδαμῶς τοῦ ϑείου φω- 


n X Y , τς ; Y , se 5 vy 5 
τὸς τὴν ψυχὴν ἀποστερεῖ" κρύπτει δὲ μόνον; ὡς καὶ ἤδη εἶπον. 
τὰ πολλὰ τὸν νοῦν τὴν ἑαυτῆς παρουσίαν ἡ χάρις, ἵνα προ- 
ωὠϑοῖτο ὥσπερ τὴν ψυχὴν τῇ πικρίᾳ τῶν δαιμόνων διὰ τὸ 
μετὰ παντὸς φόβου καὶ πολλῆς ταπεινώσεως ἐκζητεῖν αὐτὴν 
τὴν ἐκ τοῦ ϑεοῦ βοήϑειαν. τὴν τοῦ ἐχϑροῦ αὐτῆς ἐπιγιγνώ- 
σκουσαν xev ὀλίγον κακίαν. ὃν τρόπον ἂν μήτηρ ἀτακτοῦν 
τὸ οἰκεῖον περὶ τοὺς ϑεσμοὺς τῆς γαλουχίας βρέφος βραχὺ 
τῶν ἑαυτῆς ἐξωϑοίη ἀγκαλῶν. ἵνα καταπληττόμενον ὑπό τινῶν 

, Φ LÀ 2 , *N , Ug , 
περιεστώτων αὐτῇ σαπροειδῶν ἀνθρώπων ἢ ϑηρίων οἴωνδή- 
ποτὲ μετὰ φόβου πολλοῦ καὶ δακρύων εἰς τοὺς μητρώους ἀνϑ- 
υποστρέφοι κόλπους. Ἢ δὲ κατὰ ἀποστροφὴν γιγνομένη 
παραχώρησις ὡσανεὶ δέσμιον παραδίδωσι τὴν μὴ ϑέλουσαν 

Y p n ι - wr. e - ' » ? 
ψυχὴν ἔχειν τὸν ϑεὸν τοῖς δαίμοσιν. Ἡμεῖς δὲ οὔκ ἐσμεν 
ὑποστολῆής τέκνα, “μὴ γένοιτο; ἀλλὰ βρέφη γνήσια τῆς τοῦ 
ϑεοῦ πιστεύομεν εἶναι χάριτος μικραῖς παραχωρήσεσι καὶ πυ- 
κναῖς παραχλλήσεσιν ὑπ αὐτῆς γαλουχούμενοι., ἵνα διὰ τῆς 


5 αὐτῆς χρηστότητος φϑάσωμεν ἐλθεῖν εἰς ἄνδρα τέλειον εἰς 


» J 
μέτρον ἡλικίας. 


1] 5 


2 à ἀστραπὴν ἐκ τῶν οὐρανῶν à | 1.1: nach δυσει- 
δὴς ἃ || 4 (τῶν 7) καλῶν ἃ | 9 δούλων ΣΡ | 4 γίγνεται τοῦτο 
AaD: τοῦτο γίγνεται BbeCE | S τοῦ ϑείου φωτὸς τὴν ψυχὴν 
AaD: τὴν ψυχὴν τοῦ ϑείου φωτὸς BcC; τὴν ψυχὴν ἀποστερεῖ 
τοῦ ϑείου φωτός Ὁ MI 13 ἐπιγιγνώσκουσαν (ἐπιγιγνώσκουσα E) 
κατ᾽ ὀλίγον (κατὰ τὸ λόγιον E) κακίαν BbcCR: κακίαν ἐπιγυ- 
γνώσκουσα κατὰ μικρόν À; ἐκξητεῖν αὐτὴν τὸν ϑεὸν καὶ τὴν ἐξ 
αὐτοῦ βοήϑειαν τῆν τῶν ἐχϑρῶν αὐτῆς κατὰ μικρὸν κακίαν 
Vil de (ἐπιγιγνώσκοντα D) aD | 14 ἂν] ἐὰν Be | 
15 βραχύ Ἔτι ἃ || 16 ἀγκάλων b | 17 αὐτῇ AaCD: αὐτῷ ΒΟ: 
αὐτὸ bc | 18 ἀνϑυποστρέφει ab, ἀνϑυποστρέφῃ BT 21 ἔχειν 


] 


ψυχὴν be | τὴν ψυχὴν τοῖς ϑαίμοσι τὴν μὴ ϑέλουσαν τὸν ϑεὸν 
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Caput LXXXVI. 


Rursus quomodo gratia Dei mom possit wna cwm diabolo 
habitare in mente hominis et de duplici decessione gratie Dei 
secundum eruditionem | et. secundum | aversionem οὐ quare 
gratia Dei se aliquando abscondat menti et de exemplo 
. familiari ad. 4d. ostendendwm. 


Dominus est, qui ait, Satanam veluti fulgur e c&lo ceci- 
disse", ut in angelorum domicilium deformisille non aspiciat. 
Quomodo ergo, qui vel comnfunione bonorum ministrorum 
non est habitus dignus, una cum Deo in mente hominis habi- 
tare potest? At dicent fieri hoc secundum decessionem. Sed 
nihil amplius proficiunt. Decedere enim Deum ad erudien- 
dum non privat animam divino lumine; sspe enim gratia, 
ut jam dixi, presentiam solum suam menti celat, ut acer- 
bitate et molestia dd&eámonum animam veluti impellat, ut cum 
omni metu ac magna submissione auxilium Dei que&rat ma- 
litiam inimici sui paulatim agnoscens, quemadmodum si 
mater puerulum suum lactentem et leges sugendi detrectan- 
ilem paulisper ab ulnis suis repelleret, ut perterritus a qui- 
busdam deformibus hominibus circumstantibus aut bestiis 
qualibuseunque ad sinus matris cum magno timore et la- 
erimis revertatur. llla vero decessio gratie, quz per aver- 
sionem Dei fit, animam, quz» Deum habere non vult, da&àómonibus 
velut vinctam tradit. At nos non sumus filii subtractionis 5. 
Avertat Deus! Sed credimus esse nos filios gratie Dei legi- 
timos, qui parvis ejus decessionibus et crebris consolationibus 
tamquam lacte alimur, ut per bonitatem ejus in viros per- 
fectos et mensuram etatis plenitudinis Christi evadamus 99. 


97 Luc. x, 18. ""HBbs x, 59. 9? Kph. Iv, 18. 


ἔχειν ἐν ἑαυτῇ ἃ || 99 πιστεύομεν εἶναι χάριτος A: χάριτος 
πιστεύομεν εἶναν aD: εἶναι χάριτος πιστεύομεν BbcCE || 34 ὑπ᾽ 
αὐτῆς γαλουχούμενοι AcCD: παρ᾽ αὐτῆς (αὐτοῦ E) γαλουχούμενα 
BbcE | τῆς αὐτῆς χρηστότητος AabCD: τῆς χρηστότητος αὐτῆς (αὐ- 
τῆς "» cE) BcE || 28 φϑάσομεν b  ἐλϑεῖν BbcCE 7 AaD [20 ἡλικίας] 
J- τοῦ πληρώματος τοῦ Χριστοῦ DE; φϑάσωμεν (ἐλϑεῖν sig ἄν- 
δρα τέλειον —) εἰς μέτρον ἡλικίας τοῦ πληρώματος τοῦ Χριστοῦ ἃ 
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nt. 

Ἢ παιδευτικὴ παραχώρησις φέρει μὲν λύπην πολλὴν καὶ 
ταπείνωσιν καὶ ἀπελπισμὸν δὲ σύμμετρον τῇ ψυχῇ, ἵνα τὸ 
φιλόδοξον αὐτῆς καὶ εὐπτόητον μέρος πρεπόντως εἰς ταπεί- 
νώσιν ἔρχηται" εὐθέως δὲ φόβον ϑεοῦ καὶ δάκρυον ἐξομολο- 
γήσεως ἐπάγει τῇ ψυχῇ καὶ τῆς καλλίστης σιωπῆς πολλὴν 
ἐπιϑυμίαν. Ἢ δὲ κατὰ ἀποστροφὴν τοῦ ϑεοῦ γιγνομένη ἀπ- 
ελπισμοῦ ὁμοῦ καὶ ἀπιστίας καὶ ὀργῆς καὶ τύφου τὴν ψυχὴν 
πληρωϑῆναι παραχωρεῖ. ΖΊεῖ οὖν εἰδότας ἡμᾶς τὴν πεῖραν 
τῶν ἀμφοτέρων παραχωρήσεων κατὰ τὸν ἑκάστης τρόπον ἜΘΟΣ 
ἱέναι τῷ ϑεῷ. ᾿Εκεῖ μὲν γὰρ εὐχαριστίαν μετὰ τῆς ἀπο- 
λογίας προσάγειν αὐτῷ ὀφείλομεν ὡς τὸ τῆς γνώμης ἡμῶν 
ἀκόλαστον τῇ σχολ ΤῊ παρακλήσεως κολάζοντι, ἵνα τῆς ἀρε- 
τῆς ἡμᾶς καὶ κακίας ὡς πατὴρ ἀγαϑὸς διδάσκοι τὴν διαφοράν᾽ 
ἐνταῦϑα δὲ ἐξαγόρευσιν τῶν ἁμαρτημάτων ἄπαυστον καὶ δά- 
κρυον ἀνελλιπὲς καὶ ἀναχώρησιν πλείονα. ὅπως ἂν οὕτω δυνη- 
ϑῶμεν τῇ προσϑήκῃ τῶν πόνων δυσωπῆσαί ποτὲ τὸν ϑεὸν 
ἐπιβλέπειν ὡς τὸ πρὶν εἰς τὰς καρδίας ἡμῶν. Πλὴν δεῖ εἰ- 
δέναι, ὅτι, ὅταν κατὰ οὐσιώδη συμβολὴν τῇ ψυχῇ καὶ τῷ 
Σατανᾷ ἣ μάχη γένηται, ἐπὶ τῆς παιδευτικῆς δὲ λέγω 
παραχωρήσεως, ὑποστέλλει μέν. ὡς καὶ ἤδη εἶπον, ἣ χάρις 
ἑαυτήν, ἀγνώστῳ δὲ τῇ ψυχῇ συνεργεῖ βοηϑείαᾳ, ἵνα τὴν 
νίκην τῆς ψυχῆς εἶναι μόνον ἐπιδεικνύῃ τοῖς ἐχϑροῖς 
αὐτῆς. 


9 πολλὴν ABc 7 b: τὰ πολλὰ a | ὃ ἀφελπισμὸν D | 08 b | 
4 εὐπτώητον b || 9 ἔρχουτο a, ἔρχεται b || 6 ψυχῇ AaD: καρδίᾳ 
BbceCE || 7 γιγνομένη) rj παραχώρησις AC | ἀπελπισμοῦ ὁμοῦ 
(ὁμοῦ — c) καὶ ἀπιστίας καὶ ὀργῆς καὶ τύφου τὴν ψυχὴν 
πληρωϑῆναι (παραδοϑῆναν aD) BbCEaD: ἀφελπισμῷ ὁμοῦ καὶ 
ἀπιστίᾳ καὶ ὀργῇ καὶ τύφῳ τὴν ψυχὴν παραδοϑῆναι Α 
9 εἰδότας ἡμᾶς AaD: ἡμᾶς εἰδότας BbcC; ἡμᾶς τὴν πεῖραν 
εἰδότας E | τὴν πεῖραν ΑᾺΑ | 10 παραχωρήσεων] - καὶ c || 


11 μετὰ τῆς ἀπολογίας BbcE: διὰ τῆς ἐξομολογήσεως aCD : 


διὰ τῆς ἀπολογήσεως A || 12 προσάγειν] προσοίσειν be I 
13 τῶν παρακλήσεων a | (τῆς 7) ἀρετῆς abc || 14 ἡμᾶς 
7 & διδάσκοι Bc: διδάσκει AbCE: ἐκδιδάσκῃ aD || 16 ἀνελ- 
Auxig AaCD: ἀνελλειπὲς Bbe: ἀνελυπὲς E || 17 ποτε BaDE 
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Caput LXXXVII. 


Decedere gratiam Dei ad. eruditionem quid. boni afferat ho- 

mini οἱ rursus quid mali decedere secundam | aversionem 

et quid in utraque decessione faciendum nobis sit ei quare 

aliquando gratia Dei auxilium suum in anima celet. dc- 
monibus. 


Decessio gratie ad erudiendum affert quidem anime 
multum doloris ac submissionis et desperationem moderatam, 
ut ea pars anime, quz studio glorie et admirationis capitur, 
decenter se submittat; continuo tamen affert cordi timorem 
Dei et laerimas confessionis ac vehemens desiderium op- 
timisilentii. Decessio vero per aversionem Dei facta animam 
repleri sinit desperatione simul et diffidentia atque ira et 
elatione. Quare oportet, cum utramque decessionem expe- 
rientia didicerimus, ut utriusque earum modus requirit, ad 
Deum accedere. In altera quidem gratias cum defensione 
agere debemus, quod privatione consolationis intemperantiam 
voluntatis nostre castigarit, ut nos tamquam bonus pater 
virtutis et vitii differentiam doceret; in hae vero perpetuam 
peccatorum confessionem et omni tempore lacrimas ae ma- 
jorem secessionem adhibere oportet, ut sic Deum accessione 
laborum ad respicienda, sicut antea, corda nostra flectere 
possimus. Advertendum tamen est, quod, cum ipse Satanas 
per se pugnam cum anima committit, in decessione, inquam, 


gratie, que fit ad erudiendum, subducit quidem se ipsam, : 


ut dixi, gratia, quodam tamen ignoto et occulto auxilio ani- 
mam adjuvat, ut inimicis ejus ostendat anims esse vic- 
toriam. 


— C: τότε À ᾿ 18 ἐπιβλέπειν AaD: ἐπιβλέψαι BbeC | 30 ἡ 
μάχη AabD: (ἡ —) μάχη BcCE | γένηται Α: γίνεται BbCDE 
γίνηται ac | παιδευτικῆς] δὲ BCE 7 aD: μὲν Α Ι 2] ὡς καὶ δεῖ 
εἶπον Ὁ | ἡ ἡ χάρις ἑαυτήν AabCDE: ἑαυτὴν ἡ χάρις B | 22 ἀ- 
γνώστῳ BCDE: ἀγνώστως A | βοηϑείᾳ BaCDE: βοήϑειαν A | 
28 ἐπιδεικνύῃ C: ἐπιδεικνύειν ABb: ἐπιδεικνύον aD: ἐπι- 
δείξῃ cE 
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mu. 


eI, ei m ^ 2 ς , M ν᾽ 

ὶ Κὠσπερ ὁταν τ EL MED Pon dd ὑπαυϑρίῳ που ἐστηκῶῦ 
eds ἁφορῶν δὲ ἜΘῸΡ ἀνατολὰς ὅλος ἕν ΠΌΤ τῆς ἡμέρας 
τὰ μὲν ἐμπρόσϑια αὐτοῦ μέλη πάντα ὑπὸ τοῦ ἡλίου ὑποϑερμαί- 


5 


voro, τὰ δὲ ὀπίσϑια αὐτοῦ πάντα ἄμοιρα ῃ rij ϑέρμης διὰ 
τὸ μὴ εἶναι κατὰ κεφαλῆς τὸν ἥλιον, οὕτω καὶ of εἰς ἀρχὴν 
ὄντες τῆς πνευματικῆς ἐνεργείας περυϑάλπονται μὲν μερικῶς 
ὑπὸ τῆς ἁγίας χάριτος τὴν καρδίαν. Διόπερ καὶ πνευματικὰ τότε 
ὃ νοῦς αὐτῶν καρποφορεῖν ἄρχεται φρονήματα, φανερὰ δὲ 
αὐτῆς μέρη μένουσι κατὰ σάρκα φρονοῦντα διὰ τὸ μηδέπω 
ἅπαντα τὰ μέλη τῆς καρδίας ἐν βαϑείᾳ αἰσϑήσει ὑπὸ τοῦ 
: Α ^ T , L4 /, 5 e, A M , 
φωτὸς τῆς ἁγίας καταυγάζεσϑαι χάριτος. Οπερ τινὲς μὴ νοή- 
σαντες δύο ὑποϑέσεις ἐνόμισαν ξαυταῖς ὥσπερ ἀντικαϑεστώσας 
ἐν τῷ νοὶ τῶν ἀγωνιξομένων εἶναι. Οὕτως οὖν ἐν τῇ αὐτῆ 
üg € A N A ? N ’ M ^ 9 : M e! 
θοπῇ καὶ καλὰ καὶ οὐ καλὰ συμβαίνει τὴν ψυχὴν ἐννοεῖν, Ov 
τρόπον ὁ τοῦ ὑποδείγματος ἄνϑρωπος e ἐν τῇ αὐτῇ ϑίξει καὶ ῥιγοῖ 
καὶ ϑάλπεται. "Aq οὗ γὰρ ὁ νοῦς ἡμῶν εἷς τὸ διπλοῦν τῆς 
γνώσεως ἀπωλίσϑησεν, ἀνάγκην ἔχει ἔκτοτε, κ᾽ἂν μὴ ϑέλη., 
κατὰ τὴν αὐτὴν ῥοπὴν καὶ καλὰ καὶ φαῦλα φέρειν διανοή- 
ματα μάλιστα ἐπὶ τῶν εἰς λεπτότητα διακρίσεως ἐρχομένων. 


C ? -» - 
f)o γὰρ σπεύδει ἀεὶ τὸ καλὸν ἐννοεῖν. εὐθὺς καὶ τοῦ οὐ κα- 


λοῦ μέμνηται, ἐπειδὴ εἰς διπλῆν τινα ἔννοιαν ἔσχισται ἀπὸ 
μέμνηται, ἐπειδὴ εἰς διπλῆ γοιαν ἔσχισται d 
^ M - ^ , A 9 
τῆς Αδὰμ παρακοῆς ἡ τοῦ ἀνθρώπου μνήμη. Εἰὰν οὖν ἀρ- 
ξώμεϑα ϑερμῷ ζήλῳ τὰς ἐντολὰς τοῦ ϑεοῦ διαπράττεσϑαι, 
c; C ^ M A , , ? , M 5 , 
ἅπαντα ἡμῶν λοιπὸν τὰ αἰσϑητήρια ἐν βαϑείᾳ τινὶ αἰσϑήσει 
: | 
φωτίζουσα ἡ χάρις τὰ μὲν ἡμέτερα ὥσπερ καταφλέγει ἐνϑυ- 
μήματα, ἡδύνουσα δὲ ἡμῶν τὴν καρδίαν ἐν εἰρήνῃ τινὶ φιλίας 
ἀνενδότου πνευματικά τινα καὶ οὐκέτι σαρκικὰ λογίξεσϑαι 


9 τῇ χειμερινῇ bc | zov BbeC 7 E: ποτὲ AaD || 8 ὅλος Babe : 
ὅλως ΠΕ» AC | 4 μέλη AaD: μέρη BeCE, πάντα μέρη c | ϑερ- 
μαίνεται ἃ, ϑερμαίνοιτο ὃ ᾿ αὐτοῦ] μέλη bis ὀπίσϑια αὐτοῦ ein- 
schlieBlich fehlt b | 9 πάντα ÀAabcCDE: ἅπαντα B | &uotoc 7j] 
ἀμοιρεῖ c | : κεφαλῆς] αὐτοῦ BbcCE 7 AaD | ἀρχὴν AabeCDR: 
τὴν ἀρχὴν B | 7 ὄντες] τῆς — € | μερικῶς] - ποτὲ b | 8 ἁγίας] 
ϑείας ἃ | 9 φρονήματα 2 | 11 μέλη BabcDE: μέρη AC | 
19 καταυγάξεσϑαι τῆς ἁγίας be || 19 ὑποϑέσεις! ὑποστάσεις be | 
16 ϑίξεν AabcCD: ϑήξει B: ϑήξει E | διγοῖ ABb: ῥιγᾷ acCDE ᾿ 
18 ἀπολίσϑησεν b | ἀνάγκη ἃ, ἀνάγκην (ἔχει 7») c | ϑέλει A || 90 εἰς 
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Caput LXXXVIII. 


Quomodo Spiritus sanctus principio gratiam suam operetur 


im inchoantibus vitam spiritualem et de exemplo maturali 
ad hoc intelligendwm | et unde factum sii, ut mens etiam 
nolens eodem tempore honesta et turpia cogitet, et qui sint, 
qui spiritualia tantum cogitant, et quomodo id contingat. 


Quemadmodum, cum quis hiberno tempore alicubi sub 
aperto colo mane se totum ad orientem vertit, priores qui- 
dem partes omnes corporis a sole calescunt, posteriores vero 
omnes sunt expertes caloris, quia non sol supra caput ejus, 
510 evenitiis, qui sunt in initio spiritualis operationis, scilicet 
cor eorum teporem divine gratie ex parte admittit. Unde 
fructus tune spiritualium cogitationum incipit mens effun- 
dere, partes vero cordis patentes secundum carnem sapiunt, 
quod nondum intimo sensu omnia cordis membra lumine 
sancte gratie illustrentur. Quod quidem nonnulh cum non 
intelligerent, duas personas tamquam sibi inter se adversa- 
rias in mente certantium esse cogitaverunt. Sie igitur acci- 
dit, ut anima honesta et non honesta eodem puncto temporis 
cogitet, sicut homo, cujus exemplum supra posuimus, eodem 
temporis spatio friget et tepescit. Ex quo enim mens nostra 
in duplicem cognitionem delapsa est, necesse habet, ut eo- 
dem momento quamvis nolens honesta et turpia cogitata 
ferat, 11 presertim, qui ad subtilitatem discernendi veniunt. 


Semper enim ut mens properat aliquid honesti considerare, : 


continuo subit recordatio mali, quod sit memoria mentis no- 
stre propter peccatum Ads non obodientis in duplicem 
quandam divisa cogitationem. Si igitur mandata Dei zelo 
perfieere incipiamus, deinceps gratia Dei omnes sensus no- 
stros in sensu quodam profundo illuminans cogitatus quidem 
nostros veluti comburit, cor vero in pace quadam amicitie 
firm: ac constantis dulcedine perfundit facitque, ut spiritu- 


λεπτότητα διακρίσεως BbcCE: ἐπὶ λεπτοτάτην διάκρισιν AaD | 
2] ὃς γὰρ b | vo? ( Α) οὐ καλοῦ AaD: τοῦ κακοῦ BbcCE | 
28 τοῦ δὰμ ἃ | ἀρξόμεϑα b | 37 ἡδύνουσα (δὲ 7) γὰρ | 
28 σαρκικὰ Àa: κατὰ σάρκα Bbc 
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ἡμᾶς παρασκευάζει. Τοῦτο δὲ τοῖς ἐγγίζουσι τῇ τελειότητι 
συνεχῶς ἄγαν συμβαίνει, οἵτινες ἄπαυστον ἔχουσιν ἐν τῇ καρ- 
δία τὴν μνήμην τοῦ κυρίου Ἰησοῦ. 


πϑ'΄. 


Ζύο ἡμῖν καλὰ ἡ ἁγία χάρις διὰ τοῦ βαπτίσματος TER 


ποιεῖ τῆς ἀναγεννήσεως, ὧντινων τὸ ἕν ἀπείρως τοῦ ἕνὸς ὑπερ- 
βάλλει. ᾿Δλλὰ τὸ μὲν ἕν εὐθέως χαρίζεται᾽ ἀνακαινίξει γὰρ 
ἡμᾶς ἐν αὐτῷ τῷ ὕδατι καὶ πάσας τὰς γραμμὰς τῆς ψυχῆς, 
τοῦτ᾽ ἔστιν τὸ κατ᾽ εἰκόνα, λαμπρύνει πᾶσαν τὴν δυτίδα τῆς 
Eoo D 

ἁμαρτίας ἡμᾶς ἀπονίπτουσα. Τὸ δὲ ὃν ἐκδέχεται, ἵνα σὺν 
ΤΡ τυ Μ , 5. Y νι “ΡῈ , e NA . d 

ἡμῖν ἐργάσηται, ὕπερ ἐστὶ τὸ καϑ' ὁμοίωσιν. Ὅταν ovv ἄρ- 
ξηται ὃ νοῦς ἐν πολλῇ αἰσϑήσει γεύεσϑαι τῆς χρηστότητος 
τοῦ ἁγίου πνεύματος, τότε ὀφείλομεν εἰδέναι, ὅτι ἄρχεται 

2 € P! 9 / ) 
ἡ χάρις ὥσπερ ἐπιζωγραφεῖν εἰς τὸ κατ᾽ εἰκόνα τὸ καϑ' ὁμοί- 
€ - 
ὦσιν. Ὃν γὰρ τρόπον οἵ ζωγράφοι πρῶτον μὲν &vi χρώματι 
y 1 - ^ ? , M N A M 
διαγράφουσι τὸ σχῆμα τοῦ ἀνθρώπου. χροιᾷ δὲ τὴν χροιὰν 
κατ΄ ὀλίγον ἐπανϑίζοντες οὕτως τὸ τοῦ ὁμοιογραφομένου you 
- - 2 9 . 

καὶ τῶν τριχῶν ἀποσώξουσιν εἶδος οὕτω καὶ ἢ ἁγία χάρις 
τοῦ ϑεοῦ πρῶτον μὲν διὰ τοῦ βαπτίσματος εἰς τὸ ὕπερ qv, 
ὅτε ἐγένετο ὃ ἄνϑρωπος. ϑυϑμίξει τὸν κατ᾽ εἰκόνα. Ὅτε δὲ 
c E » 2 7 2 - LÀ / - 
ἡμᾶς ἴδῃ ἐκ πάσης προϑέσεως ἐπιϑυμοῦντας τοῦ κάλλους τῆς 
ὁμοιώσεως καὶ ἕστῶτας γυμνούς Tt καὶ ἀἁπτοήτους εἰς τὸ 


Ὅν A 3 / / ? - A ? M ? ,ὔ M 
αὐτῆς ἐργαστήριον. TOTC CgevT τὴν coevnv ἑπανϑίζουσα καὶ. 


ἀπὸ δόξης εἰς δόξαν τὸ τῆς ψυχῆς εἶδος ἀναφέρουσα τὸν 
χαρακτῆρα τῆς ὁμοιώσεως αὐτῇ περιποιεῖ. Ὥστε οὖν ἡ 
μὲν αἴσϑησις δηλοῖ ἡμᾶς μορφοῦσϑαι τὸ καϑ' ὁμοίωσιν᾽ 


9 τὴν μνήμην τοῦ ϑεοῦ b | 9 διὰ "Ὁ | περιποιεῖται AC || 


7 τὸ μὲν (ἕν 7») be | ἀνακαινίξει)] y&o » c || 9 τοῦ κατ ᾿εἰκόνα b | 


πᾶσαν ῥυτίδα ἁμαρτίας b, πᾶσαν ῥυτίδα τῆς ἁμαρτίας ἡμῶν 


(ἡμᾶς m. c | 10 τὸ δὲ] ?» e || 11 ἐστὶ] τὸ» c | ὅτε οὖν ἄρ- 
ξηται ab | | 12 αἰσϑήσει αἰσϑ'ήσει C | 14 ξωγραφεῖν Α | εἰς τὸ κατ᾽ 
εἰκόνα τὸ καϑ' ὁμοίωσιν E: εἰς τὸ (τὸν aD, in D von zweiter 
[Ὁ] Hand v durchstrichen) κατ᾽ εἰκόνα τὸν καϑ' ὁμοίωσιν (κατ- 
ομοίωσιν A). AacD: εἰς τὸν κατ᾽ εἰκόνα καὶ τὸ X0) ὁμοίωσιν D: 


eig. τὸν XOT εἰκόνα τὸν καϑ' ὁμοίωσιν bC | 16 χρόα δὲ τὴν; 
17 κατ᾽ ὀλίγον BabcDE: κατὰ λόγον AC | ἐπανϑίξοντες] 
Randglosse von erster Hand À: χρῶμα τοῦ ργότ ποικίλλοντες l. 
| 18 ἁγία AaCD 55 BbcE || 20 ῥυϑμίξει) τὸν 


χρόαν Àc | 


ὑμοιογραφουμένου c 


ania: 
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alia et non jam, quz secundum earnem sunt, mente agitemus. 
Hoe vero iis frequentissime contingit, qui ad perfectionem 
proxime accedunt, qui memoriam Dei perpetuam in corde 
habent. 
Caput LXXXIX. 
Quando οἱ quomodo faciat Dei gratia, wt imago Dei, ad 
quam facti sumus, splendeat im nobis; quando item faciat 
ac quomodo, wt sit nobis similitudo Dei, et de exemplo pic- 
toris ad intelligendum utrumque et quomodo sine illuminatione 
dilectionis Dei, quam spiritus sanctus operatur, nemo possit 
habere similitudinem Dei, quamvis habeat ceteras omnes 
| virtutes, quas natwraliter habere possit. 


Duo nobis bona per baptismum regenerationis sancta 
gratia comparat, quorum alterum alteri infinito intervallo 
antecellit. Sed illud quidem statim largitur; renovat enim 
nos in ipsa aqua et cunctas anim: lineas, id est, quod est ad 
imaginem Dei, omnibus rugis peccati nostri detractis splen- 
descere facit. Hoe vero, id est, quod est ad similitudinem 
Dei, non statim largitur, sed exspectat potius, ut illud no- 
bis adjutoribus operetur. Cum igitur ceperit mens multo 
sensu suavitatem Dei gustare, scire nos oportet tunc gratiam 
incipere veluti depingere in imagine similitudinem. Ut enim 
pictores primum quidem uno colore figuram hominis depin- 
gunt, postea vero colorem colori paulatim imponentes speciem 
similis picture usque ad capillum salvam retinent, 510 gra- 
tia Dei primo quidem, quod erat ad imaginem Dei factum, 
in eum statum, qui erat, cum factus est homo, per baptis- 
mum concinnat et aptat. Cum autem videt nos toto animo 
pulchritudinem similitudinis concupiscere stareque in sua 
offieina nudos ae nullius admiratione rei captos, tunc vir- 
tutem virtuti addens instar florum speciemque anims a 
claritate in claritatem transferens formam similitudinis Dei 
ei adhibet. Itaque sensus quidem declarat formari in nobis 
illud, quod est ad similitudinem; perfectionem vero similitu- 
ABabCD: τὸ cE ὅτε----ἰδῃ ABabCDE ||92 γυμνούς] vs 7 c|| 28 αὐτῆς 
AaD: ταύτης BbeCE || 24 ψυχῆς] γραφῆς b || 25 αὐτῇ AacCD: ἑαυ- 
τῇ B: αὐτοῦ E | 26 μορφοῦσϑαι] τὸ BC: τὸν AabeCD | κατομοίωσιν A. 


r$ 
I 


e 


10 


νι 
m 


20 


196 Pild mhd./Gleichuid; SQotesliebs. 


τὸ δὲ τέλειον τῆς ὁμοιώσεως ἐκ τοῦ φωτισμοῦ γνωσόμεϑα. Πάσας 
μὲν γὰρ τὰς ἀρετὰς διὰ τῆς αἰσϑήσεως ὃ νοῦς κατὰ μέτρον 
TL καὶ ῥυϑμὸν ἄρρητον προκόπτων ἀπολαμβάνει" τὴν δὲ πνευ- 
ματικὴν οὐ δύναταί τις ἀγάπην κτήσασϑαι, εἰ μὴ ἐν πάσῃ 
πληροφορίᾳ φωτισϑῆῇ παρὰ τοῦ ἁγίου πνεύματος. ᾿Εὰν γὰρ 
μὴ τελείως τὸ καϑ' ὁμοίωσιν διὰ τοῦ ϑείου φωτὸς ἀπολάβῃ 
ὁ νοῦς. πάσας μὲν τὰς ἄλλας ἀρετὰς σχεδὸν ἔχειν δύναται, 
τῆς δὲ τελείας ἀγάπης ἔτι ἄμοιρος μένει. Ὅταν γὰρ ὁμοιω- 
ϑῇ τῇ τοῦ ϑεοῦ ἀρετῇ, ὡς χωρεῖ δὲ 0 ἄνϑρωπος, λέγω. ὁμοιω- 
ϑῆναι ϑεῷ, τότε καὶ τῆς ϑείας ἀγάπης φέρει τὴν ὁμοίωσιν. 
4c γὰρ ἐπὶ τῶν ὁμοιογραφουμένων τὸ ἀνϑηρότερον ὅλων 
τῶν χρωμάτων χρῶμα προστεϑὲν τῇ εἰκόνι ἄχρι καὶ τοῦ μει- 
διάσαι ἀποσώξει τὴν τοῦ ὁμοιογραφομένου ὁμοιότητα, οὕτως 
καὶ ἐπὶ τῶν εἰς τὴν ϑείαν ὁμοίωσιν παρὰ τῆς ϑείας χάριτος 
διαζωγραφουμένων 0 φωτισμὸς τῆς ἀγάπης προστεϑεὶς εἰς 
τὴν τοῦ καϑ᾽ ὁμοίωσιν ὁλοκλήρως εὐπρέπειαν δηλοῖ γενέσϑαι 
τὸ xcv εἰκόνα. Οὔτε γὰρ ἀπάϑειαν ἄλλη ἀρετὴ δύναται 
περιποιῆσαι τῇ ψυχῆς εἰ μὴ ἀγάπη μόνη. Πλήρωμα γὰρ 
ἅπαξ νόμου ἡ ἀγάπη. Ὥστε οὖν ἀνακαινοῦται μὲν ἡμέρᾳ 
καὶ ἡμέρᾳ ὁ ἔσω ἡμῶν ἄνθρωπος ἐν τῇ γεύσει τῆς ἀγάπης, 
πληροῦται δὲ ἐν τῇ αὐτῆς τελειότητι. 
φ'. 

Γεύει μὲν οὖν τὸ ἅγιον πνεῦμα ἐν ἀρχαῖς τῆς προκοπῆς, 
εἴπερ ϑερμῶς ἐρασϑῶμεν τῆς ἀρετῆς τοῦ ϑεοῦ, τὴν ψυχὴν 

2 yàg» B | ὃ προκόπτον Α | 4 ἀγάπην οὐδεὶς δύναται A | 
ἐν πάσῃ] ἐναργεῖ à || ὅ παρὰ (£x aD) τοῦ ἁγίου πνεύματος BbEaD: 
παρὰ τοῦ πνεύματος τὸῦ ἁγίου AcC || 6 ἀπολάβῃ C: ἀπολάβοι 
AabcD: ἀπολαύῃ BE || V ἀρετὰς σχεδὸν ἔχειν AC: σχεδὸν ἔχειν 
ἀρετὰς acD: σχεδὸν ἀρετὰς ἔχειν BE: σχεδὸν ἀρετὰς κτήσασϑαι b || 
8 ὅταν BD: ὅτε AbcCE | ὁμοιώϑη A || 9 χωρεῖ] δὲ ὁ BaD: ὁ A: 
δὲ bcC; E fehlt | 10 τῷ ϑεῷ a || 11 ὁμοιογραφομένων b | ἀνϑη- 
ρὸν ὅλον bc || 18 ἀποσώξει τὴν BabcCDE: ἀπὸ σώξην τῇ 
À | ὁμοιογραφουμένου abc | ὁμοιώτητα Ὁ [158 διαξωγρα- 
φουμένων AaD: διαξωγραφομένων C: ἀναξωγραφουμένων BbcE, 
über dem. ὦ der Silbe ἕω steht in b ein o von erster 


Hand || 16 γενέσϑαι τὸ AaD: εἶναι τὸν (τὸ bC) BbeCD || 17 δύ- 
verc, — à | 18 ἡ ἀγάπη b || 19 ἅπαξ AaCD 5 BbcE | οὖν — ὉΠ} 


ibas llt disi am 
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dinis ex 1llluminatione cognoscemus. Mens namque proficiendo 
mensura quadam et rhythmica temperatione arcana per 
sensum virtutes universas recipit; spiritualem vero chari- 
tatem nemo comparare potest, nisi a Spiritu sancto plenissime 
iluminetur. Nisi enim mens similitudinem Dei per divinum 
lumen perfecte recipiat, ceteras fere virtutes habere quidem 
potest, perfecte vero charitatis adhuc expers remanet. $i- 
quidem cum similitudinem virtutis Dei accipit, quatenus 
homo fieri potest similis Deo, tunc fert similitudinem divinz 
charitatis. Ut enim in iis tabulis, quz» ad similitudinem 
aliorum pictze sunt, totum illud floridum colorum, qui sunt 
additi imagini, similitudinem picture per omnia servat et 
retinet usque ad imitationem etiam subridentis, sic in iis, 
quos divina gratia ad similitudinem Dei depingit, illumina- 
tio charitatis addita declarat eum, qui ad imaginem Dei fac- 
tus est, esse ex omni parte similitudine Dei decoratum. Non 
enim potest alia virtus vacuitatem passionum ipsi anime 
acquirere nisi sola charitas. JPlemitudo namque legis dilectio 
esi." Quamobrem renovatur quidem homo noster interior 
de die in diem in gustu charitatis, impletur vero, cum hzc 
perficitur. 


Caput XC. 


De sensu et experientia divine dulcedinis in initio proficiendi 

spiritualiter , wnde exsistat οὐ quomodo, et cur postea ab- 

scondatwr nobis hwjusmodi dulcedo et wnde exsistat diffi- 

culias diligendi Deum | cum | gustu. οὐ in. sensu cordis et 

quomodo contendendwm sit ad eiwsmodài gustum charitatis Dei 

et quibus contingat perfectio charitatis in hac vita et per- 
fectus gustus ejus. 


Igitur Spiritus sanctus initio progressus spiritualis, si 
virtutem Dei fervide amamus, annuit animse, ut dulcedinem 


7? Rom. xrr, 10. 


91 ταύτης abc || 928 τὸ ἅγιον πνεῦμα BabDE: τὸ πνεῦμα τὸ 
ἅγιον AC ; | T. | | 
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, / , J ᾿ , - , - - 
ἐν πάσῃ αἰσϑήσει X«L πληροφορίᾳ τῆς γλυκύτητος τοῦ ϑεοῦ, 
rt » $7 c “ 2 2 » 2 / 1 Li » 
ἵνα ἔχῃ εἰδέναι 0 νοῦς ἐν ἀκριβεῖ ἐπιγνώσει τὸ τέλειον ἔπαϑ- 
λον τῶν φιλοϑέων πόνων. Κρύπτει δὲ λοιπὸν ἐπὶ πολὺ τὴν 
τοῦ ζωοποιοῦ τούτου δώρου πολυτέλειαν. ἵνα, X ἂν πάσας τὰς 
ἄλλας ἀρετὰς κατεργαζώμεϑα, μηδὲν ὅλως ἑαυτοὺς ὑπονοῶμεν 
εἶναι διὰ τὸ μηδέπω ὥσπερ εἰς ἕξιν ἔχειν τὴν ἁγίαν ἀγάπην. 
Οὕτως οὖν τότε πλέον ὁ τοῦ μίσους δαίμων ταῖς τῶν ἀγωνι- 
Couévov διοχλεῖ ψυχαῖς, ὥστε καὶ αὐτοὺς τοὺς ἀγαπῶντας 
? Α M M , 4 19 M ^ 7 
αὐτοὺς πρὸς μῖσος διαβάλλειν καὶ ἄχρι σχεδὸν τοῦ φιλήματος 
φέρειν τὴν φϑοροποιὸν τοῦ μίσους ἐνέργειαν. Ὅϑεν πλέον 
ἀλγύνεται ἡ ψυχὴ φέρουσα μὲν τὴν μνήμην τῆς πνευματικῆς 
9 / N , N 9... ..Ἀ νι , , / M 
ἀγάπης, μὴ δυναμένη δὲ αὐτὴν £v αἰσϑήσει κτήσασϑαι διὰ 
τὴν τῶν τελειοτάτων πόνων ὑστέρησιν. Χρεία οὖν ἐκ βίας 
αὐτὴν τέως κατεργάζξεσϑαι, ἵνα εἰς τὴν γεῦσιν αὐτῆς ἐν πά- 
4 , 4 M , A ^ J 
σῃ αἰσϑήσει καταρϑασῶώμεν καὶ πληροφορίᾳ. TO γὰρ τέλειον 
? » ? ). 2 - A4 253 / 7 ῇ , 
αὐτῆς οὐδεὶς £v τῇ σαρκὶ ὧν ταύτῃ δύναται κτήσασϑαι, εἰ 
μὴ μόνον οἷ ἄχρι μαρτυρίου καὶ τελείας ἀνθομολογήσεως ἐλ- 
2 
ϑόντες ἅγιοι. Ἐπειδὴ ὃ τούτου τυχὼν ἀλλάσσεται ὅλος καὶ 
» - ? M d acu - ' C iei - , 2 / 
οὔτε τροφῆς εὐχερῶς ὀρέγεται. Τῷ γὰρ ὑπὸ τῆς ϑείας ἀγά- 
7e τρεφομένῳ ποία ἕσται ἐπιϑυμία τῶν ἐν τῷ κόσμῳ καλῶν; 
Ν -ὠ e , τ - Α , M - , 
Za τοῦτο o σοφώτατος Παῦλος, τὸ μέγα δοχεῖον τῆς γνώ- 
M ^ , , ^ 
σεῶς. τὴν μέλλουσαν τρυφὴν TOV πρωτῶν δικαίων ἡμᾶς &x 
^ - , n ? 
τῆς αὐτοῦ πληροφορίας εὐαγγελιζόμενος οὕτως λέγει" Οὐκ 
ἔστιν ἢ βασιλεία τῶν οὐρανῶν βρῶσις καὶ πόσις. 
ἀλλὰ δικαιοσύνη καὶ εἰρήνη καὶ χαρὰ ἐν πνεύματι 
e , ec 55 e 4 - ’ὔ ? ͵ Cr, * 
ἀαγίῶ. τινὰ ἕστιν ὁ καρπὸς τῆς τελείας cyemns. Δ) στε οὖν 
γεύεσϑαι μὲν αὐτῆς ἐντεῦϑεν συνεχῶς οἵ εἰς τελειότητα 
προκόπτοντες δύνανται, τελείως δὲ αὐτὴν οὐδεὶς δύναται 
, “- Ἁ 
κτήσασϑαι, s μὴ [ἂν] ὅταν τελείως καταποϑῇ τὸ ϑνητὸν ὑπὸ 
τῆς ζωῆς. 


1 γλυκύτητος AabcCDE: χάριτος B | 2 ἔχῃ BCD: ἔχει 
AbE | ἔπαϑλον BabeCD 5 A: ἔπαυλον E || 9 ἐπιπολλὺ A 
8 l| 5 κατεργαξώμεϑα BaCDE: κατεργασώμεϑα A: κατερ- 
γαζόμεϑα b | ὑπονοῶμεν AacDE: ὑπονοοῦμεν BbOC | ὅλως 
2 8 | 7 πλέον τότε à | 8 ἀγαπόντας b || 10 φέρει bec -— 
πλέον ἀλγύνεται] πληόνα γλυκαίνεται b || 18 πόνων 7 b | χρεία 
οὖν BacCD: χρὴ οὖν (γοῦν E) AE: χρεὶ οὖν b || 14 véog 7 a | 
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divinam in omni sensu et plenitudine sentiat, quo possit 
mens sanctorum laborum premium perfectum notitia exacta 
eognoscere. Hujus vero vivifiei muneris magnificentiam et 
amplitudinem diu deinceps nobis celat, ut, quamvis ceteras 
omnes virtutes operemur, nihil prorsus nos esse existimemus, 
quia nondum sanctam charitatem tamquam habitu confirma- 
tam habeamus. Sie igitur spiritus odii daemon plus tunc 
molesti? animis pugilum spiritualium exhibet, ita ut eos, 
quiinterse amant, ad odium traducat et usque ad osculum 
mortiferum odii actum deferat. Ex quo fit, ut plus anima 
doleat, quod, cum charitatem spiritualem alioqui in memoria 
ferat, non tamen possit in sensu eam adipisci propter vaca- 
tionem perfectissimorum laborum. Oportet igitur eam omni 
vi adhibita eatenus exercere, ut ad ejusdem gustum in toto 
sensu ae plenitudine perveniamus. Ejus enim perfectionem 
nemo mortalium assequi potest preter sanctos eos, qui usque 
ad martyrium et perfectam confessionem provecti sunt. Qui 
enim hoc adeptus est, totus jam mutatur, ita ut neque cibum 
facile appetat. Quid enim eorum, qua in mundo sunt, expetat, 
qui divina charitate nutritur et alitur? Idcirco sapientissi- 
mus Paulus, amplum illud scienti& receptaculum, praedicans 
nobis e sua plenitudine justorum futuras delicias sie ait: 
Non esi regnum Dei esca et potus, sed iustitia et pax et 
gaudiwm in Spiritu sancto, qui sunt perfecte charitatis 
fructus. Quare possunt quidem gustare eam hie frequenter, 
qui ad perfectionem proficiunt ac progrediuntur; perfecte 
vero gustare non possunt, nisi prius, quod mortale est, ab- 
sorbeatur a vita. 


7! Rom. xiv, 17. 


ἵνα) - καὶ B | εἰς τὴν γεῦσιν] ὃν τὴν πεύσιν A | αὐτῆς» ΔΘ 
ἐν πάσῃ φϑάσωμεν πληροφορίᾳ b | 16 ταύτῃ ὧν ὦ || 17 οἱ 7 a | 
18 ὅλως b | 19 τῶν --- τρεφόμενον A | ἀγάπης) 4- εὐχερῶς B ] 
21 σοφὸς ἃ || 22 τρυφὴν] τροφὴν B || 28 αὐτοῦ BaCDE: 
ἑαυτοῦ A || 95 καὶ εἰρήνη — ἃ || 2? γεύσασϑαι ab | ἐν- 
ταῦϑα bec | 29 si μὴ ὅταν b | καταποϑῇ τελείως ἃ | τελεί- 


ως b 
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q«'. 
Διηγήσατό μοί τις τῶν ἀπλήστῳ τινὶ γνώμῃ ἀγαπώντων 
᾿ Ἴ77 Dd " d / ? " : M ? M μη 7 ET A 
TOV κύριον. ὅτι ἐπιϑυμήσαντί μον γνωστῶς γνῶναι τὴν ἀγάπην 
τοῦ ϑεοῦ παρέσχε τοῦτο ἐν αἰσϑήσει πολλῇ καὶ πληροφορίᾳ. ὁ 
ἀγαϑὸὺς καὶ τοσοῦτον. φησίν. τῆς τοιαύτης ἐνεργείας ἠσϑόμην, 
ὥστε ἐπείγεσθαι μὲν τότε τὴν ψυχὴν μετὰ ἀνεκλαλήτου τινὸς 
χαρᾶς καὶ ἀγάπης ἐκβῆναι τοῦ σώματος καὶ ἀπελϑεῖν πρὸς 
τὸν κύριον. ἀγνοεῖν δὲ ὥσπερ τῆς προσκαίρου ταύτης τὸν 
τρόπον ζωῆς. Ὁ δὲ ταύτης τῆς ἀγάπης ἐν πείρᾳ γενόμενος. 
κ᾽ ἂν μυρία παρά τινος ὑβρισϑῆ ἢ ξημιωϑῆ, συμβαίνει γὰρ 
^l » - , , m ? 
ἔχειν ἔτι τι τῶν τοιούτων μέλλοντι διαπονεῖσϑαι, οὐκ ὀργίξε- 
? -" 5 N J ἐς ς 1 » , - - t , 
τον ποῦ ARDT, ἀλλὰ μένει ὥσανεϊι BERUDUTLEVUS GI τοῦ ὑβοί- 
σαντος αὐτὸν ἢ καὶ ξημιώσαντος ψυχῇ. Kov ἐκείνων δὲ 
μόνων ἀνάπτεται. οἵτινες ἢ κατὰ πενήτων ἔρχονται ἢ κατὰ 
τοῦ ϑεοῦ, ὡς λέγει ἡ γραφή. λαλοῦσιν ἀδικίαν ἢ ἄλλως 
^ ^ c e 1 δ -»" 
πῶς βιοῦσι πονηρῶς. Ὃ γὰρ ὑπὲρ ἑαυτὸν λοιπὸν πολὺ φιλῶν 
4 , - δυο / c 1 M 3 1 * M 
τὸν ϑεόν. μᾶλλον δὲ ὁ μηκέτι ἑαυτὸν φιλῶν, ἁλλὰ τὸν ϑεὸν 
μόνον οὐκέτι τὴν ξαυτοῦ τιμὴν ἐκδικεῖ. ἀλλὰ μόνον τὴν τοῦ 
τιμήσαντος αὐτὸν ἐν τιμῇ αἰωνίῳ ϑέλει τιμᾶσϑαι δικαιοσύνην᾽ 
vi 5 Ut 7 μ 1 
x » 2m. ἐδ c 2 , ΄ 247 P 2 2r 
τοῦτο ὃὲ οὐκέτι ὡς éx ϑελήσεώς τινὸς ὀλίγης ἔχει, ἀλλ΄ ὥσπερ 
5 er. M M , 5! /, ji M ud 
εἰς ἕξιν λοιπὸν τὴν τοιαύτην ἔχει διάϑεσιν διὰ πολλὴν πεῖ- 
M m - ? / 3 Y , -» v7 
ραν τῆς τοῦ ϑεοῦ ἀγάπης. Πρὸς δὲ τούτοις δεῖ εἰδέναι. 
ὅτι ὁ εἰς τοιαύτην ἀγάπην ἐνεργούμενος ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἐπάνω καὶ 
πίστεως γίγνεται ἐν τῷ καιρῷ τῆς τοιαύτης ἐνεργείας ὡς ἐν αἱ- 
σϑήσει λοιπὸν τῆς καρδίας κρατῶν διὰ τῆς πολλῆς ἀγάπης 


2 γνώμῃ τινὶ ἃ | ἀγαπησάντων b | 8 κύριον] ϑεόν B || ὃ τοσοῦτον] 
τὸ σούτο À | ἠσϑόμην Bbc: ἡσϑόμην Aa | 10 συμβαίνει (συμβαί- 
νεὺν à) γὰρ ἔχειν ἔτι τι (τι 7 Ab) τῶν τοιούτων (τὸν τοιούτον Àb) μέλ- 
λόντι (μέλλον b) διαπονεῖσϑαι (διαπολεῖσϑαι B) ABab: συμβαίνει 
γὰρ αὐτόν τοι ἔχειν τινὰ τῶν τοιούτων μέλλοντα διαπολεῖσϑαι CD: 
συμβαίνει γὰρ ἔχειν τῶν τοιούτων μελῶν διαπονεῖσϑαι E: συμβαίνει 
γὰρ ἔχειν ἔτι τι τὸν τοιοῦτον μέλλων διαπονεῖσθαι c | 12 κεκολ- 
Anu£vos ] καὶ be | 18 ψυχῇ) ψυχήν À || 14 μόνον BD οἵτινες] 
1j 2 À || 16 (τοῦ 7) ϑεοῦ Α [16 ποιοῦσι a | πονηρῶς BabcCD : 
πονηρὰ À: οὐ καλῶς E || 17 (ὁ μὴ μηκέτι e| 18 ἐκδικεῖ AabcCDE: 
ζητεῖ B | | 19 αὐτὸν] iv — c | αἰωνίᾳ a || 21 εἰς ἕξιν λοιπὸν AaCD: 
λοιπὸν εἰς ἕξιν BbcE | ἔχει τὴν τοιαύτην διάϑεσιν bc | 98 ἀγά- 
zqv l7» À, ἀγάπην nach ϑεοῦ ἃ | 94 αἰσϑήσει] -LF πολλῇ a | 
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Caput XCI. 


De quodam, qui tenebatur ardenti desiderio cognoscendi per- 

spicue charitatem Dei, quomodo eam cognoverit Dei munere; 

ei de 4s, qui ejusmodi charitatem sensw et gustw cordis ex- 

perti sunt, quales sint eorum virtutes; et quomodo isti fidem 

charitate superent; et. quomodo hoc Paulus significaverit, cum 

dixi: Nune autem manent fides, spes, charitas; tria hzc, 
horum major est charitas." 


Narravit mihi quidam ex iis, qui voluntate quadam insa- 
tiabili Dominum diligunt, quemadmodum, cum teneretur de- 
siderio charitatem Dei plane et perspicue cognoscendi, hoc 
ille summe bonus in multo sensu et plenitudine largitus esset, 
seque eatenus ejusmodi operationem sensisse aiebat, ut ani- 
ma cum inexplieabih tune letitia et charitate desideraret 
ex corpore excedere et ad Dominum profieisci ac genus vitz 
hujus eaduez veluti ignorare. Qui igitur hane charitatem 
expertus est, tametsi infinitis contumeliis et incommodis ab 
aliquo afficiatur (accidit enim interdum, ut, qui exercendus 
sit laboribus, hujusmodi malis implicetur), tamen non ira- 
scitur ei, sed potius cum eo, qui contumelias et damna 1in- 
tulit, manet copulatus. In eos vero solum incitatur et incen- 
ditur, qui in pauperes invadunt aut i» Dewm, sicut ait 
Seriptura, iniquitatem loquuntur ? aut alio quopiam modo 
non bene vivunt. Qui enim plus jam Deum quam se diligit, 
imo non amplius se diligit, sed Deum solum, non jam ho- 
norem suum sectatur, sed magis justitiam ejus honorari 
cupit, a quo 1056 honore immortali honoratus est; idque non 
parva quadam voluntate expetit, quin potius habet deinceps 
hujusmodi affectum animi tamquam habitu susceptum propter 
multam experientiam charitatis Dei. Sciendum prseterea est 
eum, qui in hujusmodi charitatem a Deo actus est, dum illa 
operatio charitatis durat, supra fidem consistere tamquam 
tíenentem jam in sensu cordis per multam charitatem eum, 


S ICoS $u, 13. 79 Pá Lxxiv 6. 
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' , [4 e €. ἂν M 7 δ ιν 
τὸν TULOTEL TLUCOUEVOY. Orco ημὲν σαφῶς ζχατασημαίῖνεν ὁ &yLog 
ἀπόστολος λέγων᾽ Νυνὶ δὲ μένει τὰ τρία ταῦτα. πίστις. 
2 , ? , " , ' , e ? 7 ς * 
ἑλπίς, ἀγάπη᾽ μείξων δὲ τούτων m ἀγάπη Ὁ γὰρ 

/ ? c E c 
ἐν πλούτῳ ἀγάπης. ὡς ἔφην, κρατῶν τὸν ϑεὸν μείζων ἐστὶ 
M] / - p Ὁ , "* [ud "^A , , 
πολὺ τὸτε τῆς ἑαυτοῦ πίστεως ὡς O0Àog ὧν £v πόϑῳ. 


| 
qp - 

e , M ? , -Ὁ- e , , ? -— 
Ἢ μεσότης τῆς ἐνεργείας τῆς αγίας γνώσεως οὐ μικρῶς 
e - € / [a4 » * ^ e , 
ἡμᾶς λυπεῖσϑαι παρασκευάζει, ὅταν éx παροξυσμοῦ τινος ὑβρί- 
σαντές τινα ἐχϑρὸν αὐτὸν ἑαυτῶν κατασκευάσωμεν. Διόπερ 

? , ? , , A , c ^ er nd 
οὐδέποτε ἐνδίδωσι νύττουσα τὴν συνείδησιν ἡμῶν. ἕως ὅτε 
διὰ πολλῆς ἀπολογίας εἰς τὴν πάλαι ἐπαναγάγωμεν τὸν ὕβρι- 

c - P 

σϑέντα διάϑεσιν. Ἢ δὲ ἀκροτάτη αὐτῆς κατάνυξις. καὶ ὅταν 
ἀδίκως τις τῶν τοῦ βίου ἀνθρώπων x«9 ἡμῶν ὀργισϑῆ 
9 : 9n Yen Ὁ 

» ^ c M . , » M ? * Ὁ , 
ἀδολεσχεῖν ἡμᾶς καὶ φροντίζειν ἄγαν ποιεῖ, ἐπειδὴ ὅλως πρόσ- 
κομμά τινι τῶν ἐκ τοῦ αἰῶνος τούτου λαλούντων γιγνόμεϑα. 
Ὅϑεν καὶ ἀργὸς τότε ὃ νοῦς περὶ τὴν ϑεωρίαν γίγνεται᾽ ἀγά- 
πῆς γὰρ ὧν ὅλος ὁ λόγος τῆς γνώσεως οὐ συγχωρεῖ τὴν διά- 
- j , / , , 
νοίιαν πλατυνϑῆναι πρὸς σύλληψιν ϑεωρημάτῶων ϑείων, εἰ 
w1j πρῶτον ἀπολάβωμεν ἐν τῇ ἀγάπῃ καὶ τὸν εἰκῆ ἡμῖν ὁρ- 
γιζόμενον. Ei δὲ ἐκεῖνος οὐ ϑέλει τοῦτο γενέσϑαι ἢ πάλιν 
ἀπέστη τῶν ἡμετέρων διατριβῶν. τὸν χαραχτῆρα ἡμᾶς τοῦ 
προσώπου αὐτοῦ λοιπὸν ἐπείγει τῇ ἑαυτῶν ἐν ἀσυστάτῳ τινὶ 
τῷ τῆς ψυχῆς σχήματι προστιϑέντας διαϑέσει οὕτως ἔν τῷ 
B τῆς ψυχῆς σχήματι προστιϑέντας οὕτως ἐν τῷ 
- M y ^ , ^ 
βάϑει τῆς καρδίας τῆς ἀγάπης ἀποπληροῦν τὸν νόμον. 4εῖ 


/ , Y A M 7 9 , ^ 2 , 
5 γάρ. φησίν, καὶ τὰ τῶν χολούντων ἀκαίρως πρόσωπα ἀχόλῳ 


^ ? , ? — n ^ 2 M , M , - 

τῇ ἐννοίᾳ ἐν τῇ ἑαυτῶν ἐνορᾶν διανοίᾳ τοὺς ϑέλοντας γνῶ- 
m , ? x M 

σιν ἔχειν ϑεοῦ. Τούτου δὲ γενομένου οὐ μόνον περὶ τὴν 


1 τῶν πίστει τιμωμένον (so) A || 2 νῦν a || ὃ μείξω b | τού- 
vov BCDE: πάντων Α | ὁ γὰρ ἐν πλούτῳ ἀγάπης » ἃ | 4 ἐμ- 
πλούτω À | ὡς ἔφη ὁ κρατῶν τὸν ϑεόν a | μεῖζον b || ὅ τότε 
7» & | ὡς ὅλος ὧν ἐν πόϑῳ AacCE B: ὡς ὅλος àv ἐν τῷ ϑεῷ 
D: ὡς ὅλως ὧν ἐν τόπῳ b | ἐνεργείας] ἐργασίας ἃ || ὃ Avzst- 
σϑαι ἡμᾶς ἃ || 9 αὐτὸν BabCDE: αὐτῶν À | αὐτὸν ἑαυτὸν κατα- 
cxev&cousv Ὁ || 10 οὐδέποτε Aa: οὔτε ποτὲ B: οὐτεπώποτε b: 
οὐδεπώποτεο || 11 ὑβρισϑέντα BAbcCDE: ὑβρίσαντα A || 12 ταύ- 
της ἃ | κατάνυξις BabeCDE: διάνοιξις Α || 14 ἄγαν] ἀγαπᾶν À | 
πρόσκομμά τι (τινι 7) c || 15 (ἐκ 7») τοῦ αἰῶντος b || 17 ὃν b || 
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quem fide honorabat. Quod quidem aperte nobis apostolus 
Paulus significat, eum ait: Nunc autem manent fides, spes, 
charitas; major autem horwm est charitas. Ut enim dixi, 
qui Deum copiosa charitate amplectitur, multo major est 
tune sua fide totus in desiderio Dei positus. 


Caput XCII. 


De proprietate mediocris operationis ex cognitione sancta, 
quomodo afferat mobis magnum dolorem, si quando aliquen: 
offenderimus; οἱ quid faciendwm 51} tunc, si offensus recon- 
ciliari nobis noluerit. aut. si procul. absens fuerit. 

Medioecritas operationis, quam cognitio sancta operatur, 
non parum dolere nos facit, cum in aliquem irritati inimi- 
cum nobis contumeliis nostris fecimus. Ex quo fit, ut nun- 
quam remittat conscientie nostre morsus, donec in pristinam 
gratiam contumelia offensum multa exeusatione reconcilia- 
verimus. Sed ille est acerbissimus conscientiz? morsus, cum 
aliquis ex vitz& hujus hominibus immerito nobis irascitur; 
valde enim nos sollicito et exercito animo esse facit, quod 
euiquam ex numero eorum, qui de hoc seculo loquuntur, 
offensionem attulerimus. Unde vacat tunc a contemplatione 
mens, quia sermo scientie, cum totus sit charitatis, non 
sinit agitationem mentis ad concipiendas contemplationes 
diffundi ac dilatari, nisi prius eum nobis reconciliemus, qui 
temere nobis iratus est. Quod si noluerit ille aut rursus 
proeul a nostris locis, ubi versamur, abest, de reliquo necessitas 
urget, ut formam vultus ejus in quadam animz non contracta 
fusione ad nostrum affectum adjungentes sic in profundo 
cordis legem per charitatem impleamus. Oportet enim (in- 
quit) facies eorum, qui intempestive irascuntur, sedata co- 
gitatione in animo suo cernere eos, qui cognitionem Dei habere 
volunt. Quod quidem eum actum erit, non solum in theologia, 


19 πρῶτον] πρώτων À | ἀπολάβομεν b || 20 εἰ δ᾽ Ὁ | 21 ἄπ- 


εστιν b | τῶ προσώπω A | 22 ἐπείγει AacE: ἐπὶ B: προσήκει CD: 
ἐπείγειν b | ἑαυτὸν b | ἐν συστάτῳ ac || 23 σχήματι DBaCD: χύ- 
ματι AbcE | 25 αχόλῳ AabcCD: ἀχόλως Α: ἀχόλων ἘΠῚ 26» a | 
ὁρᾶν b | 27 ϑεοῦ BbcCDE: τοῦ ϑεοῦ Aa | γινομένου ab 
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ϑεολογίαν ὁ νοῦς ἡμῶν ἀπταίστως κινηϑήσεται, ἀλλὰ καὶ εἰς 
τὴν ἀγάπην τοῦ ϑεοῦ μετὰ πολλῆς ἀναβήσεται παρρησίας 
ὡς ἐκ δευτέρας βαϑμίδος εἰς πρώτην ἀνεμποδίστως ἐπειγό- 
μενος. 

4γ΄. 

Ἡ τῆς ἀρετῆς ὁδὸς τοῖς μὲν ἀρχομένοις ἐρᾶν τῆς εὐσεβείας 
τραχεῖα λίαν καὶ κατάστυγνος φαίνεται οὐ διὰ τὸ ἐκείνην 
τοιαύτην εἶναι, ἀλλὰ διὰ τὸ τὴν ἀνθρωπείαν φύσιν εὐϑὺς 
ἐκ γαστρὸς τῷ πλάτει συναναστρέφεσϑαι τῶν ἡδονῶν" τοῖς 
δὲ τὸ μέσον αὐτῆς παρελϑεῖν δυναμένοις προσηνὴς ὅλη καὶ 
ἄνετος δείκνυται. Τῷ γὰρ καλῷ ἔϑει τὸ φαῦλον ὑποταγὲν 
διὰ τῆς συνεργείας τοῦ ἀγαϑοῦ τῇ τῶν ἀλογίστων ἡδονῶν 
συναπόλλυται μνήμῃ. Ὅϑεν λοιπὸν ἡδέως 7] ψυχὴ τὰς τρί- 
βους ἁπάσας διαπορεύεται. τῶν ἀρετῶν. Διὰ τοῦτο ὁ κύριος 
εἰσάγων μὲν ἡμᾶς εἰς τὴν ὁδὸν τῆς σωτηρίας λέγει, ὅτι 
στενὴ καὶ τεϑλιμμένη Tv] ὃδὸς ἡ ἀπάγουσα εἰς τὴν 
βασιλείαν καὶ ὀλίγοι δι᾽ αὐτῆς εἰσπορεύονται. Πρὸς 
δὲ τοὺς ϑέλοντας πολλῇ τῇ προϑέσει προσιέναι τῇ τῶν ἁγίων 
αὐτοῦ ἐντολῶν τηρήσει φησίν: Ὁ γὰρ ξυγός μου χρηστὸς 
καὶ τὸ φορτίον μου ἐλαφρόν ἐστιν. Ζ]εῖ οὖν παρὰ τὴν 
ἀρχὴν τῆς ἀγωνίας βιαίῳ τινὶ ϑελήματι τὰς ἁγίας τοῦ ϑεοῦ 
κατεργάξεσϑαι ἐντολάς, ἵνα ϑεωρήσας ἡμῶν ὃ ἀγαϑὸς κύριος 
τὸν σκοπὸν καὶ τὸν πόνον ἕτοιμον ἡμῖν τι ϑέλημα ἡδέως 
ἄγαν τοῖς αὐτοῦ ὑπηρετοῦν ἐνδόξοις ϑελήμασι καταπέμψῃ" 


1 ἡμῶν —Ube 5 ἀνεμποδίστως BabDE: ἀνενποδείστως Α: 
ἀνενδότως O || 6 εὐσεβείας] ἀληϑείας c || 7 λίαν AacCDE: ἄγαν 
Bb | ἐκείνην] T 9ibe | 8 εὐϑὺς BCODE — Α || 11 ἄνετος abeCDE: 
ἀνετῆ Α: λίαν eres B || 12 συνεργείας] ἐνεργείας ac | 13 συν- 
απόλληται b | 15 μὲν BbcDE 77 AaC | ὅτι στενὴ O: τί (τὶ D) 
στενὴ abcD: c£ στενῆ À: τί στένει Β: στενὴ E [18 "oH τῇ 
BE | 23 τὸν σκοπὸν καὶ τὸν πόνον ἕτοιμον ἡμῖν τι (τὸ b) 
ϑέλημα ἡδέως ἄγαν τοῖς αὐτοῦ ὑπηρετοῦν ἐνδόξοις ϑελήμασι 
καταπέμψῃ (καταπέμψει b) Bb: τὸν σκοπὸν (ἔτοιμον fast aus- 
radiert) καὶ τὸν κόπον ἕτοιμον ἡμῖν καὶ τὸ ϑέλημα ἡδέως ἄγαν 
ὑπηρετοῦν τοῖς αὐτοῦ ἐνδόξοις ϑελήμασι τὴν «χάριν αὐτοῦ κατα- 
πέμψῃ à: τὸ σκοπὸν καὶ τὸν κόπον ἕτοιμον ἡμῖν καὶ τὸ ϑέλημα 
ἡδέως ἄγαν τοῖς αὐτοῦ ὑπηρετοῦν ἐνδόξοις ϑελήμασι καταπέμψῃ 
τὴν χάριν αὐτοῦ c: τὸν σχοπὸν ἕτοιμον ἡδέως ἄγαν τοῖς αὐτοῦ ὑπ- 
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id est in divinarum rerum (iractatione, sine errore mens 
versabitur, sed ad charitatem Dei cum magna fiducia ascen- 
det veluti ex secundo gradu ad primum sine E MN 
festinans. 


Caput XOIII. 


Quare via virtutis incipientibus appareat aspera et quare 

medium eis iranseuntibus fiai facWis et quid faciendwm 

sib incipientibus αὐ superandum . asperitatem | gratia Dei 
adiwvante. 


Via virtutis iis quidem, qui veritatem amare incipiunt, : 


aspera et molesta apparet, non quia talis sit, sed quia na- 
tura humana statim ab ipso ortu in laxitate voluptatum 
versatur; iis vero, qui medium ejus transire possunt, tota lenis 
et expedita ostenditur. Mali enim mores honestis moribus 
usu virtutis facti obosdientes intereunt una cum memoria 
voluptatum a ratione abhorrentium. Ex quo fit, ut deinceps 
anima omnes virtutum vias libenter ambulet. Idcirco Do- 
minus, cum nos in viam salutis introducit, ait: Aw«gusta et 
arcia est via, qua ducit. ad. regnum, et pawci Sunt, quá eam 
ingrediuntur. 4 Eis vero, qui multo studio sancta ejus man- 
data capessere volunt, sic ait: Jugwm enum mewm suave est 
et onus mewm leve." Oportet igitur prineipio certationis 
violenta quadam voluntate sancta Dei mandata perficere, ut, 
cum Dominus propositum nostrum et laborem ac volun- 
tatem viderit voluntati su& gloriose libentissime deservire, 
gratiam suam mittat (a Domino enim paratur voluntas *?), 


1: Matth. vu, 14. 7? Matth. xr, 80. 
18 Provo S 


nosvobv ἐνδόξοις ϑελήμασιν βούλημα καταπέμψῃ À: τὸν σκοπὸν 
καὶ τὸν κόπον (καὶ τὸν κόπον —» D, spáter am Rand vermerkt) 
καὶ ὡς ἡδέως ἄγαν τοῖς αὐτοῦ ἐνδόξοις ϑελήμασιν ὑπηρετεῖ 
προαιρούμεϑα, ἕτοιμον ἡμῖν τὸ αὐτοῦ ἅγιον βούλημα καταπέμψει 

τὸν σκοπὸν καὶ τὸν σκοπὸν (!) καὶ τὸ ϑέλημα ἡδέως ἄγαν 
τοῖς αὐτοῦ ὑπηρετοῦντας () ϑελήμασιν, ἑτοίμην νῦν (?) κατα- 
πέμψει τὴν χάριν αὐτοῦ E 


10 


20 
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1 j 7 , " / , - er ? 
παρὰ γὰρ κυρίου τότε ἑτοιμάξεται ϑέλησις" ὥστε ἐν 

— € ^— ^ , , , 
πολλῇ τινι ἡμᾶς χαρᾷ ἐργάζεσϑαι ἀπαύστως τὸ ἀγαϑόν Τότε 
M p] 4 , , rr , ? e , - , 
γὰρ ὄντως αἰσϑησόμεϑα, ὅτε ὃ ϑεός ἐστιν ὃ ἐνεργῶν ἐν 
ἡμῖν καὶ τὸ ϑέλειν καὶ τὸ ἐνεργεῖν ὑπὲρ τῆς εὐδοκίας. 


5 q9!. 

"Ov τρόπον μὴ ϑερμανϑεὶς ἢ μαλαχϑεὶς ὃ κηρὸς ἐπὶ πολὺ 

9 , M ? , , - -Ό-ς ,4 "n 
οὐ δύναται τὴν ἐπιτιϑεμένην αὐτῷ σφραγῖδα δέξασϑαι. οὕτως 
καὶ ὁ ἄνϑρωπος. ἐὰν μὴ διὰ πόνων καὶ ἀσϑενειῶν δοκιμα- 

- e ’ - - - Lol ? - | 
σϑῇ. οὐ δύναται χωρῆσαι TS TOV 0500 ἀρετῆς τὴν σφρα- 
10 γῖδα. 4ιὰ τοῦτο ὁ μὲν κύριος λέγει τῷ ϑεσπεσίῳ llovÀo: 
"Aoxsi σοι ἡ χάρις μου" ἡ γὰρ δύναμίς μου ἐν ἀσϑε- 
’ - aA A c ? / - , x 
νείᾳ τελειοῦται. Αὐτὸς δὲ ὁ ἁπόστολος καυχᾶται λέγων 
ἫἪἩδιστα οὖν μᾶλλον καυχήσομαι ἐν ταῖς ἀσϑενείαις 
[i4 ? , 3 29.19 ' E , M 

μου, ἵνα ἐπισκηνώσῃ ἐπ΄ ἐμὲ ἡ δύναμις τοῦ Xor- 
δ) , ' ὙΠ τ , / 2 D 1 
150700. ᾿Αλλὰ καὶ ἐν ταῖς παροιμίαις γέγραπται’ Ov γὰρ 
ἀγαπᾷ κύριος. παιδεύει" μαστιγοῖ δὲ πάντα υἷόν, ὃν 
παραδέχεται. Καὶ ὃ μὲν ἀπόστολος ἀσϑενείας λέγει τὰς 
ἐπαναστάσεις τῶν ἐχϑρῶν τοῦ σταυροῦ, αἵτινες συνεχῶς αὐτῷ 
τε καὶ πᾶσι τοῖς τότε ἁγίοις συνέβαινον, ἵνα μὴ ὑπεραίρωνται. 

ς ϑ rA , - c - ^M ? , 9 E. M 
30 ὡς αὐτὸς λέγει, τῇ ὑπερβολῇ τῶν ἁποκαλύψεων, ἄλλα μᾶλλον 
ἐνέμενον διὰ τῆς ταπεινώσεως ἐν τῷ σχήματι τῆς τελειότητος 
διὰ τῶν πυκνῶν ἐξουδενώσεων τὸ ϑεῖον δῶρον ὁσίως φυλάτ- 
τοντες᾽ ἡμεῖς δὲ νῦν ἀσϑενείας τοὺς πονηροὺς λογισμοὺς 
λέγομεν καὶ τὰς σωματικὰς ἀνωμαλίας. Τότε μὲν γὰρ ἐπει- 
M 3 - 7 M P p , M 
35 δὴ αἰκίαις ϑανατηφόροις καὶ διαφόροις ἑτέραις ϑλέψεσι τὰ 


1 ἑτοιμάξεται τότε ἃ | ὥστε] ἐν BacCDE — Ab || 2 ἡμᾶς vwi c | 
ἐξεργάξεσϑαι B | ἀπαύστως τὸ ἀγαϑόν BabcCDE: τὸ ἀγαϑὸν 
ἀπαύστως À | τότε (γὰρ 7) c || ὃ ὁ ἐνεργὸν b | (ἐν Σ5) ἡμῖν Α || 
6 ἢ AabcE: καὶ CD: ἢ καὶ B || 7 ἐπιτηϑημένην ἃ || 8 καὶ ὁ Aa: 
οὐδ᾽ ΒΟ: οὐδὲ cC: οὐδὲ ὁ bD | εἰ μὴ δι ἀγώνων ἃ || 9 (οὐ —) δύνα- 
ται b | 10 ὁ μὲν κύριος BbcCDE: ὁ κύριος μὲν Α: ὁ κύριος a | 
11 ἀσϑενίαις ἃ || 12 ἀπόστολος ACDE: Παῦλος Bb, οὕτως δὲ 0 
ἀπόστολος a, οὗτος δὲ ὁ ἀπόστολος c || 18 ἥ (am SchluB einer 
Seite) ἤδιστα A | μᾶλλον»Α || 14 ἐπισκηνώσῃ BacCDE: ἐπι- 
σκηνώσεν Àb | 17 ὁ μὲν] - οὖν c ἀσϑένειαν ἃ || 18 τοῦ σταυ- 
ροῦ Δαῦ: τοῦ σταυροῦ τοῦ Χριστοῦ BD: τοῦ σωτηρίου bc | 
19 ὑπεραίρωνται ODE: ὑπεραιρῶνται A: ὑπεραίρονται Bb || 20 τῇ 
ὑπερβολῇ AE: τῇ ὑπεροχῇ Bbc: διὰ τὴν ὑπερβολὴν CD; ὡς αὐὖὐ- 
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ut magna cum letitia nullum tempus intermittentes opere- 
mur bonum. Tune revera sentiemus Deum esse, qu? operatur 
im nobis velle et perficere pro bona voluntate."* 


Caput XCIV. 
Quomodo opus sit per labores et infirmitates probari. et veluti 
qolliri cor ad imprimendwm n. eo sigillum similitudinis Dei 
ex virtutibus eius. et. que | essent. probationes sanctorwm 
per infirmitates, quas Paulus vocat, tempore martyrum οἱ 
quce pro illis successerint tempore pacis Ecclesiarum οἱ quo- 
modo operandwm, sit per tolerantiam 4n. tribulationibus testi- 
mon)iwm conscientie nostra. 


Sicut in cera, nisi multum tepefacta et mollita sit, non 
potest sigillum imprimi, sic nec in homine sigillum virtutis 
Dei imprimi potest, nisi ex laboribus et infirmitatibus pro- 
betur. Ideireo Dominus beato Paulo dixit: Swfficit tib? gratia 
mea, virtus enim 4n infirmitate perficitur." ^ Apostolus vero 
ita gloriatur inquiens: Libentissime igitur magis gloriabor àn 
infirmitatibus meis, ui habitet in me virtus Christi,'? imo et 
in Proverbiis scriptum est: Qwem diligit Dominus, corripit ; 
castigat autem omnem filium, quem recipit.9 ^ Atque infirmi- 
tates vocat Apostolus impugnationes inimicorum verbi Dei, 
qua tune et sibi et sanctis omnibus crebro accidebant, ne, 
sicut idem Apostolus ait?!, excellentia revelationum extolle- 
rentur, sed potius per submissionem in forma perfectionis 


perseverarent divinum munus per frequentes contemptus 9 


Sanete custodientes; nos vero nune pravas cogitationes et 
corporum sgritudines infirmitates appellamus. Illis enim 
temporibus, quia corpora sanctorum, qui cum peccato pugna- 
bant, mortiferis verberibus et alis variis tormentis trade- 


bantur, idcirco passionibus, quas ex peccato profects in: 


CP nu, 135: 1 lU Cor. xu, 9. 79 ibid. 
E Proy. ut, 12, SI A QOL. XL. i. 


τὸς λέγει) -ἰ i009" μοι σκόλοῳ τῇ σαρκὶ ἄγγελος σατὰν ἵνα us 
κολαφίζῃ ἵνα μὴ ὑπεραίρωμαι τῇ ὑπερβολῇ κτλ. a | 91 (iv) 
τῷ σχήματι abc | τελειώσεως ac || 22 ποικνῶν b || 34 λέγομεν λογι- 
σμοὺς Ὁ | 25 (καὶ 5) ϑλίψεσι διαφόροις (ἑτέραις 7») ἃ | ἑτέραις 
7 À, ἑτέροις b 
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188  . Zeiten der Martyrer und Zeiten des Friedens. 


σώματα τῶν κατὰ τῆς ἁμαρτίας ἀγωνιζομένων ἁγίων παρ- 
ἐδίδοντο, ἐπάνω ἦσαν πολὺ τῶν τῇ ἀνθρωπείᾳ φύσει ἔκ τῆς 
ἁμαρτίας ἐπεισελϑόντων παϑῶν. Νῦν δὲ ἐπειδὴ εἰρήνη πλη- 
ϑύνεται διὰ τὸν κύριον τῶν ἐχκλησιῶν. διὰ τοῦτο δεῖ συνε- 
χέσι μὲν ἀνωμαλίαις τὸ σῶμα, λογισμοῖς δὲ πονηροῖς τὰς 
ψυχὰς τῶν ἀγωνιστῶν τῆς εὐσεβείας δοκιμάξεσϑαι, καὶ μά- 
5 (3 c - D / , 7 1 , 

λιστα παρ΄ οἷς ἡ γνῶσις ἐν πάσῃ αἰσϑήσει καὶ πληροφορίᾳ 
ἐνεργεῖ, ἵνα καὶ πάσης κενοδοξίας ἢ μετεωρισμοῦ ἐκτὸς ὑπάρ- 
χώσι καὶ χωρῆσαι δυνηϑῶσιν, ὡς ἔφην. ἐν ταῖς καρδίαις διὰ 
τῆς πολλῆς ταπεινώσεως τοῦ κάλλους τοῦ ϑείου τὴν σφρα- 
γῖδα κατὰ τὸν λέγοντα Gyiov: ᾿Εσημειώϑη ἐφ᾽ ἡμᾶς τὸ 
φῶς τοῦ προσώπου σου. κύριε. Δεῖ ovv εὐχαριστοῦντας 
ὑπομένειν τὴν βουλὴν τοῦ O:00' τότε γὰρ ἡμῖν εἰς λόγον 
δευτέρου μαρτυρίου τό τὲ συνεχὲς τῶν νόσων καὶ ἡ πρὸς 
τοὺς δαιμονιώδεις λογισμοὺς μάχη λογισϑήσεται. Ὃ γὰρ τότε 
λέγων τοῖς ἁγίοις μάρτυσι διὰ τῶν ἀνόμων ἐκείνων ἀρχόν- 
rOv' ᾿Δρνήσασϑε τὸν Χριστόν, ποϑήσατε δὲ τὰς βιωτικὰς δό- 
ξας, καὶ νῦν ταῦτα ἐφέστηκε δι᾿ ξαυτοῦ τοῖς δούλοις τοῦ 
ϑεοῦ ἀδιαλείπτως λέγων. Ὃ τότε ἀλγύνων τὰ τῶν δικαίων 

/ M e , ? / M p ; /, A 
σώματα καὶ ὑβρίζων ἐσχάτως τοὺς τιμίους διδασκάλους διὰ 
τῶν ὑπηρετούντων τοῖς διαβολικοῖς ἐκείνοις φρονήμασιν αὐτὸς 
καὶ νῦν τοῖς τῆς εὐσεβείας ὁμολογηταῖς ἐπάγει τὰ διάφορα πάϑη 
μετὰ ὕβρεων πολλῶν καὶ ἐξουδενώσεων, ὅτε μάλιστα πολλῇ 
δυνάμει τοῖς καταπονουμένοις πένησι διὰ τὴν δόξαν τοῦ κυρίου 
βοηϑοῦσιν. Καὶ διὰ τοῦτο ἐχρῆν μετὰ ἀσφαλείας καὶ ὑπομονῆς 
τὸ μαρτύριον τῆς συνειδήσεως ἡμῶν κατεργάξεσϑαι ἐνώπιον 
τοῦ 9:00 “Υπομένων γάρ. φησίν, ὑπέμεινα τὸν κύριον 
καὶ προσέσχε μοι. | 

Qa 
7 M - ς / FE vA M , 

i “Δυσπόριστον μὲν πρᾶγμα ἢ ταπεινοφροσύνη᾽ ὅσῳ γὰρ μέγα 
ἐστίν. τοσούτῳ μετὰ πολλῶν ἀγώνων κατορϑοῦται.  lleoa- 

1 τὰ σώματα] - τὰ ὁ] παρεδίδοτο B | 2 ἀνθρωπείᾳ AaCD: 
ἀνϑρωπίνῃ BcE: ἀνθρωπίνῳ Ὁ || 8 ἐπεισελϑῶν τῶν À || 4 διὰ τῶν 
xv b διὰ τοῦτο» c δεῖ —— b || 5 σῶμα] - ϑλίβεσϑαι B — Aabe 
CDE | 6 τῶν τῆς εὐσεβείας ἀγωνιστῶν b || 8 ἢ ACE: ἢ καὶ abeD: 
καὶ B | ὑπάρχουσιν b || 9 ἐν ταῖς καρδίαις, ὡς ἔφην Aa || 18 τὴν τοῦ 
χυρίου ὑπομένειν βουλήν b, τοῦ ϑεοῦ] τοῦ κυρίου ac | 1ῦ δαιμο- 
νιόδεις b || 16 λέγον b | ἀρχόντων ἐκείνων b 17 ἀρνήσασϑ'αι ab βιοτι- 


Mi Ὡς 
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naturam humanam ingresse sunt, multo erant superiora. 
Nune vero, quia Ecclesie multam per Dominum pacem et 
tranquillitatem habent, opus est eorum, qui certant, corpus 
quidem frequentium morborum, animas vero malarum cogi- 


tationum perielitatione probari, presertim in quibus cognitio | 


in omni sensu et plenitudine operatur, ut extra omnem 
inanem gloriam et extra illud in sublime tolli positi sigillum, ut 
dixi, divine pulchritudinis in cordibus suis per multam sub- 
missionem capere possint; sicut ait sanctus ille Propheta: 
Signatum est super nos lumen vultus tui, Domine.?* Oportet 
igitur cum gratiarum actione voluntatem Domini sustinere; 
tunc enim ista sgritudinum assiduitas et cum damoniacis 
cogitationibus pugna vice secundi martyrii habebitur. Qui 
enim ills temporibus per impios illos magistratus et pote- 
states sanctis martyribus dicebat: Negate Christum, concupi- 
scite vite hujus glorias et honores, nunc etiam presto est 
ad dicendum semper eadem per se ipsum servis Dei. Qui 
tune eruciabat corpora justorum et magistros honoris sum- 
mis contumeliis. per ministros voluntatis et consilii diabolici 


afficiebat, idem nune confessoribus pietatis varias passiones : 


cum multis contumeliis et despicationibus infert ac tunc 
quidem potissimum, cum afflictis pauperibus totis illis viri- 
bus propter gloriam Domini opem ferunt. Idcirco oportet, 
ut' testimonium conscientie nostre in conspectu Dei tute 
et toleranter operemur: JExrspectans, inquit, exspectavi Domà- 
num et intendit mihi. 9? 
Caput XCV. 
De duplici hwmilitate, wna mediocrium, altera perfectorum, 
et quomodo illa mediocriwm | comparetur et. quomodo altera 
eti de qualitate et de conditione utriusque et quomodo a priore 
ad secundam perveniendwm sit. 

Res est diffieilis ad comparandum humilitas: quo enim 

major est, eo est usus ejus laboriosior. Duobus vero modis 


Ev, 7. DAUES 3xx:0x[ 44 


κὰς b || 18 δι᾽ ἑαυτοῦ» À || 19 ἀδιαλήπτως b || 30 τιμίους] τιμῆς b, τῆς 
τιμῆς c || 98 τῶν ὕβρεων c| 24 τοῦ κυρίου] τοῦ ϑεοῦ à || 96 κατεργάζε- 
σϑαι]}]- ἡμᾶς bc |30u2v AabeCD — E: μέντι B | ὡς y&oc| 931 τοσοῦτοὈ 


UD 
e 


140  Demut im Kampfe und in der Vollkommenheit. 


γίγνεται δὲ τοῖς μετόχοις τῆς ἁγίας γνώσεως κατὰ δύο roó- 
πους. Ὅτε μὲν γὰρ ἐν μεσότητί ἐστι τῆς πνευματικῆς πείρας 
0 τῆς εὐσεβείας ἀγωνιστής. ἢ δι᾽ ἀσϑένειαν σώματος ἢ διὰ 
τοὺς ἀκαίρως ἐχϑραίνοντας τοῖς τοῦ δικαίου φροντίζουσιν 1) 
εὉ διὰ λογισμοὺς πονηροὺς ταπεινότερόν πῶς ἔχει τὸ φρόνημα. 
"Or δὲ àv aieo" Aa ol Ai he ὁ, votic GAME 
τε δὲ ἐν αἰσϑήσει πολλῇ καὶ πληροφορίᾳ ὃ νοῦς ὑπὸ τῆς 
c , , M » rr M! , 
ἁγίας χάριτος καταυγασϑί), τότε ὥσπερ φυσικὴν ἔχει τὴν τα- 
£ -ψ 
πεινοφροσύνην ἢ ψυχή. Καταπιαινομένη γὰρ ὑπὸ τῆς ϑείας 
χρηστότητος οὐ δύναται οὐκέτι εἰς τὸν ὄγκον τῆς φιλοδοξίας 
; / ?»7 ? ΄ ' 2 ' ΄ “ 

10 ἐπαίρεσϑαι. κἂν ἀπαύστως τὰς ἐντολὰς κατεργάζοιτο τοῦ ϑε- 
^ , M ^ n X / N M - , 
οὔ, ταπεινοτέραν δὲ μᾶλλον ἑαυτὴν πάντων διὰ τὴν τῆς ϑείας 

y) , , ^ 

ἐπιεικείας κοινωνίαν ἡγεῖται. ᾿Ἔχει δὲ ἐκείνη μὲν ἡ ταπει- 

νοφροσύνη λύπην τὰ πολλὰ καὶ ἀϑυμίαν, αὕτη δὲ χαρὰν μετὰ 
-“ c - : 

αἰδοῦς πανσόφου. Διόπερ T uiv τοῖς ἐν μέσῳ, ὡς ἔφην. 

15 τῶν ἀγώνων οὖσι παραγίγνεται, 7, δὲ τοῖς ἐγγίξουσι τῇ τελει- 
, , Ἁ ^ ? M * - 
ότητι καταπέμπεται. Διὰ τοῦτο ἐκείνη μὲν ὑπὸ τῶν βιωτι- 

- , 2 ^ D ’ ry , » hl "ri Ἁ 
κῶν πολλάκις εὐπραγιῶν ὀνειδίζεται, αὕτη δὲ, κ΄ ἂν ὅλας τὰς 
βασιλείας τοῦ κόσμου τις αὐτῇ προσαγάγοι, οὔτε πτοεῖται οὔτε 
ὅλως τῶν δεινῶν βελῶν τῆς ἁμαρτίας αἰσϑάνεται᾽ πνευματικὴ 

N rr c , ? d /, N ji , 

20 γὰρ 0ÀT υὑπαρχουσὰ CyvostL παντῶς τὰς OOWCTUECG δόξας. 
Ἐχρῆν δὲ δ ἐκείνης παντὶ τρόπῳ παρελϑόντα τὸν ἀγωνι- 
στὴν ἐπὶ ταύτην ἐλϑεῖν᾽ εἰ μὴ γὰρ δι᾽ ἐκείνης τῇ ἐπιφορᾷ 
τῶν παιδευτικῶν παϑῶν δοκιμαστικῶς, οὐ γὰρ ἀναγκαστικῶς, 

ς EE 4 ς 
τὸ αὐτεξούσιον ἡμῶν προμαλάξοι ἢ χάρις. οὐκ ἂν τὴν ταύτης 
85 ἡμῖν δωρήσηται πολυτέλειαν. 


qs. 

Of τῶν τοῦ παρόντος βίου ἡδονῶν ὄντες φίλοι ἐκ τῶν 
λογισμῶν ἐπὶ τὰ πταίσματα ἔρχονται" ἀδιακρίτῳ γὰρ γνώμη 

8. δι᾿ abc: διὰ AB || 1 καταυγασϑῇ χάριτος Bbc | 9 χρηστό- 
τητος ÀabcCD: χάριτος BC | οὐ δύναται BaCDE 7 A || 10 ἐπαί- 
ρεσϑαι BaCDE: ἐπέραισται Α || 11 ταπεινοτέραν δὲ μᾶλλον ἑαυ- 
τὴν (d τῶν cCD) πάντων διὰ τὴν (πάντων διὰ τὴν — B) 
τῆς ϑείας ἐπιεικείας κοινωνίαν acODB: ταπεινοτέραν δὲ μᾶλλον 
ἑαυτὴν πάντων διὰ τῆς ϑείας ἐπιεικείας καὶ κοινωνίας À: ταπει- 
νότερον δὲ μᾶλλον ἑαυτὸν πάντων διὰ τὴν τῆς οἰκείας ταπεινώ- 
σεως τὴν τῆς ϑείας ἐπιεικείας κοινωνίαν E | 17 αὕτη] αὐτὴ À | 
18 προσαγάγοι ABa: προσαγάγῃ D: προσάγῃ ACE: προσάγοι bec | 
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ab iis comparatur, qui sunt cognitionis sancte participes. 
Cum enim, qui in studio pietatis certat, in medio spiritualis ex- 
perientie est, tunc aut propter imbecillitatem corporis aut 
propter eos, qui virtutis studiosis summe malevoli sunt, aut 
propter pravas cogitationes modestius ac submissius quo- 
dammodo de se sentit. Cum vero mens a sancta gratia in 
multo sensu et plenitudine illustratur, tune anima veluti 
naturalem habet humilitatem. Facta enim plenior et quasi 
pinguior per divinam gratiam, non potest amplius tumore 
cupiditatis glorie efferri, quamvis perpetuo mandata Dei 
perficiat, quin potius inferiorem se omnibus ducit propter 
submissionis suz et divine modestie communionem. Est 
autem illa quidem humilitas ut plurimum in dolore et mz- 
stitia; hzc vero in letitia cum pudore quodam prudentissimo. 
Quocirea illa quidem iis, qui in medio certamine sunt, ad- 
venit; haec vero iis mittitur, qui perfectioni appropinquant. Ob 
hane causam illi quidem se&penumero secunde res hujus vitz 
exprobrant; altera vero, tametsi quis omnia regna mundi ei 
afferat, neque stupet neque admiratur neque prorsus vehe- 
mentia jacula peecati sentit; tota namque spiritualis facta 
honores et glorias ad corpus pertinentes nescit. Opus igitur 
omnino est, ut, qui studium certandi suscipit, cum per illam 
transierit, ad hanc veniat; nisi enim gratia doloribus ad eru- 
diendum illatis non cogendo, sed periclitatione probando 
nostram liberam voluntatem per illam priorem prazmolliat, 
nunquam nobiscum amplitudinem hujus communicabit. 


Caput XCVI. ? 


Qwue observent: demones in religiosis ad oppugnandwm eos 
arripientes inde occasionem οἱ quomodo | sint Mla | religiosis 
eavenda et inprüimis cupiditas glorie et que mala ex lo- 
quacitate sequantur et quid contra hoc vium faciendwm. 

Qui voluptates vitz hujus amant, a cogitationibus ad pec- 
cata delabuntur; dum enim judicio inconsiderato feruntur, 
fere omnia, qu& perturbata mente agitant, tum in sermones 


19 δεινῶν βελῶν B: δεινῶν μελῶν D: βελῶν ΑΔΕ: δεινῶν beC | 
αἰσϑάνεσϑαι ἃ || 34 ταύτης] αὐτῆς abc 
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φερόμενον πάσας αὐτῶν σχεδὸν τὰς ἐμπαϑεῖς ἐννοίας εἴς τὲ 
λόγους ἀνόμους καὶ ἔργα ἀνόσια ἐπιϑυμοῦσι φέρειν. Of δὲ 
τὸν ἀσκητικὸν ἐπιχειροῦντες κατορϑοῦν βίον ἐκ τῶν πταισμάτων 
εἰς τοὺς πονηροὺς λογισμοὺς ἢ εἰς πονηρά τινα καὶ ἐπιβλαβῆ 
ἔρχονται ῥήματα. ᾿Εὰν γὰρ ἴδωσιν of δαίμονες τοὺς τοιού- 
τους ἢ λοιδορίας ἀνεχομένους ἡδέως ἢ ἀργά τινα καὶ ἄκαιρα 
ὁμιλοῦντας ἢ γελῶντας ὡς οὐ δεῖ ἢ ϑυμουμένους ἀμέτρως ἢ 
τῆς κενῆς καὶ ματαίας ἐπιϑυμοῦντας δόξης, τότε ὁμοϑυμαδὸν 

9 ? 54 , : M M “- ἢ / , 
xov αὐτῶν ἐξοπλίζονται᾽ τὴν γὰρ φιλοδοξίαν μάλιστα εἰς 
πρόφασιν τῆς ἑαυτῶν κακίας λαμβάνοντες δί ἐκείνης ὥσπερ 
διὰ ϑυρίδος τινὸς σκοτεινῆς εἰσπηδῶντες τὰς ψυχὰς διαρπά- 
ἕξουσιν. ᾿Εχρῆν οὖν τοὺς ϑέλοντας συνδιαιτᾶσϑαι τῷ πλήϑει 
τῶν ἀρετῶν μήτε δόξης ἐφίεσϑαι μήτε πολλοῖς συντυγχάνειν 
μήτε προόδοις συνεχέσι κεχρῆσϑαι ἢ λοιδορεῖν τινας, x ἂν οἵ 
λοιδορούμενον τῆς λοιδορίας ὑπάρχωσιν ἄξιοι, μήτε πολλὰ 
T » 9“. r4 b. , , c A , 
ὁμιλεῖν. x&v πᾶντα καλὰ λέγειν δύναιντο. Η γὰρ πολυλογία 
ἀμέτρως διαφοροῦσα τὸν νοῦν οὐ μόνον περὶ τὴν πνευματι- 
κὴν αὐτὸν ἐργασίαν ἀργὸν ἀπεργάζεται, ἀλλὰ καὶ τῷ τῆς 
9 ’, 2 M , z ΟΡ ? ε νὰ , 
ἀκηδίας αὐτὸν παραδίδωσι δαίμονι, ὅστις αὐτὸν ὑπεκλύων 
ἀμέτρως τῷ τῆς λύπης, λοιπὸν δὲ καὶ τῷ τῆς ὀργῆς παραδίδωσι 
δαίμονι. Δεῖ ovv ἀεὶ εἰς τὴν τῶν ἁγίων ἐντολῶν τήρησιν 
ἀπασχολεῖσϑαι τὸν νοῦν καὶ εἰς βαϑεῖαν μνήμην τοῦ κυρίου τῆς 
δόξης. Ὁ γὰρ φυλάσσων; φησίν, ἐντολήν, οὐ γνώσεται 
Que πονηρόν, τοῦτ ἔστιν. εἰς φαύλους λογισμοὺς ἡ λόγους 
οὐκ ἑκτραπήσξεται. 

ξ΄. 


Ὅτε μετὰ ἕεστῆς τινος ἀλγηδόνος ἢ καρδία εἰσδέχεται τὰ 
γῷ ΕΞ N 7 e 9:059 » , M , 1 
τόξα τῶν δαιμόνων ὡς αὐτὰ οἴεσϑαι φέρειν τὰ βέλη τὸν 


1 πάσας αὐτῶν] πάσα (αὐτῶν "»)ὺΔ | εἴς τε BCDE: εἰς Aa | 
2 καὶ] εἰς B || 5 ἴδωσιν 7 b || 6 ἀργὰ καὶ ἄκαιρά τινα Aa | 
7 γελῶντας] ὡς — c || 8 κενῆς] καινῆς Aa | ἐπιϑυμοῦντας] 4- si- 
δοσι À, ἴδωσιν c | δόξης ὀρεγομένους ἴδωσιν b || 9 φιλοδοξίαν 
AbcCDE: κενοδοξίαν Ba || 10 δι᾿ ἐκείνης —— B || 11 τὰς ψυχὰς 
7» À | ἁρπάζουσιν b || 14 προόδοις AabcCDE: προσόδοις DB | 
τινας] τινὰ À | 15 ὑπάρχωσιν ac: ὑπάρχουσιν ABbCD: εἰσὶν E | 
μήτε Ba: μήδε À: μήτε δὲ b || 16 δύνοιτο b | eine stark abkürzende 
Redaktionin Aa: ἡ γὰρ πολυλογία ἡ ἄμετρος (ἡ ^ ἀμέτρως a) λοιπὸν 
τοῖς τῆς λύπης καὶ τῆς ὀργῆς παραδίδωσιν δαίμοσιν || 18 αὐτὸν ἐργα- 
σίαν ἀργὸν BbcD: ἐργασίαν ἀργὸν αὐτὸν (αὐτὸν » E) CE || 20 τῷ 
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lege solutos tum in malefacta conferre cupiunt. Qui vero 
aggrediuntur monasticam vitam capessere, hi ἃ peccatis ad 
pravas cogitationes aut ad mala qusdam verba et noxia 
deveniunt. Hos enim, si aut libenter convicium facere 
aut de otiosis rebus et intempestivis colloqui aut sine 
decentia ridere aut immoderate irasci aut vanam et 
inanem gloriam concupiscere da&mones viderint, tune una 
mente et proposito se adversus eos armant; ex cupiditate 
enim glorie inprimis occasionem maliti& su: arripientes 
et per illam tamquam per fenestram quandam obscuram 
ingressi animas diripiunt. Oportet igitur, qui volunt cum 
multis virtutibus vitam degere, eos neque gloriam appetere 
neque cum multis congredi neque crebro prodire nec ullis 
conviclari, quamvis eonvielis digni sint, neque multum loqui, 
quamvis possint omnia pulchre dicere. Multus namque ser- 
mo mentem immoderate distrahens non solum otiosam in 
Spirituali exercitatione efficit, sed etiam da&emoni acedie eam 
prodit, qui eandem rursus immoderate relaxans ac dissolvens 
. daemonibus iracundie et doloris preesidibus tradit. Quare opus 


est habere animum occupatum in observatione sanctorum : 


mandatorum et in profunda memoria Jesu Dominiglori&. Qwi 
enim, inquit, custodit mandatum, non cognoscet verbwm ma- 
lwm,"* id est, ad pravas cogitationes aut ad pravos sermones 


non delabetur. 
Caput XCVII. 


Quid accidat ei, qui 4ncipit. purgare cor, et. quomodo recor- 

datione Domini Jesu sit cor inflammandwm ac purgandwm 

ei. quomodo necessariwm sit. οἱ quando assequi possimus, ut 
semper et sine iniermissione oremus. 

^. Cum cor ferventi quodam dolore jactus telorum, qui à 

demonibus fiunt, excipit, ita ut videatur sibi, qui oppugna- 


᾿ 84. Hocle. ὙΠῚ,.ὅ. 


(τὸ, spüter τῷ D) τῆς λύπης, λοιπὸν δὲ καὶ (καὶ 7 D) τῷ (τὸ D) τῆς 
ὀργῆς παραδίδωσι δαίμονι BD: τοῖς τῆς λύπης, λοιπὸν δὲ καὶ τοῖς 
(roig — c) τῆς ὀργῆς παραδίδωσι δαίμοσι bC; Εἰ wertlos und sinnlos || 
21 ἀεὶ ΒΟ)  AaE || 22 «votov] -" Incoó AaCDE 7 B 24 ῥῆμα ς | 
ἢ λόγους (λόγου E) BDE — AabC || 27 ὅταν---εἰσδέχεται bc | μετὰ 
ξεστῆς AabcCD (B fehlt, schadhaft): μεταξεούσης E 
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, ^ M Ψ ς M A ^4 c , 
πολεμουμένον. μισεῖ μετὰ πόνου ἢ "pvyy τὰ πάϑη ὡς ἐν 
? - 5 ,ὔ εἷς 944 1 1 , 7 7 
ἀρχῇ οὖσα τοῦ καϑαίρεσθϑαί" ἐὰν γὰρ μὴ ἀλγήσῃ μεγάλως 
3A “Ὁ ? , M c , " 
ἐπὶ τῇ ἀναιδείᾳ τῆς ἁμαρτίας. οὐχ ἂν δυνηϑείη πλουσίως 

^ - ^ /, - 
χαρῆναι ἐπὶ τῇ τῆς δικαιοσύνης χρηστότητι. Ὁ τοίνυν ϑέλων 
Χ e M , , - , ^ ’ ? E 
τὴν ἑαυτοῦ καϑαρίσαι καρδίαν τῇ μνήμῃ τοῦ κυρίου Ἰησοῦ 
διὰ παντὸς διαπυρούτω αὐτήν τοῦτο μόνον μελέτην καὶ ἔργον 
? / 5t ? N MI Ἁ 47 - ^ * 
ἀδιάλειπτον ἔχων. Οὐ γὰρ ποτὲ μὲν εὔχεσϑαι δεῖ, ποτὲ δὲ 
μὴ τοὺς τὴν ἑαυτῶν σαπρίαν ἀποβαλεῖν ϑέλοντας, ἀλλὰ ἀεὶ 
τῇ προσευχῇ σχολάζειν ἐν τῇ τηρήσει τοῦ νοῦ, x&v ἔξω που 
αὐλίζοιτο τῶν εὐχτηρίων δόμων. Ὃν γὰρ τρόπον ὃ ϑέλων 
καϑαρίσαι χρυσίον, ἐὰν πρὸς βραχὺ ἐάσῃ τὸ πῦρ σχολάσαι 
ἐκ τοῦ χωνευτηρίου, σκληρίαν πάλιν τῇ καϑαιρομένῃ ὕλῃ 
ἐμποιεῖ, οὕτως καὶ ὃ ποτὲ μὲν μεμνημένος τοῦ O:00, ποτὲ 
δὲ μή. ὅπερ δοκεῖ κτᾶσϑαι διὰ τῆς εὐχῆς, τοῦτο ἀπόλλυσι 
Ν ^ ^ M , 2 Li »r M 2. - 
διὰ τῆς σχολῆς. ἀνδρὸς δὲ ἐστι φιλαρέτου ἴδιον τὸ ἀεὶ τῇ 
τὰ T T , - n 
ὠνήμῃ τοῦ ϑεοῦ τὸ τῆς καρδίας καταναλίσκειν γεῶδες, ἵν 
ἐν ? κῳ — ^ κω “ῳ ^— 
οὕτω κατ᾽ ὀλίγον τοῦ κακοῦ ὑπὸ τοῦ πυρὸς τῆς τοῦ ἀγαθοῦ 
ὠνήμης δαπανωμένου τελείως εἰς τὴν φυσικὴν αὐτῆς T| ψυχὴ 
μετὰ πλείονος δόξης ἐπανέλϑοι λαμπρότητα. 
! 
qu. 
᾿πάϑειά ἐστιν οὐ τὸ μὴ πολεμεῖσθαι ὑπὸ τῶν δαιμόνων, 
2 M LÁ ? , 24 , N M 9 , bi - 
ἐπεὶ ἄρα ὀφείλομεν ἐξεληλυϑέναν κατὰ τὸν ἁποστολον ἕκ τοῦ 
/ ΡΣ Ω - 
κόσμου. ἀλλὰ τὸ πολεμουμένους ὑπ αὐτῶν ἀπολεμήτους μέ- 
M ^ , 1 / 
νειν. Καὶ γὰρ οἵ σιδηροφόροι πολεμισταὶ τοξεύονται μὲν 
ὑπὸ τῶν ἀντιπάλων καὶ τοῦ ἤχου τῆς τοξείας ἀκούουσιν, ἀλλὰ 
καὶ αὐτὰ βλέπουσι τὰ πεμπόμενα κατ αὐτῶν σχεδὸν ἅπαντα 
βέλη. οὐ πλήττονται δὲ διὰ τὴν τῶν πολεμικῶν ἐνδυμάτων 


. 9 ἀλγήσει Ὁ || ὃ δυνηϑείη BE: δυνηϑῇ ACD || 5 μνήμῃ] - τῇ 
B — ACDE || 6 πυρούτω b | * ἀδιάλειπτον AaC: ἄπαυστον Bbe 
DE | ποτὲ δὲ μὴ» Aa || 8 ἀποβαλεῖν abCDE: ἀπὸβαλλεῖν A: 
ἀποβάλλειν Bc | ἐθέλοντας b | ϑέλοντας] - ποτὲ δὲ οὐ δεῖ Aa | 
ἀλλ᾽ c | ἀεὶ BbcCDE: δεῖ Aa || 9 σχολάξειν] σπουδάξειν b | κ᾿ ἂν 
ἔξω — δόμων 7 c | 11 καϑαρῆσαι b | ἐὰν] -- κἂν be | τὸ πῦρ ἐάσῃ 
Βε[ τὸ πῦρ —b || 19 (ἐκ 7) τοῦ χονευτηρίου be | 14 ἀπ- 
όλυσιν ἃ || 16 καταλίσκειν Α || 17 κατολίγων À | τοῦ κακοῦ ὑπὸ 
τοῦ πυρὸς τῆς» À || 18 δαπανωμένου in A halb ausradiert || 
19 ἐπανέλϑοι μετὰ πλείονος δόξης λαμπρότητα À | 22 ὀφείλομεν 
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tur, ferre ipsa jacula, cum labore odit anima passiones, ut 
qua-purgari incipiat; nisi enim de peccandi impudentia ve- 
hementer doleat, nunquam poterit bonitate virtutis affatim 
letari. Qui igitur vult cor suum purgare, semper illud re- 
 eordatione Domini Jesu inflammet in eo solum occupatus 
et hoc tantum sine intermissione agens. Non enim oportet 
quandoque quidem orare, quandoque vero non eos, qui volunt 
tabem suam abjicere, sed potius dare semper operam orationi 
in eustodia mentis, tametsi extra oratorium sint. Ut enim, 
cum quis vult aurum purgare, si paulisper ignem in fornace 
cessare sinat, facit, ut rursus materia auri, qui purgatur, 
durescat: sic, qui aliquando memor Dei est, aliquando non 
est, quod is videtur per orationem comparare, hoc perdit otio. 
Est autem ejus, qui studio virtutis tenetur, proprium, id, quod 
est in corde terrenum, recordatione Dei consumere, ut ani- 
ma, consumpto ad hune modum paulatim vitio ab igne hujus 
bone recordationis, ad splendorem sibi naturalem cum ma- 
jore gloria perfecte redeat. 


Caput XCVIII. 


Quid sii vacuwm esse passionibus in hac vita et de arma- 
tura spiritual ad. perrumpendum acies demonwm. 


Vacuum esse passionibus non est non impugnari a de- 
monibus, alioqui oporteret nos, sicut Apostolus ait, exisse ex 
hoc mundo,? sed illud potius, ab illis impugnatum non 
expugnari. In bellatores enim ferro armatos jaciunt hostes 
sagittas audiuntque ipsi jactus telorum, imo omnia fere tela 
in se emissa cernunt, non tamen feriuntur propter armorum, 
quibus induti sunt, duritiam. Verum illi quidem ferro pro- 


ἜΤ ότι ν, 10, 


AbcOE: ὀφείλαμεν (o über α spáter korrigiert D) BaD | κατὰ 
τὸν ἀπόστολον ἐξεληλυϑέναι (ἐξεληλυϑαίναι À) Aa || 95 ὑπὸ ACD: 
παρὰ BE: ἐκ a | τοῦ ἤχου Bb: τοῦς ἤχους À: τὸν ἦχον ἃ | ἀλλα 
καὶ αὐτὰ βλέπουσι» b || 26 πεμπόμενα BCDE: βαλλόμενα A | 
σχεδὸν ἅπαντα (ἅπαντα 7 CD, ἅπαντα τὰ E) βέλη AabcCDE: 
βέλη σχεδὸν ἅπαντα Β 
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? , - " ΄ - 
στερρότητα. ᾿4λλ ἐκεῖνοι μὲν σιδήρῳ φραττόμενοι £v. τῷ 
πολεμεῖσϑαι τὸ ἀπολέμητον ἔχουσιν᾽ ἡμεῖς δὲ τῇ τοῦ φωτὸς 
τοῦ ἁγίου πανοπλίᾳ καὶ τῇ τοῦ σωτηρίου περικεφαλαίᾳ διὰ 

/, ^ ^ à] € 
πάντων τῶν καλῶν ἔργων καϑοπλισάμενοι τὰς σκοτεινὰς τῶν 

/ / 7 ? 4 P. , - 
δαιμόνων διακόψωμεν φάλαγγας. Οὐ γὰρ τὸ μηκέτι πρᾶξαι 
τὰ καλὰ μόνον καϑαρότητα φέρει. ἄλλα τὸ ἐπιμελείᾳ τῶν 

M A / ? M A 
καλῶν κατὰ κράτος ἀϑετῆσαι τὰ καχά. 
ηϑ΄. 

Ὅταν σχεδὸν ὅπαντα và πάϑη νικήσῃ ὃ τοῦ ϑεοῦ ἄνϑρω- 
πος, δύο δαίμονες αὐτῷ ἀπομένουσι προσπαλαίοντες, ὧν ὃ 
μὲν τῇ ψυχῇ παρενοχλεῖ ἀπὸ πολλῆς ϑεοσεβείας εἰς ζῆλον 

2 A 27 , ri i , 2 M ? , 
αὐτὴν ἄκαιρον φέρων. ὥστε μὴ ϑέλειν ἄλλον τινὰ κατ αὖ- 
᾿ 5. hf - STUDIA ' - / , ? , 
τὴν ἀρέσαι τῷ ϑεῷ᾽ ὁ δὲ τῷ σώματι εἰς ἐπιϑυμίαν Gvvov- 

’ 21 NN ? , M - ? , “-“ N , 
σίας αὐτὸ ἐμπύρῳ τινὶ κινῶν ἐνεργείᾳ. Τοῦτο δὲ συμβαίνει 


- 7 ET bi M 1 E "d *, [4 A 
5 τῷ σώματι πρῶτον μὲν διὰ τὸ τῆς φύσεως εἶναι ταύτην τὴν 


c M 25807 c A y V , M ^ ^ ? M 
ηδονὴν ἰδίαν ὡς διὰ τὴν παιδογονίαν καὶ διὰ τοῦτο εὐχερῶς 
ἡττωμένην᾽ λοιπὸν δὲ καὶ διὰ παραχώρησιν τοῦ ϑεοῦ. Ὅταν 
A 2 A M 2 - 7 ? / : od / 
γὰρ ἴδῃ τινὰ τῶν ἁγωνιστῶν μεγάλως ἀκμάζοντα τῷ πλήϑει 
τῶν ἀρετῶν ὁ κύριος. παραχωρεῖ αὐτόν ποτε ὑπὸ τοῦ τοι- 
ούτου καταῤῥυποῦσϑαι δαίμονος, ἵνα πάντων τῶν τοῦ βίου 
2 y ? , e M e ὦ ? J ἢ ἯΓ 
ἀνθρώπων εὐτελέστερον ἑαυτὸν ὑπολαμβάνοι. uisi ἢ ἕπε- 
ται ἡ ὔὄχλησις τοῦ πάϑους τοῖς κατορϑουμένοις ἢ καὶ προ- 
λαμβάνει ταῦτά ποτε, ἵνα ἢ τῇ προλήψει ἢ τῇ ἐπιφορᾷ τοῦ 
5 M 3 - 
πάϑους ἀχρεία πῶς γένηται T ψυχή. x &v ὁποῖα ἡ αὐτῆς 
y , ? M - Ἁ , 4 
μεγάλα κατορϑώματα. “Ἄλλα τῷ μὲν ταπεινοφροσύνῃ πολλῇ 


2 τοῦ φωτὸς τοῦ ἁγίου Abc: τοῦ φωτὸς ἁγίου B: τοῦ φωτὸς 
τοῦ ἁγίου πνεύματος aCD: τοῦ ἁγίου φωτὸς E || 4 καϑοωπλισμέ- 
νου ac || ὅ πρᾶξαι] κακὰ AabcCD: καλὰ B (ἢ verkürzt, sinnlos) || 
9 νικήσει ab || 13 τὴν ψυχὴν € | ϑεοσεβείας] ϑεοφιλίας be || 12 ϑέ- 
λειν]- αὐτὴν b || 18 (εἰς 55) τὴν ἐπιϑυωίαν c || 14 αὐτὸ Bb: 
αὐτῶ (v radierb À) AcE: αὐτὸν aCD || 16 τοῦτο] -᾿ δὲ B || 17? 7z- 
τομένην bc | τοῦ ϑεοῦ BbcCDE: (τοῦ —) ϑεοῦ Aa || 18 γὰρ 
BbcCD 7 AaE || 19 ὁ κύριος BD 7 AaCE | τοῦ τοιούτου BbCD: 
(τοῦ 7) τοιούτου Aac (E fehlt, lückenhaft) || 20 καταῤῥυποῦοϑαι 
(korrigiert Dr. Thurmayr): καταρυποῦσϑαν Hss || 91 ὑπολαμβά- 
νῃ ὃ, ὑπολαμβάνει b | ἀμέλη a || 929 τοῖς κατορϑώμασιν be || 
22 ἵνα ἢ τῇ προλήψει ἢ (τῇ προλήψει ἢ.» a) τῇ ἐπιφορᾷ τοῦ 
πάϑους ἀχρεῖα πῶς γένηται (γίνηταν Α) ἡ ψυχή (ἀχρεῖα ποιεῖ 
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tecti et eustoditi expugnari nequeunt in pugna; nos vero 
armatura sancti luminis et galea salutis per omnia opera 
bona armati acies daemonum tenebris cireumfusas perrum- 
pamus! Non enim puritatem affert solum pravas actiones 
non amplius suscipere, sed studio etiam recte factorum ma- 
lefieia fortiter repudiare. 


Caput XCIX. 


De duobus dcemonibus post wnersas fere passiones supe- 

ratas relictis ad. luctandwm, altero cum anima, altero cwm 

corpore, et quomodo superandus sit, qui cum anima luctatur 

per zelum, et quomodo superandus, quà cum corpore pugnat 

per libidinem, et de causa, cur homo post magnos progressus 

in. viriutibus factos permittatur tentari per libidinem ab hwujus- 
modi demone. 


Posteaquam universas fere passiones homo Dei vicerit, duo 
remanent daemones luctantes cum eo: quorum unus quidem 
turbas faeit animse, dum ita eam ab amore Dei ad impor- 
tunum zelum tràducit, ut nullum alium absque se Deo pla- 
cere velit; alter vero corpori, dum illud ad desiderium rei 
veneree incendii cujusdam operatione movet. Hoc autem 
corpori accidit, primum quidem, quia h&c voluptas propria 
est nature, utpote ad generandum insita; quamobrem facile 
corpus superatur; deinde, quia cedit Deus. Cum enim ali- 
quem in numero luctantium multitudine virtutum excellentem 
esse videt, permittit eum quandoque ab hujusmodi dzemone 
fedari ut existimet se omnibus viventibus viliorem. Pro- 
fecto vel molestia passionis sequitur recte facta vel recte 
facta antecedit, ut vel per anticipationem vel per subsecu- 
tionem passionis anima sibi inutilis quodammodo videatur, 


quamlibet magnas alioqui sint virtutes ejus et recte facta. : 


Sed cum illo quidem maus humilitate et charitate pugnamus; 


γίνεσϑαι τῇ ψυχῇ B) AaB: ἕνα καὶ (καὶ »- DE) τῇ προλήψει καὶ 
τῇ ἐπιφορᾷ τοῦ πάϑους ἀχρεῖαν ποιήσῃ φαίνεσϑαιν τὴν ψυχήν 
(τὴν ψυχὴν φαίνεσϑιαι E):. ἕνα τῇ προλήψει ἢ τῇ ἐπιφορᾷ τοῦ 
πάϑους ἀχρεία πως ἡ ψυχὴ φαίνηται c . 25 μεγάλα αὐτῆς Be | 
τῷ μὲν AaCD: τὸ μὲν ἐν (ἐν"» E) BE: τῷ μὲν ἐν c 


10 
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καὶ ἀγάπῃ μαχησόμεϑα. τῷ δὲ ἐγκρατείᾳ καὶ ἀοργησίᾳ καὶ 
ἐννοίᾳ βαϑείᾳ τοῦ ϑανάτου, ἵνα ἀπαύστως ἔνϑεν τῆς éveg- 
γείας αἰσϑύμενοι τοῦ ἁγίου πνεύματος ἐπάνω καὶ τούτων 
γενώμεϑα ἐν κυρίῳ τῶν παϑῶν. 


! 


9. 
Ὅσοι τῆς ἁγίας γνώσεως γιγνόμεϑα μέτοχοι, xol τῶν ἀ 
ἧς ἀγιᾶας y | QUAM v u γχοι, ΓΈ τῶν ἀἁκου- 
σίων μετεωρισμῶν πάντως λόγον ὑφξξομεν. ᾿Επεσημήνω 
’ M C qs M » » , M , 
γάρ, φησὶν ὁ Io, καὶ εἴ τι ἄκων παρέβην, καὶ δικαίως. 


᾿Εὰν γὰρ μὴ σχολάσῃ τις τοῦ μεμνῆσϑαι τοῦ ϑεοῦ καὶ τῶν 


10 ἁγίων αὐτοῦ μὴ παραμελήσῃ ἐντολῶν, οὐκ ἂν ἑκουσίῳ ἢ 


1 


2 


οι 


e 


ἀκουσίῳ ὑποπέσοι πταίσματι. Δεῖ ovv εὐϑέως καὶ περὶ τῶν 
ἀκουσίων πταισμάτων ἐξομολόγησιν σύντονον προσφέρειν. τῷ 
δεσπότῃ, τοῦτ᾽ ἔστι περὶ τὴν ἐργασίαν τοῦ συνήϑους κανόνος 
(οὐ γὰρ ἔστιν ἄνϑρωπον ὄντα μὴ πταίειν ἀνϑρώπινα), ἐ ἄχρις 
οὗ πληροφορηϑῇ 7] συνείδησις. ἡμῶν ἐν δακρύῳ ἀγάπης περὶ 
τῆς τούτων ἀφέσεως. '"Eàv γάρ, φησίν, ὁμολογῶμεν τὰς 
ἁμαρτίας ἡμῶν, πιστός ἐστι καὶ δίκαιος, ἵνα ἀφῇ 
ἡμῖν τὰς ἁμαρτίας καὶ καϑαρίσῃ ἡμᾶς ἀπὸ πάσης 
ἀδικίας. Προσέχειν δὲ δεῖ ἀδιαλείπτως τῇ αἰσϑήσει τῆς 
ἐξομολογήσεως, μή που ἄρα ἡ συνείδησις ἡμῶν ψεύσηται 
ἑαυτὴν ὑπονοήσασα ἀρκούντως ἐξομολογεῖσϑαι τῷ Oz, ὅτι 
πολὺ κρείττων ἐστὶν ἡ τοῦ ϑεοῦ κρίσις τῆς ἡμετέρας συνει- 
δήσεως, xv μηδὲν ξαυτῷ τις σύνοιδεν ἐν πάσῃ πληροφορίᾳ, 
καϑὼς 0 σοφὸς ἡμᾶς Lone διδάσκει λέγων" ᾽4λλ᾽ οὐδὲ 


1 μαχησόμεϑα An μαχησώμεϑα Be a E | ἐν ἐγκοατείᾳ καὶ 
ἐν ἀοργησίᾳ c || 2 ἐννοίᾳ] συννοίᾳ ἃ: ἐν ἐννοίᾳ Bc [ βαϑείᾳ 
BbDE 7 AaC | τοῦ ϑανάτου βαϑείᾳ c | ἐντεῦϑεν ἀπαύστως c | 
ἔνϑεν Àa: ἐντεῦϑεν BbcE; τῆς ἐνεργείας ἔνϑεν CD || 8 αἰσϑανό- 
μενον c || 7 λόγον πάντως a | μετεωρισμῶν ἁπάντων be | ὑφέξομεν 
ac: ὑπέξωμεν ΑΒ: κα ον ἡ b | ὑφέξομεν!" d καϑώς φησιν ὁ 
᾿Ιὼβ καὶ B | ἐπισημήνω Ὁ || S γάρ, φησὶν ó ᾿Ιώβ — B | (0 2) 
᾿Ιώβ Ὁ | καὶ st τι AbD: (καὶ 7) εἴ τι B: καὶ ἔτι CE || 9 μὴ 
2» Bb | σχολάσεν b, σχολάσοι c || 10 παραμελήσῃ BcD: παραμελή- 
σειν b: παραμελοίῃ AaC: ἀμελεῖν E | ἑκουσίῳ ἢ ἀκουσίῳ AaCD: 
(ἑκουσίῳ ἢ 2) ἀκουσίῳ B: ἢ ἀκουσίως ἢ ἑκουσίως E: ἢ ἀκου- 
σίῳ ἢ ἑκουσίῳ be || 11 κι πῶς ἢ πτώματι Ὁ || 14 ἀνθρώπινα 
T Aa | 16 ὁμολογῶμεν BabcD 7 E : ὁμολογοῦμεν À: ὁμολογή- 
cousv O | 17 ἀφῇ ἡμῶν τὰς ἁμαρτίας b 18 ἁμαρτίας] - ἡμῶν 
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eum hoe vero pugnamus continentia, vacatione irae et pro- 
funda mortis cogitatione, ut hine sine ulla intermissione 
operationem Spiritus sancti sentientes superiores passioni- 
bus in Domino evadamus. 


Caput C. 


Quomodo a religiosis statim confitenda, sint Deo peccata etiam 
ροῦν voluntaria conira regulam commissa et quomodo pro- 
videndum, ne se fallat conscientia, dum existimat satis se 
confessam, et de metu tempore mortis, si non, wt decet, confessi 
Deo fuerimus, οἱ quomodo hwjusmodà metus adjuvet. demones 
in illa hora et de sis, quà cwm fiducia et exsultatione excedunt ex 
hac viia, et que. sit causa. eiusmodi fiducice et de «s, quà cum 
formidine excedunt. 


Quieunque sancte cognitionis participes facti sumus, de 
omnibus etiam involuntariis cogitationibus vanis rationem 
reposcemur. A»nolasti, inquit Job, si quid invitus transgressus 
sumj96 ac meritoid quidem. Etenim si quis nunquam memo- 
riam Deiintermiserit neque studium mandatorum ejus neglexe- 
rit, in peceatum voluntarium aut non voluntarium non decidet. 
Oportet igitur offerre Domino statim vehementem confessio- 
nem etiam erratorum non voluntariorum, quz scilicet ad 
exercitationem regule consuete pertinent; non enim fieri 
potest, quin homo humana non committat. Confiteri, inquam, 
oportet, donec conscientia confitentis in lacrimis charitatis 
de remissione eorum plene persuasum habeat. δὲ enim, in- 
quit, confiteamur peccata nostra, fidelis est et iustus, ut remát- 
tat nobis peccata, nostra. et emwndet nos ab omni iniquitate.9* 
Oportet autem attendere semper sensum confessionis, ne forte 
conscientia nostra sibi mentiatur, dum satis se quis confessum 


86 Job ΧΙΥ͂, 17. 871 Joh, 1, 9. 


B, am Rande ἰακώβου xc | 19 ἀδιαλείπτως] λεπτῶς b || 20 μή 
zov Bb: μή τι Aa: μή vou CD: μή πως cE || 91 ἑαυτὴν Aa 7 B, 
ἑαυτὴν ψεύσηται bOCDE: ἑαυτῇ ψεύσηται c | ἐξομολογεῖσϑ' αι 
AabCD: ἐξομολογήσασϑαν BcE || 99 κρείττων Ὁ: κρεῖττον alle 
anderen Hss || 93 σύνοιδεν aCD: συνήδεν A, iv πάσῃ σύνοιδεν 
(cvvoiós E) BbcE || 24 σοφὸς AaCD: σοφώτατος BbcE 
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ἐμαυτὸν ἀνακρίνω᾽ οὐδὲν γὰρ ἐμαυτῷ σύνοιδα. ἀλλ᾽ 
μαυτ 0 ὃν γὰρ ἐμαυτῷ σύνοιδα, & 
, , M 

οὐκ ἐν τούτῳ δεδικαίωμαι, 0 δὲ ἀναχρίνων us κύ- 

v) “ὦ p 
οιός ἐστιν. ᾿Εὰν yàg μὴ πρεπόντως καὶ περὶ αὐτῶν ἐξ- 
ομολογησώμεϑα. δειλίαν τινὰ ἄδηλον ἐν τῷ καιρῷ τῆς ἐξόδου 
ἐν δῆς μ : ? ec M ? "l A ^t ; MA 15 1 
ἡμῶν εὑρήσομεν iv ἑαυτοῖς. ᾿Εχρῆν δὲ ἡμᾶς εὔχεσϑαι τοὺς 
ἀγαπῶντας τὸν κύριον ἐχτὸς παντὸς φόβου τότε εὑρίσκεσϑαι" 
d Ἁ 7 ld , 
ὃ μὲν γὰρ ἐν φόβῳ εὑρισκόμενος τότε ἐλευϑερίῳ τρόπῳ vovg 
ταρταρίους οὐ παρελεύσεται ἄρχοντας" συνήγορον γὰρ ἔχουσιν 
ὥσπερ ἐκεῖνοι τὴν τῆς ψυχῆς δειλίαν τῆς ἑαυτῶν κακίας. 


Ἢ δὲ ἐν τῇ ἀγάπῃ ἀγαλλιωμένη τοῦ ϑεοῦ ψυχὴ ἐν τῇ ὥρα 


τῆς ἀναλύσεως ἐπάνω πασῶν τῶν σκοτεινῶν παρατάξεων σὺν 
τοῖς ᾿ἀγγέλοις τῆς εἰρήνης φέρεται. ᾿Επτέρωται γὰρ ὥσπερ 
τῇ πνευματικῇ ἀγάπῃ ὡς τὸ πλήρωμα ἀνελλιπῶς φέρουσα 
^ , A 9 y / i] ? ^ , “Ὁ 
τοῦ νόμου τὴν ἀγάπην. “ιόπερ καὶ ἕν τῇ παρουσίᾳ τοῦ 
κυρίου μετὰ πάντων τῶν ἁγίων oL μετὰ τοιαύτης παρρησίας 
2 ! d “Ὁ , r » n A 9? ^ ? -“ 
ἑξιόντες τοῦ βίου ἁρπαγήσονται. Οἱ δὲ x&v ἐν βραχεῖ δει- 
λιῶντες ἐν τῷ καιρῷ τοῦ ϑανάτου ἐν τῇ πάντων τῶν ἀν- 
ϑρώπων καταλειφϑήσονται πληϑύι ὡς ὑπὸ κρίσιν ὄντες, ἵνα 


διὰ τοῦ πυρὸς καϑαρισϑέντες τῆς κρίσεως τοὺς κεχρεωστημένους 


αὐτοῖς κατὰ τὰς αὐτῶν πράξεις ἀπολάβωσι κλήρους παρὰ 
τοῦ ἀγαϑοῦ ἡμῶν ϑεοῦ καὶ βασιλέως Ἰησοῦ Χριστοῦ" ὅτι 
αὐτός ἐστιν ὃ ϑεὸς τῆς δικαιοσύνης καὶ αὐτός ἐστιν ἐφ᾽ ἡμᾶς 
τοὺς ἀγαπῶντας αὐτὸν ὁ πλοῦτος τῆς χρηστότητος τῆς βασι- 
λείας αὐτοῦ εἰς. τὸν αἰῶνα τοῦ αἰῶνος.  Aumv. 


25 F^ Τοῦ ἁγίου Διαδόχου ἐπισκόπου πόλεως Φωτικῆς τῆς Ἠπεί- 


ρου τοῦ Ἰλλυρικοῦ λόγοι ἀσκητικοί. Κεφάλαια ο΄, στίχοι Βτ'. 


1 ἀνακρινῶ ἃ || ὃ καὶ περὶ αὐτῶν — Aa | ἐξομολογησώμεϑα 
BabcBDE: ἐξομολογησόμεϑα A | 4 δηλίαν ἃ | 9 εὑρήσωμεν À | 
(iv 2) ἑαυτοῖς ἃ | ἐχρὴν οὖν ἡμᾶς b | 7 $ugófo A | 8 ταρτα- 
ρέους b || 10 τοῦ ϑεοῦ ψυχὴ Aab: ψυχὴ τοῦ ϑεοῦ Bo, ἐν (ἐν 
7» a) τῇ ἀγάπῃ τοῦ ϑεοῦ ἀγαλλιωμένη ψυχὴ aCDE | (ἐν ) τῇ 
ὥρᾳ ἃ | 19 ἐπταίροταν b | γὰρ AabcCDE — B | 18 ἀνελλιπῶς a: 
ἀνελλειπῶς ale anderen Hss || 16 οἱ δὲ καὶ ἐν βραχεῖ a | δηλι- 
ὄντες À || 17 τῶν ἄλλων ἀνθρώπων bc | 18 πληϑύει b | 
19 καϑαρισϑέντες BabC: δοκιμασϑέντες AcDE || 20 αὐτοῖς BabeDE 
7 E: ἑαυτοῖς Α | ἀπολάβωσι BaC: ἀπολάβουσιν Α: ἀπολαύ- 
ovo, D: ἀπολαμβάνωσι E || 91 ϑεοῦ καὶ βασιλέως — A || 22 ὁ 
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esse Deo suspicatur. Siquidem longe majus est judicium 
Dei conscientia nostra, tametsi exploratum ei sit plenissime 
nihil se sibi conscium esse, ut beatus Apostolus nos docet, 
eum ait: Sed neque me ipswm 4udico; mihl enim mihi con- 
scius sum, sed non in hoc iustificatus sum, qui aulem me 
" 4udicat, Dominus est. Etenim nisi, ut decet, confessi fue- 
rimus, metum quendam latentem tempore obitus nostri in 
nobis reperiemus. Quare opus est preearij qui Dominum 
diligimus, ut simus tunc extra omnem metum; nam qui tunc 
in metu erit, per potestates tartareas non libere et fidenter 
transibit; habent enim illz veluti adjutorem maliti:z suz  me- 
tum ipsum animse. At anima, qus in sua erga Deum chari- 
tate hora mortis exsultat, supra omnes acies daaámonum cum 
angelis pacis sublimius fertur. Est enim anima illa veluti 
pennata spirituali charitate, ut qus integre plenitudinem 
legis, ipsam scilicet charitatem,? secum ferat. Quamobrem 
in adventu Domini, qui cum hujusmodi fiducia ex hac vita 
excesserint, cum omnibus sanctis rapientur. Qui vero tem- 
pore mortis vel paulisper formidarint, in multitudine omnium 
aliorum hominum relinquentur tamquam judicium subeuntes, 
ut igne judicii examinati sortes sibi debitas pro ratione 
factorum a Deo optimo et Rege Jesu Christo recipiant, quo- 
niam ipse est Deus justitie et ipsius sunt in sempiternum 
divitie& benignitatis in nos, qui eum diligimus. Amen. 


59 EUOr-1v, 4 
59 Rom, xm, 10. 


ϑεὸς AaCDE: (ὁ —) ϑεὸς Bbc | αὐτός] αὐτοῦ abc || 94 εἰς τὸν 
αἰῶνα τοῦ αἰῶνος ἀμήν B: καὶ αὐτῷ πρέπει τιμὴ καὶ δόξα εἰς 
τὸν αἰῶνα καὶ εἰς τοὺς σύμπαντας αἰῶνας τῶν αἰώνων ἁμήν Aa: 
εἰς τὸν αἰῶνα καὶ εἰς τοὺς σύμπαντας αἰῶνας τῶν αἰώνων ἀμήν 
cCD: εἰς τὸν αἰῶνα καὶ εἰς τὸν αἰῶνα τοῦ αἰῶνος ἁμήν bE | 
25 Dieses Explicit (in groBen Buchstaben) steht nur in B und 
wurde in der Renaissancezeit wórtlich in C nachgetragen mit 
der Randnotiz: ità ad calcem m. s. Cod, Aug. Vat. 

Nach der abschlieBenden Doxologie hat A eine schwarze 
perlstabartige Querleiste, C das Wort ,,4- τέλος. D und E 
zeigen eine dreieckfürmige Anordnung der Schlufworte, wobei 


20 
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in E jede Zeile beiderseits mit drei roten Punkten mar- , 
kiert ist. 
Nach ἀμὴν hat a folgende SchluBzeile: 


—ÀÁ 0 0 o A ——— — 0 — 0 —— 0 .»Οο ο»..-...Ὸο οθθοω.ρε-ς... ’’ρλ---.... 


ΖΔιαδόχου ἐπισκόπου Φωτικῆς τῆς ᾿Ηπείρου 
ἀσκητικὰ κεφάλαια ρ΄ : — 

πλήρωμα πάντων τῶν καλῶν᾽ Χριστὸς πέλει : — 

Χριστέ, παράσχον τοῖς ἐμοῖς πόνοις χάριν : — 


Mah ἀμὴν hat c eine einfache Zierlinie und darunter in 
»gro[Sen"' Buchstaben: πεπλήρωται σὺν ϑεῷ τὰ ἑκατὸν κεφά- 

λαια τὰ ἀσκητικὰ τοῦ ὁσίου πατρὸς ἡμῶν Διαδόχου ἐπισκόπου 
— Φωτικῆς τοῦ ᾿Ιλλυρικοῦ. 


Luc. 
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ἀγκάλη 18, 11. 118, 16 
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&yvi£o 18,18 
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ἀγρεύω 28,18 
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ἀγωνία 134, 21 
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28, 7. 50, 5 etc.; ebenso: 

ἀγωνιστής 86, 6. 59, 21 etc, 

ἀγωνιστιυκός 106, 94 
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ἀδιάϑετος (unordentlich) 38, 4 

ἀδιάκριτος (unüberlegt) 140, 28 
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144, 7; adv. 5, 2. 30, 9.. 138, 
19. 148, 19 

ἀδολεσχέω (Schwatze) 182,14 

ἀένναος 92,11 

ἄεργος 22, 25 

ἀϑετέω 46, 22. 94. 88,6. 146,7 

ἀϑήλυντος (unverweichlicht). 
54, 95 

ἀΐδιος (ewig) 32,8 

αἰϑριοποιός 92, 24 

αἴϑριος 94,8 
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oft; z. B. 5, 11. 6, 5. 8, 20 οἷο. ; 
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46, 15. 50,21 etc. 
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122, 25 

αἰσϑητικός 14, 11 

αἰσϑητῶς 38, 13 | 

αἰχμαλωτίξω 100, 25. 104, 19 
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nahme) 108, 19 
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ἀκακία 18,198 

ἄκακος 92,91 
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ἀκαταπαύστως (0, 19 

ἀκαταστασία (Sturm) 19,11 

ἀκενόδοξος 19,6, 17. 84, 22 

ἀκηδία (Trágheit) 142, 19 

ἀκηδιαστῆς 64, 12 

ἀκόλαστος 190, 13 
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ἀλγηδών 142, 21 
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|. ἄμυνα (Abwehr) 38,1 
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ἀναξέω 106, 4 

ἀναζωπυρέω (entfache) 18, 10 
ἀναίδεια 144, 3 
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ἀνακαινόω 120,19 

ἀνακρούω 90, 98 

ἀνάλγητος 68, 9 

ἀνάληψις 12, 31 

ἀνάλυσις 106, 1. 150, 11 (Tod) 

ἀναμφίβολος 36, 18 

ἀνανεόομαι 84, 10 

ἀνάπαυσις 14, 3 

ἀναπαύω 30, 21. 18, 10. 84, 7T. 
114,7 

ἀναφλέγω 80, 29 

ἀναχώρησις (Zurückgezogen- 
heit) 22, 18. 120, 16 

ἀναχωρητικός 58, 19 

ἀνεκλάλητος 66, 21. 10,14. 82,6. 
130, 6 

ἀνελλιπής 120, 16; adv. 150, 18 

ἀνεμποδίστως 134, 3 

ἀνένδοτος (ununterbrochen) 36, 
26. 92,13. 122, 28; adv. 16, 23 

ἀνεξικακέω 14, 95 


ἀνεπαίσϑητος (unbemerkt) 44, 


PORTU | 
ἀνεπιβούλευτος 18,5 


| ἀνεπίδεικτος 52,15 
 ἀνεπιμέλητος 20, 19 


ἄνεσις 90,18 

ἄνετος (bequem) 134, 11 

ἀνθηρός 126, 11 

ἀνϑθομολόγησις 128,17 

ἀνϑυποστρέφω 118,18 

ἄνοιξις (Offnung) 44, 22 

ἀνταγωνιστής 108, 24 

ἀνταπόδοσις 192, 15 

ἀντικαϑέστηκα 192, 13 

ἀντισταϑιμίξω 48,24 

ἀνωμαλία (Krankheit) 60, 4. 
136, 24. 138,5 

ἀόρατος (unsichtbar) 5,1. 6, 6. 
26, 5. 40, 92 

ἀοργησία (Sanftmut) 5, 9. 148,1 

ἀόργητος 8, 15. 40,12 

ἀπαγωγή 108, 20 

ἀπάϑεια (Seelenruhe) oft, z. B. 
22. 3. 60, 11. 144, 21 

ἀπαϑ'ής (übersinnlich) 4, 4 

ἁπαλύνω 18,18 

ἀπαρρενόω (2,3 

ἀπασχολέομαι 142, 22 

ἀπατεών (Betrüger — Teufel) 
38, 8 

ἄπαυστος und ἀπαύστως (un- 
aufhórlich) sehr oft, z. D. 14, 
17,91. 16,22. 20,13, 25 etc. 

ἄπειρος (unendlich) oft, z. D. 
26, 94. 38, 27 etc. 

ἀπελπισμός 86,1. 170,3, 7 

ἀπλανής (untrüglich) 28, 5. 42, 
10 etc. 

ἁπλανῶς 14,1. 229,17 etc. 

ἁπλότης 24,15. 38, 27. 18, 12 

ἀποδημέω 46, 18 

ἀποδημία (Reise) 44, 21 

ἀποδοκιμάξω (verwerfe) 22, 25 

ἀποϑήκη 28 ἃ ἡ ἦν 

ἄποιος 88, 4. 60,16 

ἀποκάλυψις 186, 20 

ἁποχτάομαι (verüuBere) 80, 21. 
96, L4, T9 

ἀπόλαυσις (GenuB) 62, 15. 96, 6 
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ἀπολέμητος 144, 23. 146,2 

ἀπολογέομαι cum dat. 88,9 

ἀπονίπτω τινά τι 124, 10 

ἀποστροφή 32, 4. 118, 19. 120, 7 

ἀποτέλεσμα 52, 24 

ἀποφράττω 66,3. 94, 22 

ἄπταιστος (unfehlbar) 34, 7. 
90, 1; adv. 8,11. 34,12. 134,1 

ἀπτόητος 124, 29 

ἀρδεύω 54,4 

ἁρμόδιος 16,24 

&ooc ov (Unterpfand) 98, 20 

&oorroc(unaussprechlich)36,20. 
40, 10. 82, 11 etc.; adv. 26,292 

ἀσελγαίνω 10, 24 

ἀσκητικός 46, 18. 142, 3. 150,26 

ἀστραπὴ 118, 8 

ἀσυνάρπακτος 88, 10 

ἀσύστατος (verwirrt) 132, 22 

ἀσχολία 60,8 

ἀσώματος 26,8 

ἀτακτέω 118,14 

ἀτάραχος (ruhig) 88, 2; adv. 70, 
25. 72, 

ἀτελής (unvollkommen) 74, 9. 
116, 22 

ἀτονέω 59,5 

αὐλίξω 144, 10 

&oAog (übersinnlich) 26, 10 

αὔξησις 5, 12 

αὔρα 36,14. 72, 27. 94,6. 116, 
13 

τὸ αὐτεξούσιον (der freie Wille) 
110, 22. 116, 18. 140, 94 — 

αὐτεξουσιότης 8, 6 

ἀφαίρεσις 14, 13 

ἀφάνταστος (untrüglich, frei 
von Trugbildern) 12, 20. 36, 
18. 54, 24. 68, 12. 86, 16 

ἀφεγγής (ohne Licht) 82, 4 

ἄφεσις 148, 16 

ἀφϑαρσία 98, 28 

ἄφϑαρτος (ewig) 28, 5. 76, 18 

ἄφϑονος (ohne Neid) 27, 20 

&queoyvolo(Freigebigkeit) 5,8 

ἀφιλόλογος 52,1 


Index Graecitatis 


ἄφραστος (unsagbar) 36, 25 

ἀφώτιστος (ohne Erleuchtung) 
10, 4. 116, 17 

ἀχλύς (Nebel) 94, 2 

ἀχλυοποιός 92, 25 

ἄχολος 132, 26 

ἀχρεῖος 16, 8; fem ἀχρεία 146, 
24 

ἀχώριστος (untrennbar) 82, 14 


βαϑμίς (Stufe) 134,3 

βαρέω (beschwere) 50, 23. 90,21 

βδέλυξις 50, 1 

βδελύσσομαι 22, 14 

βιωτικός 18,21. 96, 20. 188, 17. 
140, 16 

βρέφος 118, 15, 22 

βοεφοπρεπής 10," 

βύϑιος 28, 13. 48,1 

βυϑός 24, 12. 28, 21 


γαλήνη (Windstille) 12, 12. 28, 
ΠῚ 


γαληνιάω 34,18. 28, 19. 40,7 

γαλουχέω 118,24 

γαλουχία (Stille) 118, 15 

γαστριμαργία (Schlemmerei) 48, 
21 


γεῦσις (GenuB) 32, 24. 40, 21. 
62, 4 etc. 

γευστικός 932,25 

γεώδης (irdisch) 18, 24. 32,17. 
34, 6 144, 16 

γλύκασμα 84, 8 

γλυκύτης (SüBigkeit) 18, 13. 36, 
25 eic. 


γνησίως 22, 14. 24, 5, 19. 82, 9 

γνώρισμα 50,18. 62,25. 92,18 

γνῶσις (mystische Erkenntnis, 
Beschaulichkeit) sehr oft, 
z. B 5, 15. 8, 11, 14. 30,22. 
64, 17 etc. 

γνωστικός (Mystiker im Gegen- 
satz zum wissenschaftlichen 


. Index Graecitatis 


. Theologen, zumScholastiker) 
88, 23. 90, 1; superl. 50, 19 
γραμμή 98, 6. 124, 8 


δαιμονιώδης 28, 10. 50, 8. 138, 
15 

δακρυώδης 84, 6. 90, 17 

δασύνω 92, 25 

δελεάξω (kódern) 108, 29 

᾿δηλωτικός 108, 21 

διαβολικός 188, 21 

διάβροχος (durchnáDt) 54, 11 

διαξωγραφέω 126, 15 

διάϑεσις (Zustand, Stimmung) 
sehr oft, z. B. 14, 1. 16, 5. 24, 
13. 30, 11. 40, 1 etc. 

διαϑέω 25,8 

διαιωνίξω 48, 6 

διακονία 64, 18. 80,4 

διάκρισις (Unterschied, Unter- 
scheidung) 34, 28 44, 6, 185. 
84,19 96,94 1929,90 

διακριτικός 50,18 90,1 

διαλέγομαι (rede) 12,15. 18, 5. 
86, 12; (teile mit) 86, 15 

διαπονέομαι 130,11 

διαπυρόω (entflamme) 83, 20. 
144, 6 

διαρπαγή (Plünderung) 76, 11 

διαρρυϑμίξω 22,9? 

διασκορπισμός 80, 11 

διασπορά 80, 1 

διασφαλίξομαι 19,18 

διατηρέω 192,17 

διαφορά 74, 1 106, 5. 120, 14 

διαφορέω (lenke ab, ziehe ab) 
38, 8. 62, 4. 84, 3. 86, 18. 92, 
6. 142, 17 

διαφόρησις 64, 23 

διενοχλέω 86,29 104,94 

διηδύνω 62, 13 

διίπταμαι 90,1 

διοικέω 18, 1,93 

διοίκησις 14,22 

διοχλέω 128, 8 

διυπνίξω 42, 15,24 
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| δοκιμάξω 92, 17. 34, 12. 68, 6, 


11. 136,3. 138,6 
δοκιμασία (Prüfung) 96, 5 
δοκιμαστικῶς 140, 23 
δοκιμή 110, 22 
δοξάξω 16,1 
δοχεῖον (Gefab) 128, 21 
δριμύς (scharf) 56, 21 
δρόμος metaphor. 100, 24 
δρομεύς metaphor. 98, 24 
δυσανασχέτως 82, 19 
δυσειδής (hàDlich) 118, 4 
δυσϑυμία 68, 15. 90, 21 
δυσκινησία (Phlegma) 72, 16 
δυσκίνητος 50, 24 
δυσπόριστος 138, 30 
δυσωπέω (bitte) 120, 17 


ἐάν cum indic. 18, 12 

ἑαυτῶν (von der 1. Person) oft, 
z. B. 8,9. 924, 91. 80, 23. 38, 
24 etc 

ἐγγίξω 124, 1. 140, 15 

ἐγκαταλείπω 84,924 

ἐγκατάλευψις 86, 4 

ἐγκολλάομαι 38, 21 

ἐγκομβόομαι 116, 9 

ἐγκρίτως 52, 14 

ἐγκύμων (schwanger) 40, 1 

ἐρχρονίξω 66, 16 

εἰλικρινής 50, 18 

εἰρηνικός 92,12 

εἰς — ἐν sehr oft, z. B. 82, 19. 
18,9 98,14 

εἰσάγωγος (εἰσαγωγός) 406, 21. 
66, 94. 68, 4 

εἰσπηδάω 142, 11 

ἐκδημέω 16,21. 42, 5. 64,2 

ἐχδημία (Pilgerschaft) 4, 5 

ἐχδιδάσκω cum dat 26,14 

ἐχδικέω 16, 5. 130, 18 

ἐχζητέω 110, 1. 118, 12 

ἐχκϑηλύνω 58,1 

ἑκκαίω (entflamme) 38, 25 

ἔχκαυσις (Glut) 20, 18 

ἐκπυρόω (entflamme) 104, 24 
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ἐχτήκω 108, 30 

ἐχτυπόω 68,19  . 

ἔκχυσις (Ergub) 36, 8 

ἐλαφρότης 24,8 

— ἔλεγξις 68,10 

ἐλεημοσύνη 12, 11 

ἐλευϑερικός 5,17 

ἔλλαμψις 10, 12 

ἐμβριμάομαιν (zürne) 12, 4, 7 

ἐμπαϑ'ής (leidenschaftlich) 32, 
12.54,10. 72,13. 116,8. 142,1 

ἔμπαιγμα (Spott) 44, 10 

ἐμπίς (Stechmücke) 30, 9 

ἔμπνοια 94,1 

ἐμφαίνω 114, 21 

ἐμφανίξω 96, 22 

ἔμφασις 96,3. 88,4 

ἐμφωλεύω (bin verborgen) 94, 
29. 100, 16. 104, 17. 106, 19. 
108, 27, 98. 110, 12 

ἐναγωγός 14, 17 

ἐναγώνιος 12,19 

ἐνάλλομαι 100, 16 

ἐναποκρύπτω 10,7 

ἐναποτίϑεμαι 28, 10 

ἐναργής ὅθ, 15 

ἐναρμόξω 82,16 

ἐνδημέω 16,21. 42, 4. 64,2 

ἐνδιαίτημα 118,4 

ἐνέργεια (Wirkung, Tátigkeit) 
sehr oft, z. B. 8, 20, 24. 10, 
10, 20. 12, 9, 8 etc. 

évsoyéo (bintátig, bewirke)sehr 
oft, z. D. 84, 19. 86, 25 etoc.; 
passiv. 18,8. 86,22. 72,13 etc. 

ἐνεργής 62, 12 

ἐνεργητικῶς 32,290 

ἐνήδονος 54, 20. 58,1 

ἐνθύμημα 122,26 

ἐνθύμησις 106, 5, 7 

ἐννήχομαν 54, 14 

ἐννοέω 16,4. 36, 22, 25 

ἐνοράω 54, 16. 132, 26 

ἑνόω 58, 6 

ἐνσπείρω 90, 91. 112, 20 

ἔνταλμα 16, 1 


Index Graecitatis 


* 


| ἐντρέχεια. 66, 4. 10,1 
ἐνυβρίξω 8, 16 


ἐνύπνιον 44,1 : 
Uo eon. (3nnerlich) 34, 26 
é&oyóosvoic( Bekenntnis) 120, 15 
ἐξανοίγω 86, 10 
ἐξαντλέω 80, 12 
ἐξάπτω (entflamme) 84, 26. 36, 
19 | 
ἐξαρπάξω 38, 24 
ἐξασϑενέω 30,96 
ἐξαστράπτω 80, 28 
ἐξατονέω 59,1 
ἐξαχρειόω 64, 16 
ἐξέλκω 110,5 
ἕξις (Neigung, Gewohnheit) 6, 
20, 99. 32, 16. 50, 5. 66, 18. 
10,6 etc. 
ἐξίσταμαι (lóse mich los) 5, 6. 
16, 95 
ἐξιχνεύω (spüre auf) 6,6 
ἔξοδος (Tod) 150, 4 
ἐξομολογέοιιαι 148, 21. 150, 8 
ἐξομολόγησις 26, 24. 120, 5. 148, 
12, 20 
ἐξοπλίξομαν 142, 9 
ἐξουδενόω 12,14. 64,17. 80,7 
ἐξουδένωσις (Verachtung) 106, 
1. 136, 22. 138, 23 
ἐξυφαίνω 88,18 
ἐξώλεια 58,5 
ἐπάγγελμα 52, 28 
ἔπαῦλον 128,2 
ἐπανακαλέομαι 18, 11 
ἐπανάστασις 196, 18 
ἐπανατρέχω 64, 92 
ἐπανϑίξω 1294,17, 23 
ἐπάνω cum gen. 34, 7. 72, 5. 78, 
6. 84, 18. 88, 4, 24. 130, 23. 
138, 2. 148, 3. 150, 11 
ἐπεί (— denn) 74, 7. 110,7 
ἐπειδή (— denn) 12, 3. 60, 18 sie 
ἐπηρεάξω 16,4 
ἐπιβλαβής (schádlieh) 56, 6. 
142,4 
ἐπίγειος (irdisch) 26, 9 


^ Index Graecitatis 


poss 5, 5. 80, 4. 92, 2. 
128, 2 
ἐπιδημία (Ankunft) 52, 10 
ἐπιείκεια (Milde) 42, 13. 140,12 
ἐπιξωγραφέω 124, 14 
ἐπικατάρατος (verflucht) 50,8 
ἐπιμιξία 56, 10 
. ἐπιπολάξω 66, 12 
ἐπίπονος (mühsam) 80, 16 
ἐπισημαίνομαι cum. gen. 30,18 
ἐπισκιάξω 40,9 
ἐπιστύφω 106,14 
ἐπιτηρέω 10, 10 
ἐπιφορά (Hinzukommen) 140, 
22. 146; 23 
ἐπιχείρησις 52, 18 
ἐπουράνιος 42, 6. 106, 11 
 éxogsAng 16,24 
ἐργαλεῖον 52, 19, 28 
ἐργασία 142, 18. 148, 18 
ἐρευνάω 24,12- 
ἑτοιμάξω 80, 19, 20. 82,9 
εὐαγγελίξομαι 80, 28. 128, 23 
εὐθαλής (schón blühend) 54, 10 
εὐθηνία (Überfluf) 90, 10 
εὔκλωνος (mit achónen Zwei- 
gen) 60, 20 
εὔχολος 8, 4. 106, 14 
εὐχτήριος 144, 10 
εὐκτικός 10,13. 82, 20 
εὐπτόητος 120,4 
εὕρεσις 66, 22 
εὔρημα 96,16 
εὐρώστως (gesund) 26, 21. 84,3 
εὐτελής 146,21 
εὐχέρεια 100, 17. 108, 29 etc. 
εὐχερῶς (leicht) 18, 5. 38, 23 etc. 
ἐφίπταμαν 108, 28 
ἐχϑοαίνω cum dat. 140,4 


ζάλη (Sturm) 40, 6. 96,5 

. ἕξέσις 54,19 

ξεστός 149. 57 

ξιξάνιον (Unkraut) 116, 5 

ξοφώδης (dunkel) 104, 19. 106, 
12 | 
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ξωγραφία 54, 23 

ξωγράφος (Maler) 124, 15 

ξωοποιέω 102, 19 

ξωοποιός 82, 8. 94,5. 98, 11. 
198, 4. 


ἡδύνω 36,24. 56, 16. 122, 27 

ἥδυσμα 84, 6. 56,9 

ἡδυφανής (lustáhnlich) 34, 19. 
36, 14. 62, 16 

ἡνίοχος 12, 18 

ἠρέμα (allmühlich) 30, 12. 116, 7 

ἡττάομαι cum dat. 74,5 

ἦχος 144, 25 


^ 


ϑοανατηφόρος 186, 25 

ϑιεηγόρος 10, 11 

ϑέλημα (Wille) 24, 16. 184, 21, 
923, 94 — 

ϑέλησις 8, 6. 88, 22. 100, 1. 130, 
20 

ϑεοειδηςς 82, 15 

ϑεόπεμπτος 28,9 

ϑεοφιλής 14, 11. 68, 1. 80, 22. 
92. 8 

ϑεοφόρος 56, 8 

ϑερισμός (Ernte) 90, 90 

ϑερμαίνω 54,18. 136,6 

ϑέρμη (Glut, Wàrme) metaphor. 
19, 10. 64, 22 etc. 

ϑεώρημα (Betrachtung) 10, 5. 
82, 22 οἷο. 

ϑιεωρητικός 28, 20. 52, 2 etc. 

ϑεωρία 6, 2. 8, 94. 84,5 etc. 

)'nAvÓoioOns 12,2 

ϑήραμα (Beute) 70, 3 

θίξις (Berührung) 122, 16 

ϑλῖψις (Drangsal) 48, 28. 186, 
25 : 


ϑολόω 68,14 

9'ÓloGLg 30, 3 

ϑυμηδία (Freude) 42, 14. 90, 16 
ϑυμώδης 12, 9 

ϑυρίς (Fenster) 64, 8. 142, 11 
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ἴασις (Heilung) 20, 21. 58, 11 

ἰδιοποιέομαν 112, 91 

ἰσοσϑενής (mit gleichen Kráf- 
len) 108, 21 


καϑαρισμός 22,4 

xc V'«oLGtuixóc (reinigend) 56,22. 
94. 6 

καϑαρότης 146, 6 

καϑηδύνω 40, 14. 10, 15. 84, 8. 
88, 19 

καϑοπλίξω 140, 4 | 

κάϑυγρος (Sehr feucht) 38, 9 

xoxosoyío 80, 28 

κακολογίξομαι (denke Schlech- 
tes) 32,1 

κακοτεχνία 46, 10 

καλλίρροος 60, 21 

κάλυμμα 22, 15 

καπνίξω (ráuchere ein) 96, 2 

καρποφορέω 5, 18. 112, 8, 20. 
122, 9 

καταγεμίξω 42,14 

καταγυμνάξω 72,90 

κατάδηλος 80, 24 

καταϑάλπω 18, 11 

κατακυριεύω 46,8 

καταλλάττω 8,9 

καταμαραίνω 26, 20 

κατάνυξις 132,12 

καταπατέω 88,1 

καταπέμπω 44,11. 140, 16 

καταπιαίνω 140,8 

καταπίνω 198,929 

καταπονέομαι 188, 24 

καταργέω 106,6 

᾿καταρρυπόω 146, 20 

κατασημαίνω 132,1 

κατασκευαστός ὅθ, 2 

χκατασκηνόω 88, 15. 98, 14, 
100, 11 

κατάστυγνος 184,1 

κατατρυφάω cum gen. 10,9 (ge- 

in efe) 

καταυγάξω 32,21. 122,12. 140,7 

καταφϑάνω (gelange) 5, 16. 22, 


Index Graecitatis 


6. 64, 9. 92, 17. 114, 23. 116, 
7. 198, 15 

καταφλέγω 66,13. 116,5.122,26. 

καταφρόνησις 88, 5 

κατοικητήριον 110, 6 

κατορϑόω: τὰ κατορϑούμενα 
(Verdienste) 5, 7. 146, 22 

κατόρϑωμα (Verdienst) 30, 14. 
146, 25 

καυχάομαν (rühme mich) 34, 8. 
38, 6. 52, 94. 136,12 

καύχημα (Ruhmestitel) 16, 7. 
22, 9. 36, 16. 52, 18. 80, 5 

καύχησις 12,6 

κενοδοξία (Ruhmsucht) 52, 9. 
58, 17. 84, 3. 138,8 

κενόδοξος 12,924 

χίνημα 8, 22. 28, 13. 32,14. 98,4 

κίνησις (Bewegung, HRegung) 
16, 22. 24, 93. 32, 11. 36, 18. 
59. 3. 114, 21 

κιρνάω 50,15 

κλέπτω 10,5. 36,10 

κνώδαλον (kleines Kind) 70, 5 

κοινόβιον 58,18 

κοινόω (verunreinige) 112, 11 

κολλάω (verbinde) 5, 11. 16, 24. 
36, 4. 130, 12 

κόλλησις 20, 13 

κοσμικός 22,13 

χραιπάλη (Rausch) 68, 14 

κρίμα 110,20 

κρίσις 22, 18. 106, 13. 148, 22. 
150,18,19 

κριτήριον 90, 26. 22,28 

κτίσις (Schópfung, die Men- 
schen) 92, 23. 102, 12 

χτίσμα 80,1 

κυμαίνομαι 24, 12 

κώνωψ (Mücke) 30, 2 


λαμπρύνω 124,9 

λεῖος: τὸ λεῖον τῶν ἡδονῶν 
(Lockungen) 100, 20. 108, 31. 
110, 18 

λειτουργέω 16, 4 
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λειτουργικός 82,8 

λέπρα 20, 23 

λεπτότης 88,12 122,20 

λεπτύνω 26,11. 30,7 

λιπαρός 104, 11. 110, 18 

Aoyixóg 8,6. 32, 18, 18. 82, 13 

λόγιον (meist τοῦ ϑεοῦ, Wort 
Gottes) 12, 6. 76, 10. 82, 6, 12. 
88,19. 112,923 

λογοποιέομαι 90, 15 

λοιμώδης 64, 23 

λουτρόν metaphor. 98, 23, 26 


κμιαλάττω 186,6 

μαργαρίτης (Perle) 66, 20 

μεγαλωσύνη (Majestát) 12, 14. 
14, 13. 48,4 

μεϑύσκω 54,0 

μεϑύω 10,8 

μειδιάω 120,12 

μερίξω 24, 28 

μερικῶς (zum Teil) 122, 7 

μέριμνα 8,23. 22,15 

μεσότης 10, 10. 20, 2, 11. 132, 7. 
140, 9 

μετεωρίξω 104, 22 

μετεωρισμός 68,8. 104, 21. 138, 
8. 148, 7 

μῆκος: ἐκ μήκους (eminus) μά- 
χομαν 108, 25 : 

μίξις 88,9 — - 

μουιχεύω metaphor. 38, 5. 48,20 

μολύνω 102,7 

μονήρης (vom Mónchsleben) 10, 
24 


γνηπιάξω 10,12. 86, 8. 100, 17 

νηπιώδης (kindlich) 78, 12 

νηστεία (Fasten) 52,18 

νῖκος 8,1' 

vosoóg 6, 5. 8,20. 32, 14. 98, 4 

νόημα 84, 11 

νοῦς: νοός 24, 8. 32, 24. 40,19; 
νοΐ oft, z. B. 80, 24. 96, 22 
ete. 

- ψυγμός 24, 26 


Diadochos ed. Weis-Liebersdorf. 
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νυκχτερινός 34, 20 

νυμφαγωγός femin. 82, 16 
νύττω 116, 7. 132, 10 
νωϑροποιός (iràg machend) 64, 


ὄγκος (Stolz) 106, 1. 140,9 

ὁδηγέω 5,16. 56,3 

οἶδα: οἴδαμεν 112,17 

οἰδαίνω 56,5 

οἴησις (Einbildung) 46, 22. 48, 
8, 22. 86, 3. 104, 25 

οἰχειόω 14,15 

οἰκητήριον 118, 6 

οἰκοδεσπότης (Hausherr) 114, 6 

οἰκονομέω 32,19. 80,1 

οἰκονομία 48, 2, 50, 12 

οἰκουμένη (Erde) 92, 21 

ὄλισϑος 32,11 

ὁλόκληρος (unversehrt, ganz) 
32, 99. 66, 5. 90,3. 98, 13. 
126, 16 

ὁμιλέω (sage) 62, 6, 72, 24. 142, 
7, 16 

ὁμοϑυμαδόν (einmütig) 142, 8 

ὁμοιογραφέω 196,11 — 

ὁμοιογράφω 124, 11. 126, 18 

ὁμοίωσις 6, 26. 98, 20. 194, 11, 
22, 25, 26. 126, 1,16 

ὁμολογητής (Bekenner) 188, 22 

ὁμότροπος 58,20 

ὄξος (Essig) 56, 18 

ὅραμα (Gesicht) 42, 9. 44, 11 

ὁρατῶς 40, 19. 42, 5 

ὄρεξις 26, 20. 32, 18 

ὅρος (Definition) 4, 4 

ὀσμῇ 24,21 110,11 

ὀστοῦν: gen. plur. ὀστέων 16,18 

ὅτε cum coniunct. 140, 6; so 
wohl auch 18, 21. 100, 24 zu 
lesen 

ὅτι — Doppelpunkt 130, 3. 134, 
15 


οὗ nach εἰ: 132, 20; nach ὅταν 
54, 92 
οὐσιώδης (persónlich) 120, 19 


11 


102 


ὀχλέω (belüstige, verwirre) 18, 
22. 68, 15. 88, 16, 96, 24 

ὀχληδόν 86, 15 

ὄχλησις 146, 22 


παιδευτικός 118, 8, 120,2. 140, 
29 

παιδογονία 146, 16 

πάλη (Kampf) 12, 10. 48, 8. 108, 
20 

πάνδημος 64,9 

σιανηγυρικός 60, 23 

πανϑέωρος 82,10 

πανοπλία 146, 3 

σάνσοφος 140, 14 

πανταληϑινός 92,11 

παράβασις (Sünde) 98, 6 

παραβολή 5, 18 

σπαραγγελία 62, 1 

παράκλησις (Tróstung) oft, z. B. 
34, 4, 9,19. 40, 22. 118,24 etc. 

παρακοή (Ungehorsam) 26, 15. 
32, 10 etc. 

παραμυϑέομαι (tróste) 106, 18 

σχραπέτασμα 60,1. 88, 11 

παράταξις 12, 90. 150, 11 

παραχώρησις (Erlaubnis) 96, 4; 
(Weichen) 118, 7, 8, 20, 23. 
120, 2, 10, 21. 146, 17 

παρεδρεύω 16,5 

σπαρεισάγω 8,14 

παρεχτικός 80, 29 

παρενοχλέω 146,11 

παρήγορος ('Tróster) 58, 24 

σαροξυσμός 18, 1. 40, 11. 182,8 

παχύτης (Stumpfsinn) 18, 24 

πεῖρα (Erfahrung) sehr oft, z. B. 
10, 22. 12, 23. 24, 94. 44,5 etc. 

περιαίρω 98, 21 

περιαυγάξω 82, 1. 84, 18. 116, 
10 

περίεργος (neugierig) 24, 14 

περιϑάλπω 18, 1. 116,11. 122, 7 

περικεφαλαία (Helm) 146, 8 

περίσσευμα 50, 12 

περίστασις (Umstand) 58, 15 


Index Graecitatis 


περιστέλλω: τὸ περιεσταλμένον 
(Sammlung) 82, 20 

πήρωσις 80, 7 

πιαίνω 40, 1 (metaphor.) 52,5 

πικρία (Bitterkeit) 88,18. 112, 
6. 118,11 

πιότης 40, 5 

πλάνος τοῦ δόλου (- Teufel) 
34, 95 

πλάσμα (Gebilde) 12, 94 

πλάστιγξ (Wage) 22, 22. 48, 94. 
12,16 

πλάτος 84,18. 88,91. 134,9 

πλατύνω 8,24. 132, 18 

πλεονέκτης (der Habsüchtige) 
16,12,90. 78,7 

σληϑύνω 138,9 

πληϑύς 150, 18 

σληροφορέω (erfülle) 8, 20. 16, 
15; (überzeuge) 88, 14. 66, 4. 
148, 15 

πληροφορητικῶς (vollig) 116, 5 

πληροφορία  (Vollstándigkeit) 
46, 15. 50, 21. 84, 14. 126, 5. 
128, 1, 15, 23. 130, 4. 138, 7. 
140, 6. 148, 23 

πλήρωμα 22, 10. 150, 13 

πνευματικός (geistig) sehr oft, 
z. B. 6,2. 8,20. 10,4 etc. 

ποιότης (Beschaffenheit) 56, 6 

πολεμέω cum accus. 100, 2. 108, 
10 

πολεμιστής 144, 24 

πολιτεία (Lebensweise) 56, 12 

πολύκαρπος 54, 10 

zoAvioyto(Geschwützigkeit)84, 
4. 86, 17. 142, 16 

σολύμορφος 98, 24 

σολύπειρος 62, 22 

πολυπόϑητος 44, 19. 66,17.70,1 

πολυποσία 54,11, 14 

πολύτιμος (kostbar) 66, 20 

Potentialis der Gegenwart cum 
indic. 64, 28 (es ist wohl zu 
lesen δυνήσηται, vgl. 32, 21: 
ἂν δυνησώμεϑ'α), cum con- 


' Index Graecitatis 


iunct. 32, 21. 44, 13. 50, 20. 
60, 15. 62,1. 76, 8. 140, 25 

ποτίξομαί τι 56, 14 

ποῦ μὲν... ποῦ δέ 20,1 

“πραγματεία 66, ὅ 

“προαίρεσις 38, 24. 42, 19 

προαύλιον 16,5 

᾿ προδηλόω 5,15 

- πρόϑεσις (Vorsatz, Eifer) 94, 5. 
96, 13. 104, 15. 114, 19, 38. 
194, 21. 134, 18 

προκοπή (Fortschritt) 36, 93. 
86, 26. 96, 21. 116, 25. 126, 28 

προκόπτω (schreite fort) oft, 
z. B. 34, 28. 84, 12 etc. 

προλαμβάνω (gehe vorher) 24, 
24. 146, 22 

πρόληψις 146, 23 

προμαλάττω 140, 24 

πρόξενος (Urheber) 74, 25. 82, 
11 


πρόπομα 56, 2 

προσαρμόξω 98,18 

προσεγγίξω 49,18. 104, 4 

προσευχή (Gebet) 22,1. 26,1 etc. 

προσεχής (bestándig) 5,8. adv. 
36, 13 

προσηνής (mild) 134, 10 

προσϑήκη 54, 5. 10, 26. 74, 16. 
120,17 

πρόσκαιρος (zeitlich) 64, 15. 
130,8 

πρόσκομμα (AnstoD) 132, 14 

προσλαλέω 100,9 

προσομιλέω τινί τι (6116 mit) 
96, 14 

προσπαλαίω metaphor. 104, 13. 
106, 3. 146, 10 

προσψφάλλω 42, 22 

πρόσωπον (Person) 94, 17. 98, 
16 etc. 

προωϑέομαι 118,10 

πρώϊμος 82,2 

πταῖσμα (Sünde, Vergehen) 28, 
24. 30, 8, 13. 62, 16. 140, 28. 
142, ὃ. 148, E 19 


| πτοέω 8, 9. 42, 12. 
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πταίω (sündige) 148, 14 

πτερόω metaphor. 82, 24. 86, 1. 
150, 12 

140, 18 

πτωχός compar. 10, 1 

συλωρός 64, 6 

πυροειδής 42, T 

πυρόω 108, 22 

πυρφόρος 116, 14 


| ῥιπίξω (fáchle) 36, 10. 92, 14 


ῥοπή (Augenblick) 34, 21. 96, 


10/1122, 15,19 
ῥυϑμίξω 52, 19. 10, 19. 124, 20 
ῥυπαρός (schmutzig) 36, 27 
ὁύπος 66,18 
ῥυπόω 44, 16. 98, 7 
ῥυτίς (Runzel) 124, 9 


σαπρία 144,8 

σαπροειδής 118, 17 

σαρκικός 60, 25. 192, 98 

6coóc 1006, 17 

Σατανᾶς 94, 19. 46, 13. 94, 91, 
21. 100, 7. 104, 1. 106, 18,22. 
118, 2. 190, 20 

σημαντικός 108, 20 

σιδηροφόρος 144, 24 

σκαιός (unheilvoll) 98, 10 

σκεπάξω (bedecke) 30, 3. 58, 3. 
62,9. 94,4 

σκέπασμα 80, 8 

σκληρία (Háàrte) 144, 12 

σκορπίξω (zerstreue) 36, 14 

σκοτίζω: ἐσκοτισμένος 104, 5 

σκυλεύω 30,19. 114,4 

σπῖλος (Makel) 98, 21 

σπόγγος (Sehwamm) 56, 19 

στερρότης 56, 10. 146,1 

στυγνάξω 42. 12 

στυγνότης 98, 16 

συγγενικός 60, 29 

συγκατάβασις 52, 15 

συγκράξω 70,3 

σύγκρασις 56, 8, 112,17 

συγχέω 10, 23. 92, 3 


^ 


104 


σύλληψις 132,18 

συμβολή 120, 19 

συμμελετάω 10, 8, ὅ 

συμμετρία 54, 21. 90, 17 

σύμμετρος und συμμέτρως (má- 
Big) oft, z. B. 38, 22. 54, 4, 
8 etc. - 

συμπληγάς (Zusammenstob) 86, 
15 


συμπλοκή 62, 18 

συναναστρέφομαι 184, 9 

συναπάγομαι (mit fortgerissen 
werden) 82, 12. 88,1. 100,20 

συναπόλλυμαι 134, 13 

συνάπτω (verbinde) 6, 5. 10, 23. 
32,18. 62, 14 

συναρπαγή (Uberrumpelung) 

συναρπάξω 84,5. 44, 24 

συνδιαιρέω 92,10 

συνδιαιτάομαι 142, 12 

συνδιατριβή 60,22 102,7 

συνδιατρίβω 114, 6 

συνείδησις (Gew ssen) 24, 20, 
27. 56, 8. 132, 10. 138, 96. 
148, 15, 20, 29 

συνέργεια 184, 12 

συνήγορος (Helfer) 150,8 

συνήδομαν 82,14. 100, 19. 110, 
3 119,21,23 

συνουσία (coitus) 146, 13 

συνουσιαστικός 54, 19 

συντηρέω 86,17 

σύντονος 110, 21. 148, 12 

σύσκιος (Schattig) 60, 20 

σφοδρός 16, 17 

σφραγίς 68, 20. 186, 7, 9. 138, 
10 


σχηματίξω 42, 22. 54, 15. 104, 
21 


σχολάξω 82,926. 106, 17. 144, 9, 


11. 148,9 
σχολή 52, 12. 120, 13. 144, 15 
σωματικός (kórperlich) oft, z. B. 
26, 19. 60, 4 etc. 
σωτήριος 10, 2. 10,1. 18, 9; TÓ 


Index Graecitatis 


σωτήριον (das Heil) 98, 9. 
146, 3 


ταμιεῖον (Schatzkammer) 28, 9. 
90, 24 etc. 

ταπεινοφροσύνη (Demut) sehr 
oft, z. B. 5, 7. 12, 13. 46, 23. 
66, 25 etc. 

ταπεινόω (demütige) 84, 74 

ταπείνωσις (Verdemütigung) 
sehr oft, z. B. 14, 18, 14. 16, 
5, 7,40. 50, 2 etc. 

ταρτάριος 150, 8 

τάρταρος 48,1 

τέϑριππον (Viergespann) 12,21 

τελειοποιός 66,24 

τελειότης (Vollkommenheit) 5, 
16. 22, 11 etc. 

τελείωσις 56, 29 

τήρησις (Verharren) 116, 2. 134, 
19. 142, 21. 144,9 

τόνος (Zielkraft) 32, 11 

τοξεία 144, 25 

τρανής 64, 14. 70, 7. 82, 16 

τρέφω τινά τι 82, 12 

τρίβολος (Distel) 54, 7, 12 

τρίβος (Weg) 28, 15. 48, 9. 134, 
18 


τρόφιμος 12. 25, 14,1 
τρυφή ὅ. 18. 50, 10. 128, 22 
τῦφος (Dünkel) 120, 8 


ὑγρασία 58.1 

ὑγρότης (Feuchtigkeit) 96, 3. 
108, 28, 31 

ὕλη (Stoff, Sinnlichkeit) 26, 11. 
18, 1. 144, 12 

ὁλώδης (materiell) 60, 6. 104, 
10 


ὑπακοή (Gehorsam) 46, 21. 48, 


ὑπάρχω (bin) sehr oft, z. D. 16, 
18. 40, 21. 50, 18. 62, 25. 88, 
15 etc. 

ὑπεχλύω 110,18. 142, 19 

ὑπεραγαπάω 88, 10 


Index Graecitatis 


| ózsoctoo 136, 19 


ὑπερβάλλων (überstrómend) 14, 


6. 16, 11; adv. 64, 15 
ὑπερβολή (ÜbermaB) 136, 20 

ὑπερκόσμιος (überweltlich) 24, 
"22 


ὑπέρμαχος (schützend) 32, 2 

ὑπό (sehr oft bei Sachen) z. B. 
10, 5. 94, 8 etc. 

ὑπογραμμός 56, 14 

᾿ὑποϑερμαίνω 192,4 

ὑπόϑεσις (Wesen) 122, 13; (Ge- 
gzenstand) 62, 25. 106, 25 

ὑποκλέπτω 68,93 

ὑποστέλλω 1920, 21 

ὑποστολή 118, 22 

oz 06000 54, 23. 84,3 

ὕσσωπον 56,19 

ὑστέρησις 128, 13 


φανερόω (offenbare) 12, 3 

φαντάζω: πεφαντασμένος 90, 15. 
adv. 42, 24 

φαντασία 49, 16. 44, 8. 66, 8 
25. 84, 5. 86, 18 

φϑάνω (gelange) 22, 5. 24, 16. 
116, 16 etc. 

φϑαρτός (sterblich, irdisch) 42, 
4. 16, 13. 82, 5 

φϑοροποιός 198, 10 

φιλαπατεών 62,20 

φιλάρετος 144, 15 

φιληδονία (Genufsucht) 20, 23 

φίλημα (KuB) 128,9 

φιλήσυχος 90, 16 

φιλοδοξία (Ruhmsucht) 12, 22. 
48, 22 etc. 

φιλοθεία 10, 5 

φιλόϑεος 88,15. 198,3 

φιλοκοσμία (Weltlust) 30, 6 

φιλοχρηματία 18, 24 

φλεγμαίνω 50, 10. 52,9 

φονικός 80, 11 


9 
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φορτικός (làstig) 22, 15 

φρόνημα (Gesinnung) oft, z. B. 
34, 8. 188, 21 elc. 

φυγαδεύω 98, 15 

φυσικός (natürlich) oft, z. B. 
26, 13. 32, 1 etc. 

φωνητικός 86, 13 

φωτίξω (erleuchte) 10, 25. 12, 
4. 192, 26. 126,5 

φωτισμός (Erleuchtung) 8, 14. 
10, 1. 16, 17. 86, 4. 126, 1, 15 


χάρισμα (Gabe) 10, 18, 19. 80, 
19, 28. 90, 4 

χαῦνος (weichlich) 38,8 

χειμερινός 122, 2 

χειραγωγέω 26, 6 

χερσόω 20, 19 

χλιαρός 64, 19 

χολάω 88,1 

χολόω 132, 25 

χοῦς 26,9 

χρεία (Bedürfnis) 12, 19. 32,8 

χρεωστέω 150,19 

χρηστότης (Milde, Güte) sehr 
oft, z. B. 26, 7, 22. 38, 12,27. 
40, 6, 10 etc. 

χρηστοφανής 38,1 

χριστοφόρος 108, 22 

χροιά (Farbe) 124,16 — 

χρῶμα 124, 15. 126, 12 

χύμα 30,3 

χωνευτήριον (Schmelzofen) 68, 
11. 144, 12 

χωρέω (nehme auf) 98, 20. 136, 
9. 138, 9; (kann) 126, 9 


ψαλμῳδία 82, 25. 90, 11, 22 
ψυχικός 100, 8. 104, 24. 106, 8 


ὠμότης 68, 22 


ὡραῖος: τὰ ὡραῖα τοῦ βίου (τῆς 
γῆς) 60, 9. 64, 8, 11 
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